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Ergebnisse
der

schweizerischen Viehzählung
vom 21. April 1926

im

Kanton Bern

Einleitung.

Am 21. April 1926 fand wiederum eine ordentliche, nach
bundesgesetzlicher Vorschrift alle 5 Jahre vorzunehmende
eidgenössische Viehzählung statt; mit derselben wurde diesmal
die Anordnung einer eidgenössischen Anbauerhebung im Monat
Juni und ausserdem wieder eine Geflügelzählung sowie eine

Zählung der Bienenvölker verbunden — ein ziemlich bedeutendes

Mass von Anforderungen im Gebiete der amtlichen
Statistik. Freilich ist zu bemerken, dass die betreffenden
Massnahmen nicht der Statistik wegen, sondern im Interesse der
Land- und Volkswirtschaft getroffen wurden, aber sie fallen
in das Gebiet der amtlichen Statistik und bilden einen bedeutsamen

Bestandteil derselben, speziell der Agrarstatistik. Schon

vor mehr als 100 Jahren wurde die Notwendigkeit der
Vornahme von Viehzählungen erkannt, denn auf Veranlassung
der damaligen Landesökonomiekommission wurden im Kanton
Bern bereits vom ersten Jahrzehnt des 19. Jahrhunderts an
öftere Viehzählungen (sogar alle 2 oder 3 Jahre) veranstaltet.
Bis zur Einführung der eidgenössischen, also bis 1866, hatten
bereits 12 kantonale Viehzählungen stattgefunden, nämlich
in den Jahren 1808, 1810, 1812, 1815, 1819, 1822, 1825, 1827,
1830, 1843, 1847 und 1859. Von 1866 an fanden alsdann
schweizerische Viehzählungen statt, und zwar zuerst in 10 jähriger

^rMbnisse
der

8cli^el^eri8clien Viàâklun^
vom 21. ^pril 1926

IM

Danton Lern

Linleitunx.

^m 21. ^pril 1926 land wiederum eine ordentliebe, naeb

dundesgesàlieber Vorsebrikt alle 5 dabre vor^nnebmende eicl-

genössisebe Vieb^äblung stall; inil derselben vurde diesmal
die Anordnung einer eidgenössiseben ^nbauerbebung iin Atonal
duni und ausserdem xvieder eine Bellügel^äblung sov^ie eine

Gablung der Bienenvölker verbunden — ein 2iem1icb bedeuten-
des Nass von ^nkorderungen im Bediele der amllieben 8la-
tistik. Breilieb ist 2U bemerken, dass die betretenden Vlass-
nabmen nicbl der 8tatistik vegen, sondern im Interesse der
Band- und Volksxvirtsebakt getrollen vmrden, aber sie lallen
in das Bediel der amtlieben 8tatistik und bilden einen bedeut-
samen Bestandteil derselben, speciell der ^grarstatistik. 8ebon

vor mebr als 169 dabren vurde die Kotvendigkeit der Vor-
nabme von Vieb^äblungen erkannt, denn auk Veranlassung
der damaligen Bandesökonomiekommission vurden im Kanton
Bern bereits vom ersten dabr^ebnt des 19. dabrbunderts an
öktere Viebxäblungen (sogar alle 2 oder 3 dabre) veranstaltet.
Bis 2ur Binkübrung der eidgenössiseben, also bis 1866, batten
bereits 12 kantonale Viebüäblungen stattgekunden, nämlieb
in den dabren 1808, 1810, 1812, 1815, 1819, 1822, 1825, 1827,
1836, 1843, 1847 und 1859. Von 1866 an landen alsdann sebvvei-
2erisobe Viàâblungen statt, und 2>var Zuerst in 16 j ädriger
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Wiederkehr, nämlich in den Jahren 1866, 1876, 1886 und 1896.
Nach Inkrafttreten des Bundesgesetzes betreffend Förderung
der Landwirtschaft durch den Bund, vom 22. Dezember 1893,
welches in Art. 6 die Vornahme eidgenössischer Viehzählungen
je nach 5 jährigen Perioden vorschrieb, wiederholten sich
dieselben 1901, 1906, 1911, 1916, 1921 und nun 1926. Zwischen
1916 und 1921 wurden aber auch noch ausserordentliche
eidgenössische Viehzählungen zu kriegswirtschaftlichen Zwecken,
bezw. im Interesse der Landesversorgung angeordnet, und zwar
in den Jahren 1918, 1919 und 1920. Es hätten somit bis jetzt
12 bernische und 13 schweizerische, im ganzen also 25
Viehzählungen im Kanton Bern stattgefunden.

Die Anordnung der neuen Viehzählung vom 21. April
1926 erfolgte etwas spät, nämlich erst durch die Verordnung
des Bundesrates vom 10. März, und zwar enthielt dieselbe

gleichzeitig auch die Vorschriften für die Zählung des

Nutzgeflügels, der Bienenvölker und für die Anbauerhebung; für
letztere war als Stichtag der 9. Juni angesetzt; dieselbe fällt
hier indes ausser Betracht. Die örtliche Durchführung des

ganzen Zählwerkes lag wie gewohnt den Gemeindebehörden ob.
Die Vorschriften und Formulare, welche bei der Vieh-, Geflügel-
und Bienenzählung zur Anwendung gelangten, waren folgende:

1. Die hievor erwähnte Verordnung.
2. Die Weisungen an die Gemeinde-, Bezirks- und

Kantonsbehörden.

3. Der Ernennungsakt mit den Weisungen für die Erhebungsbeamten.

4. Die Besitzerkarte mit Zählschema und Weisungen.
5. Das Zusammenzugsformular für die Zählgebiete,

Gemeinden und Amtsbezirke, sowie für den Kanton.
Die Aufnahme der Viehbestände, des Geflügels und der

Bienenvölker hatte, wie früher mittelst der Besitzerkarte
gemäss den Vorschriften der Art. 2, 6, 7 und 8 der Verordnung
zu erfolgen, und zwar hatten die Besitzer die Angaben selbst
wahrheitsgetreu einzutragen. Das Vieh war am ordentlichen Standort,
bezw. am Rechtsdomizil oder Wohnort des Besitzers zu zählen,
auch wenn es verstellt war. Abgesehen von den diesmal mit
der Viehzählung verbundenen Zählungen fand dieselbe sozu-
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Wiederbebr, nâmliob in den dabren 1866, 1876, 1886 und 1896.
Xaeb Inbrakttreten des lZundesgesetxes betreffend Förderung
der band^virtsebakt dureb den IZund, vom 22. December 1893,
Celebes in ^.rt. 6 dis Vornabme eidgenössisebsr Vieb^âblungen
je naeb 5 j ädrigen Perioden vorsebrieb, ^viederbolten sied die-
seiden 1991, 1996, 1911, 1916, 1921 nnd nnn 1926. ^v/iseben
1916 und 1921 vmrden aber auob noed ansssrordentliebe eid-
genössisebs Viebxäblungen ^u briegs^virtscbaktlicben i^veeden,
be?^v. im Interesse der bandesversorgung angeordnet, und ^^var
in den dabren 1918, 1919 und 1929. dis bâtten somit dis jàt
12 dernisode und 13 selnvàerisebs, iin Zungen also 25 Vied-
?äblungen iin Xanton Lern stattgefunden.

Die Anordnung der neuen Visb^äblung vom 21. Vpril
1926 erloigts etv/as spät, nämded erst dured die Verordnung
des lZundesrates vom 19. Vlârx, nnd ^v^ar entdieit dieseide

glsied^eitig aueb die Vorsodriften kür die Jüdinn« des Xrà-
gsklügels, der lZienenvölber und kür die V,nbauerbebung; kür
letztere v/ar als 8tiebtag der 9. du ni angesetzt; dieselbe fällt
dier indes ausser IZetraedt. Die örtliede Ourebkübrung des

ganzen ^ädlxverdes lag wie gevmdnt den demeindebedörden ob.
Die Vorsedriktsn und Formulare, îlede bei der Visd-, deklügel-
und lZisnen?ädlung ^ur ^.mvendung gelangten, >varsn folgende:

1. Die dievor ervädnts Verordnung.
2. Die Weisungen an die ldemsinde-, IZs^irds- und Xantons-

bedörden.
3. Der Xrnennungsabt mit den "Weisungen kür die Xrbebungs-

beamtsn.
4. Die lZesitxerdarte mit Tiädlsedema und Weisungen.
5. Das ^usammsn^ugskormular kür die ^âdlgebiste, <de-

meinden und ^.mtsbs^irds, so^vis kür den Xanton.
Oie àknadms der Visdbestands, des Lleklügels und der

ldenenvälder datte, ^vie krüder mittelst der Lssàsrdarte ge-
mäss den Vorsedrikten der ^.rt. 2, 6, 7 und 8 der Verordnung
?u erkolgen, und x>var batten die Lesàer die Angaben selbst vadr-
dsitsgetreu einzutragen. Das Vied var am ordentliedsn Standort,
be?:^v. am Xecdtsdonàil oder Wodnort des Lesitxers ^u xädlen,
aueb ^vsnn es verstellt var. Vbgessdsn von den diesmal mit
der Vied?ädlung verbundenen Gablungen fand dieselbe so^u-
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sagen im gleichen Rahmen statt wie früher, d. h. die formular-
gemässe Rubrizierung der Yiehgattungen war durchwegs die
nämliche geblieben, mit Ausnahme derjenigen betreffend die
Schweine, indem die frühere Rubrik Ferkel und Faselschweine
in die zwei Rubriken „Saugferkel" und „weitere Schweine"
getrennt wurde, was zwar sachlich keine besonders
epochemachende Neuerung, sondern eine mehr als zweifelhafte Verbesserung

bedeutete, zumal dadurch auch der Vergleich im einzelnen
mit den frühern Nachweisen gestört wurde. Sämtliche
Formulare wurden wie üblich bei den eidgenössischen Zählungen
von den Bundesbehörden geliefert. Mit der Leitung und
Kontrolle der eidgenössischen Viehzählung im Kanton wurde vom
Regierungsrat wie früher das kantonale statistische Bureau
beauftragt, was der Bundesbehörde auf ihre bezügliche Anfrage
auch zur Kenntnis gebracht wurde; dasselbe traf die notwendigen
Anordnungen mit Genehmigung der Direktion des Innern und
im Einvernehmen mit der Direktion der Landwirtschaft.
Unterm 26. März 1926 erliess der Regierungsrat sodann noch ein
Kreisschreiben an die Regierungs-Statthalterämter und
Einwohnergemeinderäte des Kantons, in welchem denselben die nötigen
Weisungen zur vorschriftsgemässen Durchführung der Zählung
erteilt wurden. Die vorbereitenden Massnahmen, welche die
Gemeindebehörden zu treffen hatten, bestunden zunächst in
der Einteilung der Gemeinden in Zählkreise und der Ernennung
der Erhebungsbeamten; erstere sollten sich nach den Vieh-
inspektoratskreisen richten, und als Erhebungsbeamte waren
die Viehinspektoren und deren Stellvertreter, nötigenfalls auch
andere geeignete Personen zu bezeichnen. In dem bereits
erwähnten Kreisschreiben des Regierungsrates wurde es indes
den Gemeindebehörden mit Rücksicht auf die mit der
Viehzählung verbundenen SpezialZählungen, sowie die Anbauerhebung

freigestellt, die Einteilung der Gemeinde in genau
abgegrenzte Zählkreise so zu bestimmen, wie sie es im Interesse der

guten Durchführung der Viehzählung etc. und der Anbauerhebung

zugleich für zweckmässig erachten; zugleich wurde
denselben empfohlen, in jeder Gemeinde eine Zählkommission
zu ernennen und dieselbe in zwei Gruppen zu teilen, wovon die
eine die Viehzählung etc. und die andere die Anbauerhebung

- s -
saßen irn gleiàen Kabinen statt wie trüber, 6. b. 6ie korrnular-
geinässe Knbàiernng 6er Viebgattnngen war 6urebwegs 6ie
närnliebe geblieben, rnit Vnsnabrne 6er^enigen betretken6 61e

Lcbweins, in6ern 6is trübere Knbrib Kerbel und Oaselsebweine
in 6ie ^wei Knbriben ,,8augkerbel" un6 „weitere Lcbweine"
getrennt wur6e, was 2war saeblieb beine beson6ers epoebe-
rnaeben6e Kenernng, son6ern eine inebr als ^weitelbatte Verbesse-

rung be6entete, ?nrnal 6a6nrcb auob 6er Vergleicb irn einzelnen
rnit 6en trübern Kaobweisen gestört wnr6e. Lärntliebe Oor-
rnnlare wur6en wie üblieb bei 6en eictgenössiseben Gablungen
von cien Onn6esbebör6sn gebekert. Nit 6er Leitung nn6 Kon-
trolle cler ei6genössiscben Viebxäblung irn Kanton wur6e vorn
Oegiernngsrat wie trüber 6ns bantonale stntistisebe Onreau
benuktrngt, was 6er Onn6esbebör6e nnt ibre be^üglicbe Antrage
nueb ^ur Kenntnis gebrncbt wnr6e; 6asselbe trnk 6ie notwen6igen
Vnorânnngen rnit Oenebrnigung 6er Oirebtion 6es Innern un6
irn bbnvernebinen rnit 6er Oirebtion 6er Oan6wirtsebatt. On-
terrn 26. Vlàrx 1926 erliess 6er Kegiernngsrat soännn noeb ein Kreis-
scbreiben an 6ie Kegiernngs-Ltattbalteräinter nn6 Oinwobner-
geinein6eräte 6es Kantons, in welebern 6enselbsn 6ie nötigen
Weisungen ^ur vorscbriktsgernâssen Onrcbkübrnng 6er Gablung
erteilt wur6en. Oie vorbereiten6en Nassnabrnen, welebe 6ie
Oernein6ebebör6en xn tretken batten, bestnn6en ^unäebst in
6er Kinteilunß 6er Oernein6en in Zgblbreise nn6 6er Krnennung
6er Orbebnngsbearnten; erstere sollten sieb naeb 6en Vieb-
inspebtoratsbreisen ricbten, nn6 als Orbebnngsbearnte waren
6ie Viebinspebtoren nn6 6eren Stellvertreter, nötigentalls ancb
an6ere geeignete Personen ^n be^eiebnen. In 6ern bereits er-
wäbnten Kreissebreiben 6es Kegierungsrates wnr6e es in6es
6en Oernein6ebebör6en nrit Küobsicbt ant 6ie init 6er Vieb-
Gablung verbnn6enen LpexiaKäblnngen, sowie 6ie àbanerbe-
bnng kreigestellt, 6is Einteilung 6er Oeinein6e in genau abge-
grenzte ^äblbreise so ^u bestirnrnen, wie sie es irn Interesse 6er

guten Onrebkübrnng 6er Vieb^äblnng ete. nn6 6er àbauer-
bebnng 2ngleiob kür xweebinässig eraebten; ^ngleiob wnr6e
6enselben ernpkoblen, in je6er Oeinein6e eins ^äblborninission
^n ernennen un6 6ieselbe in ^wei Oruppen ?u teilen, wovon 6ie
eine 6ie Vieb^äblnng ete. nn6 6ie an6ere 6ie Vndauerbebnng
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besorgen würde. Selbstverständlich mussten diese
Zählkommissionen und deren Mitglieder den Gemeinderäten gegenüber
für die richtige Erfüllung ihrer Aufgaben verantwortlich sein
und für ihre Verrichtungen von den Gemeinden auch
entschädigt werden, sofern dieselben von den bestellten Organen
nicht ehrenamtlich besorgt werden konnten. Da eine
Entschädigung vom Bunde auch diesmal nicht vorgesehen war,
so hatten die Gemeinden wie auch die Kantone ihrerseits die
ihnen erwachsenden Kosten selbst zu tragen. Die ganze
Zählungsoperation ist, soweit wir uns überzeugen konnten, dank
der pflichtbewussten Mitwirkung der Gemeindebehörden und
Erhebungsbeamten überall wider Erwarten befriedigend
durchgeführt worden; diese Wahrnehmung ist um so erfreulicher,
als die diesjährige Viehzählung mit aussergewöhnlichen und
umfangreichen Erhebungen verbunden war, durch welche
dieselbe leicht hätte gestört werden können. Der Eingang des

Materials verzögerte sich freilich einigermassen, so dass der
Ablieferungstermin seitens der Regierungs-Statthalterämter
gegenüber dem kantonalen statistischen Bureau und von diesem
an die Bundesbehörde nicht eingehalten werden konnte, was
aber in Anbetracht der gestellten weitgehenden Anforderungen
und der Grösse des Kantons nicht zu verwundern war. Wie
bereits bemerkt, lag dem kantonalen statistischen Bureau die
Kontrolle und Revision des gesamten Materials ob; dieselbe
wurde mit aller Umsicht besorgt und erstreckte sich nicht nur
auf die Ueberprüfung der Additionen in den Zähllisten und
Zusammenzügen, sondern auch auf den Vergleich des Inhalts
der Besitzerkarten mit den Eintragungen in die Zähllisten,
wodurch manche Fehler und Irrtümer vor dem Abschluss der
Gemeinde-, Bezirks- und Kantonszusammenzüge berichtigt
werden konnten. Das hievor erwähnte, von uns eingeschlagene
Verfahren hat sich neuerdings als notwendig erwiesen und sehr
bewährt. Wir treten nun hiernach in die Besprechung und
Erläuterung des Inhalts unserer vergleichenden Darstellungen
betreffend die Viehzählungsergebnisse ein.
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besorgen vürde. Lelbstvsrständlieb mussten diese ^ablkom-
Missionen und deren Mitglieder den Oemeindsraten gegenüber
kür die riebtigs Erfüllung ibrer àkgaben verantvortlieb sein
und kür ibre Verriebtungsn von den (Gemeinden aueb ent-
sebüdigt verden, sokern dieselben von den bestellten Organen
niebt ebrsnamtlieb besorgt verden konnten. Da eins tsnt-
scbädigung vom Dunde aueb diesmal niebt vorgesebsn var,
so batten die Oemeinden vie aueb die Kantone ibrsrseits die
ibnen srvaebssndsn Kosten selbst zu tragen. Die ganze Aab-
lungsoperation ist, soveit vir uns überzeugen konnten, dank
der pklicbtbevusstsn Mitvirkung der Oemeindebsbörden und
Krbebungsbeamten überall vider Krvarten befriedigend durcb-
gekübrt vorden; diese ^Vabrnebmung ist um so srkreulieber,
als die diesj übrige Visbzablung mit aussergsvöbnliebsn und
umkangreieben Krbsbungsn verbunden var, dureb vslebs die-
selbe lsiebt bätts gestört vsrden können. Der bbngang des

Materials verzögerte sieb krsilieb einigermassen, so dass der
Vbliskerungstermin seitens der Itegierungs- 8 tattbalteramter gs-
genüber dem kantonalen statistiscben IZureau und von diesem
an die lZundesbebörde niebt eingsbalten verden konnte, vas
aber in Vnbetraobt der gestellten veitgebenden Anforderungen
und der Orösss des Kantons niebt zu vervundern var. M^ie

bereits bemerkt, lag dem kantonalen statistisebsn IZureau die
Kontrolls und IZevision des gesamten Materials ob; dieselbe
vurde mit aller timsiebt besorgt und erstreekts sieb niebt nur
auf die Deberprükung der Additionen in den ^äbllistsn und
Zusammenzögen, sondern aueb auk den Verglsieb des Inbalts
der lZesitzerkarten mit den Eintragungen in die ^äbllisten,
vodureb manebe Debler und Irrtümer vor dem ^.bsebluss der
Oemeinde-, IZezirks- und Kantonszusammenzügs beriebtigt
verden konnten. Das bisvor erväbnte, von uns eingeseblagsne
Verkabren bat sieb neuerdings als notvendig erviesen und sebr
beväbrt. Mbr treten nun biernaeb in die Dsspreobung und
Krläuterung des Inbalts unserer vergleiebenden Darstellungen
betreffend die Viebzäblungsergsbnisse ein.
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Der Viehbesitz.

Die Ausmittlung der Zahl der Viehbesitzer, wie sie sich
nach der Fassung der Zähllisten und Zusammenzugsformulare
ergab, führte zu folgenden Feststellungen für den Gesamtkanton

(wir führen zum Vergleich auch die Ergebnisse früherer
Zählungen an) :

Viehbesitzer

Erwerbsstellungen Rpcit'zpr \7Yin

Jahr im mit Lan liohne

ganzen wirtsch. Betrieb Landw.
Pferden Rindvieh Kleinvieh

als
einzige

mit
andern Betrieb

1876 59,828 13,921 39,576
1886 59,430 51,803 (7,627) 14,020 40,168 53,780
1896 58,720 31,830 14,948 11,942 14,906 40,056 54,180
1901 58,129 25,846 17,370 14,913 16,461 40,754 50,837
1906 55,456 26,677 17,583 11,196 17,392 41,370 48,161
1911 53,242 26,578 16,819 9,845 18,454 40,245 44,707
1916 52,287 28,197 15,762 8,328 17,833 40,775 43,563
1921 51,608 29,508 13,015 9,085 18,375 39,957 46,145
1926 49,692 27,992 14,612 7,088 19,342 40,527 40,044

TOB 1876—1926 Zu- oder Abnahme:
absolut 10,136 — — — +5,421 + 951
in % 16,9 — — — +38,9 + 2,4

Ton 1896—1926

absolut —9,028 —3,838 — 336 —4,854 +4,436 + 471 -14,136
in %

fflQI 100£

—15,4 —12,1 — 2,3 —40,6 +29,8 +1,2 -26,1
Ton IM—M

absolut —1,916 —1,516 + 1,597 —1,997 + 967 + 570 —6,101
in % — 3,7 — 5,1 + 12,3 —22,0 + 5,3 + 1,4 —13,2

Daraus ist ersichtlich, dass die Gesamtzahl der Viehbesitzer

in den 50 Jahren von 1876—1926 um 10,136 16,9 %
abgenommen hat, und zwar rührt diese Abnahme ausschliesslich
von der Abnahme der Kleinviehbesitzer her, welche in dieser

Zeitperiode, d. h. von 1896—1926 sogar um 14,136 26,1 %
zurückgingen, während die Zahl der Rindviehbesitzer absolut
mit etwelchen Schwankungen ziemlich stabil geblieben war
und diejenige der Pferdebesitzer sich sogar um 5421 39,0 %
vermehrt hatte; es geht ferner daraus hervor, dass die Viehbe-
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ver Vîelibesit?.

Oie ^.usinittlung der Xabl der ViebbesiOer, v/ie sie sied
naeb der Oassung der ^äbllisten und ^usannnenêiugskorinulare
ergab, kübrte ^u kolgenden Oeststellungsn kür den Oesarnt-
banton (>vir kübren 2Uin Vergleieb aueb die Ergebnisse krüberer
Gablungen an) :

Viebbssitzer

Krwerbsstellungen

dsbr iin mit I^ancl- ebne
ganzen xvirtsck. Betrieb Bandlv. Bier-

den
Bind-
visb

Klein-
viebals

einzige
mit

andern
Be-

trieb

1876 59,828 13,921 39,576
1886 59,430 51,803 (7,627) 14,020 40,168 53,780
1896 58,720 31,830 14,948 11,942 14,906 40,056 54,180
1901 58,129 25,846 17,370 14,913 16,461 40,754 50,837
1906 55,456 26,677 17,583 11,196 17,392 41,370 48,161
1911 53,242 26,578 16,819 9,845 18,454 40,245 44,707
1916 52,287 28,197 15,762 8,328 17,833 40,775 43,563
1921 51,608 29,508 13,015 9,085 18,375 39,957 46,145
1926 49,692 27,992 14,612 7,088 19,342 40,527 40,044

7°» M—« ^u- oder ^bnabme:
absolut 10,136 — — — 4-5,421 4- 951
in °/o 16,9 — — — 4-38,9 4- 2.4

70- «—IM
absolut —9,028 —3,838 — 336 —4,854 4-4,436 4- 471 -14,136
in °X> —15,4 —12,1 — 2,3 —40,6 4-29,8 -t1,2 -26,1

von

absoluî —1,916 —1,516 -41,597 —1,997 4- 967 4- 570 —6,101
in °/o — 3,7 — S,1 4-12.3 —22,0 4- 5.3 > 1,4 —13,2

Oaraus ist ersiebtlieb, dass dis Ossaintzabl der Viebbe-
sàer in den öd dabren von 1876—1926 uin 16,136 — 16,9 ^
abgenorninen bat, nnci x-cvar rübrt diese ^.bnabine ausscbliesslicb
von der ^.bnabms der Xleinviebbesiàer lier, lvelebe in dieser

^eitperiode, 6. k. von 1896—1926 sogar nin 14,136 — 26,1 'U,

^urüebgingen, lvâbrend die ^abl der Oindviebbesàer absolut
init etîleben Lebtvanbungsn xiernlieb stabil geblieben lvar
und diejenige der Okercledesàer sieb sogar uni 5421 — 39,6
verinebrt batte; es gebt kerner daraus bervor, class die Viebbe-
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sitzer, welche die Landwirtschaft als einzigen Erwerb betreiben,
von 1896-—1926 um 3838 12,1 % und diejenigen, welche
nicht Landwirtschaft treiben, um 4854 — 40,6 % abgenommen

haben, während diejenigen, welche mit dem
landwirtschaftlichen Betrieb noch andere Erwerbszweige verbinden,
nur unwesentlich, nämlich um 336 2,3 % zurückgegangen
sind und von 1921—1926 sogar um 1597 12,3 % zugenommen

haben. Der zahlenmässige Rückgang der Viehbesitzer
im Kanton Bern ist nun — vom Standpunkt des
Nationalwohlstandes aus betrachtet — an und für sich keine bedenkliche

Erscheinung, denn wenn man in Betracht zieht, dass der
Bestand an Rindvieh in den letzten 50 Jahren eine Vermehrung
von ca. 2/5 erfahren hat, so bedeutet die verminderte Zahl
der Viehbesitzer doch unzweifelhaft eine Vermehrung der Stückzahl

der einzelnen Besitzer, sei es im allgemeinen oder nur bei
gewissen Kategorien, worüber wir in einem speziellen Nachweis

betreffend die Grösse des Rindviehbesitzes weiter unten
noch Aufschluss geben werden.

Untersuchen wir nach einer von uns neu erstellten
vergleichenden Uebersicht im tabellarischen Teil die Zu- oder
Abnahme der Viehbesitzer von 1876—1926 in den Amtsbezirken

und Landesteilen, so begegnen wir diesbezüglich ganz
ausserordentlichen Verschiedenheiten, indem die Viehbesitzer
im gesamten im Oberaargau um 28,6 %, im Mittelland um
20,1 %, im Jura um 18,2 %, im Seeland um 16,5 %, im Emmental

um 12,6 % und im Oberland um 9,6 % abgenommen haben;
noch wesentlich verschiedener stellen sich die Abnahmeziffern
der einzelnen Amtsbezirke: Wangen erscheint z. B. mit 33,5 %,
Freibergen mit 30,9 %, Burgdorf mit 25,9 %, Aarwangen mit
24,5 %, Pruntrut mit 24,0 % und Oberhasle mit 23,4 %
Abnahme, während Frutigen nur 0,1 %, Saanen 0,2 %, Laufen
3,3 %, Interlaken 5,2 % und Münster 8,8 % verzeichnen etc.
Nur der Amtsbezirk Biel figuriert mit einer Zunahme der
Viehbesitzer im gesamten von 16,3 %, was von der Gebietszuteilung
der Gemeinden Madretsch und Mett herrührt. Ganz anders
verhält es sich mit den Rindviehbesitzern allein, indem z. B.
das Oberland eine Zunahme von 12,3 %, Emmental, Seeland
und Mittelland eine solche von 7,6, 7,0 und 6,1 %, der Ober-
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sitcer, welcbe die Landwirtscbakt als einzigen Lrwerb betreiben,
von —1926 um 3838 — 12,1 /^> und diejenigen, welebe
nielli Landwirtscbakt treiben, uni 4854 — 40,6 abgenom-
men baben, wäbrend diejenigen, welcbe mit déni landwirt-
scbaktlicben Letrieb noeb andere Lrwerbscweige verbinden,
nur unwesentlieb, nämlieb uni 336 — 2,3 °/> curückgegangen
sind und von 1921—1926 sogar uin 1597 — 12,3 cugenom-
inen baben. Der cablenmässige Lüekgang der Visbbesitcer
ini Xanton Lern ist nun — vorn Standpunkt des National-
woblstandes aus betracbtet — an und kür sieb keine bedenk-
liebe Xrsebeinung, denn wenn inan in Letracbt ciebt, dass der
Lestand an Lindvieb in den letzten 56 -labren eine Verinebrung
von ca. 2/^ erkabren bat, so bedeutet die verminderte Zabi
der Viebbesitcer doeb uncweikelbakt eine Verinebrung der Stück-
cabl der einzelnen Lesitcer, sei es im allgemeinen oder nur bei
gewissen Kategorien, worüber wir in einem speciellen Vaeb-
weis bstrekkend die Orösse des Lindviebbesitces weiter unten
noeb àksebluss geben werden.

tlntersueben wir naeb einer von uns neu erstellten ver-
gleicbenden Llebersicbt im tabellariseben Veil die Zu- oder
^bnsbine der Viebbesitcer von 1876—1926 in den Vmtsbe-
cirken und Landesteilen, so begegnen wir diesbecüglieb ganc
ausserordentlieben Versebiedenbeiten, indem die Viebbesitcer
im gesamten im Oberaargau um 28,6 ^>, im Mttelland um
26,1 °/>, im dura um 18,2 <X>, im Seeland um 16,5 "/>> im Lmmen-
tal um 12,6 und im Oberland um 9,6 <X> abgenommen baben;
noeb wesentlicb versebiedener stellen sieb die Vbnabmecikkern
der einzelnen Amtsbezirke: langen erscbeint c. L. mit 33,5 <X>,

Lreibergen mit 36,9 'X), Lurgdork mit 25,9 °X>, Varwangsn mit
24,5 'X>, Lruntrut mit 24,6 und Oberbasle mit 23,4 <X,

nabme, wäbrend Lrutigen nur 6,1 ^>, Saanen 6,2 'X,, Lauken
3,3 ^>, Interlaken 5,2 ^ und Vlünster 8,8 ^X> verceicbnen ete.
blur der Vmtsbecirk Liel figuriert mit einer Zunabme der Vieb-
besitcer im gesamten von 16,3 ^>> was von der Oebietscuteilung
der Oemeinden Nadretseb und Nett berrübrt. Oanc anders
verbält es sieb mit den Lindviebbesitcern allein, indem c. L.
das Oberland eine Zunabme von 12,3 'X,, Xmmental, Seeland
und Nittelland eine solcbe von 7,6, 7,6 und 6,1 der Ober-
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aargau dagegen eine Abnahme von 12,3 % und der Jura eine
solche von 9,9 % und die einzelnen Amtsbezirke noch viel
grössere Verschiedenheiten aufweisen: Frutigen erscheint z. B.
mit einer Zunahme der Rindviehbesitzer von 23,0 %, Nieder-
Simmenthal mit einer solchen von 21,6 %, Seftigen mit 18,6 %,
Thun mit 15,2 %, Konolfingen mit 11,5 %, Laupen mit 10,5 %,
Schwarzenburg mit 9,5 % und Erlach mit 9,3 %, während
Freibergen einen Rückgang von 24,3 %, Wangen einen solchen

von 18,1 %, Pruntrut 13,2 %, Courtelary 8,8 %, Aarwangen
und Bern 7,9 % und 7,7 % verzeichnen. Während der Rückgang

der Viehbesitzer überhaupt so ziemlich durchwegs durch
die Abnahme der Kleinviehbesitzer bedingt war, stellt sich
die Zu- oder Abnahme der Rindviehbesitzer in den verschiedenen

Landesteilen und Amtsbezirken als eine unmittelbare
Folge der Vermehrung des Rindviehbestandes dar, denn
entweder ermöglichten die Umstände noch mehr Landwirten,
Rindvieh zu halten, oder aber den bereits existierenden
Viehbesitzern, ihre Stückzahl noch zu vermehren, und zwar musste
diese letztere Eventualität auch dann eintreten, wenn sich
die Zahl der Besitzer verminderte, der Viehstand aber gleich
geblieben oder zugenommen hatte. Diese ganze Entwicklung
in der Viehhaltung in den letzten 50 Jahren hängt bekannter-
massen mit dem vermehrten Uebergang vom Ackerbau zum
Wiesenbau oder intensiven Futterbau, resp. zur Viehzucht und
Milchwirtschaft zusammen. Wie wir bereits bemerkt haben,
hat sich die Zahl der Rindviehbesitzer des Kantons im ganzen
in den letzten 50, 60 Jahren mit etwelchen Schwankungen nicht
viel verändert, d. h. nicht erheblich vermehrt; von 1906—1911
nahm sie um 1125 2,72 % ab, von 1911—1916 um 530

1,32 % zu, von 1916—1921 dagegen wieder um 818 2,01 %
ab, in der letzten Zählperiode von 1921—1926 jedoch neuerdings
um 570 1,43 % zu. Wie sich nun die Gesamtzahl der
Rindviehbesitzer auf die drei Kategorien: kleine (von 1—4 Stück),
mittlere (von 5—10 Stück) und grössere Besitzer (von 11 und
mehr Stück) verteilt und wie sich die Veränderung dieser drei
Kategorien zahlenmässig nach den frühern Viehzählungen
gestaltet haben, ist aus folgender Darstellung ersichtlich:
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oorgou dagegen eine ^dnodine von 12,3 ^ und der dura eine
solede von 9,9 ^ und die einzelnen ^.nitsdsxirks noed viel
grössere Verscdiedendeiten aulvsisen: Lrutigen erscdeint x. L.
mit einer Zunolnne der Lindvieddesitxer von 23,9 ^>, wieder-
8immentdal mit einer soleden von 21,6 '/g, Heiligen init 18,6 <X>,

Ldun rnil 15,2 °X>, Xonoltingen rnil 11,5 <X>, Loupen mit 19,5 /(,,

8edvorxendurg mit 9,5 nnd Lrlocd rnil 9,3 vadrend
Lreidergen einen Lückgang von 24,3 ^Vongen einen soleden

von 18,1 ^>, Lruntrut 13,2 ^>, Lourtelor^ 8,8 'X,, ^.arvangen
nnd Lern 7,9 ^ und 7,7 ^ verxeiednen. >Vödrend der Lüek-
gang der Vieddesitxer üderdaupt so xiemlicd duredvegs durcd
die Vdnodme der Xleinvieddesitxer dedingt vor, slelll sied
die ^u- oder ^.dnolnne der Lindvieddesitxer in den versedie-
denen Londesteilen nnd ^.mtsdexirken als eine unmitteldore
Lolge der Verinedrnng des Lindvieddestondes dar, denn enl-
veder errnögdcdlsn die Lmstände noed inedr Londvirten,
Lindvied xu dolten, oder oder den dereils existierenden Vied-
desitxern, idre 8tückxodl noed xu verinedren, und xvor inussle
diese letxtere Lventualitöt aucd donn eintreten, venn sied
die Tndl der Lesitxer verininderte, der Viedstand oder gleied
geddeden oder xugenommen dotte. Liese gonxe Lntvieklung
in der Vieddoltung in den letxten 59 dodren döngt dekonnter-
rnossen mit dein vermedrten Ledergong vorn àkerdau xum
'VViesendou oder intensiven Lutterdau, resp, xur Viedxuedt und
MIedvirtsedokt xusammen. 5Vie vir dereils demerkt doden,
dot sied die 7!odl der Lindvieddesitxer des Xontons iin gongen
in den letzten 59, 69 dodren init etveleden 8edvonkungen niedt
viel verändert, d. d. niedt erdedlied vermedrt; von 1996—1911
nodrn sie urn 1125 — 2,72 od, von 1911—1916 uin 539

— 1,32 ^ xu, von 1916—1921 dagegen vieder uin 818 — 2,91 'X,

od, in der letzten ^ödlperiode von 1921—1926 jedoed neuerdings
uin 579 — 1,43 'X, xu. Vds sied nun die Lesomtxodl der Lind-
vieddesitxer ouk die drei Kategorien: kleine (von 1—4 8tück),
niittlers (von 5—19 8tüek) und grössere Lesitxer (von 11 und
rnedr 8tück) verteilt und vie sied die Veränderung dieser drei
Kategorien xodlenmässig noed den lrüdern Viedxädlungen ge-
staltet daden, ist aus folgender Lorstellung ersicdtlicd:
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Zahl der Rindviehbesitzer im Kanton Bern
Jahre im ganzen mit 1-4 Stück mit 5-10 Stück 11 u. mehr St.

Zahl %*) Besitzer %2) Besitzer °//o Besitzer °//o

1866 38,606 67,2 23,236 60,2 11,296 29,3 4,074 10,5
1876 39,576 66,1 22,468 56,8 12,130 30,6 49,78 12,6
1886 40,168 67,6 19,914 49,6 13,265 33 6,989 17,4
1896 40,056 68,2 18,186 45,4 13,984 34,9 7,886 19,7
1901 40,754 70,1 17,922 44 13,984 34,3 8,848 12,7
1906 41,370 74,6 16,334 39,5 14,773 35,7 10,263 24,8
1911 40,245 75,6 15,989 39,7 14,445 35,9 9,811 24,4
1916 40,775 78,0 14,650 35,9 14,570 35,7 11,555 28,4
1921 39,957 77,4 15,910 39,8 14,093 35,3 9,954 24,9
1926 40,527 81,6 3) 3) 3) 3) 3) 3)

') der Gesamtzahl der Viehbesitzer.
") der Gesamtzahl der Rindviehhesitzer.
3) noch nicht ausgemittelt.

Wir sehen daraus, dass die kleinen Rindviehbesitzer sich von
1866—1926 an Zahl absolut um 1/4 und relativ sogar um %
vermindert, diejenige der mittlem und grössern Besitzer dagegen
erheblich vermehrt, letztere sogar mehr als verdoppelt haben.
In der Viehzählungsperiode von 1916—1921 hatte sich jedoch
die Zahl der kleinen Viehbesitzer um 1260 8,60 % vermehrt,
die der mittlem Besitzer dagegen um 477 3,28 % und
diejenige der grössern Besitzer um 1601 13,9 % vermindert.
Es ist dieses der bisherigen Regel in der Gestaltung oder
Veränderung des Viehbesitzes ganz entgegengesetzte Vorkommnis
wohl unzweifelhaft als eine kriegswirtschaftliche Begleiterscheinung

zu betrachten, deren Ursache unschwer zu ergründen
sein dürfte. Man wird nun gespannt darauf sein, wenn die

Ergebnisse eidgenössischerseits alsdann speziell bearbeitet sein

werden, zu erfahren, wie sich die Viehhaltung nach der Besitz-
grösse in der letzten Viehzählungsperiode von 1921—1926

gestaltet haben mag; vermutlich wird dieselbe wieder die
frühere Regel (also Verminderung der kleinen und Vermehrung
der grössern Viehbesitzer) angenommen haben. Diese früher
regelmässig nachgewiesene Erscheinung ist symptomatisch und
von besonderem Interesse, denn so erfreulich dieselbe, vom
landwirtschaftlichen und betriebstechnischen Gesichtspunkte aus
betrachtet, auch sein mag, so bedenklich könnte sie in ihrem
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Zabi àer Linàviebdesit^er à Xantcm Lern
äadrc im Zangen mit 1-4 Stück mit 5-10 Stück 11 n. mcür St.

2aüi °/°0 Besitzer °/°°) Besitzer c>/
/<? Besitzer 0//o

1866 38,606 67,2 23,236 60,2 11,296 29,3 4,074 10,5
1876 39,576 66,1 22,468 56,8 12,130 30,6 49,78 12,6
1886 40,168 67,6 19,914 49,6 13,265 33 6,989 17,4
1896 40,056 68,2 18,186 45,4 13,984 34,9 7,886 19,7
1901 40,754 70,1 17,922 44 13,984 34,3 8,848 12,7
1906 41,370 74,6 16,334 39,5 14,773 35,7 10,263 24,8
1911 40,245 75,6 15,989 39,7 14,445 35,9 9,811 24,4
1916 40,775 78,0 14,650 35,9 14,570 35,7 11,555 28,4
1921 39,957 77,4 15,910 39,8 14,093 35,3 9,954 24,9
1926 40,527 81,6 °) °) -) °)

>) der 0esÄint?-ld1 der Vieddesit^er.
') der Kesâintîsdl der H,indvjskdesit?er.

noelr oieàt ausZemittelt,

'Wir seilen daraus, dass à kleinen Dindviebbesit^sr sieb von
1866—1926 an ^abl absolut uni ^ nnd relativ sogar nin ^ ver-
mindert, diejenige der initiiern nnd grössern Desàer dagegen
erbeblieb vermebrt, letztere sogar inelir als verdoppelt baben.
In der Viebxäblnngspsriode von 1916—1921 liatte sioli jedoeb
die ^alil der kleinen Viebbssàer nin 1260 — 8,60 X> vermebrt,
die der rnittlern Desit^er dagegen nin 477 — 3,28 °X> und die-
jenigs der grössern Besitzer nin 1601 — 13,9 <X> verrnindert.
lZs ist dieses der bisberigen Hegel in der (Gestaltung oder Ver-
ânderung des Viebbesiàs ganx entgegengesetzte Vorkommnis
wobl nn?weitelbatt als eine kriegswirtsebaktliebe lZegleiterselisi-
nung ^n betracbten, deren Drsacbe unsebwer ^u ergründen
sein dürtte. Nan wird nun gespannt daran! sein, wenn die

Ergebnisse eidgsnössiselierseits alsdann speciell bearbeitet sein

-werden, ?n erkabren, wie sieb die Viebbaltnng naeb der lZesitx-

grösse in der letzten Vieb^äblnngspsriode von 1921—1926

gestaltet baben mag; verinntlicb wird dieselbe wieder die
trübere Hegel (also Verminderung der kleinen nnd Verinelirnng
der grösssrn Viebbesitxer) angenommen baben. Diese trüber
regelmässig nacbgswiesene Drscbeinnng ist s^mptomatiseb nnd
von besonderem Interesse, denn so ertrenlicb dieselbe, vom
landwirtscbaktlieben nnd betriebsteebniscben Desiebtspunkte aus
detracbtet, aucb sein mag, so bsdenklicb könnte sie in ibrem
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unaufhaltsamen Fortschreiten auch werden, wenn nämlich
der kleine Besitz an Vieh durch den grössern immer mehr
verdrängt oder absorbiert würde, welche Gefahr jedoch
einstweilen durchaus nicht vorliegt.

Geflügelbesitzer wurden anlässlich der letzten Viehzählung
vom April 1926 im ganzen 52,291 (gegen 49,955 im April 1921)
gezählt; dieselben hätten sich also um 2336 4,68 %
vermehrt; von den 52,291 Besitzern von Geflügel treiben 13,767
nicht Landwirtschaft und 10,469 besitzen auch kein Vieh.
Bienenbesitzer wurden im ganzen 8678 (gegen 6748 am
19. April 1918) gezählt; dieselben weisen demnach eine
Vermehrung von 1930 28,6 % auf; von den 8678
Bienenbesitzern treiben 2,229 keine Landwirtschaft und 1,952 besitzen
ebenfalls kein Vieh.

Der Viehstand.

Die zahlenmässigen Ergebnisse der neuesten Ermittlung
des Viehbestandes im Kanton Bern finden sich im tabellarischen
Teil wie früher nach Gemeinden, Amtsbezirken und Landesteilen,

sowie für den ganzen Kanton in vergleichenden Ueber-
sichten dargestellt; wir heben hier zunächst die Gesamtzahlen,
wie sie sich aus dem Kantonszusammenzug nach den einzelnen
Gattungen ergaben, im Vergleich mit denjenigen der Viehzählung

von 1921 hervor, indem wir letztere in Klammern beifügen.

Pferde. Pferde unter 4 Jahren 7593 (10,846),
Zuchthengste 87 (91), Zuchtstuten 3540 (4107), Arbeitspferde (und
Luxuspferde) 30,589 (25,617), Pferde im gesamten 41,809
(40,661).

Maultiere 135 (137), Esel 55 (56).

Rindvieh. Kälber zum Schlachten 13,530 (10,840), Kälber
zur Aufzucht 49,609 (43,190), Jungvieh von y2—1 Jahr 25,453

(21,866), Rinder von 1—2 Jahren 45,549 (39,875), Rinder über
2 Jahre 23,664 (26,784), Kühe 183,463 (162,988), Zuchtstiere
von 1-—2 Jahren 5066 (5638), Zuchtstiere von über 2 Jahren
1094 (1286), Ochsen von 1—2 Jahren 1421 (2020), Ochsen
über 2 Jahre 794 (1833), Rindvieh im gesamten 349,643
(316,320).
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unaukbaltsainen Lortscbrsiten aueb werden, wenn nâinlieb
6er kleine Lesit? an Vieb dureb den grössern immer rnelrr ver-
drängt oder absorbiert würde, welcbe Lelabr jedoeb einst-
weilen durebaus niebt vorliegt.

Lellügelbesitxer wurden anlässlieb der letzten Vieb^äblung
vorn Vpril 1926 iin ganzen 52,291 (gegen 49,955 iin ^.pril 1921)
ge^äblt; dieselben bätten sieb also uin 2336 — 4,68 ver-
mebrt; von den 52,291 Lesit^ern von (lellügel treiben 13,767
niebt Landwirtsebatt und 19,469 besitzen aneb bein Vieb.
Lisnenbesit?er wurden iin ganzen 8678 (gegen 6748 arn
19. ^Vpril 1918) ge?äblt; dieselben weisen dernnaeb eine Ver-
rnebrung von 1939 — 28,6 'X, ant; von den 8678 Lienen-
besit^ern treiben 2,229 beine Landwirtsebakt und 1,952 besitzen
ebenkalls bein Vieb.

ver VZedswnä.

Die ^ablenmässigsn Ergebnisse der neuesten Krmittlung
des Viebbestandes irn Kanton Lern linden sieb iin tabellarisoben
Veil wie trüber naeb (Gemeinden, Amtsbezirken und Landes-
teilen, sowie lür den ganzen Kanton in verglsicbenden Ueber-
siebten dargestellt; wir beben bier ^unäebst die Lesanàablen,
wie sie sieb aus dein Kantonsxusammen?ug naeb den einzelnen
(Gattungen ergäben, iin Verglsieb init denjenigen der Viebxäb-
lung von 1921 bervor, Indern wir letztere in Klaininsrn beikügen.

V/erde. Lkerde unter 4 dabren 7593 (19,846), ^uebt-
bengste 87 (91), ^uobtstuten 3549 (4197), Vrbeitsplerds (und
Luxuspkerde) 39,589 (25,617), Llerde iin gessinten 41,899
(49,661).

àllttîere 135 (137), Ksel 55 (56).
7?l'ndvi'e/i. Kälber xuin Leblaebten 13,539 (19,849), Kälber

2ur VuLucbt 49,699 (43,199), dungvieb von ^—1 dabr 25,453

(21,866), Linder von 1—2 dabren 45,549 (39,875), Linder über
2 dabre 23,664 (26,784), Kübe 183,463 (162,988), Xucbtstiere
von 1—2 dabren 5966 (5638), Tmebtstisre von über 2 dabren
1994 (1286), Lebsen von 1—2 dabren 1421 (2929), Lebsen
über 2 dabre 794 (1833), Lindvieb iin gesamten 349,643
(316,329).
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Schweine. Zuchteber 618 (670), Mutterschweine zur Zucht

12,162 (14,836), Mastschweine 51,017 (38,768), Saugferkel (und
Faselschweine) 26,075, weitere Schweine 50,614, zusammen
76,689 (94,168), Schweine im gesamten 140,486 (148,442).

Schafe, im Gesamten 18,789 (38,347).
Ziegen. Gitzi zum Schlachten 5561 (6324), Gitzi zur

Aufzucht 5684 (8250), Zuchtböcke 369 (437), Milch- und andere

Ziegen 28,248 (34,227), Ziegen im Gesamten 39,862 (49,238).
Geflügel. Hühner 803,922 (675,708), Gänse und Enten

10,611 (8299), Geflügel im gesamten 814,533 (684,007).
Bienenvölker (die eingeklammerten Zahlen beziehen sich

auf das Jahr 1918). Bienenvölker mit unbeweglichem Wabenbau

3767 (3004), Bienenvölker mit beweglichem Wabenbau
55,586 (39,741), Bienenvölker im gesamten 59,353 (42,745).

Im Vergleich zu den Zählungsergebnissen von 1921 stellen
sich für den Kanton Bern folgende Veränderungen im
Viehbestande heraus:

Die Zahl der Pferde im ganzen hat sich um 1148 2,8 %
vermehrt und zwar steht einer Verminderung der Pferde unter
4 Jahren von 3253 29,9 % und einer solchen der Zuchtstuten

von 567 13,8 %, sowie der Zuchthengste um 4 4,3 %
eine Vermehrung der Arbeitspferde von 4972 19,4 % gegenüber.

Der Bestand an Rindvieh im gesamten hat um 33,323
Stück 10,5 % zugenommen, und zwar im einzelnen : Kälber
zum Schlachten um 2690 Stück 24,8 %, Kälber zur
Aufzucht um 6419 Stück 14,8 %, Jungvieh von yz—1 Jahr
alt um 3587 Stück 16,4 %, Rinder von 1—2 Jahren um
5674 Stück 14,2 % und Kühe um 20,475 12,6 %;
abgenommen haben dagegen die Rinder über 2 Jahre um 3120
Stück 11,6 %, die Zuchtstiere von 1—2 Jahren um 572
Stück 10,1 %, die Zuchtstiere über 2 Jahre um 192 Stück

14,9 %, die Ochsen von 1—2 Jahren um 599 Stück 29,6 %
und die Ochsen über 2 Jahre um 1039 Stück 56,6 %. Die
Schweine haben im ganzen um 7956 Stück 5,3 %
abgenommen, und zwar die Zuchteber um 52 Stück 7,7 %, die
Mutterschweine zur Zucht um 2674 Stück 18 %, die
Saugferkel und Faselschweine um 17,479 Stück 18,6 %,
wogegen die Mastschweine eine Vermehrung von 12,249 Stück
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Hc/uàne. Xucbteker 618 (676), Nutterschweine ^ur ?ucbt

12,162 (14,836), Mastschweine 51,617 (38,768), 8augterkel (und
Baselsebweine) 26,675, weitere 8cbweine 56,614, Zusammen
76,689 (94,168), 8cbwsine im gesamten 146,486 (148,442).

5c/m/e. im Oesamten 18,789 (38,347).
Oit^i ?um 8ehlaehten 5561 (6324), Oit^i xur

^.ràucbt 5684 (8256), ^ucbtböeke 369 (437), Mileb- und andere
Xiegen 28,248 (34,227), biegen im (gesamten 39,862 (49,238).

6^e/iÜAe/. Hühner 863,922 (675,768), Oânse und Bnten
16,611 (8299), Oeklügel im gesamten 814,533 (684,667).

Bienenvölker (<1ie eingeklammerten Gallien belieben sieb
ant das bahr 1918). Bienenvölker mit unbeweglichem ^Vaben-
bau 3767 (3664), Bienenvölker mit bewegliebem ^Vabenbau
55,586 (39,741), Bienenvölker im gesamten 59,353 (42,745).

Im Vergleich ?u den ^äblungsergebnissen von 1921 stellen
sieb tür den Kanton Bern lolgsnde Veränderungen im Visb-
bestände heraus:

Ois Zabi der Blerde im ganzen bat sieb um 1148 ^ 2,8 °X>

vermehrt und ^war steht einer Verminderung der Bterde unter
4 bahren von 3253 — 29,9 und einer solchen der Quellt-
«tuten von 567 — 13,8 sowie der Zuchthengste um 4 4,3
eine Vermehrung der Vrbeitspkerde von 4972 19,4 ^ gegen-
über. Bsr Bestand an Bindvieb im gesamten bat um 33,323
8tüek — 16,5 Zugenommen, und ^war im einzelnen: Kälber
?:um Leblaebten um 2696 8tüek ^ 24,8 Kälber xur Vut-
?ucbt um 6419 8tück — 14,8 °/>, bungvieb von ^2—1 bahr
alt um 3587 8tück — 16,4 ^(>, Binder von 1—2 bahren um
5674 8tück 14,2 und Kühe um 26,475 — 12,6 abge-
nommen haben dagegen die Binder über 2 babrs um 3126
8tück — 11,6 die ^ucbtstiers von 1—2 babren um 572
8tück — 16,1 die /.ucbtstiere über 2 babrs um 192 8tüek
— 14,9 'X,, die Ochsen von 1—2 bahren um 599 8tück — 29,6 ^
und die Ocbsen über 2 bahre um 1639 8tüek — 56,6 <X>. Bis
8cbweine haben im ganzen um 7956 8tück — 5,3 ^ abge-
nommen, und 2war die Zuchteber um 52 8tück — 7,7 'X,, die
Nuttersebweine xur ^ucbt um 2674 8tück — 18 "/,, die 8aug-
kerkel und Baselscbweine um 17,479 8tück ^ 18,6 >X>, wo-
gegen die Mastschweine eine Vermehrung von 12,249 8tüek
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31,5 % zu verzeichnen haben; die Schafe sind um 19,558

Stück 51 %, also mehr als um die Hälfte zurückgegangen.
Auch die Ziegen weisen im gesamten eine Verminderung von
9376 19 % auf. Eine erfreuliche Zunahme stellt sich bei
der Geflügel- und auch bei der Bienenhaltung heraus, nämlich
beim Geflügel um 130,526 Stück 19,1 % und bei den Bienen
(im Vergleich zu 1918) um 16,608 Völker 38,8 %.

Zur Erklärung der vorliegenden Viehzählungsergebnisse
im allgemeinen fügen wir zunächst folgendes bei. Die Abnahme
von 3,253 Pferden unter 4 Jahren und von 567 Zuchtstuten
lässt auf einen Rückgang der einheimischen Pferdezucht schlies-

sen, während dagegen die Zunahme von nahezu 5000 Arbeitspferden

(worunter auch Reitpferde) darauf hindeutet, dass
dieselben während den letzten 5 Jahren im Dienste der
Landwirtschaft in bedeutend vermehrtem Masse Verwendung
gefunden haben. Im weitern sind hinsichtlich der Veränderungen
in den Viehbeständen von 1921—1926 namentlich folgende
Erscheinungen als bemerkenswert hervorzuheben. Die erfreulichste

Wahrnehmung aus diesen vergleichsweisen Feststellungen

besteht darin, dass der Rindviehbestand unseres Kantons

infolge der Vermehrung um 33,300 Stück nun wieder
nahezu den höchsten, bezw. normalen Stand von 1916 erreicht
hat und dass somit die seinerzeit durch die Kriegsereignisse und
den nachfolgenden unheilvollen Seuchenzug verursachte
Dezimierung der Rindviehbestände wieder ziemlich ausgeglichen
erscheint. Allerdings mögen hierzu die misslichen Verhältnisse
im Export von Zucht- und Nutzvieh und die daherigen
Schwierigkeiten, die sich gerade in den letzten 5 Jahren andauernd
geltend machten, also der Mangel an befriedigendem Absatz,
ganz wesentlich beigetragen haben. In der Zunahme von
20,475 Kühen findet auch die vermehrte Milchproduktion ihre
hinlängliche Erklärung. Dass die Schweinezucht seit Jahren
mit grossen Schwierigkeiten zu kämpfen hatte und sich vielfach

als unrentabel erwies, das geht aus dem zahlenmässigen
Rückgang der Mutterschweine und Ferkel hervor, wogegen
die beträchtliche Vermehrung der Mastschweine um 12,249
Stück eine erfreuliche Kompensation bildet. Auffallend
erscheint der bedeutende Rückgang im Bestände der Schafe
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— 31,5 ^u verzeichnen baden; die 8ehà sind uin 19,558
Ltück — 51 'X,, also inehr als nin dis Bälkte Zurückgegangen,
àcb die ließen weisen irn gesamten eine Verminderung von
9376 — 19 ^ nul. Bine erkrenliehs Zunahme stellt sieh bei
cler Betlügel- nncl auch bei her Bienenhaltung heraus, närnlieh
beirn Beklügsl nin 139,526 Ltüek 19,1 ^ und bei clen Bienen
(im Vergleich ^u 1918) nin 16,698 Völker — 38,8 °U>.

7!ur Brklärung der vorliegenden Vieb^äblungsergebnisse
iin allgeineinen Ingen vnr Zunächst folgendes bei. Bie Abnahme
von 3,253 Bterden unter 4 dabren und von 567 ^ucbtstutsn
lässt ant einen Bückgang der einheimischen Bterde^uebt sehlies-

sen, während dagegen die Annahme von nabexu 5999 Vrbeits-
pterden Worunter auch Beitpterde) darant hindeutet, dass
dieselben während den làten 5 dabrsn im Biensts der Band-
wirtschaft in bedeutend vermehrtem Nasse Verwendung ge-
künden haben. Im weitern sind binsiebtlicb der Veränderungen
in den Viehbeständen von 1921—1926 namentlich folgende
Brscbeinungsn als bemerkenswert hervorzuheben. Bis erfreulichste

Wahrnehmung aus diesen vergleiebsweissn Bestsiel-
lungen besteht darin, dass der Bindviehbestand unseres Kan-
tons infolge der Vermehrung um 33,399 Ltüek nun wieder
nahezu den höchsten, ke?w. normalen Ltand von 1916 erreicht
hat und dass somit die seinerzeit durch die Krisgsereignisss und
den nachfolgenden unheilvollen Leuebsn^ug verursachte Be-
2Ìmierung der Bindviehbeständs wieder Ziemlich ausgeglichen
erseheint. Allerdings mögen hierzu die misslichen Verhältnisse
im Bxport von ^uebt- und Xutxvieb und die dahsrigen Leliwie-
rigkeiten, die sieh gerade in den letzten 5 dalrren andauernd
geltend machten, also der Mangel an befriedigendem VbsaB,
gan^ wesentlich beigetragen haben. In der Zunahme von
29,475 Buben findet auch die vermehrte Milchproduktion ihre
hinlängliche Brklärung. Bass die Lchweinexuebt seit dabren
mit grossen Lcbwierigkeiten ?u Kämpfen hatte und sieb viel-
kacb als unrentabel erwies, das gebt aus dem ^ablenmässigen
Bückgang der Mutterschweine und Berkel hervor, wogegen
die beträchtliche Vermehrung der Mastschweins um 12,249
Ltück eine erfreuliche Kompensation bildet, àkkallend er-
scheint der bedeutende Bückgang im Bestände der Lebake
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und Ziegen, obwohl ähnliche Rückschläge in der Kleinviehhaltung

sich schon in frühern Zählperioden eingestellt hatten.
Erfreuliche Fortschritte scheint, den Zunahmeziffern nach
zu schliessen, die Geflügel- und Bienenhaltung gemacht zu
haben; die letztere dürfte aber durch schlechte Witterung im
Vorsommer des letzten und dieses Jahres stark beeinträchtigt
worden sein. Im übrigen muss es der Bauersame und den
landwirtschaftlichen Organisationen vorbehalten bleiben, aus
den nähern Untersuchungen der Viehzählungsergebnisse die
zweckdienlichen Nutzanwendungen zu ziehen.

Um den Viehreichtum oder die Viehhaltung sämtlicher
Gattungen zusammen nach einem einheitlichen Faktor oder
Vergleichsmassstab untersuchen zu können, pflegte man etwa
auch die Zahl der sogenannten Rindvieheinheiten zu berechnen
und in Anwendung zu bringen; dieselbe wird gefunden, indem
man die Haupttiergattungen ihrer Bedeutung nach auf ein
Stück Rindvieh reduziert, bezw. demselben gleichsetzt, und
zwar wurden für eine Rindvieheinheit1) 2/3 Pferd 1 Stück
Rindvieh 4 Schweine 10 Schafe 12 Ziegen angenommen.

Dieser Reduktionsfaktor stellt freilich einen etwas vagen,
nur schablonenhaften Massstab dar und kann daher auch nur
einem rein statistischen Vergleichszweck dienen.

Pro 1921 betrug die Zahl der Rindvieheinheiten 422,706
und pro 1926 452,963; die Vermehrung beziffert sich somit
auf 30,257 7,13 %. Ein Vergleich zwischen der Bevölkerung
und den Rindvieheinheiten auf 107 Jahre zurück ergibt
folgende Vermehrungsziffern :

Jahr Bevölkerung Rindvieheinheiten
1819 338,337 229,165
1926 693,819*) 452,963

Absolute Vermehrung im ganzen 355,482 223,798

per Jahr 3,322 2,091
Relative „ im ganzen 105,1 % 97,3 %

per Jahr 0,98 % 0,91 %
* Approximativ berechnet.

*) In der letzten Viehzählungspublikation von 1921, Lieferung I,
Jahrgang 1921 der „Mitteilungen des kant. statistischen Bureaus",
Seite 12, sind in der 11. Zeile von oben zwei Druckfehler enthalten:
statt „bis" sollte es heissen bisher und statt „Pfund" Pferd!
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uncl biegen, obv/obl nbnliebe Düekseblnge in cler Xleinvieb-
bnltung sieb sebon in trübern ^nblperioclen eingestellt bntten.
Drkreuliebe Dortsebritts sebeint, clen ^unnbine^ikkern nneb
xu sebliessen, clie Deklügel- und Dienenbnltung geinnebt ^u
linken; clie letztere clürkts nber clureb sekleekte ^Vitterung iin
Vorsommer cles letzten uncl clieses dnbres stnrk beeintrnebtigt
tvorden sein. Im übrigen muss es cler Dnuersnme uncl clen

lnncltvirtsebnktlieben Drgnnisntionen vorbebnlten bleiben, nus
clen nnbern tlntersuebungen (ler Viebzinblungsergebnisse clie

xiveekcbenliebsn blàantvenclungen ^u sieben.
Dm clen Viebreiebtum ocler clie Viebbnltung snmtlieber

(Gattungen ^nsnininen nneb einein einbeitlieben Dnktor ocler

Vergleiebsmnssstnb untersueben ^u können, pklegte mnn ettva
nueb clie Xnbl cler sogennnnten kìinàviebeinbeiten xu bereebnen
uncl in ^.nvendung?u bringen; clieselbs vircl getunclen, inclein
innn clie tlnupttiergattungen ibrer Decleutung nneb nut ein
8tüek kìinclvieb reduciert, be^xv. cleinselben gleiebset^t, uncl

xivnr wurden kür eine kìinclvisbeinbeiD) — ^/z pkercl — 1 8tück
kìinclvieb — 4 8eb>veins — 10 8ebnke — 12 biegen nngencnn-
inen. Dieser kìecluktionsknktor stellt kreilieb einen etvns vngen,
nur sebadlonenbnkten lVlnssstnb clnr uncl knnn clnber nueb nur
einem rein stntistiseben Vergleiebs^v/eek clienen.

pro 1921 betrug clie ^nbl cler tìinclviebeinbeiten 422,706
uncl pro 1926 452,963; die Vermebrung beâert sieb somit
nuk 30,257 — 7,13 Din Vergleieb xtviscben cler Bevölkerung
uncl clen Dinclviebeinbeiten nuk 107 dnbre Zurück ergibt kol-
gencle Vermsbrungsxikkern:

Absolute Vermebrung im gnn?en 355,482 223,798

In dor letzten Viebxäblungspublikation von 1921, kiekerung I,
dabrgang 1921 der .Mitteilungen des Kant, statistiseben Lureaus",
Leite 12, sind in der 11. Teile von oben ?vcei Oruekkebler entbalten:
statt „bis" sollte es beissen bisüer und statt ,,?kund" d'/erd/

dabr
1819
1926

IZevölkerung klindviebeinbeiten
338,337 229,165
693,819*) 452.963

Delntive
per dnbr 3,322 2,091
im gnn^en 105,1 ^ 97,3 ^
per dnbr 0,98 0,91 ^
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Demgemäss war die Bevölkerung in den letzten 107
Jahren noch etwas stärker, nämlich um 105,1 %, als der
Gesamtviehbestand (97,3 %); dabei ist zu bemerken, dass das
Zunahmeverhältnis der Bevölkerung im Zeitraum von 1819
bis 1866 wesentlich stärker war als dasjenige des Yiehstandes,
dass dagegen dasselbe sich in den letzten 60 Jahren von 1866
bis 1926 umgekehrt gestaltete, indem die Bevölkerung um
41,0 %, der Viehstand aber um 66,8 % zugenommen hat;
in den Zwischenperioden des 107 jährigen Zeitraumes gab es

freilich hie und da auch Rückschläge.
Nach der im tabellarischen Teil enthaltenen Darstellung

haben alle Landesteile eine grössere oder geringere Zunahme
der Rindvieheinheiten seit 1921 zu verzeichnen, und zwar die
grösste der Jura mit 7665 10,4 %, das Oberland mit 8,4 %,
das Seeland mit 8,1 %, der Oberaargau mit 5,7 %, das Mittelland

mit 5,3 % und das Emmenthal mit 5,3 %. Die
Amtsbezirke mit den grössten Zunahmeziffern sind folgende: Neuenstadt

25,3 %, Erlach 13 %, Laufen 12,2 %, Oberhasle 12,1 %,
Freibergen 12 %, Frutigen 10,8 %, Münster 10,5 %, Interlaken
10,4 %, Nieder-Simmenthai 10,3 %, Delsberg 9,9 %,
Fraubrunnen 9,4 %, Aarberg 9,2 %, Pruntrut 9,2 %, Biel verzeichnet

allein eine Abnahme von 2,8 %; die geringste Zunahme
verzeichnen im übrigen Burgdorf 2,4 %, Saanen 2,6 %,
Trachselwald 4,2 %, Konolfingen 4,7 %, Nidau 5,4 %, Bern
5,9 %, Büren 6 %, Wangen 6,1 %, Seftigen 6,3 %, Thun
6,9 %, Courtelary 7 % etc. Die durchschnittliche Zunahme
im ganzen Kanton beziffert sich auf 7,1 %.

Ueber die Zu- oder Abnahme der einzelnen Viehgattungen in
den Amtsbezirken und Landesteilen von 1921—1926 lassen sich
folgende bemerkenswerte Tatsachen feststellen. Eine auffallend
starke relativeVermehrung der Pferde haben folgendeAmtsbezirke
aufzuweisen: Neuenstadt 33,7 %, Frutigen 25,8 %, Thun 19,2 %
und Laufen 13,9 %, während Saanen eine Verminderung von
13,9%, Biel eine solche von 9,8%, Burgdorf 6,9%, Ober-Sim-
menthal 5,9 %, Aarberg 3,7 %, Courtelary und Fraubrunnen je
3,3 %, Laupen und Münster je 1,5 % Verminderung aufweisen.

Das Rindvieh im gesamten hat sich verhältnismässig
am meisten vermehrt im Jura, nämlich um 15 %, im Seeland
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Demgemäss war bie Bevölkerung in ben letzten 107
babren nock etwas stärker, nâmlieb uni 105,1 als cler (le-
samtviebbestanb (97,3 ^,); babei ist xu bemerken, class «las

^unabmeverbältnis 6er Bevölkerung iin Zeitraum von 1819
bis 1866 wesentbeb starker war als dasjenige cles Viekstanöes»
class clagegsn basselbe sieb in clen letzten 60 babren von 1866
bis 1926 uingeksbrt gestaltete, inclern bie Bevölkerung uin
41,0 6er Viebstanb aber uin 66,8 Zugenommen bat;
in 6en Tbvisebenperioclen 6es 107 jäbrigen Zeitraumes gab es
kreilieb bie uncl cla aueb Büeksebläge.

blaeb 6er im tabellariscben Beil entbaltenen Barstellung
baben alle Banbesteile eine grössere ober geringere Tmnabme
ber Binbvisbeinbeiten seit 1921 ?u ver^eiebnen, unb /war bie
grösste ber bura mit 7665 — 10,4 bas Bberlanb mit 8,4 <U>,

bas 8eslanb mit 8,1 ^>, ber Bberaargau mit 5,7 'X,, bas Mttel-
lanb mit 5,3 unb bas Bmmentbal mit 5,3 vie ^.mts-
bewirke mit ben grössten ^unabme/ikkern sinb kolgenbe: bleuen-
stabt 25,3 ^>, Brlaeb 13 'X,, Banken 12,2 Oberbasle 12,1

Breibergen 12 Brutigsn 10,8 Nünster 10,5 Interlaken
10,4 bliebsr-8immentbal 10,3 °/,, Oelsberg 9,9 Brau-
brunnsn 9,4 °/>, àrberg 9,2 Bruntrut 9,2 ^>> Biel ver/eieb-
net allein eins ^.bnabme von 2,8 ^>; bis geringste ^unabme
ver/siebnen im übrigen Burgbork 2,4 ^>, 8aanen 2,6
Braebselwalb 4,2 Xonolkingen 4,7 blibau 5,4 ^>, Bern
5,9 ^>, Buren 6 langen 6,1 ^>, 8ektigsn 6,3 Bbun
6,9 ^>, Lourtelar^ 7 ete. Bis burebsebnittliebe Xunabme
im ganzen Xanten be/ikkert sieb auk 7,1 °/g.

Beber bie^u- ober ^.bnabme ber einzelnen Viebgattungen in
ben Amtsbezirken unb Banbesteilen von 1921—1926 lassen sieb
kolgenbe bemerkenswerte Batsaeben keststellen. Bine aukkallenb
starke relativsVermebrung ber B/erbe baben kolgenbeVmtske/irke
anzuweisen: Xeuenstabt 33,7 ^>, Brutigen 25,8 °/>, Bbun 19,2 ^
unb Banken 13,9 wäbrenb Laanen eine Verminberung von
13,9^, Biel eine solebe von 9,8 ^>, Burgbork 6,9^, vber-8im-
mentbal 5,9 ^arberg 3,7 Lourtslar^ unb Braubrunnen je
3,3 ^>, Baupen unb Nünster je 1,5 Verminberung aukweisen.

vas Tîlnbvie/î im gesamten bat sieb verbältnismässig
am meisten vermebrt im bura, nämlieb um 15 im 8eelanb



— 16 -
um 12,5 % und im Oberland um 11,8 %, und zwar in den
Amtsbezirken Oberhasle um 21,4 %, Neuenstadt 20,5 %, Pruntrut
20,2 %, Münster 18,1 %, Freibergen 17,6 %, Laufen 17,3 %,
Delsberg 16,3 %, Interlaken 15,9 % und Frutigen 14,8 %.
Auch die Kühe haben im Jura weitaus am meisten zugenommen,
nämlich um 20,4 %, im Seeland um 17,4 % und in den
Amtsbezirken Neuenstadt um 40,2 %, Laufen 30,1 %, Delsberg
25,5 %, Münster 24,5 %, Pruntrut 23,2 %, Biel 23 %, Nidau
22,2 %, Erlach 17,6 %, Fraubrunnen 16,7 %, Laupen 15,2 %
und Courtelary 15 % etc. Die geringste Zunahme an Kühen
weisen dagegen auf die Amtsbezirke Saanen 0,6 %, Freibergen
1,2 % und Oberhasle 1,9 %; Ober-Simmenthai erfuhr sogar
eine Verminderung der Kühe um 1,0 %. Der Umstand, dass
nach den vergleichenden Ergebnissen der letzten Viehzählung
die Vermehrung des Rindviehs und besonders der Kühe in den

eigentlichen Zuchtgebieten seit 1921 eine durchaus massige,
zum Teil sogar ziemlich geringe war, spricht absolut nicht
dafür, dass nun der Viehstand des Kantons übersetzt sei und
daher unbedingt abgestossen werden müsse, denn sonst wäre
das Anno 1916 noch mehr der Fall gewesen, indem damals noch
ca. 4500 Stück Rindvieh mehr vorhanden waren als 1926.
Wenn wir den bernischen Viehstand im Verhältnis zur
Bevölkerung oder auch zur produktiven Fläche z. B. mit den
Kantonen Appenzell I.-Rh., Freiburg, Obwalden und Luzern,
oder gar mit dem Staate Dänemark vergleichen, so muss man
sich unwillkürlich fragen, ob und warum denn der Kanton
Bern nicht auch noch viel mehr Vieh halten könnte.

Die Abnahme der Schweine seit 1921 hat sich in besonders
starkem Masse im Jura bemerkbar gemacht, indem dieselbe
dort 26,4 % beträgt; auch im Oberland begegnen wir einem
starken Rückgang derselben mit 15,5 %; im Mittelland dagegen
ist eine Zunahme von 6,7 % zu verzeichnen. Ausser den
jurassischen und oberländischen Aemtern verzeichnen noch 2 oder
3 Aemter des Seelandes starke Rückgänge, nämlich Biel 29,8 %
und Nidau 21,3 %; eine wesentliche Zunahme an Schweinen
erfuhren dagegen die Amtsbezirke Neuenstadt 17,0 %,
Fraubrunnen 15,7 %, Bern 11,6 % und Laupen 11 %.
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um 12,5 <x> und im Oberland um 11,8 'X), und ?war in dsni^mts-
bewirken Oberbasls uni 21,4 Keuenstadt 20,5 °X>- Oruntrut
20,2 'X>, Münster 18,1 'X-, Oreidergen 17,6 °X>, Iranien 17,3 <X>,

Oelsberg 16,3 <X>, Interlaken 15,9 'X, und Orutigen 14,8 'X>.

àcb die Kübe haben irn dura weitaus am ineisten Zugenommen,
nàmlicb urn 20,4 <X>, à Seeland uni 17,4 und in den i^mts-
bewirken Keuenstadt uni 40,2 <X>, Danken 30,1 'X,, Oelsberg
25,5 'X>, Munster 24,5 ^>, Oruntrut 23,2 °X>, Oiel 23 <X>, Kidau
22,2 'X-, Drlacb 17,6 Xo> Oraubrunnen 16,7 °X» Raupen 15,2 ^X>

und Lourtelar^ 15 Xo etc. Oie geringste Zunahme un Kübsn
weisen dagegen auk die Vmtsl>e/4rke Launen 0,6 °X, Dreibergen
1,2 'X» und Oberbasle 1,9 °X>; Ober-Limmsntbal erkulir sogar
eine Verminderung der Kübe um 1,0 °X>. Oer Omstand, dass
naeli den vergleichenden Drgebnissen der letzten Viehzählung
die Vermehrung des Oindviebs und besonders der Kübe in den

eigsntlieben 7!uebtgebieten seit 1921 eins durchaus massige,
?um Veil sogar Ziemlich geringe war, spricht absolut nicbt
dakür, dass nun der Visbstand des Kantons übersetzt sei und
daber unbedingt abgestossen werden müsse, denn sonst wäre
das àno 1916 noch mehr der Dali gewesen, indem damals noch
ca. 4500 Ltück Oindvieb mehr vorbanden waren als 1926.
M^enn wir den bsrniscben Viebstand im Verhältnis ?ur Oe-

völkerung oder auch ^ur produktiven Dläcbe O. mit den
Kantonen ^.ppen^ell I.-Ob., Dreiburg, Obwalden und Dükern,
oder gar mit dem Staate Dänemark vergleichen, so muss man
sieb unwillkürlich kragen, ob und warum denn der Kanton
Lern nicbt auch noch viel mehr Vieh halten könnte.

Die Abnahme der 5c/liueme seit 1921 bat sieb in besonders
starkem Masse im dura bemerkbar gemacht, indem dieselbe
dort 26,4 beträgt; auch im Oderland begegnen wir einem
starken Oückgang derselben mit 15,5 <X>; im Mittelland dagegen
ist eine Zunahme von 6,7 ?u verzeichnen. Ausser den juras-
siscben und oberländiscben Aemtern verzeichnen noch 2 oder
3 Aemter des Leelandes starke Kückgänge, nämlich Diel 29,8 <X>

und Kidau 21,3 eine wesentliche Zunahme an Lebweinen
erkubren dagegen die Amtsbezirke Keuenstadt 17,0 Xo, Drau-
brunnsn 15,7 <X>, Oern 11,6 und Oaupen 11 'X».
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Im Schafbestand sind durchwegs starke Verminderungen

zu konstatieren, nämlich im Jura 57,2 %, im Oberaargau
57,1 %, im Oberland 56,3 %, im Mittelland 45,3 %, im
Emmenthal 44,2 % und im Seeland 33,2 %; von den
Amtsbezirken weisen die höchsten Verminderungsziffern auf : Laufen
80,6 %, Nidau 79,1 %, Interlaken 68,9 %, Courtelary 62,2%,
Münster 62 %, Pruntrut 58,4 % etc. Beim Rückgang der Ziegen
sind alle Landesteile annähernd gleichmässig, nämlich mit
21.1 %—16,7 % beteiligt, mit Ausnahme des Oberaargaus,
welcher nur 3,4 % verzeichnet; das Amt Oberhasle erscheint
mit einer Abnahme von 34,2 %, Neuenstadt mit 31,6 %, Aarberg

mit 30,9 %, Biel mit 28,8 %, Courtelary mit 27,1 %,
Saanen mit 26,7 %, Laufen mit 25,9 %, Schwarzenburg mit
25.2 %, Delsberg mit 21,1 %, Interlaken mit 20,9 %, Nidau
mit 20,1 % und Seftigen mit 20 % etc. Die strengern
forstpolizeilichen Vorschriften und das damit verbundene Verbot
des Weidgangs dürften namentlich in den Gebirgsgegenden der
Ziegenhaltung Abbruch getan haben.

In der Geflügelhaltung stehen mit wesentlicher Vermehrung
voran die Amtsbezirke Interlaken mit 45,2 %, Biel mit 43,3 %,
Nidau mit 38,2 %, Saanen mit 36,5 %, Nieder-Simmental mit
32,2 %, Erlach mit 31,3 %, Frutigen mit 31 %, während die
Amtsbezirke Trachselwald nur 5,2 %, Schwarzenburg nur 5,7 % und
Signau 10 % Zunahme verzeichnen. In der Bienenhaltung scheint
der Jura erhebliche Fortschritte gemacht zu haben, indem z. B.
das Amt Münster mit einer Vermehrung der Bienenvölker von
104,7 % erscheint; es folgen die Amtsbezirke Schwarzenburg mit
84,6 %, Courtelary mit 79,9 %, Saanen mit 74,8 %, Freibergen
mit 73,2 %, Interlaken mit 72,4 %, Signau mit 64,6 %, Oberhasle
mit 63,4 % und Delsberg mit 54,5 %. Die geringste Vermehrung
der Bienenvölker haben die Aemter Laufen 0,6 %, Neuenstadt
0,8 %, Erlach 1,8 %, Nidau 2,8 % und Frutigen 4,5 %.

Ueber das Verhältnis der einzelnen Viehgattungen und
auch deren Hauptkategorien zueinander geben zwei im
tabellarischen Teil enthaltene Darstellungen nach Amtsbezirken
und Landesteilen Aufschluss. Danach wiegt im Oberland das
Rindvieh am meisten vor. In den Amtsbezirken Biel und Bern
sowie in den jurassischen Bezirken Freibergen und Pruntrut

2
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Im 8cba/öe.<>bmd sind dureb^vegs starts Verminderungen

^u konstntieren, nnmlicb im dnrn 57,2 <X>, im Obernnrgnu
57,1 'X>, im Oberland 56,3 >X>, im Nittellnnd 45,3 °X>, im
Bmmentbnl 44,2 °X> und im 8eelnnd 33,2 'X,; von den ^.mts-
bewirken weisen die böebsten Verminderungs^ittern nul: Bauten
80,6 'X>, Blidau 79,1 °/>, Interlaken 68,9 Oourtelar^ 62,2^,,
Nünster 62 'X>, Bruntrut 58,4 >X> etc. Leim Bückgang der ^ieAen
sind alle Bandesteile nnnäbernd gleicbmässig, nämlicb mit
21.1 —16,7 Xo beteiligt, mit àsnabme des Oberaargaus,
v^elcber mm 3,4 ^ ver^eiebnet; 0ns ^.mt Oberbasle erscbeint
mit einer ^.bnabme von 34,2 'X-, bleuenstadt mit 31,6 °X>, ^.ar-
berg mit 30,9 <X>, ^iel mit 28,8 <X» Lourtelar^ mit 27,1 °X>,

8aanen mit 26,7 'X>, Bauten mit 25,9 ^>, 8cbxvar^snburg mit
25.2 'X), Oelsberg mit 21,1 'X), Interlaken mit 20,9 ^,, bbdau
mit 20,1 ^X> und Zeitigen mit 20 Xo etc. Oie strengern torst-
poli^eilicben Vorscbriktsn und 0ns damit verbundene Verbot
des 5Veidgnngs dürtten nnmsntlicb in den Oedirgsgegendsn der
Xiegenbnltung /Vbbrncb getnn bnben.

In der 6eMAe//îattllNA stöben mit vesentlicber Vermebrnng
vornn die Vmtsbexirke Interlaken mit 45,2 <X>, Oiel mit 43,3 'X,,

bbdau mit 38,2 'X>, 8aanen mit 36,5 'X>, bbeder-8immenta1 mit
32,2 °X>, Brlacb mit 31,3 °X>, Brutigen mit 31 'X,, vâbrend die Vmts-
bewirke BracbseBvald nur 5,2 'X,, 8ebvnrxenburg nur 5,7 °X> und
8ignnn 10 'X. 7^unabme ver^eicbnen. In der Bl'enenbal/lMA scbsint
der .turn erbeblicbs Bortscbritte gemacbt ^n bnbsn, indem 2. B.
dns ^.mt Nnnster mit einer Vermebrnng der Bienenvölker von
104,7 °X> erscbeint; es kolgen die Amtsbezirke 8cb^vnr^enkurg mit
84,6 <X>, Lourtelnr^ mit 79,9 <X>, 8aanen mit 74,8 °X>, Breibergsn
mit 73,2 'X., Interlaken mit 72,4 ^>, 8ignnu mit 64,6 8c>, Oberbnsle
mit 63,4 <X> und Oelsberg mit 54,5 <X>. b>ie geringste Vermebrnng
der Bienenvölker bnben die Aemter Bauten 0,6 'X>, Bleuenstadt
0,8 <X>, Brlacb 1,8 'X), blidau 2,8 <X> und Brutigen 4,5

Blöder dns Verbnltnis der einzelnen Viebgnttnngen und
ancb deren Oauptkategorien Zueinander geben ?nvei im tnbel-
Inriscben Beil entbnltene Onrstellnngen nncb Amtsbezirken
und Bandesteilen àtscbluss. Onnncb xviegt im Oberlnnd dns
Bindvieb nm meisten vor. In den Amtsbezirken Biel und Bern
sov.de in den jurassiscben Bezirken Breibergen und Brnntrut

2
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sind die Pferde in allen Amtsbezirken am meisten vertreten,
das Kleinvieh bezw. die Schweine in den Amtsbezirken Laupen,
Aarberg, Erlach, Biel, Burgdorf, Fraubrunnen, Büren, Bern
und Wangen. Auf einen Viehbesitzer kommen durchschnittlich
9,1 Bindvieheinheiten; darüber stehen 14 und darunter 16

Amtsbezirke. Auf einen Viehbesitzer kommen ferner 7,9 Stück
Grossvieh und 4 Stück Kleinvieh. Mit dem Durchschnittsbesitz

an Grossvieh stehen ziemlich voran die Amtsbezirke
Freibergen mit 12,2 Stück, Burgdorf und Bern mit je 10,1 Stück,
Fraubrunnen mit 9,7 Stück und Obersimmenthal mit 9,6 Stück,
beim Durchschnittsbesitz an Kleinvieh die Amtsbezirke Laupen
mit 6,9 Stück, Burgdorf 6,2 Stück, Erlach 5,9 Stück, Bern
5,8 Stück, Fraubrunnen 5,7 Stück, Aarberg 5,6 Stück und
Trachselwald 5,3 Stück.

Um über den Stand der Viehhaltung und deren relative
Bedeutung nach Viehgattungen, sowie nach Amtsbezirken und
Landesteilen weiter zu orientieren, bringen wir die Ergebnisse
der Viehzählung als Bestandesmassen sowohl mit der
Bevölkerung als auch mit der produktiven Fläche in Vergleich, womit
der Viehreichtum oder die Viehdichtigkeit zum Nachweis kommt.
Aus den beiden diesbezüglichen Darstellungen heben wir
zunächst die Verhältniszahlen betreffend Viehstand und
Bevölkerung hervor:

Bevölkerung

Auf 100 Einwohner kommen

Vieh-

besitier

Riodvieh-

oinheiten

Anzahl Stück
Pferde Rindvieh Kühe Schweine Schafe Ziegen

1916: 670,000 7,9 67,7 6,0 53,1 27,4 18,5 3,2 8,8
1921: 674,394 7,7 62,7 6,0 46,9 24,2 22,0 5,7 7,3
1926: 693,819 7,2 65,3 6,1 50,4 26,4 20,3 2,7 5,7

Daraus ist neuerdings ersichtlich, dass sich der Pferde-
und Kindviehbestand gegen 1921 wesentlich vergünstigt hat,
wogegen bei den Kleinviehgattungen das Umgekehrte
eingetreten ist. Dass das Nutzgeflügel und die Bienenvölker seit
1918 eine bedeutende Vermehrung erfahren haben, ist ebenfalls
zum Nachweis gelangt; pro 1926 kommen auf 100 Einwohner
117,4 Stück Nutzgeflügel und 8,6 Bienenvölker.
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sind die Lkerde in alleu Vrntsbe^irken ain meisten vertreten,
6ns Xleinvieb de^^v. dis 8eb-(veins in (ten ^.rntsbe^irksn Laupen,
l^arberß, Lrlaeb, Liel, Lurgdort, Lraubrnnnen, Lnren, Lern
nod V7angen. Vut einen Viebbesàer konnnen durebsobnittlieb
9,1 Lindviebeinbeiten; darüber stellen 14 nnct darunter 16

^,nitsbs?irke. àk einen Viebbesàer konnnen terner 7,9 8tüok
Lrossvieb nnct 4 8tück Xleinvieb. Mt dein Lnrobsebnitts-
besitx an Lrossvieb stellen 2iernlieb voran ctie ^.intsbe^irke
Lreibergen init 12,2 8tüok, Lnrgdork und Lern rnit je 16,1 8tüek,
Lraubrnnnen rnit 9,7 8tüek nn<t Lbersiininentbal rnit 9,6 8tüek,
beirn Lurobsebnittsbesit? an Kleinvieb die ^.rntsbeàkk Laupen
rnit 6,9 8tüok, Lnrgdork 6,2 8tüek, Lrlacb 5,9 8tüek, Lern
5,8 8tück, Lraubrnnnen 5,7 8tüek> i^arberg 5,6 8tüek un<t

LraebseLvald 5,3 8tüek.
Lin liber den 8tand der Viebbaltnng und deren relative

Ledeutung naeb Viebgattungen, smvie naeb Vrntsbe^irken und
Lanclesteilen >veiter xu orientieren, bringen vor die Lrgebnisse
der Vieb^ablnng als Lestandesinassen so^obl rnit der Levöl-
kerung als aneb rnit der produktiven Lläobe in Vsrgleicb, vninit
der Viebreiebtnin oder die Vielidiellligke.it?nrn Vaebveis konnnt.
às den beiden diesbe^üglioben Oarstellnngen beben vdr ^u-
näebst die Verbältnis^ablsn betrektend Viebstand und Le-
völkernng bervor:

Bevölkerung

Vuk 100 lZiinvobner koinmen

Vkd-

boîtier
tillàiieli-
viàiivll

Vnxnbl 8tück
tlerile Kinâvià Hüll« 8clnr«mi! 8àl« A exe»

1916: 670,000 7.9 67,7 6,0 53,1 27,4 18,5 3,2 8,8
1921: 674,394 7.7 62,7 6,0 46,9 24,2 22,0 5,7 7.3
1926: 693,819 7,2 65,3 6.1 50,4 26,4 20,3 2,7 5.7

Larans ist neuerdings ersiebtliob, dass sieb der Lkerde-
und Lindviellbestand gegen 1921 wesentliob vergünstigt bat,
wogegen bei den Kleinviebgattnngen das Lingekebrte einge-
treten ist. Lass das blntxgeklügel und die Lienenvölker seit
1918 eine bedeutende Verinebrnng ertabren baben, ist sbentalls
?nin blaeblveis gelangt; pro 1926 korninen auk 166 Linvobner
117,4 8tüek blnt^getlngel und 8,6 Lienenvölker.
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Den verhältnismässig grössten Viehstand besitzt das

Emmental, wo 100,7 Rindvieheinheiten auf 100 Einwohner kommen;

dasselbe weist auch den allerhöchsten Durchschnittsbesitz

per 100 Einwohner auf: an Rindvieh 79,5, an Kühen 42,6
und an Schweinen 35,4 Stück, ebenso auch an Nutzgeflügel
155,8 Stück, an Bienenvölkern 15,8. Von den Amtsbezirken
aber ragen im Viehreichtum hervor: Obersimmenthal mit 152,6
Vieheinheiten oder 141,5 Stück Rindvieh, Freibergen mit 130,4
Rindvieheinheiten oder 91,0 Stück Rindvieh, Saanen mit 124,1
Vieheinheiten oder 113,4 Stück Rindvieh, Erlach mit 117,9
Rindvieheinheiten oder 83,3 Stück Rindvieh, Laupen mit 110,6 Rind-
vieheinheiten oder 80,2 Stück Rindvieh und Qberhasle mit 106,6
Rindvieheinheiten oder 93 Stück Rindvieh auf 100 Einwohner.

Im Verhältnis zur produktiven Fläche ergibt sich folgender
Vergleich der Viehdichtigkeit:

Jahr

Produktive

Fläche

ha

Auf 1 km2 100 Hektaren kommen

Rindvieh-

einheiten

Anzahl Stück

Pferde Rindvieh Kühe Schweine Schafe Ziegen
Hühner

n. flänse

Bienenvölker

1916
1921
1926

381,779
381,779
397,316

pro 1918.

118,0
110,7
114,0

10,4
10,7
10,6

92,4
82,9
88,0

47,7
42,7
46,2

32,1
38,9
35,4

5.6
10,0
4.7

15,3
12,9
10,0

179,2
205,0

11,1*
14,9

In geographischer Hinsicht ändert sich nun das Bild des

Viehreichtums oder der Viehdichtigkeit gegenüber demjenigen
im Vergleich mit der Bevölkerungszahl ganz, indem diejenigen
Landesteile, welche den fruchtbarsten Boden mit intensiver
Graswirtschaft besitzen, in Vorrang kommen, während die

Gebirgsgegenden mit extensivem Wiesenbau und hauptsächlich
der ausgedehnten Weiden und Alpen wegen in letzte Linie
rücken. Das Mittelland mit 185,9 und der Oberaargau mit
185,3 Rindvieheinheiten per km2 stehen nun voran und das Oberland

mit 64,2 und der Jura mit 86 Rindvieheinheiten ganz
zurück. Bei den einzelnen Viehgattungen bleibt sich dieses

Verhältnis ziemlich gleich mit folgenden Ausnahmen: Beim
Rindvieh stellt sich der Oberaargau mit 143,4 Stück an erste
Stelle; bei den Schweinen mit 74,8 Stück das Seeland, bei
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Deri verhältnismässig grössten Viebstand kesàt das Lm-

mental, tvo 100,7 Lindviebeinbeiten ank 100 Lintvobner kom-
men; dasselbe xveist aneb clen allerhöchsten Ourebsebnitts-
besà per 100 Lintvobner nui: anLindvieb 79,5, an Xüben 42,6
uncl an 8eb>veinen 35,4 8tnek, ebenso aneb an àt^gellugel
155,8 8tnek, an Lienenvölbern 15,8. Von den Amtsbezirken
aber ragen im Viebreiebtum bervor: Obersimmentbal mit 152,6
Viebeinbeiten oder 141,5 8tüek Lindvieb, Lreibergen mit 130,4
Lindviebeinbeiten oder 91,0 8tüek Lindvieb, Laanen mit 124,1
Viebeinbeiten oder 113,4 8tnek Lindvieb, Lrlaeb mit 117,9 blind-
viebeinbeiten oder 83,3 8tnek Lindvieb, Lanpen mit 110,6 Hind-
viebeinbeiten oder 80,2 8tnek Lindvieb und Oberbasle mit 106,6
Lindviebeinbeiten oder 93 8tüek Lindvieb ant 100 Linivobner.

Im Verhältnis xnr produktiven Lläebe ergibt sieb lolgender
Vergleich der Viebdiebtigkeit:

üskr

k>rocluk-
live

bläeüs

da

/i.ut 1 km^ — 199 Hektaren kommen

kimlrieli-
ei»Iieiieii

^nxalü 8tnek

kk«rii« kiiiörieli M« 8àeiiie üiexm
Ilölimir

II. KIlIÜS

kieiieii-

Völker

1916
1921
1926

381,779
381,779
397,316

xro 1SI8.

118,9
110,7
114,9

10,4
10,7
10,6

92,4
82,9
88,0

47,7
42,7
46,2

32,1
38,9
35,4

5.6
19,0
4.7

15,3
12,9
10,9

179,2
205,0

11,1»
14,9

In geograpbiseber ldinsiebt ändert sieb nun das Lild des

Viebreiebtnms oder der Viebdicbtigbeit gegenüber demjenigen
im Vergleich mit der Levölkernngsxabl gan?, indem diejenigen
bandes teile, vvlebe den krncbtbarsten Laden mit intensiver
Orasv/irtsebalt besitzen, in Vorrang kommen, vabrend die
(Gebirgsgegenden mit extensivem Wiesenbau und banptsäcblieb
der ausgedehnten Widen und Tulpen vegen in letzte Linie
rüeken. Las Nittelland mit 185,9 und der Oberaargau mit
185,3 Lindviebeinbeiten per knL sieben nun voran und das Ober-
land mit 64,2 und der dnra mit 86 Lindviebeinbeiten gan?
Zurück. Lei den einzelnen Viebgattnngen bleibt sieb dieses

Verhältnis Ziemlich gleieb mit folgenden Vnsnabmen: Leim
Lindvieb stellt sieb der Oberaargan mit 143,4 8tnek an erste
8telle; bei den 8ebv-einen mit 74,8 8tnek das 8eeland, bei
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den Schafen mit 10,1 Stück das Emmental und bei den Ziegen
mit 15,7 Stück noch das Oberland. In der Geflügelhaltung
steht das Seeland mit 432,5 Stück und in der Bienenhaltung
wiederum der Oberaargau mit 32,6 Völkern per km2 an der
Spitze. Die Dichtigkeitsverhältnisse in den Amtsbezirken
geben zu folgenden Wahrnehmungen Anlass. Was die Rindvieheinheiten,

also den Gesamtviehbestand anbetrifft, so stehen
im Rang voran die Amtsbezirke Laupen mit 213,3, Bern mit
212, Konolfingen mit 202,3, Aarwangen mit 197,3 und Burgdorf

mit 195,9 Rindvieheinheiten per km2; im letzten Rang
stehen dagegen die oberländischen Aemter Saanen mit 45,
Frutigen mit 47,5, Interlaken mit 50,3, Oberhasle mit 51,0,
Ober-Simmenthai mit 55,0, Nieder-Simmenthal mit 63,7,
Courtelary mit 69,6, Münster mit 76,6 etc. In der
Pferdehaltung stehen die Amtsbezirke Bern mit 32,7 Stück und Biel
mit 28,3 Stück ziemlich weit voran, während die oberländischen
Bezirke mit Ausnahme von Thun mit 1—2 Stück per km2 weit
zurückstehen. Im Rindviehbestand kommen wiederum die
Amtsbezirke Konolfingen mit 158,5 Stück, Laupen mit 154,8
Stück und Aarwangen mit 154,4 Stück voran und die
oberländischen (ausgenommen Thun), sowie die jurassischen hin ten-
an. Das nämliche ist annähernd der Fall mit Bezug auf den
Bestand oder die Dichtigkeit der Kühe. Am meisten Schweine

per km2 weisen auf die Amtsbezirke Laupen 113,7 Stück,
Aarberg 90 Stück, Burgdorf 84,1 Stück und Bern 82,8 Stück;
am wenigsten die oberländischen Bezirke Saanen 3,8 Stück,
Ober-Simmenthai 4,1 Stück und Frutigen 6,3 Stück. Die Schafe
haben sich noch am meisten erhalten in den Amtsbezirken
Trachselwald, nämlich 10,9 Stück, Burgdorf und Signau 9,5 Stück
und Bern 8,3 Stück per km2, während Nidau mit 0,8 und Laufen
mit 0,9 in letzter Reihe stehen. In der Ziegenhaltung steht das
Oberland mit 15,7 Stück ziemlich voran, während der Jura
nur 2,8 Stück per km2 aufweist. Von den Amtsbezirken haben
am meisten Ziegen: Oberhasle 18 Stück, Biel 17,4 Stück,
Interlaken 16,4 Stück und Nieder-Simmenthal 15,3 Stück
per km2 aufzuweisen.

In der Geflügelhaltung tritt das Seeland mit 432,5 Stück
per km2 hervor und, zwar sind es die Amtsbezirke Biel und Nidau,
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den 8ebAlen mit 10,1 8tnck dos Emmental nnd bei den ließen
mit 15,7 8tnok imob dos Lberinnd. In 6er LeklügeibAltung
siebt 6ns 8eelnnd mit 432,5 8tüek nnd in 6er Lienenbnitnng
viedernm 6er OberâârgAn mit 32,6 Völkern per km^ nn 6er
8pit?e. Oie LiebtigkeitsverbAitnisse in 6en Amtsbezirken
geben xn toigenden ^Vnbrnebmnngen Unisss. V^ns 6ie Lindvieb-
einbeiten, Also 6en LesAmtviebbestAnd nnbetrittt, so sieben
im Lsng vornn die Amtsbezirke Lonpen mit 213,3, Lern mit
212, Xonollingen mit 202,3, ^nrvAngen mit 197,3 nn6 Lurg-
6ork mit 195,9 Lindviebeinbeitsn per knL; im letzten Long
sieben dâgegen 6is oberlündiseben Aemter 8nnnen mit 45,
brntigen mit 47,5, Interlàken mit 50,3, Oberbnsle mit 51,0,
0ber-8immentbn1 mit 55,0, Xieder-8immentbnl mit 63,7,
linurtelnr^ mit 69,6, Münster mit 76,6 ete. In 6er LIerde-
bnltnng sieben 6ie Amtsbezirke Lern mit 32,7 8tüek nn6 Liei
mit 28,3 8tück ^iemlicb veit voran, vâbrend 6ie oberländiseben
Le^irke mit àsnnbme von Lbnn mit 1—2 8tnek per km^ ve.it
xnrüeksteben. Im Lindviebbestnnd kommen viedernm die
Amtsbezirke Xonoltingen mit 158,5 8tnek, Lnnpen mit 154,8
8tnek und ^.Arvangen mit 154,4 8tüek voran nnd die ober-
ländiseben (Ausgenommen Lbnn), sovie dis jnrnssiseben bin ten-
nn. Las NÄmbcbe ist nnnsbernd 6er Lall mit Le^ng mit den
Lestnnd oder die Liebtigkeit der Xnbe. Vm meisten 8ebveine
per km^ veisen Ant die Amtsbezirke Laupen 113,7 8tnek,
^.Arberg 90 8tnek, Lnrgdork 84,1 8tnek nnd Lern 82,8 8tnek;
Am venigsten die oberländiseben Lexirke 8gnnen 3,8 8tüek,
Ober-8immentkAi 4,1 8tüek nnd Lrutigen 6,3 8tnck. Die 8ebAte
bnben sieb noeb Am meisten erbnlten in den Amtsbezirken
LraobselvAld, nämlieb 10,9 8tnck, Lurgdort nnd 8ignnn 9,5 8tnck
nnd Lern 8,3 8tüek per knL, vâbrend Xidnn mit 0,8 nnd Lnnken
mit 0,9 in letzter Leibe sieben. In der ^iegenbnltnng siebt dos

Oberland mit 15,7 8tück ^iemlieb voran, väbrend der dnrâ
nnr 2,8 8tnek per knL Aukveist. Von den Amtsbezirken baben
um meisten biegen: Oberbasle 18 8tnek, Liei 17,4 8tüek,
Interlaken 16,4 8tnck nnd Xieder-8immentbal 15,3 8tnek
per km^ aràuveisen.

In der Oellngelbaltung tritt dos 8eeiAnd mit 432,5 8tnek
per knV bervor nnd, Z!var sind es die Amtsbezirke Liei nnd Xidan,
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welche mit 861,4 und 503,7 Stück hervorragen, während
wiederum die oberländischen (mit Ausnahme von Thun) zurückstehen.

In der Bienenhaltung steht der Oberaargau mit 32,6
Völkern per km2 voran, das Oberland aber mit 6,3 und auch der
Jura mit 10,1 ziemlich zurück; am meisten weisen die
Amtsbezirke Biel 57,4, Aarberg 36,1 und Konolfingen 35,6 Völker auf.

Wie sich der Viehstand des Kantons Bern zu demjenigen
der übrigen Kantone der Schweiz und einiger Staaten des

Auslandes verhält, darüber gibt eine vergleichende Uebersicht
im tabellarischen Teil ebenfalls Aufschluss. Aus derselben
geht hervor, dass der Kanton Bern nach der Berechnung der
Rindvieheinheiten im Verhältnis zur Bevölkerungszahl, wie
früher im 10. Bang und im Verhältnis zur produktiven Fläche
im 11. Rang, aber immerhin sowohl im allgemeinen als auch
hinsichtlich der einzelnen Viehgattungen zum Teil noch wesentlich

über dem Gesamtdurchschnitt der Schweiz steht, wie
nachfolgender Auszug zeigt:

Gebiete Pferde Kindvieh Kleinvieh Rindvieh-
einheiten

a. Auf 100 Einwohner *)
Kanton Bern 6,2 51,8 29,5 67,2
Schweiz 3,7 40,9 28,2 51,6

b. Auf 1 km2 produktives Areal
Kanton Bern 10,6 88,1 50,1 114,0
Schweiz 6,3 69,1 47,5 87,2
*) Auf Grund der Volkszählung vom 1. Dezember 1920.

Auf 100 Einwohner weisen folgende Kantone mehr
Vieheinheiten auf als Bern: Obwalden 101,2, Freiburg 100,1, Appenzell

I.-Rh. 92,6, Graubünden 87,2, Luzern 82,6, Nidwaiden
82,2, Wallis 73,7, Thurgau 73,5, Schwyz 73,0. Auf 1 km2
produktiven Areals erscheinen folgende Kantone mit höhern
Viehdichtigkeitsziffern: Basel-Stadt 156,9, Thurgau 155,2, Appenzell
A.-Rh. 153,8, Luzern 142,6, Aargau 140,2, Zürich 136,7, Freiburg

123,2, Baselland 121,6, Solothurn 120,0, Appenzell I.-Rh.
116,3 und Zug 114, welches im gleichen Range steht wie Bern.
Stehen einerseits im Verhältnis zur Bevölkerungszahl die
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welebs mit 861,4 nn6 563,7 8tüek bervorragen, wäbrend wie-
6ernm à oberländiseben (mit àsnabme von 4bnn) xnrnek-
stellen.

In 6er Lienenbaltnng stebt 6er Lberaargan mit 32,6 Völ-
kern per km^ voran, 6as Oberland aber mit 6,3 un6 aneb 6er
6nra mit 16,1 xiemlieb xnrüok; am meisten weisen 6ie Vmts-
bewirke Viel 57,4, Varberg 36,1 un6 Konolkingen 35,6 Völker ant.

V4e sieb 6er Viebstan6 6es Kantons Lern xu demjenigen
6er übrigen Kantone 6er 8ebweix nn6 einiger Staaten 6es

àslandes verbäit, 6arüber gibt eine vergieieben6e Lsbersiebt
im tabeilariscben Veil ebenkalls Vutsebluss. às 6erselben
gebt bervor, 6ass 6er Kanton Lern naeb 6er Lereebnung 6er
Lin6viebeinbeiten im Verbältnis xnr Levölkernngsxabl, wie
trüber im 16. Lang uncl im Verbältnis xnr produktiven Lläebe
im 11. Lang, aber immerbin sowobl im allgemeinen als aneb
binsiebtlieb 6er einzelnen Viebgattungen xum Veil noeb wesent-
lieb über 6em Oesamtdnrebsebnitt 6er 8ebweix stebt, wie
nacbtolgen6er àsxng xeigt:

Lediste Lkerde Lindvied Kieinvied Lindvied-
eindsiten

a. ^.uk 190 Linwodner *)
Kanton Lern 6.2 SI,8 29,5 67,2
8cbweix 3.7 40,9 28,2 51,6

d. .Vut 1 k in 2 produktives l^reai
Kanton Lern 10,6 88,1 50,1 114,0
8edweix 6,3 69,1 47,5 87,2

') àk orunâ âer VolksxàdlunZ vom t. Oe^emder t92v.

àk 166 Kinwobner weisen tolgende Kantone mebr Vieb-
einbeiten ant als Lern: Obwalden 161,2, Lreibnrg 166,1, ^.ppen-
xell I.-Lb. 92,6, Oranbünden 87,2, Lnxern 82,6, Kidwalden
82,2, ^Vallis 73,7, Vbnrgan 73,5, 8ebw^x 73,6. àt 1 km^ pro-
6nktiven Kreals ersebeinen tolgends Kantone mit böbern Vieb-
diebtigkeitsxikkern: Lasel-8ta6t 156,9, Vbnrgan 155,2, vVppenxell
V..-Lb. 153,8, Lnxern 142,6, Vargan 146,2, ^ürieb 136,7, Lrei-
bnrg 123,2, Laselland 121,6, 8olotbnrn 126,6, ^ppenxell I.-Lb.
116,3 un6 ^ng 114, welebes im gleieben Lange stebt wie Lern.
8teben einerseits im Verbältnis xur Levölkernngsxabl 6ie
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Städtekantone Basel-Stadt mit 2,2, Genf mit 9,4, Zürich
mit 27,5, sowie Neuenburg mit 28,2 und Tessin mit 32,0 mit
ihrem Viehstand am ungünstigsten da, so ist dies hinsichtlich
der Viehdichtigkeit ganz besonders der Fall bei den Kantonen
Graubünden (mit 29,8 Rindvieheinheiten per km2, Uri (mit
34,1) und Wallis (mit 43,1).

Auch mit den ausländischen Staaten (ausgenommen mit
Dänemark) hält der Kanton Bern den Vergleich bezüglich
Viehreichtum aus; es kommen nämlich auf 100 Einwohner in
Dänemark 124,8, im Kanton Bern 67,2, in Norwegen 62,9, in
Frankreich 53,3, in der Schweiz 51,6, in Württemberg 51,6,
in Deutschland überhaupt 44,8, in Preussen 44,4, in Baden
36,5 und in Italien 30,8 Rindvieheinheiten; auch hinsichtlich
der Rindviehhaltung als solcher bleibt das Resultat des

Vergleichs ungefähr dasselbe, nur mit dem Unterschied, dass ausser
der Vergleichsziffer Dänemarks (81,4) auch diejenigen von
Bayern (47,9) und Norwegen (43,4) die Durchschnittsziffer der
Schweiz (40,9) übertreffen, während der Kanton Bern mit 51,8
auch hier nur Dänemark nachsteht. Dagegen wird die Schweiz
im Durchschnitt und auch der Kanton Bern in der Kleinviehhaltung

von allen zum Vergleich angeführten Staaten, ausgenommen

Baden, zum Teil sogar erheblich übertroffen. Punkto
Nutzgeflügelhaltung steht wiederum Dänemark mit 594,6
Stück auf 100 Einwohner allen andern Staaten, sowie der
Schweiz und dem Kanton Bern weit voran; im Kanton Bern
kommen nämlich 120,8 Stück, in ganz Deutschland 114,7 und
in der Schweiz 107,3 Stück Nutzgeflügel auf 100 Einwohner.

Der Wert des Viehstandes pro 1926 im Kanton Bern.

Ueber den Wert des Viehstandes musste wie früher auch
diesmal eine besondere Ermittlung veranstaltet werden. Dabei
handelte es sich darum, möglichst zuverlässige Angaben über
den Durchschnittswert jeder einzelnen Viehgattung zu
erlangen. Diese Durchschnittswerte können natürlich weder
den Marktpreisen, die z. B. für erstklassiges Zuchtvieh bezahlt
werden, noch denjenigen für geringere Ware entsprechen,
sondern sie müssen beiden Extremen und namentlich den am
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8tâ6tekantone lZasel-8tadt mit 2,2, Denk mit 9,4, ^üriob
mit 27,5, sovne Kenenbnrg mit 28,2 und dessin mit 32,9 mit
ibrem X4 élis bin 6 am ungünstigsten 6a, so ist dies binsiebtlieb
6er Viebdiebtigkeit gan^ besonders 6er Dali bei den Kantonen
Dranbünden (mit 29,8 Dindviebeinbeiten per km^, Dri (mit
34,1) und V7allis (mit 43,1).

2Vaeb mit clen ansländiseben 8taaten (ausgenommen mit
Dänemark) bält 6er Kanton Dern den Vergleieb bexüglieb
Viebreicbtnm ans; es kommen nämlieb ank 199 Din^vobner in
Dänemark 124,8, im Kanton Lern 67,2, in Korv^egen 62,9, in
Drankreieb 53,3, in 6er 8eb>và 51,6, in Württemberg 51,6,
in Deutsebland überbanpt 44,8, in Dreussen 44,4, in Laden
36,5 nn6 in Italien 39,8 Lindviebeinbeiten; aneb binsiebtlieb
6er Lindviebbaltnng als soleber bleibt 6as Lesultat 6es Ver-
gleieks ungeläkr dasselbe, nur mit 6em Dntersebied, 6gss ausser
6er Vsrgleiebs^ikker Dänemarks (81,4) aneb diejenigen von
Dauern (47,9) un6 Xorvegen (43,4) 6ie Durebsebnitts^ikker 6er
8ebvrei^ (49,9) übertrekken, >väbrend 6er Kanton Dern mit 51,8
aneb bier nur Dänemark naebstebt. Dagegen vnrd 6ie 8ebvei^
im Durebsebnitt un6 auek 6er Kanton Dern in 6er Kleinvieb-
baltung von allen ?um Vergleieb angekübrten 8taaten, ansgenom-
men Daden, xnm Veil sogar erbeblieb übertrokken. Dunkto
Kut^geklügelbaltung stebt wiederum Dänemark mit 594,6
8tüek ant 199 Dimvobner allen an6ern 8taaten, so^vie 6er
8eb^ei?! un6 6em Kanton Lern ^veit voran; im Kanton Lern
kommen nämlieb 129,8 8tüek, in gan?! Deutselrlan6 114,7 nn6
in 6er 8ek>và 197,3 8tüek Knt^geklügel ank 199 Dimvobner.

ver >Vert âL8 Vîàtsnà pro 1926 im Kanton vorn.

Deber 6sn V^ert 6es Viebstandes musste vne krüber anelr
6iesmal eine besondere Krmittlung veranstaltet werden. Dabei
bandelte es sieb 6arum, mögliebst Zuverlässige Angaben über
6en Dnrebsebnitts^vert jeder einzelnen Visbgattnng ^n er-
langen. Diese Dnrebsebnittsîrte können natürliob ^veder
6en Marktpreisen, 6ie 2. D. kür erstklassiges Xuebtvieb bexablt
îrden, noob denjenigen kür geringere ^Vare entspreoben,
son6ern sie müssen beiden Dxtremen und namentlieb den am
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meisten vertretenen Viehqualitäten annähernd Rechnung
tragen, damit der Gesamtwert des Viehstandes unseres Kantons
einigermassen zuverlässig bestimmt werden kann. Zu diesem
Behüte wandten wir uns an ca. zwei Dutzend der am besten
orientierten Fachmänner und Kenner unseres bernischen
Viehstandes mit der Bitte, uns auf Grund der mit Vordruck bereits
versehenen Zählkarte der Viehzählung die gewünschten Angaben
zu liefern. Indem wir den betreffenden Fachmännern ihre
Berichte und die daherige Bemühung hiermit bestens verdanken,
beehren wir uns, nachstehend die Ergebnisse der vorgenommenen

Wertberechnung in ihren Hauptsummen bekannt zu
geben.

Laut der im tabellarischen Teil enthaltenen Darstellung
beläuft sich der Gesamtwert des bernischen Viehstandes
dermalen auf Fr. 360,207,279; im Vergleich zu demjenigen von
1921 stellt sich eine Wertverminderung von Fr. 145,966,456

28,8 % heraus und dies trotz der beträchtlichen Zunahme
des Rindviehbestandes um 33,300 Stück. Es ist dies,
abgesehen von der Verminderung der Kleinviehbestände, die
unmittelbare Folge der Preisrückgänge bei allen Viehgattungen
in den Nachkriegsjahren, resp. der gedrückten Markt- und
Exportverhältnisse. Eine Wertvermehrung ergab sich nur bei
den Kälbern zur Aufzucht und zum Schlachten, sowie bei den

Schlachtgitzi. Die bedeutende relative Wertverminderung
bei den Schafen rührt im wesentlichen vom zahlenmässigen
Rückgang derselben (51 %) her.

Wert des Yiehstandes im Kanton Bern.

Hauptviehgattungen Wertsummen
pro 1926

Verminderung
seit 1921

absolut in %

Pferde (inkl. Maultiere u. Esel)
Rindvieh
Schweine
Schafe
Ziegen

Total

Fr.
54,254,676

285,041,611
17,199,244
1,221,285
2,490,463

Fr.

- 23,630,788
- 115,759,680
- 3,024,082
- 2,133,187
- 1,418,719

-30,3
-28,9
- 15,0
- 63,6
-36,3

360,207,279 - 145,966,456 - 28,8
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meisten vertretenen Viebczualitâten annàbernà Leebnung tra-
Zen, damit àer Lesamtwert àes Viebstanàes unseres Kantons
einigermassen Zuverlässig bestimmt werden bann. ^u diesem
Lebnke wandten wir uns an ea. ?wei Lut^enà àer am besten
orientierten Laebmânner unà Kenner unseres berniseben Vieb-
stances mit àer Litte, uns aut Lrunà àer mit Vordruck bereits
vergebenen ^âblbarte cier Vieb^âblung (tie gewünscbten Angaben
^u liekern. Inctem wir (ten betrekkenden Lacbmännern ibre Le-
riebte unà àie àaberige Lemübung biermit bestens verdanken,
deebren wir uns, naobstebenà àie Ergebnisse àer vorgsnom-
menen V^ertberecbnnng in ibren Llauptsummen bebannt ku
geben.

Laut àer im tabeliarisebsn Leil entbaltenen Larsteilung
beläukt sieb àer Lesamtwert àes berniseben Viebstanàes àer-
malen auk Lr. 360,207,279; im Vergleieb xu demjenigen von
1921 stellt sieb eine Wrtverminderung von Lr. 145,966,436

— 28,8 beraus unà àies trot^ àer beträebtlioben ^unabme
àes Linàviebbestanàes um 33,300 8tück. Ls ist àies, abge-
seben von àer Verminderung àer Kleinviebbestäncle, àie un-
mittelbare Lolge àer Lreisrüebgänge bei allen Viebgattnngen
in àen Kaebkriegsjabren, resp, àer geàrûebten Vlarkt- unà
Lxportverbältnisse. Line ^Vertvermebrung ergab sieb nur bei
àen Kälbern ?nr àLucbt unà ^um 8cblacbten, sowie bei àen

8cblacbtgit?i. Lie bedeutende relative 'Wertverminderung
bei den 8cbaken rübrt im wesentlieben vom xablenmässigen
Lüobgang derselben (51 ^,) ber.

Wert des Viebstanàes im Kanton Lern.

HauptviebZuttunZen Wsrtsurumen
pro 1926

VerininderunZ
seit 1921

absolut in °/c>

?kercle (inkl. iVlaultiere u. Lssl)
Lindvieb
8ebweine
8oba1o
^ieZen

lotal

?r.
54,254,676

285,041,611
17,199,244
1,221,285
2,490,463

Lr.
- 23,630,788
- 115,759,680
- 3,024,082
- 2,133,187
- 1,418,719

-30,3
-28,9
- 15,0
- 63,6
-36,3

360,207,27» - 145,966,436 - 2«,»
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Immerhin stellt der Wert des Viehstandes mit 360,2
Millionen Franken derzeit noch einen ganz respektabeln Bestandteil

des Nationalvermögens des Kantons Bern dar. Hinzu käme
nun noch der Wert des mit der Viehzählung zur Aufnahme
gelangten Bestandes an Nutzgeflügel und Bienenvölkern, welcher
sich auf nahezu 10 Millionen Franken beziffert, nämlich:
Nutzgeflügel Fr. 5,075,571 und Bienenvölker Fr. 4,638,497.

- 2i -
Irninerlrin stellt 6er Wert 6es Vielrstan6es mit 360,2 Nil-

lionenLranlîen 6er^eit nooli einen gan? respektabeln Lestan6-
teil 6es Mationalverinögens cles Xantons Lern 6ar. Xin?n liäine
nun noeli 6er "Wert 6es rnit 6er Vielrxàlrlnng ?ur ^.utnadine gs-
langten Lestan6es an Xut?geklnge1 nn6 lZienenvöllcsrn, ^velelrer
siclr ant naliexu 10 Millionen Lranlîen defiliert, näniliotl: Xutx-
getlngel Lr. 5,075,571 nn6 Lienenvölker Lr. 4,638,497.



Tabellarischer Teil.^abellarîscker l'en.
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Ergebnisse der Schweiz. Yiehzähli
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Aarberg.
Aarberg 85 10 1 82 93 19 54 38 87
Bargen 92 13 2 84 99 17 62 30 60
Grossaffoltern 240 22 3 180 205 89 146 120 190
Kallnach 136 20 5 119 144 17 155 93 135
Kappelen 116 19 4 109 132 29 71 47 109
Lyss 182 14 3 104 121 29 74 37 79
Meikirch 104 16 20 78 114 40 99 50 93
Niederried 35 3 1 27 31 7 -32 18 20
Rädel fingen 153 17 2 139 158 66 124 58 129
Rapperswil 216 32 3 188 223 73 202 82 180
Schöpfen 196 21 219 240 57 212 93 215
Seedorf 284 32 3 192 227 90 221 98 228

Total 1889 219 47 1521 17S7 583 1452 764 1525

Aarwangen.
Aarwangen 154 14 2 77 93 19 78 58 99
Auswil 70 14 1 54 69 1 1 53 80 57 76
Bannwil 71 31 31 14 50 28 66
Bleienbach 70 7 # 38 45 47 57 42 65
Busswil 39 6 1 21 28 19 23 13 26
Gondiswil 126 20 1 82 103 65 141 83 121
Gutenburg 8 7 7 3 13 10 18
Kleindietwil 48 6 26 32 30 48 26 35
Langenthal 123 3 4 154 162 22 51 38 58
Leimiswil 64 13 4 53 70 35 81 33 77
Lotzwil 91 7 2 47 56 15 46 33 50
Madiswil 210 35 O

O 109 148 102 180 104 191
Melchnau 138 10 2 78 90 95 95 63 93
Obersteckholz 67 2 31 33 36 51 33 64
Oeschenbach 48 6 31 37 26 72 44 67
Reisiswil 43 6 11 17 24 28 26 17
Roggwil '165 7 3 75 85 15 52 42 75
Rohrbach 114 8 1 42 51 35 48 35 67
Rohrbachgraben 71 29 3 59 91 53 122 59 111
Rütschelen 80 4 2 21 27 25 44 41 31
Schwarzhäusern 54 3 2 21 26 10 26 20 33
Thunstetten 166 7 1 96 104 58 148 61 141
Untersteckholz 33 2 32 34 17 47 22 52
Ursenbach 125 22 6 78 106 3 41 159 102 115
Wynau 82 3 42 45 5 36 18 37

Total 2260 234 2 38 1316 1590 2 5 864 1776 1091 1785

Bern.
Bern 493 13 25 2426 2464 6 74 191 127 203
Bolligen 320 16 • 1 296 313 77 175 102 204
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303
221
152
365
292
392
222
167
736
193
557
249
S735

854
430
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kkvrâe

N
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cÄ
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Q
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dO
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^ a)
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<V
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s
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S
sS

V

Xâlber

c)

<^>

(O

t>Z

55
«4-,

?-.

55

5^

.L ^> >

^arî)«r^.
.-VarderA 85 10 1 82 93 19 54 38 87
Lîìrgon 92 13 2 84 99 17 62 30 60
drossaklollsi'n 240 22 3 180 205 89 146 120 190
I<Âlînaà 136 20 5 119 144 17 155 93 135
Xappelen 116 19 4 109 132 29 71 47 109
I^^?8 182 14 3 104 121 29 74 37 79
Ueikirà 104 16 20 78 114 40 99 50 93
?à<1ei'i'ieà 35 3 1 27 31 7 -32 18 20
kaâcilkinMQ 153 17 2 139 158 66 124 58 129
lìappei'Lvvil 216 32 3 188 223 73 202 82 180
Làûplen 196 21 219 240 57 212 93 215
8ee6oi>1 284 32 3 192 227 90 221 98 228

I^càl 1839 219 47 1521 1787 533 1452 764 1525

^tìlVViìNssKN.

^ar^vanMn 154 14 2 77 93 19 78 58 99
àswil 70 14 1 54 69 1 1 53 80 57 76
Lannvvil 71 31 31 14 50 28 66
Llsiendaâ 70 7 38 45 47 57 42 65
Luss^vi! 39 6 1 21 28 19 23 13 26
donâis^vil 126 20 1 82 103 65 141 83 121
dutenkrii'A 8 7 7 3 13 10 18
XìLÎncliel^vil 48 6 26 32 30 48 26 35
I^ÂNMnìtìal 123 3 4 154 162 22 51 38 58
I^eimisvvil 64 13 4 53 70 35 81 33 77
I^oì^^il 91 7 2 47 56 15 46 33 50
Naclis^viì 210 35 3 109 148 102 180 104 191
Nelânau 138 10 2 78 90 95 95 63 93
Odersieelàol^ 67 2 31 33 36 51 33 64
Oesàenbae^ 48 6 31 37 26 72 44 67
kìsisisxvil 43 6 11 17 24 28 26 17
HoFgwil 165 7 3 75 85 15 52 42 75
How'daà 114 8 1 42 51 35 48 35 67
kì.càdsâAi'Âden 71 29 3 59 91 53 122 59 111
kìÛtLâklkN 80 4 2 21 27 25 44 41 31
Làvvai'kkàsei'n 54 3 2 21 26 10 26 20 33
^^unstsllen 166 7 1 96 104 58 148 61 141
Hnìei-sìeclàà 33 2 32 34 17 47 22 52
lösendaà 125 22 6 73 106 3 41 159 102 115
VV^nau 82 3 42 45 5 36 18 37

?otal 2260 234 2 38 1316 1590 2 5 864 1776 1091 1785

Lern.
Lern 493 13 25 2426 2464 6 74 191 127 203
LollîAen 320 16 - 1 296 313 - 77 175 102 204



21. April 1926 nach Einwolmergemeinden.

rieh Schweine Ziegen Geflügel

ZuchtOchsen zur zur Aufzucht, Gitzistiere Zucht und Mast £-i CD
Ph
SO

<1

_CD

75

Ph
CD

3
33
:3

-t-> PH

1—2

Jahren

CD

—

C3

>-»

CS

Ph
CD

1-—2

Jahren

0?
Sh

rG
cS

C-l

S

Total
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CD

C
"o
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pO
occ
p-t
CD
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'cd

o
CO

CO

augferkel

ö
'S
£
G
O
t/2
<V
f-
s

Total

Schale

CD

CD

DD
r3
o
CS

3o
CO

HD
r3

CD

3
CS

HH
3
C

Böcke Milchziegen Total

G
H
"Ö
3
3
CD
CO

3:rt
o

CO
I»
3
CD

3o
s

«
o>

-Q
O
>

:p 3 fern m 'S a
3
s:

3
ts

9 8 1 621 3 26 167 60 135 391 78 6 2 11 19 2124 23 124
14 3 538 1 27 111 50 231 42 t 23 4 4 11 19 2256 13 10C
33 10 1625 110 275 281 441 1107 37 14 9 49 72 4858 91 268
35 1 8 914 2 72 169 172 289 704 40 1 1 11 '13 2640 9 56
23 7 1 854 2 43 176 77 181 479 39 2 3 18 23 2884 38 58
15 4 819 2 58 229 96 122 507 46 5 13 1 62 81 4003 59 122
12 g 975 1 45 204 107 190 547 32 7 3 28 38 2130 38 93

•5 1 222 13 48 29 49 139 3 12 12 738 4 52
33 9 1272 8 115 338 290 280 1031 Q 8 11 1 66 86 3410 42 114
23 7 1846 8 93 512 181 523 1317 11 16 15 2 75 108 4435 48 227
31 10 1 1814 2 103 425 257 331 1118 68 14 15 1 108 138 4784 125 30t
29 13 5 5 1983 10 157 417 345 501 143 C 15 11 16 2 96 125 5698 104 262

262 82 15 8 18483 39 862 3071 1045 3278 0190 401 88 92 7 547 784 39980 594 1795

10 2 1 S23 2 15 187 16 139 35S 19 13 10 59 82 2646 54 229
23 1 1 689 20 124 54 147 345 22 2 4 '12 18 1342 2 12t
10 1 400 1 18 63 34 62 178 14 7 3 1 24 35 1199 16 135

4 3 1 546 8 71 14 50 143 3 Q 1480 11 78
8

13
1 260 5 39 3 47 94 5 3 14 22 739 2 93

1 1075 1 30 291 50 228 60t 14 2 10 12 2391 40 17t
1 98 16 4 20 16 2 2 220 31 2 t
8 1 381 1 20 80 82 48 231 7 5 17 1 15 38 1032 13 99
6

14
8 620 2 21 146 69 66 304 14 7 8 1 36 52 2910 99 146
g 653 3 28 130 38 161 360 24 7 9 19 35 1649 43 117

10
24
13

3 525 11 58 23 49 141 17 2 6 24 32 1949 48 115
2 1558 3 54 280 106 301 744 47 12 13 41 6t 3935 24 255
4 931 16 193 38 159 4oe 21 11 9 2 27 49 2227 16 212

8
• 4

3

10

'1 523 1 50 20 90 161 2 13 15 1536 3 18C
458 16 129 27 134 3oe 24 6 1 14 21 806 5 78

2 269 8 64 33 14 119 4 6 1 7 14 733 3 65
2 588 2 111 12 75 200 4 14 23 3 78 118 3019 23 18C

j
1 ;

2 510 6 82 12 112 2-12 17 9 8 1 39 57 1115 10 95
2 794 2 23 153 47 190 415 63 1 2 19 22 1711 4 134

5 383 5 30 26 91 152 23 6 12 1 32 51 1299 3 37
8

18
12
23

2

281

275 2 46 2 65 115 6 5 28 39 851 1 138
4 1235 1 18 199 16 273 507 20 5 5 1 24 35 3358 24 35t
1 359 5 58 4 86 153 18 823 18 203
2 1065 4 44 189 129 217 583 59 17 ii 44 72 2638 q 172
1 363 2 57 18 59 136 6 5 6 30 41 1584 28 239

45 8 8 15381 20 378 2846 873 2867 6984 458 151 158 11 611 931 43192 524 8684

61
37

22 1 2697 15 141 1117 261 693 2227 259 37 16 1 157 211 15377 529 69t
15 2 2172 4 58 600 195 447 1304 124 36 21 3 150 210 8151 146 432
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s
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S 8 1 621 26 167 6« 135 391 78 6 2 11 19 2121 23 121
11 3 538 1 27 111 20 231 120 23 1 11 19 2256 13 100
33 10 1625 110 272 281 111 1107 37 11 9 19 72 1828 91 268
35 1 8 911 2 72 169 172 289 701 10 1 1 11 13 2610 9 5k
23 7 1 821 2 13 176 77 181 179 39 2 3 18 23 2881 38 2 k
15 1 819 2 28 229 96 122 507 16 S 13 1 62 81 1003 29 122
12 g 972 1 12 201 107 190 217 32 7 3 28 38 2130 38 93

5 1 222 13 18 29 19 139 L 12 12 738 1 22
33 S 1272 8 112 338 290 230 1031 o 8 11 1 66 86 3110 12 111
23 7 1816 8 93 212 181 223 1317 11 16 12 2 72 108 1132 18 227
31 10 1 1811 2 103 125 227 331 111L 68 11 12 1 108 138 1781 122 300
29 13 5 2 1983 10 127 117 312 201 1130 12 11 16 2 96 122 2698 101 269

W2 82 15 8 18483 39 8«2 3V71 1945 3278 919« 401 88 82 7 547 734 338S0 584 1782

10 2 1 823 2 12 137 16 139 329 19 13 10 29 82 2616 21 229
23 1 1 689 20 121 21 117 312 22 2 1 12 18 1312 2 120
10 1 100 1 18 63 31 62 178 11 7 3 1 21 32 1199 16 132

1 3 1 516 L 71 11 20 113 3 Z 1180 11 78
8

13
1 260 2 39 3 17 91 S 3 11 22 739 z 93

1 1072 1 30 291 20 228 600 11 2 10 12 2391 10 170
1 98 16 1 20 1k 2 2 220 31 20
L 1 381 1 20 80 82 18 231 7 2 17 1 12 38 1032 13 99
S

11
8 620 2 21 116 69 66 301 11 7 8 1 36 22 2910 99 110
2 653 3 28 130 38 161 360 21 7 S 19 32 1619 13 117

10
21
13

3 222 11 28 23 19 111 17 2 6 21 32 1919 18 112
2 1228 3 21 28» 106 301 711 17 12 13 11 60 3932 21 222
1 931 16 193 38 129 100 21 11 9 2 27 19 2227 16 212

8

3
10

1 223 1 50 20 90 161 2 13 12 1536 3 180
128 16 129 27 131 300 21 6 1 11 21 806 2 7k

2 269 8 61 33 11 119 1 6 1 7 11 733 3 65
2 288 2 111 12 72 200 1 11 23 3 78 118 3019 23 180

17
2 210 6 82 12 112 212 17 9 8 1 39 27 1112 16 92
2 791 2 23 153 17 190 115 63 1 2 19 22 1711 1 131

5 383 2 30 26 91 122 23 6 12 1 32 51 1299 3 37
8

18
12
23

2

281

272 2 16 2 62 112 6 2 28 39 821 1 13ki 1232 1 18 199 16 273 507 20 S S 1 21 32 3328 21 320
1 329 2 28 1 86 123 1k 823 18 203
2 1062 1 11 189 129 217 283 59 17 11 11 72 2638 Z 172
1 363 2 27 18 29 136 6 5 6 30 11 1281 28 239

15 3 9 15381 2« 378 284« 873 28«7 6984 453 151 158 11 «11 »31 43182 521 3684

kl
37

22 1 2697 12 111 1117 261 693 2227 229 37 16 1 127 211 12377 229 690
15 2 2172 1 28 600 192 117 1301 121 36 21 3 120 210 8151 11k 132
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Ergebnisse der Schweiz. Viehzählung vom

Gemeinden Viehbesitzer

Pferde

Maultiere

inkl.

Maulesel

Esel

Rind-

unter

4

Jahren

von 4 und
mehr Jahren

Total

Kälber

Jungvieh

von

y2—1

Jahr

Rinder

^

Kühe

Zuchthengste Zuchtstuten

Arbeits-

und

Luxuspferde

zum

Schlachten

zur

Aufzucht

von

1—2

Jahren

über

2

Jahre

Bremgarten 42 24 24 9 18 10 18 14
1

158
Kirchlindach 87 9 1 141 151 35 116 65 161 107 760
Köniz 558 39 3 585 627 1 159 407 242 460 342 3152
Muri 107 4 2 96 102 23 48 41 62 49 478
Oberbalm 126 18 3 155 176 58 158 85 155 94 743
Stettlen 49 2 48 50 18 34 24 32 31 25h
Vechigen 269 52 3 260 315 141 260 131 282 194 1513
Wohlen 324 32 5 343 380 2 131 360 172 381 238 1889
Zollikofen 96 12 2 89 103 30 76 21 67 71 452

Total 2471 197 45 4463 4705 9 1 755 1843 1020 2025 1434 12680

Biel.
Biel 263 ; 22 1 288 311 24 49 43 75 62 480
Evilard (Leubringen) 29 3 1 27 31 5 16 14 24 6 125

Total 292 25 • 2 315 342 • • 29 65 57 99 68 605

Büren.
i

Arch 98 8 63 71 13 65 39 103 20 295'f
Büetigen 60 1 1 28 30 4 24 21 28 3 180
Büren 120 13 109 122 30 89 46 71 41 545;
Busswil 60 4 25 29 6 21 23 30 4 155
Diessbach 89 1 76 77 25 64 34 74 34 403j

Dotzigen 74 3 34 37 14 38 25 34 17 192
Lengnau 133 6 59 65 10 41 25 67 15 346
Leuzigen 124 7 2 78 87 29 91 58 107 42 434
Meienried 13 8 8 5 5 1 9 1 47

Meinisberg 79 4 34 38 9 34 37 38 17 203
Oberwil 86 5 68 73 18 42 34 68 39 322
Pieterlen 110 6 1 48 55 8 39 33 62 23 240
Rüti 84 3 1 53 57 10 52 51 89 32 313

Wengi 81 15 1 71 87 31 98 56 100 30 434

Total 1211 76 6 754 836 212 703 483 880 318 4109

Burgdorf.
('

Aefligen 54 9 1 33 43 10 37 16 34 13 212
Alchenstori' 65 14 4 56 74 13 83 26 88 38

8

344
Bäriswil 40 3 27 30 13 30 13 21 155

Burgdorf 140 17 3 140 160 26 77 33 75 59 462

Ersigen 104 13 4 68 85 31 76 37 89 65 447
Hasle 230 53 26 188 267 110 283 132 269 177 1232
Heimiswil 239 54 8 214 276 110 240 94 233 123 1259
Hellsau 22 6 1 15 22 34 17 29 18 84
Hindelbank 54 15 5 61 81 23 77 54 86 43 428
Hochstetten 33 5 1 38 44 5 49 20 48 13 162
Kernenried 39 5 • 36 41 • 12 47 25 40 30 214
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krein^arten 42 24 24 9 18 10 18 14
>

158

Xiràiindnâ.... 87
^

9 1 141 151 35 116 65 161 107 760
Xöni/. 558 39 3 585 627 1 159 407 242 460 342 3152
Nnri 107 4 2 96 102 23 48 41 62 49 478
Oderbniin 126

'

18 3 155 176 58 158 85 155 94 745
Ltettlen 49 2 48 50 18 34 24 32 31 255
VeàiKen 269 52 3 260 315 141 260 131 282 194 1513
4VodIen 324 32 5 343 380 2 131 360 172 381 238 188S
Aollikàn 96 12 2 89 103 30 76 21 67 71 452

lolnl 2471 197 45 4463 4705 9 1 755 1843 1020 2025 1434 12680

Liel.
Liel 263 22 1 288 311 24 49 43 75 62 480
kvilnrd ^keudrinAsn) 29 3 1 27 31 5 16 14 24 6 125!

lolnl 292 25 - 2 315 342 29 65 57 99 68 605

Lüren.
^.rek 98 8 63 71 13 65 39 103 20 295!
Lüslisssn 60 1 1 28 30 4 24 21 28 3 130
Lnren 120 13 109 122 30 89 46 71 41 545
Luss^vii 60 4 25 29 6 21 23 30 4 155
OieLsdaâ 89 1 76 77 25 64 34 74 34 403!

Oot^iZen 74 3 34 37 14 38 25 34 17 192
kenMNU 133 6 59 65 10 41 25 67 15 346

kennen 124 7 2 78 87 29 91 58 107 42 434
Neienried 13 8 8 5 5 1 9 1 47

Neinisber^ 79 4 34 38 9 34 37 38 17 203
Obervvil 86 5 68 73 18 42 34 68 39 322
kieterlen 110 6 1 48 55 8 39 33 62 23 240

knli 84 3 1 53 57 10 52 51 89 32 313
'WenAÎ 81 15 1 71 87 31 98 56 100 30 434

lotai 1211 76 6 754 836 212 703 483 880 318 4100

lîuz-Kâork.

àlli^en 54 9 1 33 43 10 37 16 34 13 212
741âens1or1 65 14 4 56 74 13 83 26 88 38

8

344
Làisvvil 40 3 27 30 13 30 13 21 155

Lor^dork 140 17 3 140 160 26 77 33 75 59 462

KrLÎMn 104 13 4 68 85 31 76 37 89 65 447
Ilnslo 230 53 26 188 267 110 283 132 269 177 1232
keimiswil 239 54 8 214 276 110 240 94 233 123 1259
Ilellsau 22 6 1 15 22 34 17 29 18 84
kindsldank 54 15 5 61 81 23 77 54 86 43 428
köekslelten 33 5 1 38 44 5 49 20 48 13 162
Xei'nsnried 39 5 - 36 41 - 12 47 25 40 30 214
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21. April 1926 nach Einwohnergemeinden.

vieh Schweine Ziegen Geflügel

Zuchtstiere
Ochsen zur

Zucht
zur Aufzucht

und Mast
Gitzi

t-i
<

Gänse

und

Enten

u«

/von

1
—2

Jahren

[
über

2

Jahre

i

von

1—2

Jahren

über

2

Jahre

Total

Eber Mutterschweine Mastschweine Saugferkel

Weitere

Schweine

Total

Schafe

zum

Schlachten

zur

Aufzucht

Böcke Milchzieger Total

3
73

p.
aj
C

-S
:3

3
p-
a
QP

a

3

3 3 233 3 62 49 114 6 3 13 22 806 32 38
24 13 1281 6 60 266 102 202 636 53 4 11 15 2725 84 262
93 37 1 3 4896 12 184 874 373 915 2358 253 42 27 153 222 16485 293 1014
12 8 721 2 28 144 71 128 373 42 12 12 i 64 89 3330 78 176
14 11 1 5 1324 1 39 260 52 215 567 107 3 2 15 20 3025 13 362

4 5 399 2 8 71 62 143 30 4 3 8 15 1235 12 98
41 13 4 3 2582 11 134 505 '328 599 1577 220 9 7 l 49 66 5760 88 487
58 22 3251 5 167 643 470 608 1893 93 37 23 l 121 182 7761 109 605
12 7 2 738 7 75 329 117 209 737 11 12 5 37 54 2568 52 134

359 156 11 11 20294 65 897 4871 1969 4127 11929 1192 198 123 7 77S 1106 67223 1436 4304

10 2 1 746 3 45 294 85 198 625 54 30 26 1 143 200 9305 268 677
2 2 194 5 24 13 '17 59 5 5 5 10 830 20 18

12 2 1 2 940 3 50 318 98 215 684 59 80 31 1 148 210 10135 288 695

6 3 544 18 151 18 95 282 8 15 16 50 81 1869 133
6 1 267 i 43 60 93 45 242 1 5 8 i 28 42 1251 8 68

17 6 845 2 45 129 121 169 466 15 7 3 l 40 51 1990 66 53
2

15
3 244 14 40 26 36 116 3 8 7 30 45 1454 33 129
5 654 4 86 102 173 114 479 1 4 15 19 1769 54 139

7 327 19 53 45 96 213 6 16 52 74 1396 46 29
5 6 515 6 50 30 18 104 3 15 8 l 63 87 2633 53 306
9 6 778 11 160 38 108 317 62 7 11 47 65 2578 29 138
1 69 1 13 8 22 2 3 8 13 240 10
5 1 344 i 22 8 28 68 127 '18 3 7 55 65 1278 7 91
8 531 l 23 103 67 128 322 17 4 7 i 21 33 1644 43 93
2 2 409 l 17 49 16 66 149 2 6 l 55 64 1954 27 203
8

18

109

2 557 l 32 120 52 110 315 8 2 3 l 21 27 1694 12 69
6 773 l 46 '192 97 163 499 19 5 17 22 1794 10 123

41 2 6857 12 383 1230 804 1224 8658 155 81 99 6 502 688 23544 398 1574

9
13

4

16
12
28
58

4
13
12

4

331 1 21 67 64 74 227 9 1 7 14 22 730 4 68
4 609 1 26 149 103 125 404 27 4 6 34 44 1712 25 123
1 3 251 13 66 12 63 154 13 5 3 11 19 880 16 125
2 2 752 3 32 233 81 141 490 61 20 13 1 56 90 4366 97 249
7 764 3 35 234 70 186 528 79 16 12 1 59 88 3062 18 174
5 2 2238 3 58 469 148 374 1052 293 11 6 1 51 69 3707 53 664
7 2124 5 77 395 116 501 1094 165 19 14 2 116 151 4118 29 432
1 187 3 6 55 22 16 102 9 2 6 8 373 36
5 8 737 2 39 148 106 87 382 14 1 4 5 1435 38 163

309 1 9 92 7 68 177 5 1 3 5 9 551 9 66
5 377 19 97 43 76 235 16 1 2 11 14 754 46
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3 3 233 3 62 49 114 6 3 13 22 806 32 38
24 53 5281 6 60 266 102 202 636 53 4 11 15 2725 84 262
93 37 1 3 4896 12 184 874 373 915 2358 253 42 27 153 222 16485 293 1014
52 8 721 2 28 144 71 128 373 42 12 12 i 64 89 333» 78 176
14 55 5 S 1324 1 39 260 52 215 567 107 3 2 15 20 3025 13 362

4 S 399 2 8 71 62 143 30 4 3 8 15 1235 12 98
il 53 i 3 2S82 11 134 505 328 599 1577 220 9 7 1 49 66 5760 88 487
68 22 3251 5 167 643 470 608 1893 93 37 23 1 121 182 7761 109 605
52 7 2 738 7 75 329 117 209 737 11 12 5 37 54 2568 52 134

3Sg 1S« 11 11 20294 05 897 4871 1909 4127 IIM 1192 198 123 7 778 1100 07223 IM 4304

50 2 1 746 3 45 294 85 198 625 54 30 26 1 143 200 9305 268 677
2 2 194 5 24 13 17 59 5 5 5 10 830 20 18

12 2 1 2 940 3 50 318 98 215 084 59 30 31 1 148 210 10135 288 095

k 3 544 18 151 18 95 282 8 15 16 50 81 1863 133
K 5 267 i 43 60 93 45 242 1 5 8 i 28 42 1251 8 68

5? k 845 2 45 129 121 169 466 15 7 3 1 40 51 1330 66 53
2

5S
3 244 14 40 26 36 116 3 8 7 30 45 1454 33 129
5 654 4 86 102 173 114 479 1 4 15 13 1769 54 139

7 327 19 53 45 96 213 6 16 52 74 1396 4k 29
5 k 515 6 50 30 18 104 3 15 8 1 63 87 2633 53 306
9 k 778 11 16» 38 108 317 62 7 11 47 65 2578 23 138
5 69 1 13 8 22 2 3 8 13 240 10
6 i 344 i 22 8 28 68 127 18 3 7 55 65 1278 7 91
8 531 1 23 103 67 128 322 17 4 7 i 21 33 1644 43 93
2 2 409 1 17 49 16 66 149 2 6 1 55 64 1954 27 203
8

58

ivs

2 557 1 32 12» 52 110 315 8 2 3 1 21 27 1694 12 69
6 773 1 46 192 97 163 499 19 5 17 22 1794 10 123

41 2 0857 12 883 1230 804 1224 3053 155 81 99 k 502 «88 23544 398 1574

9
53

4

5k
52
28
58

4
53
52

4

331 1 21 67 64 74 227 9 1 7 14 22 730 4 68
4 609 1 26 149 103 125 404 27 4 6 34 44 1712 25 123
5 3 251 13 66 12 63 154 13 5 3 11 19 880 16 125
2 2 752 3 32 233 81 141 490 61 20 13 1 56 9» 4366 37 249
7 764 3 35 234 70 186 528 79 16 12 1 59 88 3062 18 174
S 2 2238 3 58 469 148 374 1052 293 11 6 1 51 69 3707 53 664
7 2124 5 77 395 116 501 1094 165 19 14 2 116 151 4118 23 432
1 187 3 6 55 22 16 102 9 2 6 8 373 3k
5 8 737 2 39 148 106 87 382 14 1 4 5 1435 38 163

309 1 9 92 7 68 177 5 1 3 5 9 551 9 6k
5 377 19 97 43 76 235 16 1 2 11 14 754 4k
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Ergelbnisse der Schweiz. Viehzählung vom

Gemeinden Viehbesitzer

Pferde

Maultiere

inkl.

Maulesel

««**
©
Ol

W

Rind-
—/.

unter

4

Jahren

von 4 und
mehr Jahren

Total

Kälber ©
73

©
> 7
CO 1

a -
S ÎA

l_3
c
o
ï>

Rinder

©

w
Zuchthengste Zuchtstuten

Arbeits-

und

Luxuspferdc

zum

Schlachten

zur

Aufzucht

von

1
—2

Jahren

über

2

Jahre

Kirchberg 97 16 1 105 122 22 103 51 105 84 572
Koppigen 96 13 5 64 82 31 60 53 88 46 379
Krauchthal 155 24 13 147 184 69 149 93 143 55 822
Lyssach 64 7 2 46 55 12 55 26 51 56 309
Mötschwil-Schleumen 16 7 3 26 36 9 28 11 31 23 151
Niederösch 37 9 5 44 58 8 51 32 45 34 237
Oberburg 154 25 7 147 179 77 148 78 169 92 852
Oberösch 18 3 2 21 27 18 22 7 29 17 113
Rüdtligen 40 13 6 41 60 11 48 17 40 40 250
Rumendingen 15 3 2 27 32 10 20 12 23 10 151
Rüti 14 2 3 15 20 2 21 9 19 14 113
Willadingen 18 3 # 17 20 1 6 36 25 35 1 132
Wynigen 264 66 1 23 215 305 1 132 299 139 282 168 1329

Total 2008 8S5 2 125 1701 2303 1 3 760 2078 1020 2072 1227 10409

Courtelary.
Corgémont 65 25 21 51 97 22 94 57 93 59 401
Cormoret 43 4 6 23 33 14 40 29 51 24 194
Cortébert 57 13 8 42 63 25 56 23 46 25 335
Courtelary 84 7 12 46 65 27 69 33 99 44 385
La Ferrière 68 28 9 54 91 16 74 68 93 24 451
La Heutte 26 1 16 17 3 18 23 24 3 83

Mont-Tramelan 18 24 16 14 54 13 42 33 27 7 164
Orvin 108 13 64 77 11 115 75 96 34 286
Péry 74 5 3 34 42 13 64 26 52 34 205
Plagne 41 1 31 32 8 28 15 22 16 111
Renan 72 7 1 68 76 32 93 55 92 24 416
Romont 26 4 2 15 21 1 21 14 28 17 75

St-Imier 91 31 13 64 108 19 70 46 77 18 416
Sonceboz-Sombeval 57 15 8 27 50 13 71 35 66 38 244
Sonvilier 111 57 20 77 154 38 131 95 142 60 697
Tramelan-dessous 88 29 30 24 83 16 90 64 92 35 248
Tramelan-dessus 134 44 46 32 122 2 11 115 72 102 43 406
Vauffelin 33 7 2 19 28 2 48 32 33 14 76

Villeret 51 11 3 37 51 2 16 42 30 48 36 227

Total 1247 826 200 738 1204 4 1 800 1281 825 12S3 555 5420

Relsberg.
Bassecourt 125 26 2 37 55 120 11 47 33 69 41 315
Boécourt 108 63 1 31 37 132 13 109 89 102 34 260
Bourrignon 61 52 2 55 19 128 5 107 90 66 27 224
Courfaivre 106 50 1 30 35 116 13 54 35 100 28 240
Courroux 156 24 13 85 122 12 132 65 116 40 567
Courtételle 126 45 26 51 122 13 84 61 112 25 403
Delémont 143 56 2 34 113 205 30 54 45 87 43 538
Develier 101 24 14 60 98 14 72 53 75 24 342
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KireiidorZ 97 16 1 105 122 22 103 51 105 84 572
KoppiZen 96 13 5 64 82 31 60 53 88 46 379
Krauelâai 155 24 13 147 184 69 149 93 143 55 822
k^ssaâ 64 7 2 46 55 12 55 26 51 56 309
Nôtseàil-Zàlenmen 16 7 3 26 36 9 28 11 31 23 151
kiederöseli 37 9 5 44 58 8 51 32 45 34 237
OkerkurA 154 25 7 147 179 77 148 78 169 92 852
Okerö?ä 18 3 2 21 27 18 22 7 29 17 113
küdlliZen 40 13 6 41 60 11 48 17 40 40 250
KNMSNdiNMN 15 3 2 27 32 10 20 12 23 10 151
knii 14 2 3 15 20 2 21 9 19 14 113
^VillaclinZen 18 3 17 20 1 6 36 25 35 1 132
VV^nÎFen 264 66 1 23 215 305 1 132 299 139 282 168 1329

loial 2008 385 » 125 1701 2303 1 3 760 2073 1020 2072 1227 10109

0onrLàr^.
Lorssèmont 65 25 21 51 97 22 94 57 93 59 401
Lornioreì 43 4 6 23 33 14 40 29 51 24 194
diortêderi 57 13 8 42 63 25 56 23 46 25 335
Lonrtslar^ 84 7 12 46 65 27 69 33 99 44 385
ka kerrière 68 28 9 54 91 16 74 68 93 24 451
ka keutte 26 1 16 17 3 18 23 24 3 83
Non1-?rame1an 18 24 16 14 54 13 42 33 27 7 164
Orvin 108 13 64 77 11 115 75 96 34 236
kêrv 74 5 3 34 42 13 64 26 52 34 205
?Ia^ne 41 1 31 32 8 28 15 22 16 111
Kenan 72 7 1 68 76 32 93 55 92 24 416
koinont, 26 4 2 15 21 1 21 14 28 17 75

31-Imier 91 31 13 64 108 19 70 46 77 18 416
Lonoedox-Koindevai 57 15 8 27 50 13 71 35 66 88 244
Lonvilier 111 57 20 77 154 38 131 95 142 60 697
?raine1an-âgLS0UL 88 29 30 24 83 16 90 64 92 35 248
Irainelan-dessus 134 44 46 32 122 2 11 115 72 102 43 406
Vankeìin 33 7 2 19 28 2 48 32 33 14 76

Villeret 51 11 3 37 51 2 16 42 30 48 36 227

lotal 1247 326 200 738 1264 4 300 1281 825 1283 555 5120

velsderx.
Lasseeonrl 125 26 2 37 55 120 11 47 33 69 41 315
kooeourt 108 63 1 31 37 132 13 109 89 102 34 260
KonrriZnon 61 52 2 55 19 128 5 107 90 66 27 224
(^oni-kaivrs 106 50 1 30 35 116 13 54 35 100 28 240
Lourronx 156 24 13 85 122 12 132 65 116 40 567
LourtstsIIs 126 45 26 51 122 13 84 61 112 25 403
kelàont 143 56 2 34 113 205 30 54 45 87 43 538
Oevelier 101 24 14 60 98 14 72 53 75 24 342
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21. April 1926 nach Einwohnergemeinden.

vieh Schweine

Schafe

Ziegen Geflügel

Bienenvölker

Zucht-
stiere Ochsen

Total

zur
Zucht

zur Aufzucht
und Mast

Total

Gitzi

Böcke Milchziegen Total

Hühner

aller

Art

Gänse

und

Enten

jvon

1—2

Jahren

über

2

Jahre

von

1
—2

Jahren

über

2

Jahre

Eber
Mutterschweine

Mastschweine Saugferkel

"Weitere

Schweine

zum

Schlachten

zur

Aufzucht

14 9 2 962 4 45 188 94 254 585 49 1 1 8 10 3097 89 177
16 5 1 679 2 17 113 52 179 363 21 7 4 1 32 44 2040 17 III
23 7 2 1 1364 8 60 374 98 370 910 61 5 6 34 45 3100 41 202
13 3 525 5 32 102 69 117 325 23 4 4 1 36 45 1253 11 79

2 2 257 15 50 32 60 157 11 2 3 5 503 5 38
13 1 421 24 107 100 79 310 19 3 3 735 57
28 7 1451 5 41 314 54 240 654 145 14 9 45 68 3136 7 382

6 1 213 3 19 55 60 77 214 14 10 10 454 16 41
10 4 421 21 69 40 138 268 31 7 3 23 33 905 69 55
11 237 11 63 11 71 156 1 3 4 386 8 26

7 185 13 63 35 33 144 1 1 4 5 208 12 25
6 2 243 5 13 83 22 36 159 17 1 2 6 9 455 36 27

34 6 2 2391 5 116 470 226 518 1335 99 25 17 2 78 122 5196 53 430

356 84 9 18 18028 59 762 4056 1665 3883 10 425 1182 148 116 9 649 922 48156 653 3796

7 2 3 738 1 7 149 32 11 200 17 3 1 10 14 1386 86
5 3 360 4 19 11 5 39 16 4 4 898 32 39
7 i 2 520 2 7 100 67 13 189 27 i 5 11 17 797 9 39
6 l 12 16 692 5 108 32 79 224 10 6 8 14 1561 8 81
6 732 2 18 73 92 37 222 36 1 1 1155 8 50
4 158 4 21 23 10 58 8 9 2 16 27 492 7 5

5 291 6 17 5 27 55 21 1 2 3 383 51
5 3 20 14 659 i 8 54 26 96 185 33 1 9 10 1301 12 116
4 1 399 4 59 22 85 6 2 37 39 1184 16 85
1 1 4 2 208 1 13 36 50 6 2 4 6 381 8 27

10 3 725 11 84 57 65 217 28 8 8 1903 12 248
1 2 3 162 8 18 19 15 60 4 5 5 433 2 12
7 2 655 i 21 106 73 40 241 28 8 1 25 34 2386 89 103
3 2 472 4 21 16 45 86 14 2 10 2 15 29 1066 94 93

15 3 4 1185 3 39 154 58 73 327 49 2 3 17 22 1983 21 117
1 1 1 548 3 45 54 2 104 21 7 7 1307 2 42
4 753 2 57 12 106 177 21 5 1 14 20 2544 18 169
1 11 217 2 26 15 14 57 2 5 10 15 437 2 108
4 1 1 405 1 6 85 39 10 141 32 2 1 7 10 1089 57 38

96 23 61 35 9879 11 160 1209 653 684 2717 378 29 48 4 204 285 22686 397 1509

2 2 3 523 1 40 80 63 26 210 6 7 3 2 24 36 1839 46 142
3 23 4 637 24 60 50 76 210 30 2 5 6 13 1212 3 77
6 2 8 535 2 44 32 64 84 226 59 8 4 15 27 772 12 105
9 1 8 2 490 1 48 77 40 27 193 8 2 17 19 1102 8 42

14 3 11 5 965 4 62 208 86 SO 440 16 3 42 45 2377 42 125
6 3 3 1 711 5 35 117 40 61 258 68 2 10 12 1774 13 87

18 3 8 826 2 36 124 45 53 260 102 9 6 44 59 3358 52 238
4 2 6 3 595 1 24 57 91 13 186 30 4 23 27 1637 99
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11 9 2 962 1 15 188 91 251 585 19 1 1 8 10 3097 89 177
1K S 1 679 2 17 113 52 179 363 21 7 1 1 32 11 2010 17 111
23 7 2 1 1361 8 60 371 98 370 910 61 5 6 31 15 3100 11 202
13 3 S2S 5 32 102 69 117 325 23 1 1 1 36 15 1253 11 79

2 2 257 15 50 32 60 157 11 2 3 5 503 5 38
13 1 121 21 107 100 79 310 19 3 3 735 57
28 7 1151 5 11 311 51 210 651 115 11 9 15 68 3136 7 382

k 1 213 3 19 55 60 77 211 11 10 10 151 16 11
10 1 121 21 69 10 138 268 31 7 3 23 33 905 69 55
11 237 11 63 11 71 156 1 3 1 386 8 26

7 185 13 63 35 33 111 i 1 1 5 208 12 25
K 2 213 5 13 83 22 36 159 17 1 2 6 9 155 36 27

31 6 2 2391 5 116 170 226 518 1335 99 25 17 2 78 122 5196 53 136

35g 81 9 18 18028 59 762 4056 1665 3883 I0M 1182 118 116 9 619 922 13156 653 3796

7 2 3 738 1 7 119 32 11 200 17 3 1 10 11 1386 86
5 3 360 1 19 11 5 39 16 1 1 898 32 39
7 i 2 520 2 7 10» 67 13 189 27 1 5 11 17 797 9 39
K 1 12 1k 692 5 108 32 79 221 10 6 8 11 1561 8 81
k 732 2 18 73 92 37 222 36 1 1 1155 8 5K

1 158 1 21 23 10 58 8 9 2 16 27 192 7 5

ö 291 6 17 S 27 55 21 1 2 S 383 51
5 3 20 11 659 i 8 51 26 96 185 33 1 9 10 1301 12 116
1 1 399 1 59 22 85 6 2 37 39 1181 16 85
1 1 1 2 208 1 13 36 50 6 2 1 6 381 8 27

10 3 725 11 81 57 65 217 28 8 8 1903 12 218
1 2 3 162 8 18 19 15 60 1 5 5 133 2 12
7 2 655 1 21 106 73 10 211 28 8 1 25 31 2386 89 103
3 2 172 1 21 16 15 86 11 2 10 2 15 29 1066 91 93

IS 3 1 1185 3 39 151 58 73 327 19 2 3 17 22 1983 21 117
1 1 1 518 3 15 51 2 101 21 7 7 1307 2 12
1 753 2 57 12 106 177 21 5 1 11 20 2511 18 169
1 11 217 2 26 15 11 57 2 5 10 15 137 2 108
1 1 1 105 1 6 85 39 10 111 32 2 i 7 10 1089 57 38

W 23 kl 35 9879 11 160 1209 653 684 2717 379 29 18 1 201 285 22686 397 1509

2 2 3 523 1 10 80 63 26 210 k 7 3 2 21 36 1839 16 112
3 23 1 637 21 6V 50 76 210 30 2 5 6 13 1212 3 77
6 2 8 535 2 11 32 61 31 226 59 8 1 15 27 772 12 105
S 1 8 2 190 1 18 77 10 27 193 8 2 17 19 1102 8 12

11 3 11 S 965 1 62 208 86 8V 110 16 3 12 15 2377 12 125
k 3 3 1 711 5 35 117 10 61 258 68 2 10 12 1771 13 87

18 3 8 826 2 36 121 15 53 260 102 9 k 11 59 3358 52 238
1 2 6 3 595 1 21 57 91 13 186 30 23 27 1637 99
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Ergelbnisse der Schweiz. Viehzählung vom

Gemeinden Viehbesitzer

Pferde

Maultiere

inkl.

Maulesel

Esel

Rind-

unter

4

Jahren

von 4 und
mehr Jahren

Total

Kälber

Jungvieh

von

y2—1

Jahr

Rinder

Kühe

Zuchthengste Zuchtstuten

Arbeits-

und

Luxuspferde

zum

Schlachten

zur

Aufzucht

von

1—2

Jahren

über

2

Jahre

Ederswiler 25 6 9 9 24 5 28 27 22 12 72

Glovelier 87 66 56 16 138 15 62 56 83 37 286
Mettemberg 18 3 3 5 11 3 9 7 9 4 49
Montsevelier 65 3 2 24 29 7 51 44 33 26 187
Movelier 54 4 1 16 21 6 52 13 22 38 134
Pleigne 68 32 19 44 95 21 75 82 75 51 329
Rebeuvelier 52 9 5 22 36 2 55 45 61 17 118
Rebévelier 8 13 11 5 29 5 24 14 21 9 57
Roggenburg 38 7 5 18 30 15 64 45 47 19 111
Saulcy 40 58 33 13 105 5 96 56 89 28 100
Soulce 64 7 15 30 52 4 77 58 42 16 149
Soyhières 64 6 3 21 30 5 22 16 20 17 114
Undervelier 59 22 8 32 62 5 43 31 58 9 143
Vermes 79 15 6 42 63 4 136 87 83 30 248
Vieques 91 24 15 48 87 3 75 46 65 39 264

Total 1738 615 9 431 800 1855 216 1528 1098 1457 614 5250

Erlach.
Brüttelen 84 13 # 88 101 16 70 67 59 34 278
Erlach 29 1 1 17 19 5 16 12 20 15 91

Finsterhennen 60 10 69 79 66 59 58 19 142
Gals 77 18 3 70 92 17 71 82 87 49 354
Gampelen 82 10 2 77 89 17 112 75 68 47 372
Ins 194 28 4 216 248 27 209 136 235 122 698
Lüscherz 54 8 2 39 49 4 46 34 41 7 151
Mullen 7 7 7 3 6 6 7 44

Müntschemier 90 15 92 107 17 91 67 84 20 267
Siselen 95 15 A

X 109 125 14 112 94 122 34 246
Treiten 67 10 55 65 3 91 60 63 10 157
Tschugg 37 4 1 20 25 5 28 23 24 6 118
Vinelz 58 5 1 59 65 19 57 37 54 13 230

Total 984 137 1 15 918 1071 1 1 147 976 751 922 376 3148

Fraubrunnen.
Ballmoos 5 21 21 4 19 6 18 14 108
Bangerten 21 2 25 27 11 19 9 21 19 116
Bätterkinden 125 11 1 108 120 18 115 47 92 47 524
Büren z. Hof 38 7 1 42 50 11 37 17 52 38 210
Deisswil 12 3 1 26 30 2 22 7 24 15 •122

Diemerswil 19 3 33 36 11 34 9 28 18 •194

Etzelkofen 31 7 29 36 5 34 18 31 9 143
Fraubrunnen 47 4 3 41 48 9 53 16 50 20 245
Grafenried 61 5 5 52 62 25 61 26 57 24 311
Jegenstorf 83 13 2 6 86 107 25 88 36 68 35 481
Iffwil 41 8 2 48 58 3 61 11 57 27 260
Limp ach. 47 5 1 48 54 9 36 19 53 20 268
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lZ6srs>viler 25 6 9 9 24 5 28 27 22 12 72

dlovslier 87 66 56 16 138 15 62 56 83 37 286
NelieinberA 18 3 3 5 11 3 9 7 9 4 49
Nontsevelior 65 3 2 24 29 7 51 44 33 26 187
Novelle? 54 4 1 16 21 6 52 13 22 38 134
?IeÎAno 68 32 19 44 95 21 75 82 75 51 329
kìebeuvelier 52 9 5 22 36 2 55 45 61 17 118
Hedevelier 8 13 11 5 29 5 24 14 21 9 57
HoMndurA 38 7 5 18 30 15 64 45 47 19 111
Lnulo^ 40 58 33 13 105 5 96 56 89 28 100
Loulee 64 7 15 30 52 4 77 58 42 16 149
LoMières 64 6 3 21 30 5 22 16 20 17 114
ldnâervelier 59 22 8 32 62 5 43 31 58 9 143
Verines 79 15 6 42 63 4 136 87 83 30 248
Vieczues 91 24 15 48 87 3 75 46 65 39 264

loìal 1738 315 9 431 800 1855 216 1528 1098 1457 614 5250

ûrluvìi.
IZrültelen 84 13 88 101 16 70 67 59 34 278
Lriaâ 29 1 1 17 19 5 16 12 20 15 91

?ins1er1iennen 60 10 69 79 66 59 58 19 142
Oals 77 18 3 70 92 17 71 82 87 49 354
dainpelen 82 10 2 77 89 17 112 75 68 47 372
In8 194 28 4 216 248 27 209 136 235 122 698
I^û8âer^ 54 8 2 39 49 4 46 34 41 7 151
Nullen 7 7 7 3 6 6 7 44

Nûàelrsrnier 90 15 92 107 17 91 67 84 20 267
Fielen 95 15 /> 109 125 14 112 94 122 34 246
breiten 67 10 55 65 3 91 60 63 10 157
l8oKussA 37 4 1 20 25 5 28 23 24 6 118
Vinel^ 58 5 1 59 65 19 57 37 54 13 230

lotal 934 137 1 15 918 1071 1 1 147 976 751 922 376 3148

l'rnulirunnen.
Ln1lm0y8 5 21 21 4 19 6 18 14 108
IZanMrten 21 2 25 27 11 19 9 21 19 116
Làilerkinclen 125 11 1 108 120 18 115 47 92 47 524
öüren Nok 38 7 1 42 50 11 37 17 52 38 210
Oei88vôl 12 3 1 26 30 2 22 7 24 15 122
OikM6?8WÌl 19 3 33 36 11 34 9 28 18 194
lllt^àokeu 31 7 29 36 5 34 18 31 9 143
I^raudrunnen 47 4 3 41 48 9 53 16 50 20 245
(NNenrieâ 61 5 5 52 62 25 61 26 57 24 311
3essen8ior1 83 13 2 6 86 107 25 88 36 68 35 481
Illvvil 41 8 2 48 58 3 61 11 57 27 260
lNmpuelì. 47 5 1 48 54 9 36 19 53 20 263
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21. April 1926 nach Einwohnergemeinden.

vieh Schweine Ziegen Geflügel

Zucht
stiere

Ochsen zur
Zucht

zur Aufzucht
und Mast

Gitzi «fJ

Gänse

und

Enten

Bienenvölker

Ivon

1
—2

Jahren

1

über

2

Jahre

1

von

1—2

Jahren

über

2

Jahre

Total

Eber
Mutterschweine

Mastschweine Saugferkel

Weitere

Schweine

Total

Schafe

zum

Schlachten!

zur

Aufzucht

Böcke Milchziegen Total

o
73

a>

e

1 3 6 176 2 12 11 21 50 7 2 8 10 355 4 80
5 7 2 553

81 1
34
10

47
17

53
28

73
8

207
64

20 4 9 13 1299
165

14 143
19

2 1 4 1 356 8 57 12 24 101 6 4 4 777 23 71
1 7 12 285 7 22 22 45 96 2 2 617 34
7 2 642 2 45 46 52 38 183 29 2 9 11 748 5 80
1 18 11 328 1 12 31 16 30 90 9 1 2 3 634 43
3 133 3 9 4 16 27 1 1 177 6 7
5 9 1 316 1 27 26 51 9 114 6 9 692 6 110
6 380 21 30 89 20 160 3 4 464 55
1 9 5 361 20 20 40 23 103 3 2 7 9 631 2 71

5 4 203 7 37 13 39 96 10 2 16 28 737 3 37
3 i 293 10 28 28 16 82 20 9 3 24 36 591 12 123
6 3 6 603 1 42 27 80 29 179 75 4 5 1 21 31 862 1 87
6 3 13 6 520 26 83 20 110 239 10 1 2 6 9 1485 16 70

109 26 151 68 10512 24 597 1246 987 909 3763 525 61 45 3 299 40S 24305 268 1945

15 5 18 562 3 32 124 83 155 397 16 2 4 8 14 1820 22 36
7 1 2 169 3 29 21 86 58 197 6 3 15 24 855 6 87

12 2 2 360 1 11 115 3 88 218 5 5 4 18 27 1129 4
10 4 15 27 716 3 27 161 97 98 386 24 3 o 1 10 16 1437 36 30
14 5 106 59 875 2 75 106 73 180 436 25 6 1 23 30 1487 26 34
35 2 50 63 1577 11 157 381 373 511 1433 250 15 12 1 47 75 3329 97 169

2 1 286 1 18 18 13 59 109 12 2 3 5 1337 30 66
5

23
31
21

71 4 10 28 7 49 1 1 141 2
3 10 582 32 181 65 203 481 21 7 7 14 28 1919 6 89
5 2 660 16 123 76 '197 412 8 4 4 1 14 23 1871 6 29

6 1 412 12 107 17 108 244 5 5 7 1 24 37 1209 2 36
7

10

192

7 4 222 13 31 41 26 III 10 6 3 1 25 35 624 2 26
420 1 37 111 83 70 302 4 1 4 5 1691 7 48

27 217 156 6912 25 468 14S9 1088 1760 4775 3S0 62 48 5 205 320 18849 240 656

1

1

22
5

2 172 6 16 10 35 67 6 199 14 4

1 197 14 39 18 67 138 1 1 7 9 412 22
2 869 1 31 166 57 173 428 12 2 9 23 34 2048 31 '100
1 371 11 91 32 60 194 2 1 11 14 852 3 52

2 1 195 8 35 8 21 72 11 1 3 4 368 24
5
tr

5 304 1 11 76 39 77 204 2 3 5 395 19 20
0 1 246 4 60 21 67 '152 2 3 11 14 579 4 77
1 3 403 1 23 79 49 57 209 '13 3 6 21 30 1145 23 54
5

16
10

n

4 513 29 12 7 64 86 306 17 5 4 14 24 1085 17 95
2 751 1 18 146 58 174 397 25 6 2 8 16 2117 59 145

i 429 3 35 109 43 119 309 4 7 11 18 1033 19 88
y 415 2 12 104 73 75 266 13 3 2 14 19 875 40

3
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1 3 6 176 2 12 11 4 21 50 7 2 8 10 355 4 80
5 7 2 553

81 1
34
10

47
17

53
28

73
8

207
64

20 4 9 13 1299
165

14 143
19

2 1 4 1 356 8 57 12 24 101 6 4 4 777 23 71
1 7 12 285 7 22 22 45 96 2 2 617 34
7 2 642 2 45 46 52 38 183 29 2 9 11 748 5 80
1 18 11 328 1 12 31 16 30 90 9 1 2 3 634 43
3 133 3 9 4 16 27 1 1 177 6 7
S S 1 316 1 27 26 51 9 114 6 9 692 6 110
k 380 21 30 89 20 160 i 3 4 464 55
1 S 5 361 20 20 40 23 103 S 2 7 9 631 2 71

S 203 7 37 13 39 96 10 2 16 28 737 3 37
3 i 293 10 28 28 16 82 20 9 3 24 36 591 12 128
k 3 S 603 1 42 27 80 29 179 75 5 1 21 31 862 1 87
k 3 13 6 520 26 83 20 110 239 16 1 2 6 9 1485 16 70

1v9 2g 1S1 «3 10512 24 597 124« 987 909 3763 526 «1 45 3 299 408 24305 2«8 1945

IS S 18 562 3 32 124 83 155 397 16 2 8 14 1820 22 36
7 1 2 169 3 29 21 86 58 197 6 3 15 24 855 6 87

12 2 2 360 1 11 115 3 88 218 5 S 4 18 27 1129 4
10 4 15 27 716 3 27 161 97 98 386 24 3 2 1 10 16 1437 36 30
14 S 106 59 875 2 75 106 73 180 436 25 6 1 23 30 1487 26 34
35 2 50 63 1577 11 157 381 373 511 1433 250 15 12 1 47 75 3329 97 169

2 1 286 1 18 18 13 59 109 12 2 3 S 1337 30 66
5

23
31
21

71 4 10 28 7 49 1 1 141 2
3 10 582 32 181 65 203 481 21 7 7 14 28 1919 6 89
S 2 660 16 123 76 197 412 8 4 4 1 14 23 1871 6 29

S 1 412 12 107 17 108 244 S 5 7 1 24 37 1209 2 36
7

10

192

7 i 222 13 31 41 26 111 10 6 3 1 25 35 624 2 26
420 1 37 111 83 70 302 4 1 4 5 1691 7 48

27 217 156 K912 25 463 1489 1038 17KV 4775 38V «S 48 5 205 320 18849 240 65K

1

1

22
S

2 172 6 16 10 35 67 6 199 14 4

1 197 14 39 18 67 138 1 1 7 9 412 22
2 869 1 31 166 57 173 428 12 2 9 23 34 2048 31 100
1 371 11 91 32 60 194 2 1 11 14 852 8 52

2 1 195 8 35 8 21 72 11 1 3 4 368 24
5 S 304 1 11 76 39 77 204 2 3 S 395 19 20
5 1 246 4 60 21 67 152 2 3 11 14 579 4 77
7 3 403 1 23 79 49 57 209 13 3 6 21 30 1145 23 54
5

16
10

513 29 12 7 64 86 306 17 S 4 14 24 1085 17 95
2 751 1 18 146 58 174 397 25 6 2 8 16 2117 59 145

i 429 3 35 109 43 119 309 4 7 11 18 1033 19 88
415 2 12 104 73 75 266 13 3 2 14 19 875 40

3
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Mattstetten
Moosseedorf
Mülchi
Münchenbuchsee
Münchringen
Ruppoldsried
Schalunen
Scheunen
Urtenen
Utzenstorf
Wiggiswil
Wiler
Zauggenried
Zielebach
Zuzwil

Total

Freibergen.
Bémont
Les Bois
Les Breuleux
La Chaux
Les Enfers
Epauvillers
Epiquerez
Goumois.
Monfaucon
Montfavergiei
Muriaux
Le Noirmont
Le Peuchapatte
Les Pommerats
Saignelégier
St-Brais
Soubey

Total

Frutigen.
Adelboden
Aeschi
Frutigen
Kandergrund
Kandersteg
Krattigen
Reichenbach

Total

32 1 40 41
69 5 2 62 69
42 7 3 42 52

111 8 3 100 111
33 9 1 31 41
27 6 22 28
16 1 16 17
15 2 1 16 19
84 6 66 72

169 9 3 142 154
17 1 25 26
47 1 30 31
39 6 2 32 40
26 1 18 19
37 7 i 38 46

1294 137 2 37 1239 1415

69 134 1 75 9 219
122 113 3 107 32 255

97 68 50 29 147
27 29 1 18 48
22 66 30 10 106
33 50 28 18 96
16 85 27 11 125
27 18 14 14 46
66 119 77 23 219
18 19 20 2 41
98 124 78 14 216

124 128 81 31 244
13 33 10 9 52
51 69 45 10 124
79 105 2 51 30 188
55 66 2 53 22 143
46 39 36 13 88

963 1265 15 800 277 2357

300 20 20
195 3 1 36 40
558 3 41 44
131 6 6

97 3 1 14 18
103 3 3

406 1 36 37

1790 10 2 156 168

2
1

3

13

21

9 42 17 30
13 47 24 64

4 45 36 50
29 66 26 68
13 40 12 33

9 30 46 30
6 13 10 16

14 3 13
39 58 16 62
32 144 79 177

6 22 7 27
12 52 18 55
16 50 21 40

4 17 8 23
11 54 20 47

336 1273 564 1286

9 135 115 171
35 201 216 199
11 137 112 176

4 38 53 45
5 47 53 59
8 77 91 60
1 76 73 102
1 47 60 59

20 136 121 127
4 19 50 36

13 158 155 235
16 107 127 220

5 37 26 43
5 75 73 75

15 120 120 101
8 118 128 133
1 85 101 66

161 1613 1674 1907

31 407 209 387
37 368 96 274
69 932 255 600
14 214 29 155

6 97 51 58
6 49 30 50

53 693 222 456

216 2760 892 1980

218
312
260
491
187
125

86
6ö

367
720
128
222
211

97
226

ì69?

197
530
268

56
62

111
70
66

301
36

208
270

63

108
220
150.
120'

Z866

622
607

^343
280
165
136
ll35
138?
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32 1 40 41
69 5 2 62 69
42 7 3 42 52

111 8 3 100 111
33 9 1 31 41
27 6 22 28
16 1 16 17
15 2 1 16 19
84 6 66 72

169 9 3 142 154
17 1 25 26
47 1 30 31
39 6 2 32 40
26 1 18 19
37 7 i 38 46

1294 137 2 37 1239 1415

69 134 1 75 9 219
122 113 3 107 32 255

97 68 50 29 147
27 29 1 18 48
22 66 30 10 106
33 50 28 18 96
16 85 27 11 125
27 18 14 14 46
66 119 77 23 219
18 19 20 2 41
98 124 78 14 216

124 128 81 31 244
13 33 10 9 52
51 69 45 10 124
79 105 2 51 30 188
55 66 2 53 22 143
46 39 36 13 88

963 1265 15 800 277 2357

300 20 20
195 3 1 36 40
558 3 41 44
131 6 6

97 3 i 14 18
103 3 3

406 1 36 37

1790 10 2 156 168

2
1

3

13

21

9 42 17 30
13 47 24 64

4 45 36 50
29 66 26 68
13 40 12 33

9 30 46 30
6 13 10 16

14 3 13
39 58 16 62
32 144 79 177

6 22 7 27
12 52 18 55
16 50 21 40

4 17 8 23
11 54 20 47

336 1273 564 1286

9 135 115 171
35 201 216 199
11 137 112 176

4 38 53 45
5 47 53 59
8 77 91 60
1 76 73 102
1 47 60 59

20 136 121 127
4 19 50 36

13 158 155 235
16 107 127 220

5 37 26 43
5 75 73 75

15 120 120 101
8 118 128 133
1 85 101 66

161 1613 1674 1907

31 407 209 387
37 368 96 274
69 932 255 600
14 214 29 155

6 97 51 58
6 49 30 50

53 693 222 456

216 2760 892 1980
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21. April 1926 nach Einwohnergemeinden.

vieh Schweine Ziegen Geflügel
Zuchtstiere

Ochsen zur
Zucht

zur Aufzucht
und Mast

Gitzi - -fj
Ï-H

G
ap h

g

/von

1
—2

Jahren

über

2

Jahre

1

von

1—2

Jahren

über

2

Jahre

Total

Eber
Mutterschweine

Mastschweine Saugferkel

"Weitere

Schweine

Total

Schafe

zum

Schlachten

zur

Aufzucht

Böcke Milchziegen Total

pH

75

Ph
OP

G
GS

G

G
H
T3
G
G

<D
CO

G
:CÖ

O

S
P»

S
OP

s
CP

S

10 2 1 1 345 1 12 127 4 116 260 9 2 3 1 13 19 949 3 60
6 5 514 1 20 125 45 77 268 3 5 4 19 28 1704 52 71

10 3 1 431 24 95 54 79 252 18 4 1 10 15 751 2 64
6 7 746 4 29 194 104 121 452 13 18 5 38 62 2541 30 189
8 1 308 12 67 28 93 200 7 1 2 12 15 615 8 27
9 1 256 12 35 12 55 114 5 5 1 6 12 669 3 44
3 144 3 35 1 12 51 2 10 1 7 18 362 7 48
1 1 113 9 35 21 28 93 2 3 2 4 9 417 8 31
8

29
5 603 3 34 319 84 171 611 21 8 6 43 57 1803 28 178
6 1277 5 31 243 97 210 586 48 10 19 63 94 3518 89 254

3 2 213 3 38 10 8 59 5 2 1 3 433 61
2 2 379 2 86 6 107 201 5 2 2 8 12 768 17 36
7 1 369 13 106 22 57 198 25 4 1 14 19 759 21

1 i 169 2 40 32 74 2 5 6 16 27 416 1 43
4 4 392 1 23 164 36 94 318 6 5 4 i 24 34 983 13 117

194- 64 4 5 11124 24 431 2757 996 2271 6479 274 115 87 6 403 611 27796 450 1965

7 770 1 29 54 38 29 151 32 9 4 1 21 35 1330 1 56
8 2 2 1320 8 83 19 89 199 45 4 2 2 13 21 1646 3 191
6 1 7 1 781 1 32 9 32 74 12 8 11 19 1021 2 107
2 207 1 7 8 16 1 1 247 8
2 255 1 17 21 17 56 25 2 1 4 7 322 4 16
9 1 10 3 407 1 42 19 40 27 129 29 2 11 13 495 7 58
9 2 19 9 413 2 44 9 35 90 76 2 7 9 372 54
1 256 10 14 9 9 42 23 7 7 14 347 18 54
8

1
i 821 35 30 106 46 217 55 6 3 9 1024 3 61

163 i 20 4 31 3 59 7 7 147 3
2 i 1 881 19 38 62 16 135 8 5 17 30 1232 45
4 l 823 3 71 4 46 124 12 4 19 23 1552 5 87
1

2
2

l 204 4 7 9 20 7 1 3 5 9 200 5 22
l 371 11 15 20 19 65 12 6 1 16 23 554 60
l 5 638 2 54 24 23 103 13 2 2 4 1064 20 47

2
15

81

8 616 2 51 26 48 30 157 44 2 12 14 528 5 33
2 3 435 2 42 17 73 18 152 87 3 13 16 519 125

14 58 16 9361 10 339 501 552 387 1789 472 58 24 3 169 254 12600 73 1027

54
19
91

19
o

2 10 1953 1 11 90 38 157 297 225 92 107 2 521 722 1978 8 47
3 1 1666 2 27 38 43 95 205 76 40 52 3 184 279 1781 14 107
2 7 1 3670 1 19 135 94 231 480 268 233 202 7 1069 1511 3574 14 206
3 2 829 16 29 35 83 163 87 71 39 6 296 412 1003 3 65

0 1 400 2 4 6 10 78 100 68 26 25 4 138 193 973 15 57
4

34
221

298 4 22 5 6 37 2 48 33 169 250 1012 2 96
4 i i 2837 2 41 115 67 194 419 236 84 180 9 531 804 2942 190

15 21 2 11653 8 122 435 292 844 1701 962 594 638 31 2908 4171 13263 56 768
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10 2 1 1 345 1 12 127 4 116 260 9 2 3 1 13 19 949 3 60
6 5 514 1 20 125 45 77 268 3 5 4 19 28 1704 52 71

10 3 1 431 24 95 54 79 252 18 4 1 10 15 751 2 64
6 7 746 4 29 194 104 121 452 13 18 5 38 62 2541 30 189
8 1 308 12 67 28 93 200 7 1 2 12 15 615 8 27
3 1 256 12 35 12 55 114 5 5 1 6 12 669 3 44
8 144 3 35 1 12 51 2 10 1 7 18 362 7 48
1 i 113 9 35 21 28 93 2 3 2 4 9 417 8 31
8

29
5 603 3 34 319 84 171 611 21 8 6 43 57 1803 28 178
6 1277 5 31 243 97 210 586 48 10 19 63 94 3518 89 254

3 2 213 3 38 10 8 SS 5 2 1 3 433 61
2 2 37S 2 86 6 107 201 5 2 2 8 12 768 17 36
7 1 36S 13 106 22 57 198 25 4 1 14 19 759 21

1 i 169 2 40 32 74 2 5 6 16 27 416 1 43
4 4 392 1 23 164 36 94 318 6 5 4 i 24 34 983 13 117

10-1 «4 4 5 11124 24 431 2757 99« 2271 «479 274 115 87 k 403 «11 2779« 450 19KS

7 770 1 29 54 38 29 151 32 9 4 1 21 35 1330 1 56
8 2 2 1320 8 83 19 89 199 45 4 2 2 13 21 1646 3 191
6 1 7 1 781 1 32 9 32 74 12 8 11 19 1021 2 107
2 207 1 7 8 16 1 1 247 8
2 255 1 17 21 17 56 25 2 1 4 7 322 4 16
9 1 10 3 407 1 42 19 40 27 129 29 2 11 13 495 7 58
9 2 IS S 413 2 44 9 35 90 76 2 7 9 372 54
1 256 10 14 9 9 42 23 7 7 14 347 18 54
8

1
i 821 35 30 106 46 217 55 6 3 9 1024 3 61

163 i 20 4 31 3 SS 7 7 147 3
2 i 1 881 19 38 62 16 135 8 5 17 30 1232 45
4 1 823 3 71 4 46 124 12 4 19 23 1552 5 87
1

2
2

1 204 4 7 9 20 7 i 3 5 9 200 5 22
1 371 11 15 20 19 65 12 6 1 16 23 554 60
1 5 638 2 54 24 23 103 13 2 2 4 1064 20 47

2
15

81

8 616 2 51 26 48 30 157 44 2 12 14 528 5 33
2 3 435 2 42 17 73 18 152 87 3 13 16 519 125

14 53 1« 93K1 1« 33S 501 552 387 1789 472 58 24 3 1«9 254 12 «0V 73 1027
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19
Si
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2 10 1953 1 11 so 38 157 297 225 92 107 2 521 722 1978 8 47
3 1 1666 2 27 38 43 95 205 76 40 52 3 184 279 1781 14 107
2 7 1 3670 1 19 135 94 231 480 268 233 202 7 1069 1511 3574 14 206
3 2 829 16 29 35 83 163 87 71 39 6 296 412 1003 3 65

3 1 400 2 4 6 10 78 100 68 26 25 4 138 193 973 15 57
4

3i
224

298 4 22 5 6 37 2 48 33 169 250 1012 2 96
4 i i 2837 2 41 115 67 194 419 236 84 180 9 531 804 2942 190

15 21 11 «53 8 122 435 292 844 1701 9K2 594 «38 31 2908 4171 iS2«z 5« 7S8



Ergebnisse der Schweiz. Viehzählung vom

Gemeinden Viehbesitzer

Pferde 'S

a?
cc

s

Rind-

unter

4

Jahren

von 4 und
mehr Jahren

Maultiere

inkl.

Maule Kälber s-
Ä
Oj

o
V 7CA 1

S
"3

c
o
>

Rinder

Kühe

[

Zuchthengste Zuchtstuten

Arbeits-

und

Luxuspferde

Total

zum

Schlachten

zur

Aufzucht

von

1
—2

Jahren

über

2

Jahre

Interlaken.
Beatenberg 170 1 7 8 61 141 70 158 104 394
Bönigen 183 7 7 1 10 49 8 72 22 154
Brienz 258 4 10 14 1 17 240 129 153 42 367
Brienzwiler 118 1 6 7 16 126 90 74 40 196
D artigen 58 7 27 14 22 22 59
Grindelwald 497 24 24 98 541 196 513 248 1044
Gsteigwiler 62 1 1 11 27 6 28 12 70
Gündlischwand 42 3 3 2 34 5 23 21 54
Habkern 142 16 16 36 238 95 184 III 406
Hofstetten 76 3 3 6 68 7 57 24 99

Interlaken 78 57 57 3 27 3 28 16 84
Iseltwald 95 12 65 22 54 32 118
Isenl'luh 24 1 38 11 30 20 36
Lauterbrunnen 416 11 11 55 274 81 266 124 548
Leissigen 69 1 1 17 45 10 39 31 -127

Lütschenthal 68 12 46 14 57 29 114
Matten 164 53 53 14 72 15 63 50 190
Niederried 40 2 28 18 30 20 54
Oberried 100 2 2 6 94 38 104 53 157
Ringgenberg 189 8 8 14 69 23 53 25 19 6

Saxeten 41 3 54 12 57 41 90

Schwanden 59 1 1 5 68 8 57 19 103
Unterseen 180 76 78 24 90 52 99 50 328
Wilderswil 179 14 14 14 100 23 77 48 278

Total 3308 300 308 20 4 446 2561 950 2298 1204 5266

Konolfingen.
Aeschlen 42 38 38 21 31 8 46 19 203
Arni 145 30 i 96 127 89 135 63 153 67 770
Ausserbirrmoos 70 4 44 48 29 59 30 43 22 295

Biglen 76 7 i 57 65 38 72 28 62 44 402
Bleiken 43 3 2 20 25 40 34 14 46 18 203
Bowil 180 31 2 99 132 96 155 71 122 96 883
Brenzikofen 33 2 19 21 11 19 3 27 13 157
Frei mettigen 28 5 3 29 37 11 36 25 20 26 166
Gysenstein 156 28 121 149 81 156 64 121 75 892
Grosshöchstetten 60 4 53 57 42 50 13 39 33 328
Häutligen 31 3 39 42 17 39 12 33 23 222
Herbligen 36 1 2 37 40 12 38 14 38 31 187
Innerbirrmoos 77 2 30 32 28 54 43 27 1 242
Kiesen 42 3 36 39 16 47 32 40 23 244
Landiswil 119 23 2 91 116 95 127 39 114 67 626
Mirchel 54 8 2 31 41 32 43 11 47 25 248
Münsingen 122 4 3 78 85 28 75 43 61 52 575
Niederhünigen 63 3 36 39 14 49 16 42 31 281
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LsnisnIZerA 170 1 7 8 61 111 7» 158 101 391
köniAsn 183 7 7 1 10 19 8 72 22 151
Lrisnx 258 i 10 11 1 17 210 129 153 12 367
Lrisn^vilsr 118 1 6 7 16 126 90 71 10 19«
OärliMN 58 7 27 11 22 22 59
drindslvnlcl -197 21 21 98 511 196 513 218 1011
dsIsÍAvvilsr 62 1 1 11 27 6 28 12 70

dûnâlisàvAnd 12 3 3 2 31 5 23 21 51
Ilabksrn 112 16 16 36 238 95 181 111 106
Ilokstsltsn 76 3 3 6 68 7 57 21 99

Iniskäsn 78 57 57 3 27 3 28 16 81
Issllvsld 95 12 65 22 51 32 11«
Isenllà 21 1 38 11 30 20 3k
Knuisrbrnnnsn. 116 11 11 55 271 81 266 121 51^
kôÌS«ÌASN 69 1 1 17 15 10 39 31 127
knisoksniliol 68 12 16 11 57 29 111
Älntlsn 161 53 53 11 72 15 63 50 190
^isderrisd 10 2 28 18 30 20 51
Obgrrisd 100 2 2 6 91 38 101 53 157
KÍNFMNlZSI'A 189 8 8 11 69 23 53 25 19k
Lnxsisn 11 3 51 12 57 11 90

Lâwnndsn 59 i 1 5 68 8 57 19 103
kntsrsssn 180 76 78 21 90 52 99 50 32«
^ildsrsvvil 179 11 11 11 100 23 77 18 27«

?<àl 3308 300 308 20 4 44« 2561 9SV 2298 1204 S26«

lîonnlkinxeiî.
^ssâlsn 12 38 38 21 31 8 16 19 20«
^.rni 115 30 1 96 127 89 135 63 153 67 77«

àsserdirrinoos 70 1 11 18 29 59 3» 13 22 295

LiZIsn 76 7 i 57 65 38 72 28 62 11 102
Lloiksn 13 3 2 20 25 10 31 11 16 18 203
Lo^vil 180 31 2 99 132 96 155 71 122 96 8«3
Lrsn^ikol'sn 33 2 19 21 11 19 3 27 13 157

kssimstiiMN.... 28 5 3 29 37 11 36 25 20 26 16k
d^sonstsin 156 28 121 119 81 156 61 121 75 892

drosslwodsisitsn 60 1 53 57 12 50 13 39 33 32«

HàuilÍMn 31 3 39 12 17 39 12 33 23 222

ksrbiiMn 36 1 2 37 10 12 38 11 38 31 187
Innei-dirrinoos 77 2 30 32 28 51 13 27 1 212
Kisson 12 3 36 39 16 17 32 10 23 211
Knndisvil 119 23 2 91 116 95 127 39 111 67 62k
Niràel 51 8 2 31 11 32 13 11 17 25 21«
NÛNSÍNMN 122 1 3 78 85 28 75 13 61 52 575
kiedsänniMn 63 3 36 39 11 19 16 12 31 281



21. April 1926 nach Einwohnergemeinden.

vich Schweine Ziegen Geflü gel

Bienenvölker

Zuchtstiere
Ochsen

Total

zur
Zucht

zur Autzucht
und Mast

Total

Schafe

Gitzi

Böcke Milchziegen Total

Hühner

aller

Art

Gänse

und

Enten

jvon

1
—2

Jahren

über

2

Jahre

|

von

1—2

Jahren

über

2

Jahre

Eber
Mutterschweine

Mastschweine Saugferkel

Weitere

Schweine

zum

Schlachten

zur

Aufzucht

10 938 2 13 11 77 103 20 37 26 1 135 199 1529 17 89
1 316 3 50 99 152 52 51 46 1 274 372 822 3 6t
9 957 26 155 34 77 292 29 81 59 5 335 480 1562 37 181
6 550 27 66 122 30 246 2 2 3 83 88 109 83
Î 152 6 3 21 30 5 7 24 1 116 148 188 6 7

26 17 2685 1 37 7 243 288 38 85 88 4 650 827 2824 18 183
1 155 6 2 34 42 O 22 27 1 91 141 166 6 19
1 2 142 1 5 32 38 24 17 29 1 87 134 393 38

12 8 1096 60 25 137 63 287 204 53 31 4 312 400 618 48
3 264 3 43 10 14 70 6 21 22 1 135 179 251 5 30
2 164 7 50 15 39 113 29 19 6 60 85 1995 77 82
2 306 11 2 30 43 40 43 3 206 292 251 44
3 4 143 5 1 10 16 1 11 57 69 30

12 7 1369 1 69 3 163 236 '100 58 128 2 682 870 1255 152
5 1 275 32 30 62 17 17 22 1 97 137 377 64
2 4 278 1 18 2 36 57 4 5 35 1 154 195 193 70
2 406 2 17 74 60 52 205 19 41 31 2 165 239 1519 74 89
3 1 156 19 1 22 42 13 12 62 87 261 2 1(
3 1 1 457 2 20 43 47 51 163 17 59 37 3 220 319 353 51 61
3 1 384 1 1 55 4 69 130 71 45 2 288 406 745 118
3 260 2 35 37 2 26 2 1 79 108 62 C

3 263 2 36 1 10 49 23 13 1 96 133 144 28
6 649 6 66 1 94 167 24 52 42 9 186 282 2619 60 174
7 547 1 27 120 148 23 51 18 232 301 817 17 49

126 18 45 3 12912 10 179 913 463 1451 3016 617 852 800 37 4802 649f 19 ose 378 1686

3 1 2 334 1 11 52 18 71 153 22 5 5 2 12. 920 3 105
16 2 1 2 1298 5 56 386 100 265 812 13 1 3 24 28 2541 21 281

1 485 2 20 28 30 64 144 5 12 6 25 43 1159 5 10CIi 657 4 63 160 62 94 383 19 4 '12 16 1531 31 138
4

<f t 359 10 41 45 28 124 17 2 3 5 694 81
15 4 1442 2 32 177 65 314 590 54 5 10 33 48 2700 10 350

2 1 233 10 32 32 4 78 5 8 13 482 4 138
4

4 o 288 2 41 3 33 79 24 1 1 15 18 509 20 86
1 o 5 1414 53 261 175 183 674 81 28 7 56 91 2967 33 264

6 2 513 15 83 20 151 269 19 6 1 9 16 1237 24 91
4 2 352 5 41 23 50 119 3 o 7 12 554 113
4 1 325 18 41 31 59 150 16 1 5 6 637 11 87
2

398 3 26 9 35 73 22 8 2. 29 39 761 2 50
3

1 K
4 409 6 50 14 48 118 5 O 4 12 19 583 10 134

10
c 1083 23 205 47 276 551 50 2 2 13 17 1862 6 305
0
f\ 412 9O 17 55 50 64 189 12 10 4 12 26 803 69
y 4 2 849 3 23 147 39 251 463 27 10 12 1 38 61 3146 70 189
0 1 440 12 68 19 66 165 11 5 4 35 44 793 122
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1 31k 3 50 99 152 52 51 46 1 274 37? 822 3 60
9 957 26 155 34 77 292 29 81 59 5 335 480 1562 37 181
k 550 27 66 122 30 246 2 2 3 83 88 109 83
1 152 6 3 21 36 b 7 24 1 116 148 188 k 7

2k 1? 2685 1 37 7 243 288 38 85 88 4 650 827 2824 18 183
1 155 k 2 34 42 2 22 27 1 91 141 166 k 19
1 2 142 1 S 32 38 24 17 29 1 87 134 393 38

12 8 1096 60 25 137 63 287 204 53 31 4 312 400 618 48
3 264 3 43 10 14 70 k 21 22 1 135 179 251 5 30
2 164 7 56 15 39 113 29 19 6 60 85 1935 77 8?
2 806 11 2 30 43 40 43 3 206 292 251 44
3 4 143 S 1 10 1k 1 11 57 69 30

12 7 1369 1 69 3 163 230 100 58 128 2 682 870 1255 152
5 1 275 32 30 62 17 17 22 1 97 137 377 64
2 4 278 1 18 2 36 57 4 5 35 1 154 195 133 70
2 406 2 17 74 60 52 205 19 41 31 2 165 239 151S 74 89
8 1 156 19 1 22 42 13 12 62 87 261 2 10
3 1 1 457 2 20 43 47 51 163 17 59 37 3 220 319 353 51 61
3 1 334 1 1 55 4 69 130 71 45 2 288 406 745 113
3 260 2 35 37 2 26 2 1 79 108 62 5
3 263 2 36 1 10 49 23 13 1 96 133 144 23
6 649 k 66 1 94 167 24 52 42 2 186 282 2619 60 174
7 547 1 27 120 148 23 51 18 232 301 817 17 49

iâk 13 45 3 12 SI 2 10 17S S13 4K3 1451 301« K17 852 80« 37 4802 S4S1 IS 083 373 1686

8 1 2 334 1 11 52 18 71 153 22 5 5 2 12 920 3 105
16 2 1 2 1298 5 56 386 100 265 812 13 1 3 24 28 2541 21 281

7 485 2 20 28 30 64 144 5 12 6 25 43 1159 5 100
11 657 4 63 160 62 94 383 19 4 12 1k 1531 31 138

359 10 41 45 28 124 17 2 3 5 694 81
15 1442 2 32 177 65 314 590 54 6 10 33 48 2700 10 350

2 1 233 10 32 32 4 78 5 8 13 482 4 138
4 288 2 41 3 33 79 24 1 1 15 18 503 20 80

18 5 1414 53 261 175 183 674 81 28 7 56 91 2967 33 264
6 2 513 15 83 20 151 269 19 6 1 S 16 1237 24 91
4 2 352 5 41 23 50 119 3 2 7 12 554 113
4 1 325 18 41 31 59 150 1k 1 5 k 637 11 87
2

398 3 26 9 35 73 22 8 2 29 39 761 2 50
3 4 409 k 50 14 48 118 5 3 4 12 19 583 10 134

id 1083 23 205 47 276 551 50 2 2 13 17 1862 k 305
6

412 3 17 55 50 64 189 12 10 4 12 26 803 69
2 849 3 23 147 39 251 463 27 10 12 1 38 61 3146 70 189i 440 12 68 19 66 165 11 5 4 35 44 793 122
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Niederwichtrach
Oberdicssbach
Oberthal
Oberwichtrach
Oppligen
Otterbach
Rubigen
Schlosswil
Stalden
Tägertschi
Walkringen
Worb
Zäziwil

Total

77

III
115

56
44
44

140
89
41
35

218
258
108

2713

2
5

40
6
1

8

8

12
5
7

35
22

8

320

2

2

3

2

2

2

2

7

2

38

73
58
84
65
35
27

158
80
27
49

127
249

62

2048

80
65

124
73
36
35

168
92
32
56

164
278

72

2408

1

1

2

1

2

20
24

101
20
12
23
35
50
15
29

119
99
63

1310

78
101
145

63
49
54

153
68
29
55

163
227

68

2472

34
48
35
20
18
25
57
17
12
25
91
9S

38

1047

78
69

138
62
47
36

171
77
25
48

152
276

73

2333

42
36
90
33
37
12

113
53
20
34
77

153
25

1391

421
425
727
358
232
227

1059
539
158
314
976

1541
452

14353

Laufen.
Blauen
Brislach
Burg
Dittingen
Duggingen
Grellingen
Laufen
Liesberg
Nenzlingen
Röschenz
Wahlen
Zwingen

Total

48
74
30
52
71
58

129
113

44
104

75
90

88S

1

2

4

4
2
2
2
1

3
2
3

26

2

3

1

6

21
36

6
18
25
18
69
33
10
31
10
36

313

22
40

6
22
32
20
71
35
11
34
13
39

345

2

6
4

11
7

8
9

15
5
5

11
2

S5

26
29
10
19
17
•18

35
56
13
34
29
16

302

8

24
3

18
7

9

28
29
11
38
40
16

231

30
34
16
26
23
16
37
54
21
30
45
27

359

6

25
•11

12
15

5

48
24

9
24
25
15

219

140
274

46

100
ll6

72

297
212

96

232
176
173

1931

Laupen.
Clavaleyres
Dicki
Ferenbalm
Frauenkappelen
Golaten
Gurbrü
Laupen
Mühleberg
Münchenwiler
Neueneg'g
Wileroltigen

Total

11
54

116
69
48
36
57

252
53

230
44

970

1

10
17

4
7

2
6

25

27
13

112 1

2
4
1

2
4

2
1

16

11
47
96
69
33
47
54

223
24

218
33

855'

12
59

117
74
40
49
62

253
24

247
47

9S4 1

5

10
32
28
21

8

67
3

60
10

244

15
67

108
59
37
28
30

295
29

214
57

939

2

21
52
29
21

9
11

117
16
80
29

387

13
58

121
58
51
33
38

249
37

211
47

916

7

31
44
39
13
20
17

131
17

115
11

445

56

250
574
408
170
185
181

1411
175

1238
216

4864
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1-VnIIcrinMi! à

IVoi-k
^Ä.?i>V!l
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77
111
115

66
11
11

110
89
11
35

218
258
108

2713

2
5

10
6
1

8

8

12
5
7

35
22

8

320

2

2

3

2

2

2

2

7

2

38

73
58
81
65
35
27

158
80
27
19

127
219

62

2018

80
65

121
73
36
35

168
92
32
56

161
278

72

2108

1

1

2

i

I

20
21

101
20
12
23
35
50
15
29

119
99
63

1310

78
101
115

63
19
51

153
68
29
55

163
227

68

2472

31
18
35
20
18
25
57
17
12
25
91
98
38

1047

78
69

138
62
17
36

171
77
25
18

152
276

73

2333

12
36
90
33
37
12

113
53
20
31
77

153
25

1391

121
125
727
35«
232
227

105S
53S
15«
311
976

1511
152

14353

I^auà.
IZIiiuen
Lriàck
LurF
OiNingsn
VNMÎNMN
KrellinAgn
Mauken
llssbsrA
1>ssN?.IillMN
lìôsàsn?.
H^àlon
^VÎNMN

?oial

18
71
30
52
71
58

129
113

11
101

75
90

888

1

2

1

1
2
2
2
1

3
2
3

26

2

3

i
6

21
36

6
18
25
18
69
33
10
31
10
36

313

22
10

6
22
32
20
71
35
11
31
13
39

345

2

6
1

11
7

8
9

15
5
5

11
2

85

26
29
10
19
17
18
35
56
13
31
29
16

302

8

21
3

18
7

9

28
29
11
38
10
16

231

30
31
16
26
23
16
37
51
21
30
15
27

359

6

25
11
12
15

5

18
21

9
21
25
15

219

110
271

16

10«
11«

72

297
212

96

232
176
1?Z

1934

Raupen.
Lwvale^rvs
Oiâi
?srendalin....
^rnuenkappolsn
dàton
<4urdrn
I^ÄNPgN
UûàlgdsrA
ânoksnviloi'
^lsugneM
^VilsroliiMn

?<àl

11
51

116
69
18
36
57

252
53

230
11

970

1

10
17

1
7

2
6

25

27
13

112 1

2
1
1

2
1

2
1

16

11
17
96
69
33
17
51

223
21

218
33

855'

12
59

117
71
10
19
62

253
21

217
17

984 1

5

10
32
28
21

8

67
3

60
10

244

15
67

108
59
37
28
30

295
29

211
57

939

2

21
52
29
21

9
11

117
16
80
29

387

13
58

121
58
51
33
38

219
37

211
17

916

7

31
11
39
13
20
17

131
17

115
11

445

56

256
571
108
176
185
181

1141
1?S

1238
2lê

4864



21. April 1926 nach Einwohnergemeinden.

Yieh Schweine Ziegen Geflügel

Zucht-
stiere

Ochsen zur
Zucht

zur Aufzucht
und Mast

Gitzi -t-a
f-i
<

Gänse

und

Enten

E.
©
ä

/von

1—2

Jahren

über

2

Jahre

von

1—2

Jahren

über

2

Jahre

Total

Eber
Mutterschweine

Mastschweine Saugferkel

Weitere

Schweine

Total

Schafe

zum

Schlachten

zur

Aufzucht

Böcke Milchziegen Total

*—i

Ai
73

s-,

(3
33
:p

3
>
a«a
&
S

11 1 1 686 2 45 137 89 116 389 12 2 1 16 19 1504 55 160
14 4 721 3 32 111 31 105 282 51 12 7 28 47 1823 22 429
16 3 1 1256 1 27 159 41 250 478 34 3 5 12 20 2038 16 184

9 5 1 571 13 92 10 44 159 2 6 1 8 15 1229 32 89
3 4 1 403 16 28 18 69 131 2 12 12 661 8 35
4 381 2 39 7 15 63 31 2 1 9 12 712 50

28 7 1623 5 49 257 84 157 552 49 18 8 44 70 3610 101 297
10 815 20 172 41 140 373 19 3 13 16 1754 19 186

7 266 2 11 168 14 127 322 12 2 1 9 12 755 5 102
9 1 515 1 22 64 7 124 218 5 1 9 10 862 69

20 5 1603 36 258 50 299 643 '182 6 6 38 50 3268 60 266
38 9 2441 3 122 468 245 430 1268 146 15 9 1 54 79 6403 101 513

8 1 i 729 3 42 135 137 250 567 17 10 4 1 30 45 1736 17 141
312 66 8 9 23801 43 816 3982 1556 4182 10,579 959 1S7 110 4 620 921 50234 686 5224

3 2 5 222 33 25 58 1 13 14 458 16
7 1 11 15 426 12 41 26 69 '148 5 3 1 8 12 96S 38 25

1 6 11 108 6 30 36 3 1 24 28 202 13 23
2 7 7 202 1 30 10 43 84 8 2 2 6 10 637 11 18
1 2 5 2 195 3 44 1 11 59 4 12 7 1 79 99 920 18 45
2 130 14 49 63 7 5 1 2 24 32 916 40 92
9 5 3 3 474 21 106 58 75 261 2 10 3 35 48 2720 63 104
4 1 7 6 408 7 51 19 59 136 6 15 1 56 78 1070 32 29

1 2 14 172 20 1 56 77 5 11 16 556 12 84
1 2 2 2 370 2 83 8 72 165 1 2 7 9 1735 12 16
7 6 3 15 357 5 65 74 144 6 1 3 12 16 874 33 82

33
2 1 3 255 4 19 77 100 4 6 3 1 40 50 1134 33 89

24 49 S3 3319 1 55 512 123 640 1331 37 55 36 6 315 412 12190 305 623

4 102 7 22 17 31 77 4 8 12 330 3
6 1 2 446 2 51 76 129 109 367 14 4 3 15 22 1293 5 58

15 3 949 5 113 181 257 196 752 33 7 4 37 48 2623 8 139
12 3 636 1 26 136 68 144 375 20 13 5 42 61 1412 22 59

5 318 46 43 90 77 256 10 1 3 21 25 1242 7 51
3 2 i 281 i 43 49 63 85 241 18 1 1 3 5 856 25
2 1 288 10 52 55 72 189 '17 11 3 19 33 1228 10 120

42 9 3 2327 14 207 488 426 498 1633 44 23 28 103 156 5607 47 312
2

31
2 1 282 1 11 53 6 81 152 14 5 10 48 63 913 11 16
6 1955 6 188 425 418 486 1523 111 23 8 64 95 5431 67 362

7 2 379 1 42 87 84 69 283 1 3 4 1073 12 22
129 28 6 5 7968 31 744 1612 1613 1848 5848 281 89 69 3 363 524 22008 189 1167
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11 1 1 686 2 45 137 89 116 389 12 2 1 16 19 1504 55 160
14 4 721 3 32 111 31 105 282 51 12 7 28 47 1823 22 429
16 3 1 1256 1 27 159 41 250 478 34 3 5 12 20 2038 16 184

S S 1 571 13 92 10 44 153 2 6 1 8 15 1229 32 89
3 4 1 403 16 28 18 69 131 2 12 12 661 8 35
4 381 2 39 7 15 63 31 2 1 9 12 712 50

28 7 1623 5 49 257 84 157 552 49 18 8 44 70 3610 101 297
10 815 2V 172 41 140 373 19 3 13 16 1754 19 186

7 266 2 11 168 14 127 322 12 2 1 9 12 755 5 102
S 1 515 1 22 64 7 124 218 5 1 9 10 862 69

20 S 1603 36 258 5» 299 643 182 6 6 38 50 3268 60 266
38 9 2441 3 122 468 245 430 1268 146 15 9 1 54 79 6403 101 513

8 1 i 729 3 42 135 137 250 567 17 10 4 1 30 45 1736 17 141
S12 6« 8 9 23301 43 816 3982 1556 4182 1».s?g 953 187 11« 4 620 921 50234 686 5224

3 2 S 222 33 25 58 1 13 14 458 16
7 1 11 15 426 12 41 26 69 148 5 3 1 8 12 968 38 25

1 6 11 108 6 30 36 3 i 24 28 202 13 23
2 7 7 202 1 30 10 43 84 8 2 2 6 10 637 11 18
1 2 ô 2 195 44 1 11 59 4 12 7 1 79 99 920 18 45
2 130 14 49 63 7 5 1 2 24 32 916 40 92
S S 3 3 474 21 106 58 75 261 2 10 3 35 48 2720 63 104
4 1 7 6 408 7 51 19 59 136 6 15 1 56 78 1070 32 29

1 2 1/, 172 20 1 56 77 5 11 16 556 12 84
i 2 2 2 370 2 83 8 72 165 1 2 7 S 1735 12 16
7 S 3 15 357 5 65 74 144 6 1 3 12 16 874 33 82

33
2 1 3 255 4 19 77 100 4 6 3 1 40 50 1134 33 89

24 49 83 3319 1 55 512 123 640 1331 37 55 36 6 315 412 1219« 305 623

i 102 7 22 17 31 77 4 8 12 330 3
6 1 2 446 2 51 76 129 109 367 14 4 3 15 22 1293 5 58

IS 3 949 5 113 181 257 196 752 33 7 4 37 48 2623 8 139
12 3 636 1 26 136 68 144 375 20 13 5 42 61 1412 22 59

S 318 46 43 90 77 256 10 1 3 21 25 1242 7 51
3 2 i 281 i 43 49 63 85 241 18 1 1 3 5 856 25
2 1 288 10 52 55 72 189 17 11 3 19 33 1228 10 120

42 9 3 2327 14 207 488 426 498 1633 44 23 28 103 156 5607 47 312
2

3i
2 1 282 1 11 53 6 81 152 14 5 10 48 63 913 11 16
k 1955 6 188 425 418 486 1523 111 23 8 64 95 5431 67 362

7 2 379 1 42 87 34 69 283 1 3 4 1073 12 22
129 28 « 5 7963 31 744 1612 1613 1848 5848 281 89 69 3 363 524 22008 189 1167
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Ergelbnisse der Schweiz. Viehzählung vom

Gemeinden

Plerde

von 4 und
a>
N

'm
oaÄ»
>

S mehr Jahren
s-
Ärö

4T

CD

-D
P
p

Zuchthengste Zuchtstuten

Arbeits-

und

Luxuspferde

Total

22 8 3 8 19
44 4 4 23 31

28 9 7 23 39
26 26 22 7 55
46 11 4 21 36
62 13 1 48 62
36 6 1 13 20
38 7 - 8 24 41

98 9 3 64 76
97 7 5 51 63
59 8 3 33 44
20 6 13 19
45 4 4 16 24
88 70 4 69 5 148
38 3 1 25 29
85 57 1 59 25 142
39 6 1 4 18 29
71 3 4 48 55
76 8 2 31 41

11 5 3 9 17
118 17 11 79 107

42 6 3 26 35
32 4 5 13 22
76 12 2 44 58
36 1 17 18
37 3 4 16 23
59 45 34 31 115
24 11 4 10 25
14 5 1 14 20
26 11 17 10 38
47 9 7 20 37
34 24 25 8 57
75 36 20 50 107
15 4 4

1664 454 15 840 847 1656

60 13 4 18 35
82 10 4 12 26
59 1 30 31

106 12 6 65 8,3

64 8 3 32 43

871 44 17 157 218

Rind-

Kälber Si
X
öS

Ä ^o
1

o
>

Rinder

Kühe

zum

Schlachten

zur

Aufzucht

von

1
—2

Jahren

über

2

Jahre

1 24 13 19 6 57
3 32 17 33 8 134
7 31 15 36 13 102

10 30 20 40 13 115
1 45 7 18 6 147

16 72 65 73 32 239
12 40 14 38 27 97

33 36 34 10 132
16 44 21 51 16 -287
20 60 46 74 44 265

7 65 21 65 29 145
11 48 25 36 27 80

6 40 14 42 18 121
12 115 94 103 52 170
13 47 13 26 8 140
18 91 97 '102 24 196

5 17 12 42 25 113
10 43 29 67 23 219
10 75 41 47 18 189

3 25 17 14 4 27
18 84 32 81 42 349

2 27 21 27 11 101
1 17 16 29 12 84
5 30 28 41 24 232
3 50 14 31 8 79
K
o 21 7 19 8 126

16 90 36 75 39 319
2 30 19 21 -12 80

12 24 22 25 14 67
8 34 38 32 18 72

9 47 32 44 13 133
12 39 20 44 14 97
12 60 26 62 41 378

2 9 10 5 1 24

288 1539 938 1496 660 5116

9 107 44 55 26 131
5 110 67 50 13 150
6 9 9 20 8 103
9 298 106 153 89 280
3 60 36 46 12 184

32 584 262 324 148 848

Münster.
Belprahon
Bévilard
Champoz
Châtelat
Châtillon
Corban
Corcelles
Courchapoix
Courrendlin
Court
Crémines
EI ay
Eschert
Los Genevez
Grandval
Lajoux
Loveresse
Malleray
Mervelicr
Monible
Moutier
Perrefitte
Pontenet
Reconvilier
Roches
Rossemaison
Saicourt
Saules
Schelten
Sornetan
Sorvilier
Souboz
Tavannes
Veilerat

Total

Neuenstadt.
Diesse
Lamboing
Neuveville
Nods
Prêles

Total
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22 8 3 8 19
44 4 4 23 31

28 9 7 23 39
26 26 22 7 55
46 11 4 21 36
62 13 1 48 62
36 6 1 13 20
38 7 - 8 24 41

98 9 3 64 76
97 7 5 51 63
59 8 3 33 44
20 6 13 19
45 4 4 16 24
88 70 4 69 5 148
38 3 1 25 29
85 57 1 59 25 142
39 6 1 4 18 29
71 3 4 48 55
76 8 2 31 41

11 5 3 9 17
118 17 11 79 107

42 6 3 26 35
32 4 S 13 22
76 12 2 44 53
36 1 17 18
37 3 4 16 23
59 45 34 31 115
24 11 4 10 25
14 5 1 14 20
26 11 17 10 38
47 9 7 20 37
34 24 25 8 57
75 36 20 50 107
15 4 4

1664 454 15 340 847 165«

60 13 4 18 35
82 10 4 12 26
59 1 30 31

106 12 6 65 83
64 8 3 32 43

371 44 17 157 218
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55
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O
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kinàer

s

«

55

I«
L

s

cS
>-s

>

55

Q
5-

55
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52
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1 24 13 19 6 57
3 32 17 33 8 134
7 31 15 36 13 102

10 30 20 40 13 115
1 45 7 18 6 147

16 72 65 73 32 239
12 40 14 38 27 97

33 36 34 10 132
16 44 21 51 16 -287
20 60 46 74 44 265

7 65 21 65 29 145
11 48 25 36 27 80

6 40 14 42 18 121
12 115 94 103 52 170
13 47 13 26 8 140
18 91 97 102 24 196

5 17 12 42 25 113
10 43 29 67 23 219
10 75 41 47 18 189

3 25 17 14 4 27
18 84 32 81 42 349

2 27 21 27 11 101
1 17 16 29 12 84
5 30 28 41 24 232
3 50 14 31 8 79
5 21 7 19 8 126

16 90 36 75 39 319
2 30 19 21 12 8»

12 24 22 25 14 67
8 34 38 32 18 72

9 47 32 44 13 133
12 39 20 44 14 97
12 60 26 62 41 378

2 9 10 5 1 24

288 1539 938 1496 660 511«

9 107 44 55 26 131
5 110 67 50 13 150
6 9 9 20 8 103
9 298 106 153 89 280
3 60 36 46 12 184

32 584 262 324 148 848

ZlAllster.
Lslpràon
Lèvilarâ
Lksmpo^
Lkâtslat
Ldâtillon
Lorball
Loroslies
Lourokapoix
Lourrsnâlin
Lourt
Lràiries

Dsâsrl
I^os Ksnsve^
(Zrsnàvs.1
I^oux
I^ovsrosso
NsIIsra^
Nsrvsliìr
Noniblo
àloutisr
?orrsliiig
?oài>o1
lìsconvilier
kookss
kosssinàon....
Lnioourt
Knnlss
Lckelisn
Lornsig.n
Lorvilier
Loudo^
làVÂNlwL
Vellsrât

?oìal

Keuknààt.
Oiosss
I^àinboinA
ì^suvsvìUo
I>Ioàs
?rêles

loisl



21. April 1926 nach Einwohnergemeinden.

vieh Schweine Ziegen Geflügel

Zucht-
stiere

Ochsen zur
Zucht

zur Aufzucht
und Mast

Gitzi
u<j

Gänse

und

Enten

Bienenvölker

/von

1
—2

Jahren

über

2

Jahre

von

1—2

Jahren

über

2

Jahre

Total

Eber
Mutterschweine

Mastschweine Saugferkel

Weitere

Schweine

Total

Schale

zum

Schlachten

zur

Aufzucht

Böcke Milchziegen Total

S
73

u
CD

G
rG
:G

nL 1 1 124 12 3 3 18 1 261 2 31
1 228 2 58 14 8 82 10 10 393 6 19

1 205 5 17 10 43 75 3 5 8 421 11
1 229 13 39 20 49 121 37 7 6 18 581 21
3 8 2 237 18 23 28 9 78 5 384 1 24
6 1 14 4 522 22 76 39 3 140 10 1438 6 77
2 9 239 2 19 11 52 21 105 4 4 611 50
1 1 7 3 257 1 19 25 15 18 78 8 2 1 3 6 546 17 73
6 6 3 450 3 28 102 55 63 251 23 4 5 19 28 1844 19 117
5 6 520 10 42 60 32 144 22 1 10 11 12 70 14 58
4 3 15 5 359 4 38 13 28 83 i 1 10 12 891 22
5 4 236 15 11 47 8 81 16 9 9 373 38

1 1 1 244 8 6 44 58 5 1 10 17 581 22
4 550 5 31 7 38 81 51 1 3 4 796 30
1 i 6 g 258 2 13 4 15 34 3 2 5 568 33
1 529 7 28 81 29 145 8 4 1 8 13 1270 64
1 l 216 3 35 20 9 67 1 9 9 614 48
2 3 9 4 409 4 46 9 47 107 8 12 3 19 35 1280 20 65
3 2 1 386 12 46 33 29 120 13 1 4 5 963 7 50

90 8 2 19 10 39 3 4 7 11 255 3 19
5 2 613 1 22 101 42 87 253 21 8 9 20 37 2548 28 64
1 1 191 1 1 23 8 35 68 4 -15 19 640 3 83
3 162 3 32 2 37 2 3 1 4 441 102
3 2 365 6 86 20 24 136 2 12 9 25 47 2145 34 45

5 190 1 4 7 6 24 42 8 8 4 16 28 482 10 61
1 2 4 193 1 9 27 6 43 2 3 1 6 11 548 8 15
8 1 2 2 588 3 17 66 46 84 216 59 3 3 11 17 1147 30 123

1 165 2 24 25 51 4 2 2 7 11 418 11 10
2 1 167 1 19 2 55 77 12 3 3 171 17
1

3
2

2 205 11 17 40 68 27 1 6 7 402 36
1 2 284 1 2 42 9 2 56 7 1 21 29 632 5 47

1 229 18 15 62 11 106 6 6 8 14 512 35
8

1

86

1 588 6 94 20 30 •150 23 4 3 9 16 2155 29 142
3 2 57 5 7 5 17 1 4 5 113 2

20 102 40 10285 16 324 1202 852 833 3227 372 97 57 4 290 448 27694 258 1654

1 1 42 62 478 1 4 73 6 29 113 2 2 4 54:2 5 22
4 70 63 532 2 70 8 40 120 17 4 4 649 33
3 i 1 160 2 61 21 r; 91 5 3 5 1 40 49 1044 66 86
3 2 93 83 1116 3 31 209 71 53 367 47 6 3 1 26 36 1144 2 4C
3 1 38 8 391 3 73 31 107 10 7 17 24 794 2 60

14 5 244 216 2077 4 42 486 106 160 798 79 16 10 2 89 117 4173 75 243
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2 1 1 424 42 3 3 48 4 264 2 34
1 228 2 58 44 8 82 40 40 393 6 49

4 20S 5 47 40 43 75 3 ô 8 424 44
1 229 43 39 20 49 424 37 7 6 48 584 24
S 8 2 237 48 23 28 9 78 5 384 i 24
k 1 44 4 S22 22 76 39 3 440 40 4438 6 77
2 9 239 2 49 44 52 24 405 4 4 644 50
1 1 7 3 257 4 49 25 45 48 78 8 2 4 3 6 546 47 73
k 6 3 450 3 28 402 55 63 254 23 4 5 49 28 4 844 49 447
5 6 520 40 42 60 32 444 22 4 40 44 42 70 44 58
4 3 45 5 353 4 38 43 28 83 4 4 40 42 894 22
Z 4 236 45 44 47 8 84 46 9 9 373 38

4 4 4 244 8 6 44 68 5 4 40 47 584 22
4 550 5 34 7 38 84 54 4 3 4 796 30
1 4 k g 258 2 43 4 45 34 3 2 5 568 33
1 529 7 28 84 29 445 8 4 4 8 43 4270 64
1 4 246 3 35 20 9 67 4 9 9 644 48
2 3 S 4 409 4 46 9 47 407 8 42 3 49 35 4280 20 65
3 2 4 386 42 46 33 29 420 43 4 4 5 963 7 50

90 8 2 49 40 39 3 4 7 44 255 3 49
5 2 643 4 22 404 42 87 253 24 8 9 20 37 2548 28 64
1 4 494 4 4 23 8 35 68 4 45 49 640 3 88
3 4 62 3 32 2 37 2 3 4 4 444 402
3 2 365 6 86 20 24 436 2 42 9 25 47 2445 34 45

S 430 4 4 7 6 24 42 8 8 4 46 28 482 40 64
1 2 4 493 4 9 27 6 43 2 3 4 6 44 548 8 45
8 4 2 2 588 3 47 66 46 84 246 59 3 3 44 47 4447 30 423

4 465 2 24 25 54 4 2 2 7 44 44 8 44 40
2 4 467 4 49 2 55 77 42 3 3 474 47
1

3
2

2 205 44 47 40 68 27 4 6 7 402 36
4 2 284 4 2 42 9 2 66 7 4 24 29 632 5 47

4 229 48 45 62 44 406 6 6 8 44 542 35
8

1

8k

4 588 6 94 20 30 450 23 4 3 9 46 2455 29 442
3 2 57 5 7 5 47 4 4 5 443 2

2V 102 40 10285 1k S24 1202 852 833 3227 372 97 57 4 290 448 27 «94 253 1K54

4 42 62 478 4 4 73 6 29 443 2 2 4 542 5 22
4 70 63 532 2 70 8 40 420 47 4 4 649 38
3 4 4 460 2 64 24 94 5 3 5 4 40 49 4044 66 88
3 2 93 83 4446 3 34 209 74 53 367 47 6 3 4 26 36 4444 2 40
3 4 38 8 394 3 73 34 407 4V 7 47 24 794 2 6V

14 S 244 21k 2K77 4 42 48« 10k 1K0 798 79 16 1« 2 89 117 4178 75 243
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Ergelbnisse der Schweiz. Viehzählung vom

Gemeinden Viehbesitzer

Pferde

Maultiere

inkl.

Maulesel

Esel

Rind-

unter

4

Jahren

von 4 und
mehr Jahren

Total

Kälber

Jungvieh

von

y2—1

Jahr

Rinder

Kühe

Zuchthengste Zuchtstuten

Arbeits-

und

Luxuspferde

zum

Schlachten

zur

Aufzucht

von

1—2

Jahren

über

2

Jahre

Nidan.
Aegerten 55 5 29 34 7 24 12 14 14 136

Bellmund 46 1 50 51 8 25 17 28 17 229

Brügg 77 1 39 41 4 34 16 30 19 221

Bühl 41 4 42 46 10 43 23 46 17 167

Epsach 50 10 52 63 13 49 36 52 17 195

Hagneck 12 15 15 9 13 12 12 8 54

Hermrigen 46 2 40 42 9 27 15 21 8 156
Jens 70 6 39 46 17 35 22 46 17 237

Ipsach 36 1 21 22 21 10 19 8 124

Ligerz 38 2 2 5 11 3 10 2 43

Merzligen 36 5 37 43 8 16 12 26 16 147

Mörigen 26 1 26 27 8 20 8 29 10 122

Nidau 26 20 20 1 4 2 9 4 57

Orpund 76 4 30 34 8 17 25 54 18 220

Port 48 3 1 23 27 6 16 11 26 6 129

Safnern 94 14 2 34 50 12 31 18 47 19 273

Scheuren 33 2 24 26 4 10 12 19 8 134

Schwadernau. 52 8 1 40 49 12 38 21 46 20 257

Studen 59 5 31 36 6 24 27 31 8 153

Sutz-Lattrigen 48 3 36 39 8 14 22 26 11 187

Täuffelen 116 3 73 76 11 68 43 61 26 241

Tûscherz-Alfermée 26 1 1 3 1 10

Twann 58 1 19 20 3 23 15 31 21 142

Walperswil. 92 12 2 99 113 15 87 69 81 32 315

Worben 77 8 i 2 41 52 1 16 32 40 49 22 290

Total 1338 99 i 12 862 974 1 200 683 492 816 349 4239

Oberhasle.
219Gadmen 110 2 2 24 149 96 109 64

Guttannen 67 12 94 47 85 27 142

I-Iasleberg 205 8 8 1 56 407 140 342 108 583

Innertkirchen 176 13 13 24 214 106 190 97 402

Meiringen 324 12 3 88 103 1 61 309 '151 303 93 745

Schattenhalb 122 1 7 8 21 128 30 142 52 225

Total 1004 13 3 118 134 o 198 1301 570 1171 441 231®

Pruntrut.
436Alle 153 15 6 91 112 23 44 61 70 8

Asuel 47 33 l 10 32 76 7 74 99 74 48 114

Beurnevésin 30 15 l 14 19 49 6 14 16 19 12 101

Boncourt 85 32 17 55 104 12 29 29 49 22 236

Bonfol 114 21 i 14 46 82 7 59 56 54 28 321

Bressaucourt 63 27 16 48 91 9 29 29 56 20 157

Buix 91 50 l 26 19 96 8 43 63 69 21 157
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LrüW 77 1 39 41 4 34 16 30 19 221
ZZükI 41 4 42 46 10 43 23 46 17 167

Rpsnà 50 10 52 63 13 49 36 52 17 195

1Is.Ansâ 12 15 15 9 13 12 12 8 54

IIsrinrÍMN 46 2 40 42 9 27 15 21 8 156
.sens 70 6 39 46 17 35 22 46 17 237

Ipsack 36 1 21 22 21 10 19 8 124

IdMr 5 38 2 2 5 11 3 10 2 43

kler^IÍAsn 36 5 37 43 8 16 12 26 16 147

NöriAsn 26 1 26 27 8 20 8 29 10 122

I^Iidan 26 20 20 1 4 2 9 4 57

Orpund 76 4 30 34 8 17 25 54 18 220

?ort 48 3 1 23 27 6 16 11 26 6 129

Lnknern 94 14 2 34 50 12 31 18 47 19 27Z

Làsursn 33 2 24 26 4 10 12 19 8 134

Làvndernnn. 52 8 1 40 49 12 38 21 46 20 257

Lludsn 59 S 31 36 6 24 27 31 8 153

8ntî^-I^s.11rÌMN 48 3 36 39 8 14 22 26 11 187

I'önkkslon 116 3 73 76 11 68 43 61 26 241

?ûsàsr?.-^.Ikerinôs 26 1 1 3 1 10

1>vs.nn 58 i 19 20 3 23 15 31 21 142

'VVaiporsvvil. 92 12 2 99 113 15 87 69 81 32 315

^Vorbgn 77 8 i 2 41 52 i 16 32 4V 49 22 290

lotnl 1338 99 1 12 802 974 1 200 083 492 816 349 4239

OI>eiIia8lv.
219dndinon 110 2 2 24 149 96 109 64

dnilnnnsn 67 12 94 47 85 27 142

IInsIedorZ 205 8 8 1 56 407 140 ^ 342 108 583

Innerâirâsn 176 13 13 24 214 106 190 97 402

UsirinMN 324 12 3 88 103 1 61 309 151 303 93 745

Lânltendslb 122 1 7 8 21 128 30 142 52 225

loinl 1004 13 3 118 134 » 198 1301 570 1171 441 2316

l'rnntrut.
436^Vllo 153 15 6 91 112 23 44 61 70 8

^.snsl 47 33 1 10 32 76 7 74 99 74 48 114

Leurnsvêsin 30 15 1 14 19 49 6 14 16 19 12 101

Lonoouri 85 32 17 55 104 12 29 29 49 22 236

Lonkol 114 21 1 14 46 82 7 59 56 54 28 321

Lressnnoonrl 63 27 16 48 91 9 29 29 56 20 157

Unix 91 50 1 26 19 96 8 43 63 69 21 157
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21. April 1926 nach Einwohnergemeinden.

A

Zuc
sti

ieli Schweine

Schafe

Ziegen Geflügel

Bienenvölker

ht-
ere

Ochsen

Total

zur
Zucht

zur Aulzucht
und Mast

Total

Gitzi

Böcke Milchziegen Total

Hühner

aller

Art

Gänse

und

Enten

Jvon

1—2

Jahren

[
über

2

Jahre

von

1—2

Jahren

über

2

Jahre

Eber
Mutterschweine

Mastschweine Saugferkel

Weitere

Schweine

zum

Schlachten

zur

Aufzucht

9 2 218 1 8 46 19 27 101 1 3 19 23 1018 15 33
6 1 331 5 21 23 40 89 4 5 18 27 1043 2 64
4 2 330 4 33 59 96 4 2 48 54 1595 39 156
2 1 310 1 21 90 4 57 173 4 3 6 9 1469 14 70
6 2 371 1 18 95

'

37 58 209 2 2 3 14 19 1077 6 25
2 1 111 5 18 23 46 4 332 5 68
a 239 6 61 12 56 135 2 1 12 15 1504 16 " 70
4 1 379 6 31 10 42 89 2 20 23 1450 9 63
3 185 9 22 29 22 82 5 13 18 670 7 11

1
75 i 1 10 2 13 27 4 6 27 38 308 22

2 228 9 11 17 27 64 5 2 18 25 1118 1 14
4 1 203 2 9 23 18 34 86 1 6 7 672 18 39

77 3 37 17 60 41 158 14 14 1123 87 44
5 347 7 65 31 23 126 2 4 26 33 1595 6 193
2 i 197 1 11 18 21 41 92 8 8 40 56 883 3 19
2 î 404 19 27 53 82 181 6 6 39 51 1796 1 94
2 2 191 4 25 21 19 69 2 3 14 19 711 15 54
1 1 402 1 9 57 15 26 108 3 4 3 13 20 1187 32
7 6 263 4 34 22 34 94 3 5 5 28 38 1104 21 56
4 1 274 6 20 61 87 3 4 1 13 18 820 2 32
2 1 453 10 129 55 194 14 8 38 60 2370 32 148

16 1 4 2 7 11 5 40 57 105 3 35
5

0 A
4 246 1 33 7 37 78 2 10 5 38 53 733 22 -106

2 622 i 24 197 32 148 402 14 8 8 2739 5 75
9 4 6 468 i 19 97 62 104 283 12 6 5 18 29 1809 40 56

Ho 32 7 12 6940 13 253 1184 495 1131 3076 49 94 86 4 530 714 29231 401 1547

8 1 670 4 10 11 42 67 132 57 117 12 390 576 484 118
3 1 411 6 19 •17 22 64 169 9 109 4 328 450 352

^1
4 4

1657 2 71 20 324 96 513 8 18 23 4 208 253 1088 5 27il
9 A

1 1045 1 39 45 189 34 308 186 45 75 5 348 473 1056 92
^0

r
1 1683 1 39 97 153 153 443 94 23 69 5 361 458 2711 9 255

0 1 604 1 29 47 82 48 207 24 21 36 2 185 244 762 70
68 5 6070 5 188 238 776 395 1602 613 173 429 32 1820 2454 6453 14 562

2 1 645 11 42 24 63 140 6 17 17 2754 9 70
7 2 25 6 456 1 30 21 41 22 115 54 4 3 9 16 623 59 56

o
3 2 2 175 1 11 29 10 6 57 1 2 7 9 722 14 10

o
o

3 3 3 389 1 33 34 21 25 114 49 2 2 26 30 2858 262 150
o
o

2 2 532 2 42 70 87 20 221 29 11 11 2208 38 91
o
r

1 304 2 21 47 30 17 117 10 2 17 19 1079 12 61
4 8 2 375 11 94 21 32 158 3 36 39 1779 58 46
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9 2 218 1 8 46 19 27 101 1 3 19 23 1018 15 33
6 1 331 5 21 23 40 89 4 5 18 27 1043 2 64
4 2 330 4 33 59 96 4 2 48 54 1595 39 156
2 4 310 1 21 90 4 57 173 4 3 6 9 1469 14 70
6 2 371 1 18 95

'

37 58 209 2 2 3 14 19 1077 6 25
2 1 111 5 18 23 46 4 332 5 68
3 239 6 61 12 56 135 2 1 12 15 1504 16 70
4 1 379 6 31 10 42 89 2 20 23 1450 9 63
3 185 9 22 29 22 82 5 13 18 670 7 11

1
75 i 1 10 2 13 27 4 6 27 38 308 22

2 228 S 11 17 27 64 5 2 18 25 1118 1 14
4 1 203 2 9 23 18 34 86 1 6 7 672 18 39

77 3 37 17 60 41 158 14 14 1123 87 44
5 347 7 65 31 23 126 2 4 26 33 1595 6 193
2 i 197 1 11 18 21 41 92 8 8 40 56 883 3 19
2 1 404 19 27 58 82 181 6 6 39 51 1796 1 94

2 191 4 25 21 19 69 2 3 14 19 711 15 64
1 402 1 9 57 15 26 108 3 4 3 13 20 1187 32

7 6 263 4 34 22 34 94 3 5 5 28 38 1104 21 56
4 1 274 6 20 61 87 3 4 1 13 18 820 2 32
2 1 453 10 129 55 194 14 8 38 6» 2370 32 148

16 1 4 2 7 11 5 40 57 105 3 35
5 4 246 1 33 7 37 78 2 10 5 38 63 733 22 106

2l 2 622 i 24 197 32 148 402 14 8 8 2739 5 75
9 4 e 468 1 19 97 62 104 283 12 6 5 18 29 1809 40 56

110 32 7 12 «940 13 253 1184 495 1131 307« 19 91 8« 1 530 714 29231 401 1547

8 1 670 4 10 11 42 67 132 57 117 12 390 576 484 118
3 1 411 6 19 17 22 64 169 9 109 4 328 450 352

21
1657 2 71 20 324 96 513 8 18 23 4 208 253 1088 5 27

1 1045 1 39 45 189 34 308 186 45 75 5 348 473 1056 92
29 1 1683 1 39 97 153 153 443 94 23 69 5 361 458 2711 9 255

1 604 1 29 47 82 48 207 24 21 36 2 185 244 762 7V
68 S «070 5 188 238 77« 395 1KV2 «13 173 129 32 1820 2454 «453 14 5S2

2 1 645 11 42 24 63 140 6 17 17 2754 9 70
7 2 25 k 456 i 30 21 41 22 115 54 4 3 9 16 623 59 56

3 2 2 175 1 11 29 10 6 57 1 2 7 9 722 14 10
3 3 3 3 389 1 33 34 21 25 114 49 2 2 26 30 2858 262 150
3 2 2 532 2 42 70 87 20 221 29 11 11 2208 38 91
3 1 304 2 21 47 30 17 117 10 2 17 19 1079 12 61
4 8 2 376 11 94 21 32 158 3 36 39 1779 58 46
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Ergebnisse der Schweiz. Viehzählung vom

Gemeinden Viehbesitzer

Pferde

Maultiere

inkl.

Maulesel

Esel

Rind-

unter

4

Jahren

von 4 und
mehr Jahren

Total

Kälber

Jungvieh

von

y2
—

1

Jahr

Rinder

3
W

Zuchthengste Zuchtstuten

Arbeits-

und

Luxuspferde

zum

Schlachten

zur

Aufzucht

von

1—2

Jahren

über

2

Jahre|
Bure 114 152 1 106 8 267 13 85 57 132 28 231
Charmoille 84 14 11 41 66 7 51 50 65 22 160
Chevenez 156 142 3 116 13 2 74 5 182 167 180 76 287
Cœuve 123 79 1 63 39 182 8 37 54 74 22 290
Cornol 129 33 1 41 26 101 21 60 45 95 27 361
Courchavon 36 7 2 29 38 7 20 13 30 1 106
Courgenay 170 88 1 86 44 219 38 92 101 100 49 520
Courtedoux 76 18 24 28 70 7 40 37 57 20 204
Courtemaîche 82 g 2 38 49 3 14 20 37 1 164
Damphreux 50 12 15 23 50 2 28 36 37 13 117
D arrivant 41 20 21 11 52 1 45 49 71 29 82

Fahy 78 72 53 22 148 8 82 48 109 22 147
Fontenais 102 8 19 51 78 5 37 22 41 21 270
Frégiécourt 29 7 5 11 23 6 19 10 17 6 100
Grandfontaine 65 40 48 9 97 4 101 100 59 13 114
Lugnez 56 26 22 18 66 13 49 33 29 11 134
Miécourt 77 16 1 15 39 71 14 40 35 63 16 294
Montenol 10 13 1 13 5 32 4 32 26 33 6 30

Montignez 57 24 12 37 73 9 31 25 29 11 153
Montmelon 30 47 42 11 100 4 96 94 102 44 123
Oeourt 27 22 16 28 66 1 62 85 8-1 32 87

Pleujouse 17 1 4 1 6 3 20 14 20 3 34

Porrentruy 101 50 26 117 195 17 58 43 46 23 517
Réel ère 46 58 38 2 98 1 61 71 76 19 90

Roche d'or 13 17 16 5 38 32 43 44 18 34

Rocourt 39 53 42 3 99 1 60 60 85 32 49

St-Ursanne 44 24 15 9 48 8 1 9 19 13 99

Seieute 15 9 10 11 30 4 15 23 34 22 52

Vendlincourt 100 8 3 50 61 5 41 43 67 29 233

Total 2550 1262 17 989 1039 3307 1 291 1783 1766 2223 788 6604

Saanen.

Gsteig 147 10 3 16 29 14 272 47 194 113 33»

Lauenen 130 13 1 8 20 42 20 299 47 210 141 390

Saanen 535 24 18 89 131 1 1 120 1206 325 783 466 1954

Total S12 47 1 29 125 202 1 1 154 1777 419 1187 720 2682

Selwarzenburg.
Albligen 70 6 32 38 10 45 42 58 23 252

Guggisberg 410 37 1 16 174 228 3 129 486 241 407 198 1499
Rüschegg 259 6 3 100 109 1- 67 194 113 199 95 832

Wahlern 556 40 3 13 397 453 106 469 210 503 260 2541

Total 1295 89 4 32 703 828 3 1 312 1194 606 1167 576 5124
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iZurs 114 152 1 106 8 267 13 85 57 132 28 231
Lkarinoiils 84 14 11 41 66 7 51 50 65 22 160
Lkevsnsx 156 142 3 116 13 2 74 5 182 167 180 76 287
Losuvo 128 79 1 63 39 182 8 37 54 74 22 290
Lornoi 129 33 1 41 26 101 21 60 45 95 27 361
Lourotravon 36 7 2 29 38 7 20 13 30 1 106
LourAena/ 170 88 i 86 44 219 38 92 101 100 49 520
Lourtsclonx 76 18 24 28 70 7 40 37 57 20 204
Lourteinatâs 82 o 2 38 49 3 14 20 37 1 164
varnxàsnx 50 12 15 23 50 2 28 36 37 13 117
Oarnvant 41 20 21 11 52 1 45 49 71 29 82

?air^ 78 72 53 22 148 8 82 48 109 22 147
Contenais 102 8 19 51 78 5 37 22 41 21 270
?rèZieeonrt 29 7 5 11 23 6 19 10 17 6 100
drancikontains 65 40 48 9 97 4 101 100 59 13 114
rug'ne? 56 26 22 18 66 13 49 33 29 11 134
Niseourt 77 16 1 15 39 71 14 40 35 63 16 294
Nontsnoi 10 13 1 13 5 32 4 32 26 33 6 30

Nontixing? 57 24 12 37 73 9 31 25 29 11 153
Nontinsion 30 47 42 11 100 4 96 94 102 44 123
Oconrt 27 22 16 28 66 1 62 85 81 32 87

pienjouse 17 1 4 1 6 3 20 14 20 3 34

porrentra^ 101 50 26 117 195 17 58 43 46 23 517
R-èelère 46 58 38 2 98 1 61 71 76 19 90

kìoeko d'or 13 17 16 5 38 32 43 44 18 34

Roeorirt 39 53 42 3 99 1 60 60 85 32 49

Zt-tirsanne 44 24 15 9 48 8 1 9 19 13 99

Keisnts 15 9 10 11 30 4 15 23 34 22 52

Vsndiinoourt 10» 8 3 50 61 5 41 43 67 29 23Z

rotai 2550 1262 17 980 1039 3307 1 201 1783 1760 2223 788 0001

8aanvn.
ListsiZ 147 10 3 16 29 14 272 47 194 113 33»

I^ansnvn 130 13 1 8 20 42 20 299 47 210 141 390

Laanan 535 24 18 89 131 1 1 120 1206 325 783 466 1954

?otal 812 47 1 2V 125 202 1 1 154 1777 410 1187 720 2082

8vl»var^vni»urx.
74IKIÍMN 70 6 32 38 10 45 42 58 23 252

dn^isberF 410 37 1 16 174 228 3 129 486 241 407 198 1499

tìûsâoM 259 6 3 100 109 1- 67 194 113 199 95 832

'Wadiorn 556 40 3 13 397 453 106 469 210 503 260 2541

rotai 1205 80 4 32 703 828 3 1 312 1104 006 1107 576 5124
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21. April 1926 nach Einwohnergemeinden.

vich Schweine Ziegen Getlügel

Zucht-
stiere

Ochsen zur
Zucht

zur Aufzucht
und Mast

Gitzi -f-3
î-i
<

Gänse

und

Enten

(von

1—2

Jahren

über

2

Jahre

|
von

1
—2

Jahren

über

2

Jahre

Total

Eber
Mutterschweine

Mastschweine Saugferkel

Weitere

Sehweine

Total

Schale

zum

Schlachten

zur

Aufzucht

Böcke Milchzieger Total

P-t
aj

73

CH
CD

G
Ä
=3
H

S
G
«ao
s

10 3 10 569 13 179 58 22 272 8 8 1649 3 75
3 1 22 5 386 32 57 15 46 150 2 4 4 1 40 49 1359 42 88
8 1 32 3 941 14 201 45 10 270 2 8 10 1749 175

2 5 1 493 94 72 42 56 266 13 14 14 1866 «z. 74
3 1 8 1 622 47 85 52 27 211 1 4 32 36 1711 5 98

1 178 8 38 2 22 70 1 7 8 554 60 69
7 3 15 2 927 87 131 123 26 371 23 11 3 29 43 3207 41 32,1
1 1 241 9 67 10 20 106 3 2 28 33 1363 13 27
5 3 18 6 397 4 23 15 73 115 1 1 26 28 '1221 71

11 244 3 60 31 67 27 188 40 1 3 4 1105 10 21
3 i 281 8 27 10 27 72 7 6 9 15 716 3 9
4 5 2 427 1 28 87 108 31 255 16 2 1 10 13 1085 7 52
3 2 1 402 1 34 60 39 12 146 3 8 2 62 75 2217 20 119
2 1 1 162 15 35 69 5 124 9 7 7 553 6 30
4 2 6 403 10 35 54 8 107 9 11 2 2 17 32 816 1 22
4 2 6 i 282 3 53 28 74 66 224 17 2 3 8 13 992 10 46
9 o i 474 1 31 59 48 9 148 1 1 10 12 1180 67 105
6 7 144 12 2 8 9 31 4 127 4

5 4 267 1 9 61 16 17 104 1 2 8 10 1225 18 28
8 2 17 5 495 1 30 14 6 14 65 134 1 1 2 4 367 51
5 1 7 5 366 1 24 17 73 5 120 58 8 3 i 22 34 406 22 77

li 10 104 14 14 4 4 252 29
3 718 1 17 78 67 17 180 26 6 3 i 40 50 3325 86 213

2 1 321 10 23 25 5 63 20 13 13 553 44
2 6 1 180 12 14 26 1 1 167 22

2 1 290 13 53 14 15 95 8 8 667 4 15
5 3 157 i 6 34 11 3 55 36 4 3 5 12 539 31 73
3 7 1 161 10 10 5 25 12 1 1 1 3 190 4 21

l3à
2 7 4 431 1 29 79 33 142 12 12 1734 10 îoe

43 254 52 13939 28 878 1951 1318 762 4937 577 70 54 li 557 692 44918 917 2568

20 2 3 1003 1 10 3 52 66 199 24 24 i 225 274 757 60
17

105
1 12 1137 11 66 77 121 51 29 3 154 237 527 58
6 11 3 4979 1 29 141 89 255 515 388 202 163 18 643 1026 4837 23 513

142 9 26 3 7119 1 30 162 92 373 658 708 277 216 22 1022 1537 6121 23 631

3

35
433 3 53 24 71 151 46 6 7 1 29 43 1521 19 74

5 3000 1 28 156 34 210 429 296 56 107 4 435 602 6634 34 187
10
37

4 1514 2 37 62 91 183 375 176 22 47 7 283 359 3231 19 178
10 i 1 4138 7 82 430 178 609 1306 150 15 26 4 145 190 10430 59 604

85 19 i 1 9085 10 150 701 327 1073 2261 668 99 187 16 892 1194 21816 131 1043
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1» 3 40 S6S 43 479 58 22 272 8 8 4649 3 75
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Ergebnisse der Schweiz. Viehzählung vom
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Aufzucht

von

1—2
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2

Jahre

Seftigen.
Belp 232 28 4 146 178 57 153 106 201 93 1013
Belpberg 56 2 1 68 71 19 88 66 80 38 385

Burgistein 147 3 1 64 68 i 26 114 56 105 65 494
Englisberg 21 5 1 32 38 1 13 42 23 41 46 181
Gelterfingen 33 4 35 39 10 49 18 48 15 197
Gerzensee 93 7 2 91 100 28 104 29 98 69 504
Gurzelen 86 7 1 50 58 25 74 49 66 35 384
J aberg 24 3 2 21 26 6 23 20 27 8 132
Kaufdorf 47 2 25 27 15 57 35 52 16 180
Kehrsatz 53 4 74 78 11 50 27 67 39 438
Kienersrüti 7 1 14 15 4 19 2 23 9 75

Kirchdorf 69 9 2 59 70 17 79 43 75 37 361
Kirchenthurnen 24 6 1 19 26 3 30 6 26 15 105
Lohnstorf 22 27 27 18 22 19 26 18 130
Mühledorf 20 5 i 28 34 9 41 24 36 19 164
Mühlethurnen 85 2 47 49 11 56 32 73 34 287
Niedermuhlern 76 15 9 83 107 19 120 56 136 81 422
Noflen 34 8 4 28 40 13 53 14 41 28 197

Riggisberg' 161 10 5 76 93 31 122 55 118 58 548
Rüeggisberg 339 49 10 246 305 101 403 248 386 246 1620
Rümligen 54 7 1 59 67 7 58 38 60 25 258
Rüti bei Riggisberg. 84 5 1 62 68 27 93 78 90 57 350
Seftigen 96 2 52 54 6 57 17 70 28 342
Toffen 95 2 56 58 19 52 28 69 28 330

Uttigen 59 24 24 9 29 9 33 20 182
Wattenwil 241 4 89 93 i 54 140 71 142 96 646
Zimmerwald 84 15 i 121 137 43 133 100 145 98 597

Total 2342 205 2 47 1696 1950 5 4 601 2261 1269 2384 1321 10522

Signau.
Eggiwil 346 46 4 243 293 1 1 278 396 338 344 160 161®

Langnau i. E. 495 83 22 318 423 1 1 292 470 242 443 252 221®

Lauperswil 300 40 6 166 212 185 282 82 252 153 1306
Röthenbach i. E. 202 40 3 123 166 170 251 157 203 57 935

Rüderswil 237 64 9 147 220 175 273 128 202 113 120®

Schangnau 142 32 2 107 141 84 268 215 228 122 7 Ol

Signau 274 53 10 178 241 1 3 201 280 109 262 122 138®

Trub 284 18 1 184 203 1 114 359 158 342 211 ll6*
Trubschachen 135 15 1 72 88 95 110 79 121 69 55®

Total 2415 391 58 1538 1987 3 6 1594 2689 1508 2397 1259 1108®

Nieder-Simmenthal.
Därstetten 156 1 20 21 2 26 325 85 209 120 403

Diemtigen 327 3 1 68 72 2 3 18 783 180 371 220 105®

- 46 -
HrAvài88v ài' sàivà. VielixîililunA vom

Kvmeinden s

?kerde

Ä
Z

Hind-

7?

S

von 4 und
rnâr dn'nrgn

cö

S

s
ss

«
ö

-s

s

Ksldsr
7d

do
cd
-Z 7^

c-d
ld
S
>

kìindsr

sKL
cz

-Z

o

â

cd
-u

cd

7«

W

Z

7n

Ol

ld
O
>

-d>

dd

8vktîMii.
Ls!p 232 28 4 146 178 57 153 106 201 93 101Z
Leîpbsr^ 56 2 1 68 71 19 88 66 80 38 385

LurAistsin 147 3 1 64 68 i 26 114 56 105 65 494
Ln^Iisborg 21 5 1 32 38 1 13 42 23 41 46 181
dsItsrkinMN 33 4 35 39 10 49 18 48 15 197
dsr^snsss 33 7 2 31 100 28 104 29 98 69 504
dui^glsn 86 7 1 50 58 25 74 49 66 35 384
-sakerg 24 3 2 21 26 6 23 20 27 8 132
Xnnkdork 47 2 25 27 15 57 35 52 16 180
Xsàrseà 53 4 74 78 11 50 27 67 39 43s
Xisnsrsrüii 7 1 14 15 4 13 2 23 9 75

Kirokdoid 69 9 2 59 70 17 79 43 75 37 361
Xiràenànrnon 24 6 1 19 26 3 30 6 26 15 105
I^odnsiork 22 27 27 18 22 19 26 18 130
Miìilodork 20 5 i 28 34 9 41 24 36 19 164
Nüdlsikurnsn 85 2 47 49 11 56 32 73 34 287
Msdsrrnnklern 76 15 9 83 107 19 120 56 136 81 422

sollen 34 8 4 28 40 13 53 14 41 28 197

lìÍMsksrA^ 161 10 5 76 93 31 122 55 118 58 54s
lìûsWisksrA 339 49 10 246 305 101 403 248 386 246 16Z0
RuinIiMN 54 7 1 59 67 7 58 38 60 25 25s
KMi dgi lìiMÍsbgrg. 84 5 1 62 68 27 93 78 90 57 350

LsktiMn 96 2 52 54 6 57 17 70 28 342
?okksn 95 2 56 58 19 52 28 69 28 330

IlitÍMN 53 24 24 3 29 9 33 20 182
^Vnitiznvvil 241 4 89 93 1 54 140 71 142 96 646
Ainrnsrvald 84 15 i 121 137 43 133 100 145 98 597

?oisl 2342 205 2 47 169« 1950 5 4 «01 2261 1269 2334 1321 10 522

8!?nnn.
iZWIVÍI 346 46 4 243 293 1 1 278 396 338 344 160 1616
I^NNANUU i. IZ. 495 83 22 318 423 1 1 292 470 242 443 252 2216

^nuporsvil 300 40 6 166 212 185 282 82 252 153 1306
kìôiksnds.â i. H. 202 40 3 123 166 170 251 157 203 57 935

Riidors^vil 237 64 9 147 220 175 273 128 202 113 120s
LoKnNANNU 142 32 2 107 141 84 268 215 228 122 ?0t
Lignnu 274 53 10 178 241 i 3 201 280 109 262 122 13«S

?rnd 284 18 1 184 203 1 114 359 158 342 211 41.65

?i-udseàck<zn 135 15 1 72 88 95 110 79 121 69 552

?oisl 2415 391 58 1538 1987 3 « 1594 2689 1508 2397 1259 11086

?sîedvi-8!niinvntdnl.
Onrststtsn 156 1 20 21 2 26 325 85 209 120 403

OismiiZsn 327 3 1 68 72 2 3 18 783 180 371 220 1050



- 47 -
21. April 1926 nach Einwohnergemeinden.
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326
99

201
147

1642

461
554
372
496

1883

68
118
156

99
102

25
53
49
23
84
77
34
31
22
81
44
17

341
156

33
103
233

99
141

91
41
37

2358

129
27

7

158
47

139
87

934

310
325
207
323

1165

40
61
77
40
46
22
31
19
10
54
46
38
21
14
51
31

8

163
90
20
47

125
50
74
38

7

20

1243

594
244
163

1173Î
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UrAvààe äer selnvvlx. Vikd/âlànA vow

(?einewävn
^2

k'L'eräv

55

von 4 unâ
moiìr là'gn

52

S 5

^
57

k-z

king-

XàlbW

<!
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s ^
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-Ä cS

S
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lìgniig'sn
Lpie^
IViinink.

l'otal

Vbsr»8iinillvlltlmî.
IZoltÍAsn
I^onk
3i. Lieplinn ^ à ^

^vvsi!<immen

loiol
l'tnin.

àiisolàinAgn.
iZIninonàin
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?àni ^

?orst
HeiliALllsàvvsnâi
HoimborA
IlilisrlìnMN
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Ilorrsndnâ-IZuâo
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Odßrkoj'kn ^
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LÍArisvvil
Liottisbni'N
Ivnllsniàl
Idiernàorn
làn
Hvbssoki
llslgniiork
lInieànMnvW,
Woeîisglàorn.
X>vies<z!kcrA

?o1al

231
46
31

211
111
368
173

1654

331
32«
210
318

1179

72
133
224

80
8S
35
80

12S
38
52
77
54
35
54
82
38
23

436
290

33
112
512

72
228
129

43
34

3184

3
2
3

15

4
6
5

15

3V

3
2

10
1

3

7

5
7

4

11
1

102

3
2

2
4

11

1
4

2
1

1

1

32

39
11

9
16
40

101
54

358

49
31
12
54

14«

49
48

137
28
70
25
26
35
16
36
57
35
33

3
64
22

9
41

1298
20
85

295
66

133
77
31
25

2754

43
11

9
19
42

105
54

37«

56
39
20
73

188

50
52

154
31
79
25
26
43
16
39
61
38
35

3
63
22
13
43

1316
21
89

306
71

142
82
43
27

2890

9

15
9

36
15

144

27
19
14
29

89

11
46

113
46
35
13
20
26

4
18
27
38
18

1

21
15

5

241
53
18
31
81
24
56
68
19
11

1059

450
35
24

569
112
275
210

2783

705
940
618
89«

3153

61
103
194

81
116

33
44
46
13
83
62
50
38
14
90
63
18

349
188

47
103
172
104
134
138

44
57

2445

106
7

8

154
31
85
41

«97

192
214
115
274
795

35
21

119
58
50
16
35
20

9

26
18
48
23

6
56
16
12

158
77
25
54

130
60
63
99
41
23

1298

238
35
16

326
99

201
147

1S42

461
554
372
496

1883

68
118
156

99
102

25
53
49
23
84
77
34
31
22
81
44
17^

341
156

33
103
233

99
141

91
41
37

2358

129
27

7
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47

139
87

934

310
325
207
323

11«5

40
61
77
40
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22
31
19
10
54
46
38
21
14
51
31

8

163
90
20
47
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50
74
38

7

2«
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2^'
ISZ

1173?
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21. April 1926 nach Einwohnergemeinden.

vieh Schweine

Schafe

Ziegen Geflü gel
Zuchtstiere

Ochsen

Total

zur
Zucht

zur Aufzucht
und Mast

Total

Gitzi

Böcke Milchziegen Total

Hühner

aller

Art

Gänse

und

Enten

Bienenvölker

Ivon

1
—2

Jahren

über

2

Jahre

von

1
—2

Jahren

über

2

Jahre

Eber Mutterschweine
Mastschweine Saugferkel

Weitere

Schweine

zum

Schlachten

zur

Aufzucht

30 1 1535 2 34 69 96 103 304 88 38 110 4 397 549 1892 17 116
1 221 2 18 25 45 4 5 8 46 59 359 33
1 158 8 5 8 8 29 5 10 35 50 202 17

6l -1 3 1890 i 19 12 46 135 213 136 54 157 10 429 650 1445 7 '164
4 1 1 579 19 48 9 80 156 138 1 1 15 17 960 2 46

22 5 4 1676 2 42 197 68 179 488 96 36 46 5 241 328 5365 111 246
16 2 950 1 21 91 8 69 190 95 14 26 4 135 179 1488 6 183

225 15 9 10904 9 230 570 522 838 2169 1007 261 587 33 2101 2982 15756 162 1177

73
dr.. 7 1 2 2634 1 12 44 23 159 239 143 107 264 20 937 1328 2202 287
104 4 51 3218 1 7 31 25 197 261 243 163 111 7 488 769 1879 2 208
40 1 14 2059 2 7 9 7 147 172 145 72 56 5 332 465 1907 6 15S
61 4 5 3144 9 35 25 166 235 113 75 79 7 493 654 2481 299

278 16 71 2 11055 4 35 119 80 609 907 644 417 510 39 2250 3216 8469 8 953

3 1 518 12 69 35 61 177 19 4 5 14 23 863 45
5 1 803 8 53 25 95 181 24 16 21 i 90 128 1153 6 130

12 1608 2 60 176 105 237 580 147 35 13 105 153 2973 4 245
5 i 605 20 50 38 48 156 100 40 12 1 65 118 900 11 127

12 3 869 1 25 109 16 139 290 50 11 6 17 34 1541 182
2 2 272 1 23 25 37 34 120 21 4 5 14 23 623 2 39
4 3 1 483 1 9 74 14 57 155 38 13 9 33 55 1377 18 63
3 516 14 82 25 56 177 14 6 3 28 37 1196 10 202
3 1 182 5 192 6 42 245 8 2 13 15 839 46 96
5 3 558 8 33 13 26 80 13 1 2 29 32 1247 6 109
5 3 2 624 2 20 81 45 58 206 38 5 4 1 18 28 622 56
3 413 7 56 29 92 46 18 9 3 49 79 648 51
2 i 333 i 11 23 25 26 86 8 3 1 4 641 1 45
1

1 A
155 19 40 59 1 3 4 28 35 661 5 47

10 1 1 674 2 28 84 71 65 250 76 12 10 55 77 971 4 87
8

1

0 Cl

1 343 9 11 10 23 53 5 3 6 44 53 360 50
1 169 5 11 9 17 42 2 1 2 11 14 2822 19 376

*y
A A

1 2 2471 4 193 282 479 161 38 47 6 200 291 314 2 14
19 5 2 1628 2 43 247 101 193 586 90 27 15 3 75 120 5032 60 334

4
1 296 4 31 49 84 25 3 4 13 20 335 9

9
0 0

3 867 13 79 30 93 215 21 2 7 25 34 1479 3 64
*0 4 4 2076 8 88 315 229 263 903 124 50 28, 217 295 9649 134 694

6
1 f

1 809 17 76 15 32 140 6 7 8 26 41 921 59
14

-1 C)
5 1374 2 31 204 60 166 463 43 15 15 1 93 124 2772 17 100

c\
2 1042 2 29 135 41 141 348 40 10 9 53 72 1391 6 118

z
er

2 400 1 20 38 42 86 187 7 4 2 17 23 567 2 42
0 316 .5 35 11 27 78 7 2 1 13 16 320 38

M)7 10 18 9 20404 25 518 2501 1003 2385 0432 1134 332 250 16 1346 1944 42217 356 3422

4
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«
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30 i 1S3S 2 34 69 96 103 304 88 38 110 4 397 549 1892 17 116
1 221 2 18 25 45 4 5 8 46 59 359 33

158 8 5 8 8 29 5 10 35 50 202 17
61 i 3 1890 i 19 12 46 135 213 136 54 157 10 429 650 1445 7 164

i i 579 19 48 9 80 156 138 1 1 15 17 960 2 46
22 5 4 1676 2 42 197 68 179 488 96 36 46 5 241 328 5365 111 246
16 2 950 1 21 91 8 69 190 95 14 26 4 135 179 1488 6 183

2^5 IS S 10904 9 230 570 S22 838 210V 1007 261 587 33 2101 2982 1575« 1«2 1177

73 7 i 2 2634 1 12 44 23 159 239 143 107 264 20 937 1328 2202 287
10^ 4 51 3218 1 7 31 25 197 261 243 163 111 7 488 769 1879 2 208
^0 1 14 2059 2 7 9 7 147 172 145 72 56 5 332 465 1907 6 159
61 4 S 3144 9 35 25 166 235 113 75 79 7 493 654 2481 299

278 1« 71 2 11V5S 4 3S 419 8V k«9 907 644 417 510 39 2250 321« 84K9 8 953

3 4 518 12 69 35 61 177 19 4 5 14 23 863 45
5 1 803 8 53 25 95 181 24 16 21 i 90 128 1153 6 130

12 1608 2 60 176 105 237 580 147 35 13 105 153 2973 4 245
6 i 605 20 50 38 48 156 100 40 12 i 65 118 900 11 127

12 3 869 1 25 109 16 139 290 50 11 6 17 34 1541 182
2 2 272 1 23 25 37 34 120 21 4 5 14 23 623 2 39
4 3 1 483 1 9 74 14 57 155 38 13 9 33 55 1377 18 63
3 516 14 82 25 56 177 14 6 3 28 37 1196 10 202
3 1 182 5 192 6 42 245 8 2 13 15 839 46 96
5 3 558 8 33 13 26 80 13 1 2 29 32 1247 6 109
5 3 2 624 2 20 81 45 58 206 38 5 4 i 18 28 622 56
3 413 7 56 29 92 46 18 9 3 49 79 648 51
2 i 333 i 11 23 25 26 86 8 3 1 4 641 1 45
1 155 19 40 59 1 3 4 28 35 661 5 47

10 i 1 674 2 28 84 71 65 250 76 12 1» 55 77 971 4 87
8

1
1 343 9 11 10 23 53 5 3 6 44 53 360 50

1 169 5 11 9 17 42 2 1 2 11 14 2822 19 376
29 1 2 2471 4 193 282 479 161 38 47 6 200 291 314 2 14
19 S 2 1628 2 43 247 101 193 586 90 27 15 3 75 120 5032 60 334

1 296 4 31 49 84 25 3 4 13 20 335 9
9

i) H
3 867 13 79 30 93 215 21 2 7 25 34 1479 3 64
4 4 2076 8 88 315 229 263 903 124 5V 28^ 217 295 9649 134 694

6
1 / i 809 17 76 15 32 140 6 7 8! 26 41 921 59

1 c>
5 1374 2 31 204 60 166 463 43 15 15 1 93 124 2772 17 100
2 1042 2 29 135 41 141 348 40 10 9 53 72 1391 6 118

2 2 400 1 20 38 42 86 187 7 4 2 17 23 567 2 42
5

2li", 316 5 35 11 27 78 7 2 1 13 16 320 38
^0? 4V 18 S 20491 25 S18 2SV1 1003 2385 «432 1134 832 250 1« 134« 1944 42217 356 3422

4



— 50 -
Ergebnisse der Schweiz. Viehzählung vom

Gemeinden Vielibcsitzer

Pferde

Maultiere

inkl.

Maulesel

CJ
Cß

w

Rind-

unter

4

Jahren

von 4 und
mehr Jahren

Total

Kälber
75

<D

V 76ß 1

ö

ö
O
>

Rinder

,C
S3
w

Zuchthengste Zuchtstuten

Arbeits-

und

Luxuspferde

zum

Schlachten

zur

Aufzucht

von

1—2

Jahren

über

2

Jahre

Trachselwald.
Affoltern 138 43 6 107 156 1 1 91 187 76 132 87 773
Dürrenroth 152 53 i 11 138 203 1 102 234 112 228 94 863
Eriswil 254 49 4 74 127 210 165 73 149 48 689
Iiuttwil 279 67 3 9 132 211 94 267 132 227 103 1150
Lützelflüh 329 77 12 256 345 1 1 204 345 132 349 186 1729
Rüegsau 178 45 3 14 161 223 1 135 226 115 183 119 1018
Sumiswald 515 108 29 289 426 3 2 365 506 266 422 203 2076
Trachselwald 182 23 4 106 133 164 188 94 151 88 798
Walterswil 95 32 3 69 104 2 42 -159 91 134 69 481

Wyssachen 190 70 5 82 157 239 183 127 152 67 775

Total 2812 567 7 97 1414 2085 6 7 1646 2460 1218 2127 1064 10352

Wangen.
Attiswil 116 15 5 56 76 14 74 37 75 27 349

Berken 10 1 14 15 4 7 4 12 5 65

Bettenhausen 43 i 18 19 23 22 7 31 12 140

Bollodingen 24 18 18 14 28 5 26 21 118

Farnern 30 13 8 21 42 11 32 25 38 10 104

Graben 35 3 2 23 28 8 23 13 27 24 161

Heimenhausen 47 4 2 21 27 2 30 15 22 18 144

Hermiswil 14 1 1 4 6 3 7 2 9 2 46

Herzogenbuchsee 108 1 1 56 58 20 65 24 56 46 277

Inkwil 51 2 1 24 27 13 42 26 32 9 171

Niederbipp 255 28 6 146 180 23 177 131 190 90 789

Niederönz 46 3 26 29 11 29 19 22 15 177

Oberbipp 89 10 i 55 66 6 60 50 71 30 316

Oberönz 48 1 13 14 2 30 13 34 5 120

Ochlenberg 107 26 5 131 162 39 152 86 132 103 696

Röthenbach b. H. 34 2 1 18 21 5 26 16 22 14 138

Rumisberg 56 9 4 19 32 5 43 25 36 8 137 1

Seeberg 185 22 1 8 145 176 47 229 88 197 108 830

Thörigen 55 2 1 1 40 44 19 43 26 42 31 242

Walliswil-Bipp 21 11 11 2 12 4 11 3 69 j

Walliswil-Wangen 56 2 27 29 4 29 22 26 13 146

Wangen a. A. 55 8 6 48 62 11 36 28 40 20 222

Wangenried 38 5 1 33 39 9 40 30 42 18 172

Wanzwil 10 3 2 6 11 3 9 8 13 8 51 /

Wiedlisbach 80 19 i 5 44 69 7 73 41 70 38 277 d

Wolfisberg 33 3 1 11 15 3 22 16 21 10 76

Total 1646 1S3 3 62 1028 1276 8 2 308 1340 761 1297 688 6083

1
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UrAvàào àr sàivà. Vivd^älilullK vow

(lekneînden «
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ss
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L
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s
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s
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ss>
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Iiàod8eI>vaI<I.

kältern 138 43 6 107 156 1 1 91 187 76 132 87 773
Onrrsnrolll 152 53 i 11 138 203 1 102 234 112 228 94 863
lZrisvil 254 49 4 74 127 210 165 73 149 48 689

Iluàil 279 67 3 9 132 211 94 267 132 227 103 1150
I^ni^slliüll 329 77 12 256 345 i i 204 345 132 349 186 1729
KÜSALNU 178 45 3 14 161 223 1 135 226 115 183 119 1018
LumisvÄd 515 108 29 289 426 3 2 365 506 266 422 203 2076
^raollLsivsId 182 23 4 106 133 164 188 94 151 88 798
VVnltsrsvvil 95 32 3 69 104 2 42 159 91 134 69 481

Wvsssàen 190 70 5 82 157 239 183 127 152 67 775

?otî»I 2312 567 7 07 1111 2085 6 7 1646 2460 1218 2127 1064 10352

Wallgku.
^ttiswil 116 15 5 56 76 14 74 37 75 27 349

lZeàn 10 1 14 15 4 7 4 12 5 65

Lslisnllnnssn 43 i 18 19 23 22 7 31 12 140

lZolIodinAsn 24 18 18 14 28 5 26 21 118

?nrnorn 30 13 8 21 42 11 32 25 38 10 104

drnbgn 35 3 2 23 28 8 23 13 27 24 161

llsiinsnlinussn 47 4 2 21 27 2 30 15 22 18 144

llerinisvvil 14 1 1 4 6 3 7 2 9 2 46

Hsr?.oAsnbuàsôô 108 1 1 56 58 20 65 24 56 46 277

lâvil 51 2 1 24 27 13 42 26 32 9 171

Hisderbipp 255 28 6 146 180 23 177 131 190 9g 789

i^isdsrönx 46 3 26 29 11 29 19 22 15 177

Odsrbipp 89 10 i 55 66 6 60 50 71 30 316

Oksrön? 48 1 13 14 2 30 13 34 5 120

OolllendgrA 107 26 5 131 162 39 152 86 132 103 696

koikenbxloll b. II. 34 2 1 18 21 5 26 16 22 14 138 i

lìuinisbsrA 56 9 4 19 32 5 43 25 36 8 137 ^

LssderZ 185 22 i 8 145 176 47 229 88 197 108 830

IliöriAsn 55 2 1 1 40 44 19 43 26 42 31 242

Msllisvvil-lZixp 21 11 11 2 12 4 11 3 69

IVsIIiswil-WnnAsn 56 2 27 29 4 29 22 26 13 146

MêMMQ n. ^. 55 8 6 48 62 11 36 28 40 20 222

WàNAgnrieà 38 5 1 33 39 9 40 30 42 18 172

IVnnz^vi! 10 3 2 6 11 3 9 8 13 8 51 <

IVisdlisdsâ 80 19 i 5 44 69 7 73 41 70 38 277 i
VVoikisksrA 33 3 1 11 15 3 22 16 21 10 76

lolsl 1616 183 3 62 1V28 1276 8 Z 308 1340 761 1207 688 6033
s
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21. April 1926 nach Einwohnergemeinden.

vieh Schweine

Schafe

Ziegen Gcfüi gel

Bienenvölker

Zuchtstiere
Ochsen

Total

zur
Zucht

zur Aufzucht
und Mast

Total

Gitzi

Böcke Milchziegen Total

Hühner

aller

Art

Gänse

und

Enten

/von

1
—2

Jahren

über

2

Jahre

von

1—2

Jahren

über

2

Jahre

Eber
Mutterschweine

Mastschweine Saugferkel

Weitere

Schweine

zum

Schlachten

zur

Aufzucht

18 3 1367 3 42 289 98 350 782 136 6 5 1 35 47 2775 13 209
34 4 1 1672 3 79 324 223 421 1050 74 3 3 2 30 38 2913 33 348

8

31
1 1343 18 239 30 280 567 23 26 42 1 240 309 2877 15 277
6 2010 7 84 642 220 130 1083 68 2 7 1 65 75 4985 20 461

50 7 2 4 3008 4 97 528 168 628 1425 308 15 19 1 81 116 5788 57 614
37 6 1 3 1843 11 78 534 115 293 1031 178 2 1 41 44 3437 16 298
47 5 1 3891 12 179 671 257 774 1893 316 40 39 3 203 285 8602 93 831
17 2 2 1504 30 185 80 333 628 194 48 10 1 88 147 2962 14 396
16 992 2 43 212 95 227 579 60 8 3 15 26 1973 Ii 153
14 3 1560 34 287 100 295 716 81 13 21 1 81 116 3506 4 328

272 37 6 8 19190 42 684 3911 1886 3731 9754 1439 163 150 11 879 1203 39818 282 3915

9 5 590 22 109 65 114 310 4 24 2 79 109 2013 15 116
2 2 101 3 27 6 36 72 1 1 1 192 15 10
3 1 239 2 39 42 83 3 3 3 13 19 759 19 30
4 1 217 2 47 30 79 13 2 2 11 15 622 10 22
3 1 228 1 10 29 13 20 73 15 2 5 18 25 562 57
5 261 1 68 14 58 141 5 3 22 30 683 71
1 i 233 10 51 44 51 156 3 9 7 25 41 855 8 30
1 70 15 26 41 8 2 7 9 126 2 14
5 3 496 1 6 107 2 94 210 8 6 7 28 41 2164 36 214
7 300 12 49 36 59 156 12 6 26 44 710 12 41

15 8 1426 27 285 61 160 533 76 30 36 114 183 4213 72 299
2 275 4 20 8 71 103 5 5 13 23 814 11 64
9 3 545 2 15 94 62 61 234 17 6 12 53 72 1533 12 74
2 206 3 35 4 28 70 3 10 8 29 47 562 18 8

24 6 1238 3 39 298 104 227 671 47 6 9 26 41 2624 40 183
2 1 224 4 49 39 92 5 3 14 22 506 5 43
3 1 258 1 7 48 40 96 13 19 67 101 859 6 42

26 8 1533 37 352 100 322 811 53 19 13 75 107 3801 37 251
5 1 410 2 11 73 27 95 208 2 2 12 16 1174 9 45
1 102 23 6 "11 40 3 3 9 15 425 6 57
4 1 245 5 53 17 80 155 8 10 8 44 63 996 25 89
4 2 364 2 11 91 46 41 191 2 14 5 27 46 1185 15 158
7 2 320 1 11 68 14 58 152 5 7 2 9 18 687 37
1 1 94 1 21 10 15 47 1 2 3 219 11
9 4 i 520 5 28 116 98 53 300 11 5 13 47 65 1541 28 238
2 150 10 21 19 31 81 5 8 5 32 45 473 1 32

156 52 7 3 10645 18 281 2188 756 1862 5105 278 190 200 9 802 1201 30298 402 2236

— 51 —

21. ^pril 1926 nàvd l^nivcàivi'Minvinài.
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18 3 1367 3 42 289 98 350 782 136 k 5 1 35 47 2775 13 209
34 4 1 1672 3 79 324 223 421 1050 74 3 3 2 30 38 2913 33 348

8

31
1 1343 18 239 30 280 567 23 26 42 1 240 309 2877 15 277
6 2010 7 84 642 220 130 1083 68 2 7 1 65 75 4985 20 461

50 7 2 4 3008 4 97 528 168 628 1425 309 15 19 1 81 116 5788 57 614
37 6 1 3 1843 11 78 534 115 293 1031 178 2 1 41 44 3437 16 298
47 5 1 38S1 12 179 671 257 774 1893 316 40 39 3 203 285 8602 93 831
17 2 2 1S04 30 185 80 333 628 194 48 10 1 88 147 2962 14 396
16 992 2 43 212 95 227 579 60 8 3 15 26 1973 1'. 153
14 3 1560 34 287 100 295 716 81 13 21 i 81 116 3506 4 328

272 37 « 8 1919« 42 «84 3911 1386 3731 9754 1439 163 150 11 879 1203 39818 282 3915

S S 590 22 109 65 114 310 4 24 2 79 109 2013 15 116
2 2 101 3 27 S 36 72 i 1 1 192 15 10
3 1 239 2 39 42 83 3 3 3 13 19 759 19 30
4 1 217 2 47 30 79 13 2 2 11 15 622 10 22
3 1 228 i 10 29 13 20 73 15 2 5 18 25 562 57
5 261 1 68 14 58 141 5 3 22 30 683 71
1 i 233 10 51 44 51 156 3 9 7 25 41 855 8 30
1 70 15 26 41 8 2 7 S 126 2 14
6 3 496 i 6 107 2 94 210 8 6 7 28 41 2164 36 214
7 300 12 49 36 59 156 12 6 26 44 710 12 41

15 8 1426 27 285 61 160 533 76 30 36 114 183 4213 72 293
2 275 4 20 8 71 103 5 5 13 23 814 11 64
9 3 545 2 15 94 62 61 234 17 6 12 53 72 1533 12 74
2 206 3 35 4 28 70 3 10 8 29 47 562 18 8

24 6 1238 3 39 298 104 227 671 47 6 9 26 41 2624 40 188
2 1 224 4 49 39 92 5 3 14 22 506 5 43
3 1 258 i 7 48 40 96 13 19 67 101 859 6 42

26 8 1533 37 352 100 322 811 53 19 13 75 107 3801 37 251
5 1 410 2 11 73 27 95 208 2 2 12 16 1174 9 4b
1 102 23 6 11 40 3 3 9 15 425 6 57
4 1 245 5 53 17 80 155 8 10 8 44 63 996 25 89
4 2 364 2 11 91 46 41 191 2 14 5 27 46 1185 15 158
7 2 320 1 11 68 14 58 152 5 7 2 9 18 687 37
1 1 94 1 21 10 15 47 1 2 3 219 11
9 4 1 520 5 28 116 98 53 300 11 S 13 47 65 1541 28 238
2 150 10 21 19 31 81 S 8 5 32 45 473 1 32

156 S2 7 3 1V64S 18 281 2188 756 1862 5105 278 19V 200 9 802 1201 30298 402 2236
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Tab. I.

Ergebnisse der schweizerischen Viehzählung vom

Amtsbezirke

und

landesteile

Viehbesitzer

Pferde
rr>

Esel

Rind-

unter

4

Jahren

von 4 und
mehr Jahren

Total

Maultiere

inkl.

Maulei Kälber Ph

CD

'!> ^
60 1

C 6»

^ co

Rinder

Kühe

Zuchtstiere

Zuchthengste

j
Zuchtstuten

Arbeits-

und

Luxuspferde

zum

Schlachten

zur

Aufzucht

von

1
—

2

Jahren

über

2

Jahre

von

1
—

2

Jahren

|über

2

Jahre

Oberhasle 1001 13 3 118 134 z 198 1301 570 1171 441 2316 68 5

Interlaken 330.: 8 300 308 26 4 446 2561 950 2298 1204 5266 126 •13

Frutigen 1790 10 2 156 168 21 6 216 2760 892 1980 1156 4387 224 15
Saanen 812 47 1 29 125 205 1 1 154 1777 419 1187 720 2682 142 9

O.-Simmental 1179 30 1 11 146 188 18 2 89 3153 795 1883 1165 3603 27S 16
N.-Simmental 1651 15 3 358 376 15 5 144 2783 697 1642 934 4455 225 15
Thun 3181 102 2 32 2754 289C 7 2 1059 2445 1298 2358 1243 11 727 207 40

Oberland 12,931 225 4 80 3957 4266 81 20 2306 16,780 5621 12,519 6863 34436 1270 113

Signau 2415 391 58 153S 1987 3 6 '1594 2689 1508 2397 1259 11089 251 23
Trachselwald 2312 567 7 97 1414 2085 C 7 1646 2460 1218 2127 1064 10352 272 37

Emmental 4727 958 7 155 2952 4072 9 13 3240 5149 2728 4524 2323 21441 523 60

Konolfingen 2713 320 2 38 2048 2408 2 2 1310 2472 1047 2333 1391 14353 312 66

Seftigen 2345 205 2 47 1696 1950 5 4 601 2261 1269 2334 1321 10522 182 68

Schwarz'burg 1295 89 4 32 703 828 3 1 312 1194 606 1167 576 5124 85 19
Laupen 970 112 1 16 855 984 1 244 939 387 916 445 4 864 129 28
Bern 2471 197 45 4463 4705 9 1 755 1843 1020 2025 1434 12 680 359 156
Fraubrunnen 1291 137 2 37 1239 1415 1 1 336 1273 564 1286 701 6697 194 64

Burgdorf 2008 385 2 125 1791 2303 1 3 760 2073 1020 2072 1227 10409 356 84

Mittelland 13,093 1445 13 340 12,795 14,593 22 12 4318 12,055 5913 12,133 7095 64649 1617 4S5

Aarwangen 2260 234 2 38 1316 159C 2 5 864 '1776 1091 1785 812 8735 261 45

Wangen 1646 183 3 62 1028 12 76 8 2 308 1340 761 1297 688 6033 156 52

Oberaargau 390C 417 5 100 2344 2866 10 7 1172 3116 1852 3082 1500 14768 417 97

Büren 1211 76 6 754 836 212 703 483 880 318 4109 109 41

Biel 292 25 2 315 342 29 65 57 99 68 605 12 2

Nidau 1338 99 1 12 862 974 1 200 683 492 816 349 4239 110 32

Aarberg. 1839 219 47 1521 1787 533 1452 764 1525 812 8030 262 82

Erlach 934 137 1 15 918 1071 1 1 147 976 751 922 376 3148 '192 27

Seeland 5614 556 2 82 4370 501C o 1 1121 3879 2547 4242 1923 20131 685 1S4

Neuenstadt 371 44 17 157 218 32 584 262 324 148 848 14 5

Courtelary. 1247 326 200 738 1264 4 1 300 1281 825 1283 555 5420 96 23
Münster. '1661 454 15 340 847 1656 3 1 288 1539 938 1496 660 5116 86 20
Freibergen 963 1265 15 800 277 2357 161 1613 1674 1907 976 2866 81 14
Pruntrut 2550 1262 17 989 1039 3307 1 291 1783 1766 2223 788 6604 135 43

Delsberg 1738 615 9 431 800 1855 216 1528 1098 1457 614 5250 109 26
Laufen 888 26 6 313 345 85 302 231 359 219 1934 33 24

Jura 9421 3992 56 2783 4171 11,002 8 2 1373 8830 6794 9049 3960 28038 554 155

Kanton 49,692 7593 87 3540 30,509 41,809 135 55 13,530 49,609 25,453 45,549 23,694 183,463 5066 1094
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Obsrknsls. 100! 13 3 118 134 - 198 1301 570 1171 441 2316 68 ô

Inisrìcksn 330.! 8 300 308 2 c 4 446 2561 950 2298 1204 5266 126 13
?rutiMn 179c 10 2 156 168 21 6 216 2760 892 1980 1156 4387 224 15
Lnnnsn 812 47 1 29 125 202 1 1 154 1777 419 1187 720 2682 142 9

O.-8irninsninI 1179 30 1 11 146 188 18 2 89 3153 795 1883 1165 3603 278 16
I4.-Lîininsntnî 1654 IS 3 358 37k 15 5 144 2783 697 1642 934 4455 225 15

lliun.... 3184 102 2 32 2754 2896 7 2 1059 2445 1298 2358 1243 11 727 207 40

vboànd IZ.gZI 225 4 80 3957 423« 84 30 230k lö.M 5K21 12,SIg K8K3 34433 IM 113

LÍAN-1N 2415 391 58 1538 1987 3 6 1594 2689 1508 2397 1259 11089 251 23
Irnàsolvnld 2312 S67 7 97 1414 2085 6 7 1646 2460 1218 2127 1064 10352 272 37

üininvntnl 4727 958 7 155 2052 4072 « 13 3240 5140 272« 4524 2323 21441 523 30

I<0N0l1ÍNMN 2713 320 2 38 2048 2408 2 1310 2472 1047 2333 1391 14353 312 66

LektiMN 2342 205 2 47 1696 1956 4 601 2261 1269 2334 1321 10522 182 68

Làtvni-^'burA 129S 89 4 32 703 828 3 1 312 1194 606 1167 576 5124 85 19
i^nupsn 970 112 1 16 855 984 1 244 939 387 916 445 4 864 129 28
Lern 2471 197 45 4463 4705 S i 755 1843 1020 2025 1434 12 680 359 156
k'rnnbrnnnen 1294 137 2 37 1239 1415 1 1 336 1273 564 1286 701 6697 194 64
iZnrg'dork 2008 38S 2 125 1791 2303 1 3 760 2073 1020 2072 1227 10409 356 84

Zlîtleîlnni! IZM 1445 13 340 I2.7SS 14,M 22 12 4318 lêM 5013 12,M 7005 34340 M7 485

^.NINVNNMN 2260 234 2 38 1316 1596 2 6 864 1776 1091 1785 812 8735 261 45

IVNNASN 164k 183 3 62 1028 12 76 8 2 308 1340 761 1297 688 6033 156 52

300« 417 5 100 2344 28K« 1« 7 1172 311k 1852 3082 1500 14738 417 97

Lüren 1211 76 6 754 836 212 703 488 880 318 4109 109 41

Liel 292 25 2 315 342 29 65 57 99 68 605 12 2

Hidnu 1338 99 1 12 862 974 1 200 683 492 816 349 4239 110 32

^.NrdsrF. 1839 219 47 1521 1787 533 1452 764 1525 812 8030 262 82

Lrlnelr 934 137 1 15 918 1071 1 1 147 976 751 922 376 3148 192 27

8vvlîwd 5014 55k 2 82 4370 501« o 1 1121 3870 2547 4242 1923 20131 385 184

i^snsnstndl 371 44 17 157 218 32 584 262 324 148 848 14 S

Lonrlsinr^. 1247 326 200 738 1264 4 i 300 1281 825 1283 555 5420 96 23

Zünsler. 1664 454 15 340 847 1656 3 1 288 1539 938 1496 660 5116 86 20
?rsíbgrMN 963 1265 15 800 277 2357 161 1613 1674 1907 976 2866 81 14
?runirui 2SS0 1262 17 989 1039 3307 1 291 1783 1766 2223 788 6604 135 43

OelsdsrF 1738 615 9 431 800 1855 216 1528 1098 1457 614 5250 109 26
I^nuksn 888 26 6 313 345 85 302 231 359 219 1934 33 24

lurn 0421 3902 5K 27SZ 4171 IIM 8 s 1373 8330 «704 0040 30K0 28038 554 155

!<»!>t«I> 4S.M 7503 87 ZS»I> Z0.M 4IM lZS 55 IZM »S.M 2SM 4S,S»g 2Z.M MM SW M»
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21. April 1926 nach Amtsbezirken und Landesteilen.

vioh Schweine

Schafe

Ziegen Geflügel

Bienenvölker

Ochsen

Total

zur
Zucht

zur Aufzucht
und Mast

Total

Gitzi

Böcke Milchziegen Total

Hühner

aller

Art

Gänse

und

Enten

/von

1—2

Jahren

über

2

Jahre

Eber Mutterschweine Mastschweine Saugferkel

Weitere

Schweine

zum

Schlachten

zur

Aufzucht

45
6070 5 188 238 776 395 1602 613 173 429 32 1820 2454 6453 14 562

3 12 912 10 179 913 463 1451 3016 617 852 800 37 4802 6491 19083 373 1686
21 2 11653 8 122 435 292 844 1701 962 594 638 31 2908 4171 13263 56 768
26 3 7119 1 30 -162 92 373 658 708 277 216 22 1022 1537 6121 23 631
71 2 11055 4 35 119 80 669 907 644 417 510 39 2250 3216 8469 8 953

9 10904 9 230 570 522, 838 2169 1007 261 587 33 2101 2982 15756 162 1177
18 9 20404 25 518 2501 1003 2385 6432 1134 332 250 16 1346 1944 42 217 356 3422

190 19 80117 62 1302 4938 322S 6955 16,485 5685 2906 3430 210 16,249 22,795 111,362 992 9198

10 11 20831 27 731 2312 1658 3340 8068 1838 383 229 12 1225 1849 37 975 324 4059
6 8 19190 42 684 3911 1386 3731 9754 1439 163 150 11 879 1203 39818 282 3915

16 19 40021 69 1415 6223 3044 7071 17,822 3277 546 379 23 2104 3052 77 793 606 7974

8
10

9 23301 43 816 3982 1556 4182 10,579 959 187 110 4 620 921 50234 686 5224
12 18580 31 580 2444 1077 2497 6629 1055 191 195 15 922 1323 38759 333 2924

1 1 9085 10 150 701 327 1073 2261 668 99 187 16 892 1194 21816 131 1043
6 5 7 963 31 744 1612 1613 1848 5848 281 89 69 3 363 524 22008 189 1167

11 11 20294 65 897 4871 1969 4127 11,929 1192 198 123 7 778 1106 67223 1436 4304
4 5 11124 24 431 2757 996 2271 6479 274 115 87 6 403 611 27796 450 1965
9 18 18028 59 762 4056 1665 3883 10,425 1182 148 116 9 649 922 '.3156 653 3796

49 61 108,375 263 4380 20,423 9203 19.881 54,150 5611 1027 887 60 4627 6601 270,992 3878 20,423

3 9 15381 20 378 2846 873 2867 6984 453 151 158 11 611 931 43192 524 3684
7 3 10645 18 281 2188 756 1862 5105 278 190 200 9 802 1201 30298 402 2236

10 12 26026 38 659 5034 1629 4729 12,089 731 341 358 20 1413 2132 73490 926 5920

2 6857 12 383 1230 804 1224 3653 155 81 99 6 502 688 23544 398 1574
1 2 940 3 50 318 98 215 684 59 30 31 1 148 210 10135 288 695
7 12 6940 13 253 1184 495 1131 3076 49 94 86 4 530 714 29231 401 1547

15 8
156

13 483 39 862 3071 1945 3273 9190 401 88 92 7 547 734 39960 594 1795
217 6 912 25 463 1489 1038 1760 4775 38C 62 48 5 205 320 18 849 240 656
242 178 85132 92 2011 7292 4380 7603 21,378 1044 355 356 23 1932 2666 121,719 1921 6267

244 216 2677 4 42 486 106 160 798 79 16 10 2 89 117 4173 75 243
61 35 9879 11 160 1209 653 684 2717 379 29 48 4 204 285 22686 397 1509

102
tr o

40 10285 16 324 1202 852 833 3227 372 97 57 4 290 448 27 694 253 1654
53

9 er r
16 9361 10 339 501 552 387 1789 472 58 24 3 169 254 12600 73 1027

604
4 er 4

52 13939 28 878 1951 1318 762 4937 577 70 54 11 557 692 44 918 917 2569
101 63 10512 24 597 1246 987 909 3763 525 61 45 3 299 408 24305 268 194549 83 3319 1 55 512 123 640 1331 37 55 36 6 315 412 12190 305 623
914 505 59,972 94 2395 7107 4591 4375 18,562 2441 386 -274 33 1923 2616 148.566 2288 9570

1421 794 349,643 618 12,162 51,017 26,075 50,614 140,486 13,789 5561 5534 369 28,248 39,862 803,922 10,611 59,353
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45
6070 5 188 238 776 3 95 1602 613 173 429 32 1820 2454 6453 14 562

3 12 912 10 179 913 463 14S1 3016 617 852 800 37 4802 6491 19083 373 1686
21 2 116S3 8 122 43S 292 844 1701 962 594 638 31 2908 4171 13263 56 768
2K 3 7119 1 30 -162 92 373 658 708 277 216 22 1022 1537 6121 28 631
71 2 110SS 4 3S 119 80 669 907 644 417 510 39 2250 3216 8469 8 953

S 10904 9 230 S70 S22 838 2169 1007 261 587 33 2101 2982 15756 162 1177
18 S 20404 2S S18 2S01 1003 238S 6432 1134 332 250 16 1346 1944 42 217 356 3422

190 19 80117 62 1302 4938 3228 6955 ISM 5685 ZM Z«g Zio lê.M ZSM MM 992 919L

10 11 20831 27 731 2312 16S8 3340 8068 1838 383 229 12 1225 1849 37 975 324 4059
k 8 19190 42 684 3911 1386 3731 97S4 1439 163 150 11 879 1208 39818 282 3915

IS 19 40021 69 1415 6223 3044 7071 I7.8ZZ 3277 546 37V 23 2104 3052 77 793 60« 7974

8
10

9 23301 43 816 3982 1SSK 4182 IS,5?S 959 187 110 4 620 921 50234 686 5224
12 18S8V 31 580 2444 1077 2497 6629 1055 191 195 15 922 1323 38759 333 2924

1 1 908S 10 1S0 701 327 1073 2261 668 99 187 16 892 1194 21816 131 1043
6 S 7 9K3 31 744 1612 1613 1848 S 84 8 281 89 69 3 363 524 22008 189 1167

11 11 20294 6 S 897 4871 1969 4127 II,SA 1192 198 123 7 778 1106 67223 1436 4304
4 S 11124 24 431 27S7 996 2271 6479 274 115 87 6 403 611 27796 450 1965
9 18 18028 S9 762 40S6 16KS 3883 IS.W 1182 148 116 9 649 922 43156 653 3796

49 01 M.Z7S M 4380 ZUM 9203 is.esi SI.IS» 5611 M? 887 60 4627 6601 Z78,M 3878 Z0,M

3 9 1S381 20 378 2846 873 2867 6984 453 151 158 11 611 931 43192 524 3684
7 3 10 645 18 281 2188 7S6 1862 5105 278 190 200 9 802 1201 30298 402 2236

10 12 26020 38 659 5034 1629 4729 IZM 731 341 358 20 1413 2132 73490 926 S92V

2 68S7 12 383 1230 804 1224 3653 155 81 99 6 502 688 23544 398 1574
1 2 940 3 so 318 98 21S 684 59 30 31 1 148 210 10135 288 695
7 12 6940 13 2S3 1184 495 1131 3076 49 94 86 4 530 714 29231 401 1547

IS 8
1SK

13 483 39 862 3071 194S 3273 9190 401 88 92 7 547 734 39960 594 1795
21? 6 912 2S 463 1489 1038 1760 4775 380 62 48 S 205 320 18 849 240 656
242 178 35132 92 2011 7292 4380 7603 ZI.Z78 1044 355 356 23 1932 2666 IZI.7IS 1921 6267

244 21k 2677 4 42 486 106 160 798 79 16 10 2 89 117 4173 75 243
61 3S 9879 11 160 1209 6S3 684 2717 379 29 48 4 204 285 22686 397 1509

102 40 1028! 16 324 1202 8S2 833 3227 372 97 57 4 290 448 27 694 253 1654
63 16 9361 10 339 soi SS2 387 1789 472 58 24 3 169 254 12600 73 1027254 S2 13939 28 878 19S1 1318 762 4937 577 70 54 11 557 692 44 918 917 25691S1 63 10S12 24 S97 1246 987 909 3763 525 61 45 3 299 408 24305 268 194549 83 3319 1 SS S12 123 640 1331 37 55^ 36 6 315 412 12190 305 623

914 S0S ôâ,g?Z 94 2395 7107 4591 4375 IS.SK2 2441 386 -274 38 1923 2616 MSöö 2288 9570
1421 794 MM SIS ISM si.m? se.oss b».M MM ISM SSSI SM M ZSM Zg.âêZ W.SZZ 18,811 S8.ZSZ
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Tab. II.
Spezielle Yergleicliung der Yielizälilungsergebnisse von 1921 und 1926

im Kanton Bern.

Viekbesitzverhältnisse und
Viehgattungen

Bestand vom

21. April
1921

21. Aprii
1926

Zu- od. Abnahme
von 1921-1926

im ganzen

I. Viehbesitzer. Gesamtzahl
Nach der Erwerbsstellung :

a. Mit Landwirtschaft als einzigem Erwerb
b. Mit Landwirtschaft und noch anderem Erwerb
c. Ohne Landwirtschafsbetrieb

Nach der Haltung von Gattungen:
a. Von Tieren des Pferdegeschlechts
b. Rindviehbesitzer
c. Kleinviehbesitzer
d. Geflügelbesitzer
e. Bienenbesitzer

II. Pferde. Gesamtzahl
a. Unter 4 Jahren
b. Zuchthengste
c. Zuchtstuten
d. Arbeits- und Luxuspferde

III. Maultiere
IV. Esel
V. Rindvieh. Gesamtzahl

a. Kälber zum Schlachten
Kälber zur Aufzucht

b. Jungvieh von /z—1 Jahr
c. Rinder von 1—2 Jahren

„ über 2 Jahre
d. Kühe
e. Zuchtstiere von 1—2 Jahren

„ über 2 Jahre
/. Ochsen von 1—2 Jahren

„ über 2 Jahre
VI. Schweine. Gesamtzahl

a. Zuchteber
b. Mutterschweine zur Zucht
c. Mastschweine
d. Saugferkel und Faselschweine 1

e. Weitere Schweine /
VII. Schafe
VIII. Ziegen. Gesamtzahl

a. Gitzi zum Schlachten
b. zur Aufzucht
c. Zuchtböcke

Milch- und andere Ziegen
IX. Geflügel. Gesamtzahl

a. Hühner
b. Gänse und Enten

X. Bienenvölker. Gesamtzahl
a. mit unbeweglichem Wabenbau
b. mit beweglichem Wabenbau

») Zählung vom Jahr 1918.

51,608

29,508
13,015

9,085

18,375
39,957
40,145
50,316

*)6,805
40,661
10,846

91

4,107
25,617

137
56

316,320
10,840
43,190
21,866
39,875
26,784

162,988
5,638
1,286
2,020
1,833

148,442
670

14,836
38,768

94,168

38,347
49,238

6,324
8,250

437
34,227

684,007
675,708

8,299
42.7451)
3,004!)

39,741*)

49,692

27,992
14,612

7,088

19,342
40,527
40,044
52,291

8,678
41,809

7,593
87

3,540
30,589

135
55

349,643
13,530
49,609
25,453
45,549
23,664

183,463
5,066
1,094
1,421

794

140,486
618

12,162
51,017

f 26,0751
[ 50,614/

18,789
39,862
5.561
5,684

369
28,248

814,533
803,922

10,611
59,353

3,767
55,586

+

1,916

1,516
1,597
1,997

967
570

6,101
1,975
1,873
1,148
3,253

4
567

4,972
9

33,323
2,690
6,419
3,587
5,674
3,120

20,475
572

- 192

- 599

- 1,039

- 7,956

- 52

- 2,674
+ 12,249

- 17,479

- 19,558

- 9,376

- 763

- 2.566
68

- 5,979
+130,526
+128,214
+ 2,312

+ 16,608
+ 763

+ 15,845
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?à II.
8pvLieIIe VerAleieliunA à Vieli^älilmiMer^eimiss« von 1921 umi 1926

im Iimi1<m Lern.

ViskiüesitZverliöltnizze nuck

Vivlixuttunxvn

BestoinI vom

21. Vpril
1921

21. Vprii
192«

Au» o«. lldnnlime
von 1921-192«

iM MM

I. Vivlàsîtzier. desumààl
Xncii 6or tirvsrdsstellunx:

a. Nit kunàirtsàntt ois ein^ixsm IZrverb
ö. Nit Kunci^virtseirott un6 noeli nnclsrsm üir^vvrb
c. Otine kuncivvirtsekoksdetrieb

Xnelr 6er Ilnltunx von Outtungen:
a. Von lisron âss ?lsr<toAssàIoekts
à. lìinàviàkgsàor
c. XIeinviokt>esit7.er
cl. dsilüAöldosit^or
s. Lisnonbgsit^er

II. Blorà Kesumt^niil
a. tinter 4 Iskren
à. Auàtlmnxsts
c. Aueiitstutsn
cl. Xrbsits- unà Kuxusptsrâs

III. AlîìuUîoro
IV. àl
V. kiinivîvli. (tesnint^nlil

a. Ivâlbgr 7Uin Lelrlnditon
Ivàlber 7ur àl^nolit

ö. lunxvisk von ^—1 làr
e. Rinäsr von 1—2 Ikàon

über 2 Inkrs
cl. Küko
s. Anàtstiore von 1—2 làvn

üdor 2 lào
/. Oelissn von 1—2 làen

über 2 «ulirg
VI. 8v!»voins. Qssnmt^àl

a. Aucàtsdor
b. Nutterscàvsino 7ur Anelrt
L. Nnstsàvvsins
cl. Luuxksrlcgl unà ?nsslseliivsine 1

s. IVeitere Loluvsins /
VII. 8àlv
VIII. Alexen, (tssnnààl

a. ditN 7um Lokinâton
5. 7ur àl7uokt
c. Aueiitdöoko

Nilolr- unci uncksro Aiexen
IX. «iekiüxel. dssnnàulil

n. Ilüknsr
à. dânso unâ Unten

X. Bienenvölker. Qssunààl
a. mit unbgvexliolrorn tVubsnbuu
i>. mit dswoxlielisin IVudenbun

?âdIuoA vom là 1S18.

öl,«08

29,508
13,015

9,085

18,375
39,957
40,145
50,310

»)6,805
40,k«1
10,846

91

4,107
25,617

137
5«

31«,320
10,840
43,19»
21,866
39,875
26,784

162,988
5,638
1,286
2,020
1,833

148.442
670

14,836
38,768

94,168

38,347
49,238

6,324
8,250

437
34,227

«84,007
675,708

8,299
42,745»)
3,004»)

39,741»)

49,«92

27,992
14,612

7,088

19,342
40,527
40,044
52,291

8,678
41,809

7,593
87

3,540
30,589

135
55

349,«43
13,530
49,609
25,453
45,549
23,664

183,463
5,066
1,094
1,421

794

140,48«
618

12,162
51,017

s 26.0751
^ 50,614/

18,789
39,8K2
5.561
5,684

369
28,248

814,533
803,922

10,611
59,353

3,767
55,586

1,91«

1,516
1,597
1,997

967
570

6,101
1,975
1,873
1,148
3,253

4
567

4,972
g

33,323
2,690
6,419
3,587
5,674
3,120

20,475
572

- 192

- 599

- 1,039

- 7,95«

- 52

- 2,674
4- 12,249

- 17,479

- 19,558

- 9,37«

- 763

- 2.566
68

- 5,979
-^130,52«
-!-128,214
-t- 2,312
-I- 1«,«08
-t- 763
-t- 15,845
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Tab. III.

Vergleichende Uebersicht betr. Zu- und Abnahme der Viehbesitzer von 1876—1926
nach Amtsbezirken und Landesteilen.

Amtsbezirke

und

Landesteile

Viehbesitzer überhaupt Kindviehbesitzer

im ganzen
Zu oder Abnahme

seit 1876
im ganzen

Zu- oder
Abnahme

1876 1926 absolut in % 1876 1926 absolut in %

Oberhasle 1,310 1,004 306 -23,4 758 807 + 49 + 6,5
Interlaken 3,494 3,308 — 186 - 5,3 2,105 2,129 + 24 + 1,1
Prutigen 1,791 1,790 — 1 - 0,1 1,124 1,482 + 358 +23,0
Saanen 814 812 — 2 - 0,2 671 675 + 4 + 0,5
Obersimmental 1,349 1,179 — 170 -12,6 797 874 + 77 + 9,7
Niedersimmental 1,867 1,654 — 213 -11,4 994 1,209 + 215 +21,6
Thun 3,681 3,184 — 497 — 13,5 2,350 2,708 + 358 +15,2

Oberland 14,306 12,981 - 1,375 - 9,6 8,799 9,884 +1085 +12.3

Signau 2,711 2,415 296 -10,9 1,913 2,103 + 190 + 9,9
Trachselwald 2,696 2,312 — 384 -14,2 1,867 1,966 + 99 + 5,3

Emmental 5,407 4,727 - 680 -12,6 3,780 4,069 + 289 + 7,6

Konolfingen 3,094 2,713 _ 381 -12,3 2,111 2,354 + 243 +11,5
Seftigen 2,861 2,342 — 519 -18,1 1,671 1,981 + 310 +18,6
Schwarzenburg 1,664 1,295 — 369 -22,2 1,084 1,187 + 103 + 9,5
Laupen 1,207 970 — 237 -19,6 693 766 + 73 +10,5
Bern 3,199 2,471 — 728 -22,8 1,826 1,686 — 140 - 7,7
Fraubrunnen 1,665 1,294 — 371 -22,3 1,078 1,071 — 7 - 0,7
Burgdorf 2,710 2,008 — 702 -25,9 1,590 1,626 + 36 + 2,2

Mittelland 16,400 13,093 — 3,307 -20,1 10,053 10,671 + 618 + 6,1

Aarwangen 2,994 2,260 734 -24,5 2,066 1,903 163 - 7,9
Wangen 2,473 1,646 — 827 -33,5 1,579 1,293 — 286 -18,1

Oberaargau 5,467 3,906 - 1,561 -28,6 3,645 3,196 - 449 -12,3
Büren 1,422 1,211 211 -14,8 945 1,010 + 65 + 6,9
Biel 2511) 292 + 41 +16,3 1321) 1322) — —
Nidau 1,664 1,338 _ 326 -19,6 1,041 1,097 + 56 + 5,3
Aarberg 2,334 1,839 — 495 -21,2 1,400 1,509 + 109 + 7,8
Erlach 1,058 934 — 124 -11,7 741 810 + 69 + 9,3

Seeland 6,729 5,614 - 1,115 -16,5 4,259 4,558 + 299 + 7,0

Neuenstadt 477 371 _ 106 -22,2 340 327 13 - 3,8
Courtelary 1,468 1,247 _ 221 -15,1 1,211 1,104 — 107 - 8,8
Münster 1,824 1,664 — 160 - 8,8 1,484 1,433 — 51 - 3,4
Freibergen 1,393 963 — 430 -30,9 1,192 902 — 290 -24,3
Pruntrut 3,357 2,550 — 807 -24,0 2,565 2,227 — 338 -13,2
Delsberg 2,082 1,738 — 344 -16,5 1,582 1,510 — 72 - 4,6
Laufen 918 888 — 30 - 3,3 666 646 — 20 - 3,0

Jura 11,519 9,421 — 2,098 -18,2 9,040 8,149 — 891 - 9,9
Kanton 59,828 49,692 -10,136 -16,9 39,576 40,527 + 951 + 2,4

*) Ohne Madretsch, Mett und Bözingen.
a) Mit Madretsch, Mett und Bözingen.
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i°à m.

Ilkdbrsiedt kà. Xu- uuä ^dllàiuv àer Vielàsiàr vun 1876—1926
n^eli ^.mt«60xirZtt!n mr«1 lbauàvstsilen.

^intsbe^irkv

ullà

Lunäesteilv

Vivlibesitsivr übeiliuuxt IUuiìviâl>v8it?si

ÍIN AUN^SN
2u oder ^.bnabine

seit 1876
ÍIN AÄN2SN

2u- oder
^.bnabins

1876 1926 absolut in °/o 1876 1926 absolut in °/°

Oberbasls 1,310 1,001 306 -23,1 758 807 -b 19 4- 6,5
Interlaben 3,191 3,308 — 186 - 5,3 2,105 2,129 -b 21 4-1,1
Lrutissen 1,791 1,790 — 1 - 0,1 1,121 1,182 4- 358 4-23,0
Launen 811 812 — 2 - 0,2 671 675 -b 1 4- 0,5
Obsrsimmsntal 1,319 1,179 — 170 -12,6 797 871 4- 77 4- S,7

blieâsrsiinmsntal 1,867 1,6S1 — 213 -11,1 991 1,209 4- 215 4-21,6
Ibun 3,681 3,181 — 197 — 13,5 2,350 2,708 -b 358 4-15,2

Oberlaud 14,SVK 12,931 - 1,375 - 9,0 8,799 9,884 4-1085 4-12,3

LíAQâu 2,711 2,11S 296 -10,9 1,913 2,103 4- 190 4- 9.9
Iraebselvald. 2,696 2,312 — 381 -11,2 1,867 1,966 4- 99 4- 5.3

Il rumen ta! 5,407 4,727 - 680 -12,0 3,780 4,009 4- 289 4- 7,0

Ilonolkinssen 3,691 2,713 — 381 -12,3 2,111 2,351 4- 213 4-11,5
LektÍAsn 2,861 2,312 — S19 -18,1 1,671 1,981 4- 310 -418,6
Lebwsr^snburA 1,661 1,29S — 369 -22,2 1,081 1,187 4- 103 4- 9,5
baupsn 1,207 970 — 237 -19,6 693 766 4- 73 4-10,5
Lern 3,199 2,171 — 728 -22,8 1,826 1,686 — 110 - 7,7
Lraukrunnsn 1,66S 1,291 — 371 -22,3 1,078 1,071 — 7 - 0.7
LurZilork 2,710 2,008 — 702 -2S,9 1,590 1,626 4- 36 4- 2.2

Nittellàlld 10,400 13,093 — 3,307 -20,1 10,053 10,071 4- 018 4- 0.1

^nrvnngen 2,991 2,260 731 -21,S 2,066 1,903 163 - 7.9
^VanAen 2,173 1,616 — 827 -33,5 1,579 1,293 — 286 -18,1

VderasiAîUl 5,467 3,906 - 1,501 -28,0 8.045 3,190 - 449 -12,3
Lursn 1,122 1,211 211 -11,8 915 1,010 4- 65 4- 6,9
Lisl 2S1i) 292 4- 11 4-16,3 132^) 1322) — —
bliàu 1,661 1,338 — 326 -19,6 1,011 1,097 4- 56 4- 5.3
^arberZ 2,331 1,839 — 19S -21,2 1,100 1,509 4- 109 4- 7,8
Lrlaeli 1.0S8 931 — 121 -11,7 711 810 4- 69 4- 9,3

Ksklsud 0,729 5,014 - 1,115 -10,5 4,259 4,558 4- 299 4- 7,0

^snsnstsclt 177 371 106 -22,2 310 327 13 - 3,8
^ourtslarzi 1,168 1,217 — 221 -15,1 1,211 1,101 — 107 - 8.8
Nünster 1,821 1,661 — 160 - 8,8 1,181 1,133 — 51 - 3,1
Lrsibsr^kn 1,393 963 — 130 -30,9 1,192 902 — 290 -21,3
Lruntrut 3.3S7 2,SS0 — 807 -21,0 2,565 2,227 — 338 -13,2
LelsberA 2,082 1,738 — 311 -16,5 1,582 1,510 — 72 - 1,6
LâUlkn 918 888 — 30 - 3,3 666 616 — 20 - 3,0

lura 11,519 9,421 — 2,098 -18,2 9.040 8.149 — 891 - 9.9
Kanten 59,828 49,092 -10,130 -10,9 39,570 40,527 4- 951 4- 2,4

Obno Naârstseb, Nett und lZö^inAen.
^) Nil àilrstsob, Nett und Lö^inMn.
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Tab. IV.

Darstellung des Viehstandes pro 1926 im Vergleich mit

Amtsbezirke
und

Landesteile

Pferde (Inkl. Maultiere unä Esel) Bindvieh

Bestand

1921

Bestand

1926

mehr +
weniger —

als
1921

im ganzen Kühe

Bestand

1921

Bestand

1926

mehr +
weniger —

als 1921 Bestand Bestand

1926
absolu in % absolu in %

1921

Oberhasle 137 136 1 - 0,7 4,999 6,070 +1,071 +21,4 2,273 2,316
Interlaken 305 332 + 27 + 8,9 11,138 12,912 +1,774 +15,9 4,885 5,266
Frutigen 155 195 + 40 +25,8 10,148 11,653 +1,505 +14,8 3,975 4,387
Saanen 237 204 — 33 -13,9 6,670 7,119 + 449 + 6,7 2,667 2,682
Obersimmental 221 208 — 13 - 5,9 10,015 11,055 +1,040 +10,4 3,640 3,603
Niedersimmental 362 396 + 34 + 9,4 9,510 10,904 +1',394 +14,7 4,008 4,455
Thun 2,433 2,899 + 466 +19,2 19,176 20,404 +1,228 + 6,4 10,332 11,727

Oberland 3,850 4,370 + 520 +13,5 71,65( 80,117 +8,461 +11,8 31,780 34,436

Signau 1,947 1,996 + 49 + 2,5 19,133 20,831 +1,698 + 8,9 10,168 11,089
Trachselwald 2,073 2,098 + 25 + 1,6 17,959 19,190 +1,231 + 6,9 9,674 10,352

Emmen tal 4,020 4,094 + 74 + 1,8 37,092 40,021 +2,929 + 7,9 19,842 21,441

Konolfingen 2,420 2,412 8 - 0,3 21,985 23,301 +1,316 + 6,0 13,014 14,353
Seftigen 1,864 1,959 + 95 + 5,0 17,166 18,580 +1,414 + 8,2 9,365 10,522
Schwarzenburg 832 832 — — 8,610 9,085 + 475 + 5,5 4,724 5,124
Laupen 1,000 985 — 15 - 1,5 7,309 7,963 + 654 + 8,9 4,221 4,864
Bern 4,593 4.715 + 122 + 2,7 19,002 20,294 +1,292 + 6,8 11,060 12,680
Fraubrunnen 1,465 1,417 — 48 -3,3 9,953 11,124 +1,171 +11,8 5,737 6,697
Burgdorf 2,479 2,307 — 172 - 6,9 17,274 18,028 + 754 + 4,4 9,477 10,409

Mittelland 14,653 14,627 — 26 - 0,2 101,299 108,375 + 7,076 + 7,0 57,598 64,649

Aarwangen 1,524 1,597 + 73 + 4,8 14,362 15,381 +1,019 + 7,1 8,048 8,735
Wangen 1,241 1,286 + 45 + 3,6 9,835 10,645 + 810 + 8,2 5,377 6,033

Oberaargau 2,765 2,883 + 118 + 4,3 24,197 26,026 +1,829 + 7,6 13,425 14,768

Büren 803 836 + 33 + 4,-1 6,252 6,857 + 605 + 9,7 3,588 4,109
Biel 379 342 — 37 - 9,8 847 940 + 93 +11,0 492 605
Nidau 970 975 + 5 + 0,5 6,236 6,940 + 704 +11,3 3,470 4,239
Aarberg 1,856 1,787 — 69 - 3,7 11,926 13,483 +1,557 +13,1 6,925 8,030
Erlach 999 1,073 + 74 + 7,4 5,969 6,912 + 943 +15,8 2,676 3,148

Seeland 5,007 5,013 +' *r"
6 + 0,1 31,230 35,132 +3,902 + 12,5 17,151 20,131

Neuenstadt 163 218 + 55 +33,7 2,128 2,677 + 549 +20,5 605 848
Courtelary 1,312 1,269 — 43 - 3,3 8,696 9,879 +1,183 +13,6 4,712 5,420
Münster 1,686 1,660 — 26 - 1,5 8,712 10,285 +1,573 +18,1 4,109 5,116
Freibergen 2,205 2,357 + 152 + 6,9 7,958 9,361 +1,403 +17,6 2,833 2,866
Prunt.ru t 3,180 3,308 + 128 + 4,0 11,596 13,939 +2,343 +20,2 5,358 6,604
Delsberg 1,702 1,855 + 153 + 9,0 9,035 10,512 +1,477 +16,3 4,182 5,250
Laufen 303 345 + 42 +13,9 2,830 3,319 + 489 +17,3 1,487 1,934

Jura 10,551 11,012 + 461 + 4,4 50,955 59,972 +9,017 +15,0 23,286 28,038
Kanton 10,846 11,999 + 1153 + 2,81516,429 549,643 + 33,214 +10,5 163,082 183,463

- SS -
lab. IV.

àrstolIunK àos Viààiàs pro 1926 à VorAloià mit

^Vmtsbv^irlco

und

lbaudesteils

klvrde MI. wiilliers mi tze>> Itindvieli

Le-
stand
1921

Le-
stand
1926

lusbr -I-
înîAsr —

aïs
1921

ÎIN AUN2SN Xubo

Le-
stand
1921

Le-
stand
1926

insbr -4
îniAsr —

aïs 1921
Le-

stand
Le-

stand
1926

absolu w °4> absolu W °/o
1921

Obsrbasls 13? 136 1 - 0,7 4,999 6,070 -41,071 4-21,4 2,273 2,316
Iiàrlkàn 305 332 -b 27 -4 8.9 11,138 12,912 4-1,774 -415,9 4,885 5,266
?rutixsn 155 195 -t- 40 -425,8 10,148 11,653 -41.505 4-14,8 3.975 4,387
Lianen 23? 204 — 33 -13,9 6,670 7,119 -4 449 4- 6,7 2,667 2,682
Odsrsiinmsntal 221 208 — 13 - 5,9 10,015 11,055 4-1,040 -410,4 3,640 3,603
l^isdsrsiminsntal 362 396 -b 34 -4 9,4 9,510 10,904 -41,394 4-14,? 4,008 4,455
Ibun 2,433 2,899 -b 466 -419,2 19,176 20,404 -41,228 -4 6,4 10,332 11,727

Oberland 3,8S0 4,370 -1- 520 -413,5 71,651 80,117 -48,461 -411.8 31,780 34,436

Li^nau 1,94? 1,996 4- 49 4- 2,5 19,133 20,831 -41,698 -4 8,9 10,168 11,089
?racbselvald 2,0?3 2,098 -b 25 4- 1,6 17,959 19,190 4-1,231 4-6,9 9,674 10,352

üiuillvntal 4,02V 4,094 4- 74 -4 1,8 37,092 40,021 4-2,929 4- 7,9 19,842 21,441

XonolkinAen 2,420 2,412 8 - 0,3 21,985 23,301 4-1,316 4- 6.» 13,014 14,353
LsktíMn 1,864 1,959 4- 95 -4 5,0 17,166 18,580 -41,414 -4 8,2 9,365 10,522
Lebvar^snburg 832 832 — — 8,610 9,085 -4 475 -4 5.5 4,724 5,124
b,anpsn 1,000 985 — 15 - 1,5 7,309 7,963 4- 654 -4 8,9 4.221 4,864
lZsrn 4,593 4.715 4- 122 4-2,7 19,002 20,294 -41,292 -4 6,8 11,060 12,680
l?raudrunnsn 1,465 1,417 — 48 -3.3 9,953 11,124 4-1,171 4-11,8 5,737 6,697
lZurAdort 2,479 2,307 — 172 - 6,9 17,274 18,028 -4 754 4-4,4 9,477 10,409

MttsIIaiid 14,653 14,627 — 26 - 0,2 101,299 108,375 4-7,076 -4 7,6 57,598 64,649

^srvanAsn 1,524 1,597 4- 73 4- 4.8 14,362 15,381 4-1,019 -4 7.1 8,048 8,735
IVanASN 1,241 1,286 4- 45 -4 3,6 9,835 10,645 4- 810 4- 8,2 5,377 6,033

vberaargau 2,765 2,883 -I- 118 -4 4,3 24,197 26,02« 4-1,829 -4 7.6 13,425 14,768

Lnrsn 803 836 4- 33 4- 4,1 6,252 6,857 -4 605 -4 9,7 3,588 4,109
lZisl 379 342 — 37 - 9,8 847 940 4- 93 4-11,0 492 6 0S
l^lidau 970 975 5 4- 0,5 6,236 6,940 -4 704 4-11,3 3,470 4,239
Varber^ 1,856 1,787 — 69 - 8.7 11,926 13,483 4-1,557 -413,1 6,925 8,030
lZriaob 999 1,073 -4 74 4- 7.4 5,969 6,912 4- 943 -415,8 2,676 3,148

Seeland 5,007 5,013 4-' " 6 -4 0,1 31,230 35,132 4-3,902 -412.5 17,151 20,131

l^suenstadt 163 218 d- 55 4-33,7 2,128 2,677 4- 549 4-20,5 605 848
Lourtslsr^ 1,312 1,269 — 43 - 3.3 8,696 9,879 4-1,183 4-13,6 4,712 5,420
Uünster 1,686 1,660 — 26 - 1,5 8,712 10,285 4-1,573 -418,1 4,109 5,116
l^relbgr^sn 2,205 2,357 -4 152 -4 6,9 7,958 9,361 4-1,403 4-17,6 2,833 2,866
?runtrut 3,180 3,308 -4 128 -4 4,0 11,596 13,939 4-2,343 -420,2 5,358 6,604
Oslsbor^ 1,702 1,855 -4 153 4- 9,0 9,035 10,512 -41,477 -416,3 4,182 5,250
b/aulsn 303 345 -4 42 4-13,9 2,830 3,319 -4 489 4-17,8 1,487 1,934

.lui'ît 10,551 11,012 4- 461 -4 4.4 50,955 59,972 -49,017 -415,0 23,286 28,038
lîgnton 10,846 11,999 4- 1153 4- 2.81Z16.429 149,643 4- ZZ.ZI4 4-10,5 163,082 183,463
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demjenigen pro 1921 nach Amtsbezirken und Landesteilen.

Schweine Schale Ziegen

allein
mehr + mehr + mehr +

mehr +
Weniger —

als 1921
Bestand

1921

Bestand

1926

weniger —
als

1921 Bestand

1921

Bestand

1926

weniger —
als

1921 Bestand

1921

Bestand

1926

weniger —
als

1921

absolu! in % absolut in % absolut in % absolut in %

+ 43
+ 381
+ 412
+ 15

7 3?
+ 447
+1,395
+2,656

+ 1,9
+ 7,8
+10,4
+ 0,6

- 1,0
+11,2
+13,5
+ 8,4

2,122
3,596
2,213
1,026
1,248
2,777
6,525

19,507

1,602
3,016
1,701

658
907

2,169
6,432

16,485

- 520

- 580

- 512

- 368

- 341

- 608

- 93

-3,022

-24,5
— 16,1
-23,1
-35,8
-27,3
-21,9
- +4
-15,5

1,447
1,985
2,133
1,375
1,433
1,927
2,712

13,012

613
617
962
708
644

1,007
1,134
5,685

- 834
-1,368
-1,171
- 667

- 789

- 920
-1,578
-7,327

-57,6
-68,9
-54,9
-48,5
-55,1
-47.7
-58,2
-56,3

3,728
8,204
5,034
2,097
3,843
3,471
2,358

28,735

2,454
6,491
4,171
1,537
3,216
2,982
1,944

22,795

-1,274
-1,713
- 863

- 560
- 627

- 489
- 414

-5,940

-34,2
-20,9
-17,1
-26,7
-16,3
-14,1
-17,e
-20,7

+ 921
+ 678
+1,599

+ 9,1
+ 7,0

+ S,1

8,191
10,277
18,468

8,068
9,754

17,822

- 123

- 523

- 646

- +5
- 5,1

- 3,5

3,337
2,536
5,S73

1,838
1,439
3,277

-1,499
-1,097
-2,596

-44,9
-43,2
-44,2

2,239
1,447
3,686

1,849
1,203
3,052

- 390
- 244

- 634

-17,4
-16,9
-17,2

+1,339
+1,157
+ 400
+ 643
+1,620
+ 960
+ 932
+7,051

+10,3
+12,4
+ 8,5
+15,2
+14,6
+16,7
+ 9,8
+12,2

10,093
6,754
2,601
5,267

10,689
5,600
9,723

50,727

10,579
6,629
2,261
5,848

11,929
6,479

10,425
54,150

+ 486

- 125
— 340
+ 581

+ 1240
+ 879
+ 702

+3,423

+ 4,8
-1,9
-13,1
+11,0
+11,6
+15,7
+ 7,2

+ 6,7

1,840
2,037
1,513

334
1,856

577
2,107

10,264

959
1,055

668
281

1,192
274

1,182
5,611

- 881

- 982

- 845

- 53

- 664

- 303

- 925

-4,653

-47,9
-48,2
-55,8
-15,9
-35,8
-52,5
-43,9
-45,8

930
1,654
1,596

639
1,309

660
1,139
7,927

921
1,323
1,194

524
1,106

611
922

6,601

- 9

- 331

- 402

- 115
- 203
- 49
- 217

-1,326

- i,c
-20,C
-25,2
-18,C
-15,5
- 7,4
-19,1
-16,7

+ 687
+ 656
+1,843

+ 8.5
+12,2
+10,0

7,187
5,222

12,409

6,984
5,105

12,089

- 203

- 117

- 320

- 2,8

- 2,r

- 2,6

1,057
646

1,703

453
278
731

- 604

- 368

- 972

-57,1
-57,C
-57,1

958
1,248
2,206

931
1,201
2,132

- 27

- 47

- 74

- 2,8
- 8,8

- 3,4

+ 521
+ 113
+ 769
+1,105
+ 472
+2,980

+12,7
+23,0
+22,2
+16,0
+17,6
+17,4

4,125
974

3,909
8,536
4,515

22,059

3,653
684

3,076
9,190
4,775

21,378

- 472

- 290

- 833

+ 654
+ 260

- 681

-11,4
-29,8
-21,3
+ 7,7
+ 5,8

- 3,1

335
110
234
597
287

1,563

155
59
49

401
380

1,04

- 180

- 51

- 1S5

- 196
+ 93

- 519

-53,7
-46,4
-79,1
-32,8
+32 ,4

-33,2

722
295
894

1,062
351

3,324

688
210
714
734
320

2,666

- 34

- 85

- 180
- 328
- 31

- 658

— 4,7
-28,8
-20,1
-30,2
- 8,8

-19,8

+ 243
+ 708
+1,007
+ 33
+1,246
+1,068
+ 447
+4,752
+ 20,381

+40,2
+15,0
+24,5
+ 1,2
+23,2
+25.5
+30,1
+20,4
+12,5

682
3,611
3,891
2,419
7,875
5,136
1,599

25,213
148,383

798
2,717
3,227
1,789
4,937
3,763
1,331

18,562
140,486

+ 116

- 894

- 664

- 630
-2,938
-1,373
- 268

-6,651
-7,897

+17,0
-24,8
-17,1
-26,0
-37,3
-26,7
-16,8
-26,4
- 5,3

151
1,004

979
826

1,386
1,167

191

5,704
58,119

79
379
372
472
577
525

37

2,441
18,789

- 72

- 625

- 607

- 354

- 809

- 642

- 154

-3,263
-19,330

-47,7
-62 ,2

-62,6
-42,8
-58,4
-55,6
-80,6
-57,2
-50,7

171
391
542
275
864
517
556

8,316
49,194

117
285
448
254
692
408
412

2,616
39,862

- 54

- 106
- 94

- 21

- 172
- 109
- 144

- 700

-9,332

-31,e
-27,1
-17,3
- 7,1
-19.2
-21,1
-25,2
-21,1
-19,0
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'IvwMMMn pro 1921 naà ^.inMoàkou uii«1 I^Äiiävstvilvii.

8ob>voiiio 8obalo Alvgoii

Älein
mà 4- mobr 4- inobr 4-

mobr -l-
vsnÍAsr —

Äs 1921

Lo-
stand
1921

Le-
stand
1926

womFer —

à
1921

Lost

sud
1921

Lo-
stand
1926

Monitor —

à
1921

Lo-
stand
1921

Lo-
stand
1926

v^onÎAor —
aïs

1921

sbsàl w >X> Absolut w °X> absolut in °/c> in°/°

4- IS
4- S81
4- 112
4- IS
7 37
4- 117
4-1,395
4-2,656

4- 1,3
-I- 7,8
4-10.1
4- 0,6

- 1,0
4-11,2
4-13,5
4- 8,4

2,122
3,536
2,213
1,026
1,218
2,777
6,525

19,507

1,602
3,016
1,701

658
907

2,169
6,132

10,485

- 520

- 580

- 512

- 368

- 311

- 608

- 93

-3,022

-21,5
— 16,1
-23,1
-35,8
-27,3
-21,9
- 1,1

-15,5

1,117
1,985
2,133
1,375
1,133
1,927
2,712

13,012

613
617
962
708
611

1,007
1,131
5,685

- 831
-1,368
-1,171
- 667

- 789

- 920
-1,578
-7,327

-57,6
-68,9
-51,9
-18.5
-55,1
-17.7
-58,2
-56,3

3,728
8,201
5,031
2,097
3,813
3,171
2,358

28,735

2,151
6,191
1,171
1,537
3,216
2,982
1,911

22,795

-1,271
-1,713
- 863

- 560
- 627

- 189
- 111

-5,040

-31,2
-20,9
-17,1
-26,7
-16,3
-11,1
-17,0
-20,7

4- 921
4- 678
4-1,599

4- 9,1
4- 7.0
4- 8,1

8,191
10,277
18,408

8,068
9,751

17,822

- 123

- 523

- 046

- 1,5

- S.1

- 3,5

3,337
2,536
5,878

1,838
1,139
3,277

-1,199
-1,097
-2,506

-11,9
-13,2
-44,2

2,239
1,117
3,686

1,819
1,203
3,052

- 390
- 211

- 634

-17,1
-16,9
-17,2

4-1.339
4-1,157
7 100
7 613
4-1.62»
4- 360
4- 932
4-7,051

-410,3
4-12,1
4- 8,S
4-15,2
4-11,0
4-16,7
4- 3,8
4-12,2

10,033
6,751
2,601
5,267

10,689
5,600
9,723

50,727

10,579
6,629
2,261
5,818

11,929
6,179

10,125
54,150

4- 186

- 125
— 310
4- 581
4- 1210
4- 879
4- 702

-b8,423

4- i.8
-1,9
-13,1
4-11,0
4-11,6
4-15,7
4-7.2
-4 «.7

1,810
2,037
1,513

331
1,856

577
2,107

10,264

959
1,055

668
281

1,192
271

1,182
5,611

- 881

- 982

- 815

- 53

- 661

- 303

- 925

-4,653

-17,9
-18,2
-55,8
-15,9
-35,8
-52,5
-13,9
-45,3

930
1,651
1,596

639
1,309

660
1,139
7,027

921
1,323
1,191

521
1,106

611
922

6,601

- 9

- 331

- 102

- 115
- 203
- 19
- 217

-1,326

- 1.0
-20,0
-25.2
-18,0
-15,5
- 7.1
-19,1
-16,7

7 687
4- 656
4-1.343

4- 8.S

4-12,2
4-10.V

7,187
5,222

12,409

6,981
5,105

12,089

- 203

- 117

- 320

- 2,8
-2,2
- 2.6

1,057
616

1,703

153
278
731

- 601

- 368

- 072

-57,1
-57,0
-57,1

958
1,218
2,206

931
1,201
2,132

- 27

- 17

- 74

- 2,8
- 3,8

- 3.4

7 321

^ 113
7 769
71.10s
4- 172
4-2.080

4-12,7
4-23.0
4-22,2
4-16,0
4-17,6
4-17,4

1,125
971

3,909
8,536
1,515

22,059

3,653
681

3,076
9,190
1,775

21,378

- 172

- 290

- 833
4- 651
4- 260

- «81

-11,1
-29,8
-21,3
4- 7.7
4- 5,8

- 3.1

335
110
231
597
287

1,563

155
59
19

101
380

1,04

- 180

- 51

- 185

- 196
4- 93

- 510

-53,7
-16,1
-79,1
-32,8
4-32 ,1

-33,2

722
295
891

1,062
351

3,324

688
210
711
731
320

2,666

- 31

- 85

- 180
- 328
- 31

- 658

— 4,7
-28.8
-20,1
-30,9
- 8,8

-10,8

7 213
7 ?08
4-1,007
7 33
^1-216
71.008
4- 117
4-4.752
4- 2S.ZSI

4-10,2
4-15,6
4-21,5
4-1,2
4-23,2
4-25.5
4-30,1
4-20,4
4-12,5

682
3,611
3,891
2,119
7,875
5,136
1,593

25,219
I4S.ZSZ

798
2,717
3,227
1,789
1,937
3,763
1,331

18,562
W,M

4- 116

- 891

- 661

- 630
-2,938
-1,373
- 268

-6,651
-7,897

4-17,0
-21,8
-17,1
-26,0
-37,3
-26,7
-16,8
-26,4
- 5.3

151
1,001

979
826

1,386
1,167

191

5,704
Z8.1I9

79
379
372
172
577
525

37

2,441

ISM

- 72

- 625

- 607

- 351

- 809

- 612

- 151

-3,263
-19,330

-17,7
-62 ,2

-62,0
-12,8
-58,1
-55,0
-80,0
-57,2
-50,7

171
391
512
275
861
517
556

3,816
49,104

117
285
118
251
692
108
112

2,616
39,862

- 51

- 106
- 91

- 21

- 172
- 109
- 111

- 700

-9,332

-31,0
-27,1
-17,3
- 7.«

-19.9
-21.1
-25,9
-21,1
-10.0
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Tab. IV. (Schluss).
Darstellung

der Geflügel- und Bienenhaltung pro 1926 im Vergleich mit früherem Bestände
nach Amtsbezirken und Landesteilen.

Amtsbezirke

und

Landesteile

Geflügelhaltung Bienenhaltung

Besitzer Nutzgeflügel1) Besitzer Bienenvölker

Anzahl

pro

1926

2

na
seit

Anzali

u-
ame
1921

%

Stückzahl])

pro

1926

Stückzahl

pro

1921

Zuna
seit

Stüehali

ime
921

°//o

Anzahl

pro

1926

Z

na
seit

Anznh

u-
ame
1918

%

Anzahl

pro

1926

Anzahl

pro

1918

Zun
seit

Anzahl

ahme
1918

°//o

Oberhasle 846 22 2,7 6,467 5,583 884 15,8 56 18 47,4 562 344 218 63,4
Interlaken 2,218 302 15,8 19,456 13,400 6,056 45,2 294 96 48,5 1,686 995 691 69,4
Frutigen 1,666 107 6,8 13,319 10,168 3,151 31,0 138 17 14,0 768 699 69 9,9
Saanen 805 78 10,7 6,144 4,500 1,644 36,5 91 23 33,8 631 367 264 71,8
Obersimmental. 1,126 87 8,4 8,477 6,812 1,665 24,4 117 17 17,0 953 803 150 18,6
Niedersimment. 1,655 152 10,1 15,918 12,037 3,881 32,2 189 34 22,0 1,177 873 304 34,8
Thun 3,322 143 4,5 42,573 36,927 5,646 15,3 505 116 29,8 3,422 2,497 925 37,0

Oberland 11,638 891 8,3 112,354 89,427 22,927 25,6 1390 321 30,0 9,199 6,578 2,621 39,8

Signau 2,503 11 0,4 38,299 34,813 3,486 10,0 651 164 33,7 4,059 2,467 1,592 64,5
Trachselwald 2,262 - 92 -3,9 40,100 38,109 1,991 5,2 602 92 18,0 3,915 3,036 879 29,0

Emmental 4,765 - 81 -1,7 78,399 72,922 5,477 7,5 1263 256 25,7 7,974 5,503 2,471 44,9

Konolfingen 2,843 37 1,3 50,920 45,424 5,496 12,1 748 133 21,6 5,224 3,693 1,531 41,4
Seftigen. 2,369 84 3,7 39,092 33,169 5,923 17,9 407 119 41,3 2,924 2,125 799 37,6
Schwarzenburg. 1,294 - 35 -2,6 21,947 20,768 1,179 5,7 155 54 42,2 1,043 683 360 52,7
Laupen 1,014 6 0,6 22,197 17,950 4,247 23,7 161 33 25,8 1,167 944 223 23,6
Bern 3,067 117 4,0 68,659 54,772 13,887 25,4 565 117 26,1 4,304 3,013 1,291 42,8
Fraubrunnen 1,453 97 7,2 28,246 22,550 5,696 25,3 230 60 35,3 1,965 1,408 557 39,6
Burgdorf 2,202 83 3,9 43,809 36,787 7,022 19,1 473 75 18,8 3,796 2,930 866 29,6

Mittelland 14,242 389 2,8 274,870 231,420 43,450 18,8 2739 591 27,5 20,423 14,796 5,627 38,0

Aarwangen 2,529 - 4 -0,2 43,716 38,793 4,923 12,7 486 53 12,2 3,684 2,557 1,127 44,0
Wangen. 1,848 28 1,5 30,700 26,788 3,912 14,6 318 56 21,4 2,236 1,617 619 38,2

Oberaargau 4,877 24 0,6 74,416 65,581 8,885 13,5 S04 109 15,7 5,920 4,174 1,746 41,8

Büren 1.368 4 0,3 23,942 20,319 3,623 17,8 154 28 22,2 1,574 1,341 233 17,4
Biel 626 81 14,9 10,423 7,275 3,148 43,3 85 39 84,8 695 479 216 45,1
Nidau 1,541 147 10,6 29,632 21,435 8,197 38,2 169 36 27,0 1,547 1,553 - 6 - 0,4
Aarberg.... 2,014 13 6,4 40,554 35,156 5,398 15,4 260 52 25,0 1,795 1,523 272 17,9
Erlach 1,010 60 6,3 19,089 14,541 4,548 31,3 76 - 14 - 15,5 656 541 115 21,2

Seeland 6,559 305 4,9 123,640 98,726 24,914 25,2 744 141 23,4 6,267 5,437 830 15,3

Neuenstadt 335 19 6,0 4,248 3,704 544 14,7 52 22 73,3 243 241 2 0»
Courtelary. 1,531 33 2,2 23,083 18,617 4,466 24,0 207 68 48,9 1,509 850 659

v 1

77,5Münster. 1,953 42 2,2 27,947 24,204 3,743 15,5 338 116 52,2 1,654 809 845 104,4Freibergen. 986 43 4,6 12,673 10,405 2,268 21,8 234 71 43,6 1,027 585 442 75,5Pruntrut
Delsberg

3,070
1,877

131
90

4,4
5,0

45,835
24,573

37,864
21,044

7,971
3,529

21,1
16,8

507
331

80
97

18,8
41,4

2,569
1,945

1,901
1,261

668
684

35.1
54.2Laufen 958 89 10,2 12,495 9,832 2,663 27,1 79 1 1,3 623 610 13 2,1

Jura 10,710 447 4,3 150,854 125,670 25,184 20,0 1748 455 35,2 9,570 6,257 3,313 53,0|
Kanton 52,291 1975 3,9 814,533 683,746) 130,787 19,1 8678 1873 27,5 59,353| 42,745 16,608 15,5

1) Hühner aller Art (auch Hähne und Kücken), Gänse und Enten.
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là IV. (Kckluss).
vîìrstolluuss

àr ksvkliíAol- uuà LiviivnIioltouK pro 1926 à Vvr^Ioiä mit kröliorvio Lvàià
Hood VmtKlio/irken uvà I^antiostvilvii.

^mt8d?z!ià
Ulîll

liinâesteîls

sltliigelIialtuiiF lîumsûlmltun^

Lssil^or I0u1?AskIüMl I) IZssi1?sr IZisneiivöllisi'

>^>

c^,

im
sâ

àîà

u-
IMS
1921

°/°

2-, u-^ 54

5»

ce A

Z ^

Auim
ssil

8tiiàà

IMS
921

c>/
/c>

Z?
^ 5.

IM
ssii

àá

u-
IMS
1918

°/°

50

ZA
L s

o.

ov

Z o

Au n
seil

àiM

ilims
1918

0//o

ObsàaZls. 846 22 2,7 6,467 5,583 884 15,8 56 18 47,4 562 344 218 63,4
Inlsrlàsu 2,218 302 15,8 19,456 13,400 6,056 45,2 294 96 48,5 1,686 995 691 69,4
?rulisssn 1,666 107 6,8 13,319 10,168 3,151 31,0 138 17 14,0 768 699 69 9,9
Lasusii 865 78 10,7 6,144 4,500 1,644 36,5 91 23 33,8 631 367 264 71,8
Obsrsimmsntsl. 1,126 87 8,4 8,477 6,812 1,665 24,4 117 17 17,0 953 803 150 18,6
^isàsrsàmsnt. 1,655 152 10,1 15,918 12,037 3,881 32,2 189 34 22,0 1,177 873 304 34,8
làun 3,322 143 4,5 42,573 36,927 5,646 15,3 505 116 29,8 3,422 2,497 925 37,0

Vbvàllà II.SZS 891 8,3 II0M 89,427 22,927 25,6 1000 321 30,0 9,199 6,578 2,621 39,8

Lissnau 2,503 11 0.4 38,299 34,813 3,486 10,0 651 164 33,7 4,059 2,467 1,592 64,5
liaslissl^valà 2,262 - 92 -3.9 40,100 38,109 1,991 5.2 602 92 18,0 3,915 3,036 879 29,0

Hmmsuàl 4,765 - 81 -1,7 78,399 72,922 5,477 7,5 I0SZ 256 25,7 7,974 5,503 2,471 44,9

KouolkinMri. 2,843 37 1,3 50,920 45,424 5,496 12,1 748 133 21,6 5,224 3,693 1,531 41,4
LsItÌMN. 2,369 84 3.7 39,092 33,169 5,923 17,9 407 119 41,3 2,924 2,125 799 37,6
Lcliivur^sudiirA. 1,294 - 35 -2,6 21,947 20,768 1,179 5.7 155 54 42,2 1,043 683 360 52,7
Imupsn 1,014 6 0,6 22,197 17,950 4,247 23,7 161 33 25,8 1,167 944 223 23,6
Lsrn 3,067 117 4.0 68,659 54,772 13,887 25,4 565 117 26,1 4,304 3,013 1,291 42,8
?raubrunnsii 1,453 97 7.2 28,246 22,550 5,696 25,3 230 60 35,3 1,965 1,408 557 39,6
LuiA-loik 2,202 83 3,9 43,809 36,787 7,022 19,1 473 75 18,8 3,796 2,930 866 29,6

MttsIIlmà I4M 389 2,8 07-1.070 001,400 43,450 18,8 0700 591 27,5 00,400 I4.7SS 5,627 38,0

VarvànAsii 2,529 - 4 -0,2 43,716 38,793 4,923 12,7 486 53 12,2 3,684 2,557 1,127 44,0
^VanMn. 1,848 28 1,5 30,700 26,788 3,912 14,6 318 56 21,4 2,236 1,617 619 38,2

Vlivraarxau 4,377 24 0,6 74.416 65,581 8,835 13,5 804 109 15,7 5,920 4,174 1,746 41,8

Lürsn 1.368 4 0,3 23,942 20,319 3,623 17,8 154 28 22,2 1,574 1,341 233 17,4
Lisì 626 81 14,9 10,423 7,275 3,148 43,3 85 39 84,8 695 479 216 45,1
^siclau 1,541 147 10,6 29,632 21,435 8,197 38,2 169 36 27,0 1,547 1,553 - 6 - 0,4
^arberZ.... 2,014 13 6.4 40,554 35,156 5,398 15,4 260 52 25,0 1,795 1,523 272 17,9
Lrlàsli 1,010 6V 6,3 19,089 14,541 4,548 31,3 76 - 14 - IS,S 656 541 115 21,2

8vôlallà 6,559 305 4.9 I0ZM 98,726 24,914 25,2 744 141 23,4 6,267 5,437 830 15,3

^sueQsiaàt 335 19 6,0 4,248 3,704 544 14,7 52 22 73,3 243 241 2 0?
Lourtslui^. 1,531 33 2,2 23,083 18,617 4,466 24,0 207 68 48,9 1,509 850 659 77,5àlûnslsr. 1,953 42 2,2 27,947 24,204 3,743 15,5 338 116 52,2 1,654 809 845 104,4àibsrMn. 986 43 4,6 12,673 10,405 2,268 21,8 234 71 43,6 1,027 585 442 75,5?runtrut
DsIsbgrA

3,070
1,877

131
90

4,4
5,0

45,835
24,573

37,864
21,044

7,971
3,529

21,1
16,8

507
331

8»
97

18,8
41,4

2,569
1,945

1,901
1,261

668
684

35.1
54.2I^Mkgll 958 89 10,2 12,495 9,832 2,663 27,1 79 1 1,3 623 610 13 2.1

4»iu 10,710 447 4.3 IS0M IZS.S70 25,184 20,0 1710 455 35,2 9,570 6,257 3,313 53,0
Hàntoa 00.701 1070 3,9 »11,000 M,?4öl IZ0,?S? 19,1 se?» 1S7Z 27,5 eg.sszl 40.740 ISM 15,5

Hülmsr sllsr àt <Mà Ilàlms uuà Küsksn), dânss unâ Lntsn.
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Tab. V.

Yerkältniszahlen zur Darstellung des Tiefstandes vom 21. April 1926
nach Amtsbezirken und Landesteilen.

Der Viehstand unterschieden nach den beiden Hauptkategorien Gross- und Kleinvieh.

Amtsbezirke
und

Landesteile

Stückzahl der beiden Hauptkategorien

im
gesamten

Grossvieh
(Rindvieh und

Pferde)

Stückzahl °//o

Kleinvieh
(Schweine, Schafe

und Ziegen)

Stückzahl °//o

Es kommen auf
1 Viehbesitzer

Stück
Grossvieh

Oberhasle
Interlaken
Frutigen
Saanen
Obersimmental
Niedersimmental
Thun

Oberland

Signau
Trachselwald

Emmental

Konolfingen
Seftigen
Schwarzenburg
Laupen
Bern
Fraubrunnen
Burgdorf.

Mittelland

Aarwangen
Wangen

Oberaargau

Büren
Biel
Nidau
Aarberg
Erlach.

Seeland

Neuenstadt
Courtelary
Münster
Freibergen
Pruntrut.
Oelsberg
Laufen

Jura
Kanton

10,875
23,368
18,682
10,226
16,030
17,458
32,813

129,152

34,582
33,684
68,266

38,172
29,546
14,040
15,601
39,236
19,905
32,864

189,364

25,346
18,515
43,861

12,189
2,235

11,754
25,595
13,460
65,233

3,889
14,529
15,992
14,233
23,453
17,063
5,444

94,603
590,779

6,206
13,244
11,848

7,323
11,263
11,300
23,303
84,487

22,827
21,288
44,115

25,713
20,539

9,917
8,948

25,009
12,541
20,335

123,002

16,978
11,931
28,909

7,693
1,282
7,915

15,270
7,985

40,145

2,895
11,148
11,945
11,718
17,247
12,367

3,664
70,984

391,642

57,1
56,7
63,4
71.6
70,3
64.7
71.1
65.3

66,0
63.2
64,6

67.4
69.5
70.6
57,4
63.7
63,0
61,9
65,0

67.0
64,4
65,9

63.1
57,4
67.3
59,6
59.3
61.6

74.4
76.7
74,7
82,3
73.5
72,5
67,3
75,0
66,3

4,669
10,124

6,834
2,903
4,767
6,158
9,510

44,965

11,755
12,396
24,151

12,459
9.007
4,123
6,653

14,227
7,364

12,529
66,362

8,368
6,584

14,952

4,496
953

3,839
10,325

5,475
25,088

994
3,381
4,047
2,515
6,206
4,696
1,780

23,619
199,137

42,9
43.3
36.6
28.4
29.7
35.3
28,9
34.7

34,0
36.8
35.4

32,6
30.5
29,4
42.6
36.3
37.0
38.1
35,0

33.0
35,6
34.1

36.9
42.6
32.7
40.4
40,7
38.4

25.6
23,3
25,3
17.7
26.5
27,5
32,7
25,0
33,7

6.2
4,0
6,6
9.0
9.6
6,8
7.3

6,5

9,5
9.2
9.3

9,5
8.8
7.7
9.2

10,1
9.7

10.1
9.4

7.5
7.3
7.4

6,4
4.4
5.9
8,3
8.5
7.1

7.8
8.9
7.2

12.2
6.8
7,1
4,1

7,5
7.9

- SS -là v.

VvrlMtllisAAlià 2vr Darstellung àss Vivdstauàos vom 21. ^pril 1926
iiîìà ^mtsboziirkvii unà lâàtvilon.

Der Viekstâvà untersekiecken naeli äen beiàen UnupikateZorien Kross- unà Xleinviek.

^intsdv^irkv
Ullck

I-anâvsteile

8tüek^sli! «ler Iiviàvn Ilauptknte^orien

im
Aesomton

drossvià
<Iìinclvisk nncl

?kerào)

Ltück^alil «V/o

Xlsinvieli
^Làvsine, Lekaks

unà biegen)

Llnel^okl 0//o

ZZs kommen nnk
1 Violibssit?sr

Ltück
dross-
violi

ddorknsls
Iiàrlàen
?rutiAsn
Lnnnon
ObgrsimmentÄ
Kisäsrsimmsntnl
lknn

vboànà

LiAnau
lraolisslivnlcl

IZmmvntàl

LonolkinMn
LsttÍMN
Lolivar^snburA
I^Änpon
Lern
I'rnnbrunnen.
Lurzzâork.

Mtteànà

^nr^vânAsn
^VnnZsn

OdvrnarAàU

2ürsn.
Liel.
Niànu.
àrderx
Lrlaà.

Sevîànâ

^EUSNStâàt
Lourtolnr^
^lnnsìsr
l'rsîKerAsn
^runìrnt.
DsIskorA.
I^àukon

àrs
Liinton

10,875
23,368
18,682
10,226
16,030
17,158
32,813

129,152

31,582
33,681
68,266

38,172
29,516
11,010
15,601
39,236
19,905
32,861

189,364

25,316
18,515
43,861

12,189
2,235

11,751
25,595
13,160
65,233

3,889
11,529
15,992
11,233
23,153
17,063
5,111

94,603
590,779

6,206
13,211
11,818

7,323
11,263
11,300
23,303
84,487

22,827
21,288
44,115

25,713
20,539

9.917
8.918

25,009
12,511
20,335

123,002

16,978
11,931
28,909

7,693
1,282
7,915

15,270
7,985

40,145

2,895
11,118
11,915
11,718
17,217
12,367

3,661
70,984

391,642

57,1
56,7
63,1
71.6
70,3
61.7
71.1
65,3

66.0
63.2
64,6

67.1
69.5
70.6
57,1
63.7
63,0
61,9
65,0

67.0
61.1
65,9

63,1
57,1
67.3
59,6
59,3
61.6

71,1
76.7
71,7
82,3
73,5
72,5
67,3
75,0
66,3

1,669
10,121

6,831
2,903
1,767
6,158
9,510

44,965

11,755
12,396
24,151

12,159
9.007
1,123
6,653

11,227
7,361

12,529
66,362

8,368
6,581

14,952

1,196
953

3,839
10,325

5,175
25,088

991
3,381
1,017
2,515
6,206
1,696
1,780

23,619
199,137

12,9
13,3
36.6
28,1
29.7
35.3
28,9
34.7

31.0
36.8
35.4

32,6
30.5
29.1
12.6
36.3
37.0
38.1
35,0

33.0
35,6
34.1

36.9
12.6
32.7
10,1
10,7
38.4

25.6
23,3
25,3
17.7
26.5
27,5
32,7
25,0
33,7

6.2
1,0
6,6
9.0
9.6
6,8
7.3

6.5

9.5
9.2
9.3

9,5
8.8
7.7
9.2

10,1
9.7

10.1
9.4

7.ô
7.3
7.4

6.1
1.1
5.9
8,3
8.5
7.1

7.8
8.9
7.2

12.2
6.8
7.1
1.1

7.5
7.9
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Tab. VI.

Die Rindyieheinheiten pro 1926 im Yergleich zu 1921 und 1916

nach Amtsbezirken und Landesteilen.

Amtsbezirke
Rindvieheinheiten

und

Landesteile
Total
1921

Total
1926

Zu- oder Abnahme
von 1921—1926

von
1916-1926

Zu- oder
Abnahme

absolut in % 1916 1926 absolut in %

Oberhasle
Inlerlaken
Frutigen
Saanen
Obersimmental
Niedersimmental
Thun

Oberland

6,189
13,376
11,567

7,593
11,122
11,229
24,924
S6,000

6,939
14,766
12,814

7,789
11,926
12,389
26,635
93,258

+ 750
+ 1,390
+ 1,247
+ 196
+ 804
+ 1,160
+ 1,711

+ 7,258

+12,1
+10,4
+10,8
+ 2,6
+ 7,2
+10,3
+ 6,9

+ 8,4

6,960
14,850
12,380

7,896
11,960
11,840
25,384
91,270

6,939
14,766
12,814

7,789
11,926
12,389
26,635
93,258

- 21

- 84

+ 434

- 107

- 34

+ 549
+1251
+198S

-0,3
-0,6
+3,5
-1,4
-0,3
+4,6
+4,9
+2,2

Signau
Trachselwald

Emmental

24,620
24,013
48,638

26,180
25,019
51,199

+ 1,560
+ 1,006

+ 2,566

+ 6,3
+ 4,2

+ 5,3

25.563
24,523
50,086

26,180
25,019
51,199

+ 617

+ 496

+1113

+2,4
+2,0
+2,2

Konolfingen
Seftigen
Schwarzenburg
Laupen
Bern
Fraubrunnen
Burgdorf

Mittelland

28,399
21,993
10,792
10,212
28,859
13,663
23,730

137,648

29,737
23,391
11,065
10,975
30,560
14.947
24,289

144,964

+ 1,338
+ 1,398
+ 273
+ 763
+ 1,701
+ 1,284
+ 559

+ 7,316

+ 4,7
+ 6,3
+ 2,5
+ 7,4
+ 5,9
+ 9,4
+ 2,4

+ 5,3

29,370
22,650
11,220
10.990
32,750
14,994
24,903

146,877

29,737
23,391
11,065
10,975
30,560
14,947
24,289

144,964

+ 367
+ 741

- 155

- 15
-2190
- 47

- 614

-1913

+1.2
+3,3
—1,4
-0,1
-6,7
-0.3
-2,5
-1,3

Aarwangen
Wangen

Oberaargau

18,631
13,169
31,800

19,646
13,978
33,624

+ 1,015
+ 809

+ 1,824

+ 5,5
+ 6,1

+ 5,7

19,328
14,297
33,625

19,646
13,978
33,624

+ 318

- 319

- 1

+1,6
-2,2
-0,00

Büren
Biel
Nidau
Aarberg
Erlach

Seeland

8,580
1,694
8,765

16,993
8,654

44,686

9,097
1,647
9,237

18,562
9,781

48,324

+ 517

- 47

+ 472
+ 1,569
+ 1,127

+ 3,638

+ 6,0

- 2,8
+ 5,4
+ 9,2
+13,0
+ 8,1

9,587
1,237

10,162
18,773

9,747
49,506

9,097
1,647
9,237

18,562
9,781

48,324

- 490
+ 410

- 925

- 211
+ 34

-1182

-5,1
+33,1
-9,1
-1,1
+0.3
-2,4

Neuenstadt
Courtelary
Münster
Freibergen
Pruntrut
Delsberg
Laufen

Jura
Kanton

2,571
11,699
12,357
11,977
18,544
13,032

3,749
73,929

422,696

3,222
12,524
13,656
13,411
20,251
14,322

4,208
81,594

452,963

+ 651

+ 825

+ 1,299
+ 1,434
+ 1,707
+ 1,290
+ 459

+ 7,665
+30,267

+25,3
+ 7,0
+10,5
+12,0
+ 9,2
+ 9,9
+12,2
+10,4
+ 7,1

3,060
12,710
13,430
12,970
19,291
13,740

4,085
79,286

450,650

3,222
12,524
13,656
13,411
20,251
14,322

4,208
81,594

452,963

+ 162

- 186
+ 226
+ 441

+ 960
+ 582
+ 123

+2308
+2313

+5,3
-1,4
+1,7
+3,4
+5.0
+4,2
+3,0
+2,9
+0,5
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lab. VI.

Viv Rmàvisdàksitou xro 1926 im VvrAlsià «u 1921 uml 1916

micii ^.mtsdvîiirkku maà I^nàostoilvu.

^wtsde/iiliv
I!in4vîvbkinbvitvn

uuâ

bauâestells
lotul
1921

l'cttitl
1926

Au- ocler ^.duakius
von 1921—1926

von
1916-1926

Au- o6sr
Vbnabms

absolut w °/o 1916 1926 absolut w °/>

Odsrbasls
luterlàen
?rutÎAsu
Laausu
Odsrsimmsutal
bsisâsrsiiuiusutal
Ibun

Obkrluuà

6,189
13,376
11,S67

7,593
11,122
11,229
24,924
86,000

6,939
14,766
12,814

7,789
11,926
12,389
26,635
93,258

4- 750
4- 1,390
-4 1,247
-I- 196
-4 804
4- 1,160
4- 1,711
4- 7,258

4-12,1
-410,4
-410,8
4- 2,6
-4 7,2
4-10,3
4- 6.9
-4 8,4

6,960
14,850
12,380

7,896
11,960
11,840
25,384
91,270

6,939
14,766
12,814

7,789
11,926
12,389
26,635
93,258

- 21

- 84
-I- 434

- 107

- 34
549

4-1251
-i-1988

-0,3
-0,6
4-3,5
-1.4
-0,3
4-1,6
4-1.9
-j-2 2

KissUÄU
?rsekse!vvs.I6

ümmvntol

24,620
24,013
48,633

26,180
25,019
51,199

4- 1,560
4- 1,006
4- 2,566

-4 6,3
-4 4.2

4- S,3

25.563
24,523
50,086

26,180
25,019
51,199

4- 617
-4 496

4^1113

-1-2.4
4-2,0
4-2,2

XouolkiuMn
KsltÍMU
LebvarxsuburA
baupsu
Lsru
?raubruuueu
IZurgclork

MttkUimâ

28,399
21,993
10,792
10,212
28,859
13,663
23,730

137,648

29,737
23,391
11,065
10,975
30,560
14.947
24,289

144,964

4- 1,338
4- 1,398
4- 273
4- 763
4- 1,701
4- 1,284
4- 559
-4 7,316

4- 4,7
-4 6,3
-4 2,5
4- 7.4
-4 5,9
4- 9,4
4- 2,4
4- 6,3

29,370
22,650
11,220
10.990
32,750
14,994
24,903

146,877

29,737
23,391
11,065
10,975
30,560
14,947
24,289

144,964

4- 367
-s- 741

- 155

- 15
-2190
- 47

- 614

-1913

4-1.2
4-3,3
—1.4
-0.1
-6.7
-0.3
-2,5
-1,3

^.arvauZsu
"WanAsn

Oberauixau

18,631
13,169
31,800

19,646
13,978
33,624

4- 1,015
4- 809

4- 1,824

-4 5,5
4- 6,1

4- 6,7

19,328
14,297
33,625

19,646
13,978
33,624

4- 318

- 319

- 1

4-1,6
-2,2
-0,00

Lürsn
LisI
bliäau
^arberZ
IZrlaob

8vànà

8,580
1,694
8,765

16,993
8,654

44,686

9,097
1,647
9,237

18,562
9,781

48,324

4- 517

- 47
4- 472
4- 1,569
4- 1,127
4- 3,638

-4 6.0

- 2.8
-4 5,4
4- 9,2
4-13,0
4- 8,1

9,587
1,237

10,162
18,773

9,747
49,506

9,097
1,647
9,237

18,562
9,781

48,324

- 490
4- 410

- 925

- 211
4- 34

-1182

-5,1
4-33,1
-9,1
-1,1
4-0.3

-2,4
blsusustaât
Courtolarz^
Minster
?rsiberg'sn
?ruutrut
OelsberZ
baukon

.lura
Huuton

2,571
11,699
12,357
11,977
18,544
13,032

3,749
73,929

422,696

3,222
12,524
13,656
13,411
20,251
14,322

4,208
81,594

452,963

4- 651
4- 825
4- 1,299
4- 1,434
4- 1,707
4- 1,290
4- 459

4- 7,665
4-30,267

4-25,3
-4 7.0
4-10,5
4-12,0
-4 9,2
-4 9,9
4-12,2
4-10,4
4- 7,1

3,060
12,710
13,430
12,970
19,291
13,740

4,085
79,286

450,650

3,222
12,524
13,656
13,411
20,251
14,322

4,208
81,594

452,963

-i- 162

- 186
4- 226
4- 441
-I- 960
-4 582
4- 123

-t-2308
4^2313

4-5,3
-1.4
4-1,7
-43,4
4-5.0
4-4.2
-43,0
-42,9
^0.5
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Tab. VII.

Verhältniszahlen zur Darstellung des Yiehstandes vom 21. April 1926
nach Amtsbezirken und Landesteilen.

Verhältnis der einzelnen Viehgattungen zueinander.

Von den Rindvieheinlieiten machen aus à
C=> 03

Amtsbezirke Rindvieh- Kleinvieh « "1
^ "53

und einheiten Rinde2 aa

Landesteile pro 1926 Pferde

°//o

vieh

°//o

Total
°//o

Schweine

°//o

Schafe

°//o

Ziegen
°//o

J77Z -Qoa qÊH

-S a

Oberhasle 6,939 2,9 87,5 9,6 5,8 0,9 2,9 6,9
Interlaken 14,766 3,4 87,4 9,2 5,1 0,4 3,7 4,5
Frutigen 12,814 2,3 90,9 6,8 3,3 0,7 2,8 7,2
Saanen 7,789 3,9 91,4 4,7 2,1 0,9 1,7 9,6
Obersimmental 11,926 2,6 92,7 4,7 1,9 0,5 2,3 10,1
Niedersimmental 12,389 4,8 88,0 7,2 4,4 0,8 2,0 7,5
Thun 26,635 16,3 76,6 7,1 6,0 0,4 0,7 8,4

Oberland 93,25S 7,0 85,9 7,1 4,4 0,6 2,1 7,2

Signau 26,180 11,4 79,6 9,0 7,7 0,7 0,6 10,8
Trachselwald 25,019 12,6 76,7 10,7 9,7 0,6 0,4 10,8

Emmental 51,199 12,0 78,2 9,8 8,7 0,6 0,5 10,8

Konolfingen 29,737 12,2 78,4 9,4 8,9 0,3 0,2 11,0
Seftigen 23,391 12,6 79,4 8,0 7,1 0,4 0,5 10,0
Sehwarzenburg 11,065 11,3 82,1 6,6 5,1 0,6 0,9 8,6
Laupen 10,975 13,5 72,6 13,9 13,3 0,2 0,4 11,3
Bern 30,560 23,1 66,5 10,4 9,7 0,4 0,3 12,4
Fraubrunnen 14,947 14,2 74,4 11,4 10,8 0,2 0,4 11,6
Burgdorf 24,289 14,2 74,2 11,6 10,7 0,5 0,4 12,1

Mittelland 144,964 15,1 74,8 10,1 9,3 0,4 0,4 11,1

Aarwangen 19,646 12,2 78,3 9,5 8,9 0,2 0,4 8,7
Wangen 13,978 13,8 76,2 10,0 9,1 0,2 0,7 8,5

Oberaargau 33,624 12,9 77,4 9,7 9,0 0,2 0,5 8,6

Büren 9,097 13,8 75,4 10,8 10 0,2 0,6 7,5
Biel 1,647 31,1 57,1 11,8 10,4 0,4 1,0 5,6
Nidau 9,237 15,8 75,2 9,0 8,3 0,1 0,6 6,9
Aarberg 18,562 14,4 72,6 13,0 12,4 0,2 0,4 10,1
Erlach 9,781 16,5 70,7 12,8 12,2 0,4 0,2 10,5

Seeland 48,324 15,6 72,7 11,7 11,1 0,2 0,4 8,6

Neuenstadt 3,222 10,1 83,1 6,8 6,2 0,3 0,3 8,7
Courtelary 12,524 15,2 78,9 5,9 5,4 0,3 0.2 10,0
Münster 13,656 18,2 75,3 6,5 5,9 0,3 0,3 8,2
Freibergen 13,411 26,4 69,8 3,8 3,3 0,3 0,2 13,9
Pruntrut 20,251 24,5 68,8 6,7 6,1 0,3 0,3 7,9
Belsberg 14,322 19,4 73,4 7,2 6,6 0,4 0,2 8,2
Laufen 4,208 12,3 78,9 8,8 7,9 0,8 0,1 4,7

Jura 81,594 20,2 73,5 6,3 5,7 0,3 0,3 8,7
Kanton 452,963 13,9 77,2 8,9 7,8 0,4 0,7 9,1

- ei -
l^b. VII.

VerlûìltnàîMvu Varstvllun^ à«8 Vivdsààes vom 21. ^pril 1926
naoli ^mt8l)oxirl<«n onil I^amiostoilvm

Verhältnis äer einzelnen ViekZattungen ûueinanàer.

Von «Ion Wnàvivdeilllttiiten innodeu NN8 à Z
^intsde^irke Hincivislr- Xlsinvià

Zz -W

^ 'S-
unâ oinlrsiisn kinà-

I/îìinIssteZIv pro 1926 ?ksr<Ik!

0//o

vià
»//c>

lotal
0//c>

8àeios

o//o

Làà
o//o

AsMN
0//o Z U

Odorlrnslo 6,939 2,9 87,5 9,6 5,8 0,9 2,9 6,9
làrlàsn 14,766 3,4 87,4 9,2 5,1 0,4 3.7 4.5
VrulÍAen 12,814 2.3 90,9 6,8 3,3 0,7 2,8 7,2
Lnonsn 7,789 3,9 91,4 4,7 2.1 0,9 1,7 9,6
Obsrsiinmsnts.1 11,92k 2,6 92,7 4.7 1,9 0,5 2,3 10,1
lNLâersiininvntgl 12,389 4,8 88,0 7.2 4,4 0,8 2,0 7.5
Idnn 26,635 16,3 76,6 7.1 6,0 0,4 0.7 8,4

0I»kàn«I S3,258 7,0 85,9 7.1 4,4 0,6 2,1 7,2

LiAnau 26,180 11,4 79,6 9,0 7,7 0,7 0,6 10,8
^roekselvsld 25,019 12,6 76,7 10,7 9,7 0,6 0,4 10,8

üinmental 51.19S 12,0 78,2 9.8 8,7 0,6 0,5 10,8

ÜONolkinASN 29,737 12,2 78,4 9,4 8,9 0,3 0.2 11,0
LsktlMN 23,391 12,6 79,4 8,0 7.1 0.4 0,5 10,0
LehwAr^LllburA. 11,065 11,3 82,1 6,6 5,1 0,6 0,9 8,6
I^nupvn 10,975 13,5 72,6 13,9 13,3 0.2 0,4 11,3
Lern 30,560 23,1 66,5 10,4 9,7 0,4 0,3 12,4
Vroubrnnnsn.... 14,947 14,2 74,4 11,4 10,8 0,2 0,4 11,6
Lnrg'äorl 24,239 14,2 74,2 11,6 10,7 0,5 0,4 12,1

NittvIImnI 144,964 15,1 74,8 10,1 9,3 0,4 0.4 11.1

^.arvnnAsn 19,646 12,2 78,3 9,5 8,9 0.2 0,4 8,7
^VsnASN 13,978 13,8 76,2 10,0 9,1 0.2 0,7 8,5

vdeiilÄisseri 33,624 12,9 77,4 9.7 9,0 0,2 0,5 8,6

Lürsn 9,097 13,8 75,4 10,8 10 0.2 0,6 7.5
Lisl 1,647 31,1 57,1 11,8 10,4 0.4 1,0 5,6
l^läan 9,237 15,8 75,2 9,0 8,3 0.1 0,6 6,9
àrdorss 18,562 14,4 72,6 13,0 12,4 0,2 0.4 10,1
Lrwà 9,781 16,5 70,7 12,8 12,2 0.4 0.2 10,5

8kvIan«I 48,324 15,6 72,7 11,7 11,1 0.2 0,4 8,6

^lsnsnsinàt 3,222 10,1 83,1 6,8 6.2 0,3 0,3 8,7
Lonrislor^ 12,524 15,2 78,9 5,9 5.4 0,3 0.2 10,0
^lünstsr 13,656 18,2 75,3 6,5 5,9 0,3 0.3 8.2
?rgibMAgn 13,411 26,4 69,8 3,8 3,3 0,3 0,2 13,9
k'rnnlrut 20,251 24,5 68,8 6.7 6,1 0,3 0,3 7,9
DölsIZMA 14,322 19,4 73,4 7,2 6,6 0.4 0,2 8,2
Ironien 4,208 12,3 78,9 8,8 7.9 0,8 0.1 4,7

>1uro 81,594 20,2 73,5 6,3 5.7 0,3 0.3 8.7
Lenton 452,963 13,9 77,2 8,9 7.8 0.4 0,7 9.1
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Tab. VIII.

Yerhältniszalilen zur Darstellung des Yiehstandes vom 21. April 1926
nach Amtsbezirken und Landesteilen.

Der Viehstand im Verhältnis zur Bevölkerung.

60
G

Auf 100 Einwohner kommen:

Amtsbezirke fe 00

^ ^ t-4
Anzah Stück

und

Landesteile 't: o •+->

g-S8
Viehbesitzf

Rindvieheinheiten

Pferde

inkl.

Esel

u.

Maultiere

Rinc

es
o

es n
-S

so

vieh

<o es

W 73

Schweine Schafe Ziegen Nutzgeflügel Bienenvölker

Oberhasle 6,507 15,4 106,6 2,1 93,3 35,6 24,6 9,4 37,7 99,4 8,6
Intcrlaken 28,039 11,8 52,7 1,2 46,1 18,8 10,8 2,2 23,1 69,4 6,0
Frutigen 12,553 14.3 102,1 1,5 92,8 34,9 13.6 7,7 33,2 106,1 6,1
Saanen 6,276 12,9 124,1 3,3 113,4 42,7 10,5 11,3 24,5 97,9 10,1
Obersimmental 7,815 15,1 152,6 2,7 141,5 46,1 11,6 8,2 41,2 108,5 12,2
Niedersimmental 12,892 12,8 96,1 3,1 84,6 34,6 16,8 7,8 23,1 123,5 9,1
Thun 42,426 7,5 62,8 6,8 48,1 27,6 15,2 2,7 4,6 100,3 8,0

Oberland 116,508 11,1 80,0 3,8 68,8 29,6 14,1 4,9 19,6 96,4 7,9

Signau 25,035 9,6 104,6 8,0 83,2 44,3 32,2 7,3 7,4 153,0 16,2
Trachselwald 25,278 9,1 99,0 8,3 75,9 40,9 38,6 5,7 4,8 158,6 15,5

Emmental 50,318 9,4 100,7 8,2 79,5 42,6 35,4 6,5 6,1 155,8 15,8

Konolfingen 32,448 8,4 91,7 7,4 71,8 44,2 32,6 3,0 2,9 156,9 16,1
Seftigen 22,553 10.4 103,7 8,7 82,4 46,7 29,4 4,7 5,9 173,3 13,0
Schwarzenburg 11,530 11,2 96,0 7,2 78,8 44,4 19,6 5,8 10,4 190,4 9.0
Laupen 9,923 9,8 110,6 9,9 80,2 49,0 58,9 2,8 5,3 223,7 11,8
Bern 139,909 1,8 21,8 3,4 14,5 9,1 8,5 0,9 0,8 49,1 3,1
Fraubrunnen 15,127 8,5 98,8 9,4 73,5 44,3 42,8 1,8 4,0 186,7 13,0
Burgdorf 33,610 6,0 72,3 6,9 53,6 31,0 31,0 3,5 2,7 130,3 11,3

Mittelland 265,100 4,9 54,7 5,5 40,9 24,4 20,4 2,1 2,5 103,7 7,7

Aarwangen 29,795 7,6 65,9 5,4 51,6 29,3 23,4 1,5 3,1 146.7 12,3
Wangen 19,269 8,5 72,6 6,7 55,2 31,3 26,5 1,5 6,2 159,4 11,7

Oberaargau 49,064 8,0 68,5 5,9 53,0 30,1 24,6 1,5 4,3 151,7 12,1

Büren 13,512 9,0 67,3 6,2 50,3 30,4 27,0 1,1 5,1 177,2 11,6
Biel 36,662 0,8 4,5 0,9 2,6 1,7 1,9 0,2 0,6 28,4 1,9
Nidau 15,521 8,6 59,5 6,3 44,7 27,3 19,8 0,3 4,6 190,9 10,0
Aarberg 19,850 9,3 93,5 9,0 67,9 40,5 46,3 2,0 3,7 204,3 9,0
Erlach 8,299 11,3 117,9 12,9 83,3 37,9 57,6 4,6 3,9 230,0 7,9

Seeland 93,844 6,0 51,5 5,3 37,4 21,5 22,8 1,1 2,8 131,8 6,7

Neuenstadt 4,706 7,9 68,5 4,6 56,9 18,0 17,0 1,7 2,5 90,3 5.2
Courtelary 26,093 4,8 48,0 4,9 37,9 20,8 10,4 1,5 1,1 88,5 5,8
Münster 24,581 6,8 55,5 6,8 39,4 19,6 13,1 1,5 1,8 113,7 6,7
Freibergen 10,283 9,4 130,4 22,9 91,0 27,8 17,4 4,6 2,5 123,2 10,0
Pruntrut 25,324 10,1 80,0 13,1 55,0 26,1 19,5 2,3 2,7 181,0 10,1
Delsberg 19,217 9,0 74,5 9,7 54,7 27,3 19,6 2,7 2,1 127,9 10,1
Laufen 8,786 10,1 47,9 3,9 37,8 22,0 15,1 0,4 4,7 142,2 7,1

Jura 118,990 7,9 68,6 9,3 50,4 23,6 15,6 2,1 2,2 126,8 8,0
Kanton 693,819 7,2 65,3 6,1 50,4 28,4 20,3 2,7 5,7 117,4 8,6
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VIII.

VerlMtiiààliIvll xur vurstollung âvs Vivdstunäos vom 21. 1926
iisnli ^intskvnirkvn un»! 1^au«lv8tvilvn.

ver Viekstàllck im Verkültnis nur Bevölkerung.

do Vu k 100 Bimvokuer kommen i
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Oberkasle 6,507 15,4 106,6 2.1 93,3 35,6 24,6 9,4 37,7 99,4 8,6
Intorlaksn 28,039 11,8 52,7 1,2 46,1 18,8 10,8 2.2 23,1 69,4 6,0
Vruligon 12,553 14.3 102,1 1,5 92,8 34,9 13.6 7.7 33,2 106,1 6.1
Launen 6,276 12,9 124,1 3,3 113,4 42,7 10,5 11,3 24,5 97,9 10,1
Obersimmsnìal 7,815 15,1 152,6 2,7 141,5 46,1 11,6 8.2 41,2 108,5 12,2
^sis6srsiminental 12,832 12,8 96,1 3.1 84,6 34,6 16,8 7.8 23,1 123,5 9.1
Ikun 42,426 7.5 62,8 6.8 48,1 27,6 15,2 2.7 4.6 100,3 8.0

vkerlsnd 116,508 11,1 80,0 3.8 68,8 29,6 14,1 4.9 10,6 96,4 7,0

Lignau 25,035 9.6 104,6 8,0 83,2 44,3 32,2 7.3 7.4 153,0 16,2
Irackselwalcl 25,278 3.1 99,0 8,3 75,9 40,9 38,6 5,7 4.8 158,6 15,5

Bmmental 50,313 9.4 100,7 8.2 70,5 42,6 35,4 6.5 6.1 155,8 15,8

Konolkingen 32,448 8.4 91,7 7,4 71,8 44,2 32,6 3,0 2.9 156,9 16,1
Lsktigsn 22,553 10.4 103,7 8,7 82,4 46,7 29,4 1.7 5,9 173,3 13,0
Lekvvar^endurg 11,530 11,2 96,0 7.2 78,8 44,4 19,6 5,8 10,4 190,4 9.0
Raupen 9,923 9,8 110,6 9,9 80,2 49,0 58,9 2,8 5,3 223,7 11,8
Lern 139,909 1.8 21,8 3,4 14,5 9.1 8,5 0.9 0,8 49,1 3,1
?raubrunnon 15,127 8,5 98,8 9.4 73,5 44,3 42,8 1.8 4,0 186,7 13,0
Burgàorl 33,610 6,0 72,3 6,9 53,6 31,0 31,0 3,5 2,7 130,3 11,3

Mttelàull 265,100 4.9 54,7 5)5 40,0 24,4 20,4 2,1 2,5 103,7 7.7

Varvvangsn 29,795 7.6 65,9 5.4 51,6 29,3 23,4 1.5 3.1 146.7 12,3
IVangen 13,269 8,5 72,6 6,7 55,2 31,3 26,5 1.5 6,2 159,4 11,7

Okeruarguu 40,064 8,0 68,5 5.9 53,0 30,1 24,6 1.5 4.3 151,7 12,1

Bürgn 13,512 9.0 67,3 6.2 50,3 30,4 27,0 1,1 5.1 177,2 11,6
Biel 36,662 0,8 4,5 0,9 2,6 1.7 1.9 0.2 0,6 28,4 1.9
Màau 15,521 8,6 59,5 6,3 44.7 27,3 19,8 0,3 4.6 190,9 10,0
Varberg 13,850 9,3 93,5 9,0 67,9 40,5 46,3 2.0 3,7 204,3 9,0
Brlaek 8,299 11,3 117,9 12,9 83,3 37,9 57,6 4.6 3,9 230,0 7.9

8eànâ 03,844 6,0 51,5 5.3 87,4 21,5 22,8 1.1 2.8 131,8 6.7

I^suenstuàt 4,706 7,9 68,5 4,6 56,9 18,0 17,0 1,7 2.5 90,3 5.2
Lourislsr^ 26,093 4.8 48,0 4.9 37,9 20,8 10,4 1.5 1.1 88,5 5,8
Nünsisr 24,581 6,8 55,5 6,8 39,4 19,6 13,1 1,5 1.8 113,7 6,7
Brsibergsn 10,283 9.4 130,4 22,9 91,0 27,8 17,4 4.6 2.5 123,2 10,0
Brunlrul 25,324 10,1 80,0 13,1 55,0 26,1 19,5 2.3 2,7 181,0 10,1
Bslsberg 19,217 9,0 74,5 9,7 54,7 27,3 19,6 2,7 2,1 127,9 10,1
sanken 8,786 10,1 47,9 3,9 37,8 22,0 15,1 0.4 4,7 142,2 7,1

4ura 118,000 7.0 68,6 0,8 50,4 23,6 15,6 2.1 2,2 126,8 8.0
Kanten 603,810 7.2 65,3 6.1 50,4 26,4 20,3 2.7 5.7 117,4 8,6
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Tab. IX.

Yerhältniszahlen zur Darstellung des Yielistandes vom 21. April 1926
nach Amtsbezirken und Landesteilen.

Der Viehstand im Verhältnis zur produktiven Fläche.

Amtsbezirke

und

Landesteile
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Auf 1 []km 100 Hektaren kommen:
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Anzahl Stück

P-.

K-
T3
Ö
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cd

si

ex!
rö Ö
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Oberhasle
Interlaken
Frutigen
Saanen
Obersimmental
Niedersimmental
Thun

Oberland

Signau
Trachselwald

Emmental

Konolfingen
Seftigen
Schwarzenburg
Laupen
Bern
Fraubrunnen
Burgdorf

Mittelland

Aarwangen
Wangen

Oberaargau

Büren
Biel
Nidau
Aarberg
Erlach

Seeland

Neuenstadt
Courtelary
Münster
Freibergen
Pruntrut
Oelsberg
Laufen.

Jura
Kanton

13,616
29,330
26,975
17,291
21,693
19,452
16,834

145,191

19,337
13,218
82,555

14,697
13,312

9,760
5,144

14,415
8,247

12,399
77,974

9,959
8,188

18,147

5,290
1,210
5,883

10,207
5,999

28,589

3,861
17,988
17,825
13,712
20,092
17,075

4,307
94,860

897,316

51,0
50.3
47.5
45,0
55,0
63.7

158.2
64,2

135,4
189.3
157.2

202.3
175,7
113.4
213,3
212,0
181.2
195,9
185,9

197.3
170.7
185,3

172.0
136.1
157,0
181.8
163,0
169,0

83.4
69.6
76.6
97.8

100,8
83.9
97.7
86,0

114,0

1.0
1.1
0.7
1.2
1,0
2,0

17.2
3,0

10.3
15,9
12.6

16.4
14.7

8.5
19.1
32.7
17.2
18.6
18.8

16,0
15.7
15.9

15.8
28.3
16,6
17.5
17.9
17,5

5.6
7,0
9.3

17,2
16.5
10,9

8,0

11.6
10,6

44.6
44.0
43,2
41,2
50,9
56.1

121,2
55.2

107.7
145,2
122,9

158.5
139.6

93.1
154.8
140.8
134.9
145,4
139,0

154,4
130,0
143,4

129,6
77.7

118.0
132.1
115.2
122,9

69.3
54,9
57,7
68.2
69.4
61,6
77.1

63.2
88,0

17,0
18,0
16,3
15.5
16.6
22,9
69.7
23,7

57,3
78.3
65,9

97,7
79,0
52,5
94.5
88,0
81,2
84,0
82,9

87,7
73,7

51.4

77,7
50.0
72.1
78.6
52.5
70,4

22.0
30.1
28.7
20,9
32,9
30,7
44,9
29.6
46.2

11,8
10.3

6,3
3,8
4,1

11.1
38.2
11.4

41.7
73.8
54,8

72.0
49,8
23.2

113,7
82,8
78,6
84.1
69.4

70,1
62.3
66,6

69,1
56.5
52.3
90.0
79.6
74.8

20.7
15.1
18,1
13,0
24,6
22,0
30.9
19,6
35.4

4.5
2,1
3.6
4.1
3,0
5.2
6.7
3,9

9,5
10,9
10,1

6,5
7,9
6.8
5.4
8.3
3.3
9.5
7.2

4.5
3.4
4,0

2.9
4,9
0,8
3,9
6.3
3.6

2.0
2.1
2,1
3.4
2,9
3,1
0,9
2.5
4.7

18,0
16,4
10,8

5,9
14,8
15.3
11.6
15.7

9.6
9.1

9,4

6.3
9,9

12,2
10,0

7.7
7.4
7.4
8.5

9,3
14.7
11.8

13.0
17.4
12.1

7.2
5.3
9.3

3,0
1.6
2.5
1.8
3.4
2,4
9.6

2,8
10,0

47,5
66.3
49.4
35.5
39,1
81,8

252,8
77,4

198,1
303.4
240.8

346.5
293.6
224.9
431.7
476,3
342,5
353.3
352,5

439.0
374,9
410.1

452.4
861.4
503.7
428,3
334,9
432.5

110.0
128,3
156.8

92,4
228.1
143.9
290,1
159,0
205

- 63 -
IX.

Verhältniswahlen wnr Darstellung àes Vielistanäes vom 21. Vpril 1926
naeh àitshewirhen uncl Danàesteilen.

ver Viehstanà im Verhältnis wur proàuktiven ?Iâeks.
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Obsrhesls
Intsrlàsn
Lruti^en.
Kennen
Obersiininental
Xisâersiinmsntel
Ihun

vderlanck

Lignen
IrneliseLvelâ

Luriuentel

Xonolkingsn
LsktìAen
Ketivver^enburg
Leuxsn
Lern
Lreubrunnen
Lurgàork

Nittellimck

XervvenAsn
tVenAen

LdvrserKâu

Lürsn
Liel
Xiâeu
Xerdsrg
Lrîecli

8vvwrul

Xsusnsteàt
Lourtslerz?
ànstsr
Lrsibsrgen
Lruntrut
LelsdgrA.
Leuten.

lure
lîeuton

13,616
2S.330
26,975
17,291
21,693
19,452
16,834

145,191

19,337
13,218
32,555

14,697
13,312

9,760
5,144

14,415
8,247

12,399
77,974

9,959
8,188

18,147

5,290
1,210
5,883

10,207
5,999

28,589

3,861
17,988
17,825
13,712
20,092
17,075

4,307
94,86«

397,81«

51,0
50.3
47.5
45,0
55,0
63.7

158.2
«4,2

135,4
189.3
157.2

202.3
175,7
113.4
213,3
212,0
181.2
195,9
185,9

197.3
170.7
185,3

172.0
136.1
157,0
181.8
163,0
169,0

83.4
69.6
76.6
97.8

100,8
83.9
97.7
8«,0

114.«

1.0
1.1
0.7
1.2
1.0
2,0

17.2
3,0

10.3
15,9
12,«

16.4
14,7

8.5
19.1
32.7
17.2
18.6
18.8

16,0
15.7
15.9

15.8
28.3
16,6
17.5
17.9
17,5

5.6
7,0
9.3

17,2
16.5
10,9

8,0

11.6
10.«

44.6
44.0
43,2
41,2
50,9
56.1

121,2
55.2

107.7
145,2
122,9

158.5
139.6

93.1
154.8
140.8
134.9
145,4
139,0

154,4
130,0
143,4

129,6
77.7

118.0
132.1
115.2
122,9

69.3
54,9
57,7
68.2
69.4
61,6
77,1

«3,2
88,0

17,0
18,0
16,3
15.5
16.6
22,9
69.7
23,7

57,3
78.3
«5,9

97,7
79,0
52,5
94.5
88,0
81,2
84,0
82,9

87,7
73,7

81.4

77,7
50.0
72.1
78.6
52.5
70,4

22.0
30.1
28.7
20,9
32,9
30,7
44,9
29,«
4«,2

11,8
10.3

6,3
3.8
4.1

11.1
38.2
11.4

41.7
73.8
54,8

72.0
49,8
23.2

113,7
82,8
78,6
84.1
«9.4

70,1
62.3
««,«

69,1
56.5
52.3
90.0
79.6
74.8

20.7
15.1
18,1
13,0
24,6
22,0
30.9
19,«
35.4

4.5
2.1
3.6
4.1
3,0
5.2
6.7
3,9

9.5
10,9
10,1

6,5
7,9
6.8
5.4
8.3
3.3
9.5
7.2

4.5
3.4
4.0

2.9
4,9
0,8
3,9
6.3
8,k

2.0
2.1
2,1
3.4
2.9
3,1
0,9
2.5
4.7

18,0
16,4
10,8

5,9
14,8
15.3
11.6
15.7

9.6
9.1

9.4

6.3
9,9

12,2
10,0

7.7
7.4
7.4
8.5

9,3
14.7
11.8

13.0
17.4
12.1

7.2
5.3
9.3

3,0
1.6
2.5
1.8
3.4
2,4
9.6

2.8
10,0

47,5
66.3
49.4
35.5
39,1
81,8

252,8
77,4

198,1
303.4
240.8

346.5
293.6
224.9
431.7
476,3
342,5
353.3
352,5

439.0
374,9
410.1

452.4
861.4
503.7
428,3
334,9
432.5

110.0
128,3
156.8

92,4
228.1
143.9
290,1
159,0
205
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Die Bewegung des

(Hauptergebnisse der 25
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o
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S GrGGort<3^1-5

o
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O
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1

s
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o
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02

23
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S3
CD
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1808, März
1810, „
1812,
1815, „

19,111
18,245
18,541
18,634

- 429
+ 144
+ 31

116,396
112,082
120,922
115,793

- 2,157
+ 4,420

- 1,710

68,963
67,984
73,458
71,619

- 490
+ 2,737

- 613

54,325
40,938
56,253
38,080

1819,
1822,
1825,
1827,
1830,
1843,
1847,
1859,
1866,
1876,
1886,
1896,
1901,
1906,
1911,
1916,
1918,
1919,
1920,
1921,
1926,

März

April
21
21
21
20
19
20
21
19
19
24
21
21
21

4
3
3
2
3

13
4

12
7

10
10
10

5
5

5
5
2
1

1

1

5

27,719
28.264
31,441
33,138
34,872
31,976
31,015
25,856
29,314
28,718
29,293
30,495
34,660
37,492
39,304
39,905
38,978
37,909
39,858
40,846
41,999

+ 182
+1,059
+ 849

+ 578

- 223

- 240

- 430
+ 494

- 60

+ 58
+ 120
+ 833

+ 566
+ 362

+ 120

- 514
-1,069
+1,949
+ 988

+ 230

158,387
150,364
161,754
152,731
166,431
161,621
177,296
183,841
195,327
216,702
258,153
276,409
293,862
327,399
316,831
353,084
332,804
314,460
311,637
316,429
349,643

2,674
3,797
4,512
4,567

370
3,919

545
1,641
2,138

+ 4,145
+ 1,826
+ 3,491
+ 6,707

- 2,113
+ 7,251
-10,140
-18,344
- 2,823
+ 4,792
+ 6,664

87,288
84,008
88,541
88,788
91,988
93,123

118,483
107,215
111,657
127.109
142,799
147.110
'160,735
169,044
172,071
182,174
166,972
156,961
159,373
163,082
183,463

1,093
1,511

124
1,067

87
6,340

939
635

1,545
1,569

431
2,725
1,662

605
2,021

- 7,601
-10,011
+ 2,412
+ 3,709
+ 4,095

55,215
50,416
50,946
68,863
61,271
76,651
48,846
79,451
61,790
76,088
97,295

136,164
137,777
127,843
132,179
122,811

78,779
105,366
117,466
148,383
140,486

Zählungs-
perioden

Zu- oder Abnahme

absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

1819-1866
1866-1826
1819-1826

47
60

107

+ 1,595
+12,685
+14,280

+5,75
+43,3
+51,5

+ 36,940
+154,316
+191,256

+23,3
+79,0
+120,8

+24,369
+71,806
+96,175

+ 27,9
+ 64,3
+110,2

+ 6,575
+78,696
+85,271

Per Jahr

1819—1866 47 + 34 + 0,12 + 786 +0,50 + 518 + 0,59 + 140 + 0,25
1866 — 1926 60 + 211 + 0,72 + 2,572 +1,31 + 1,197 + 1,07 + 1.312 + 2,12
1819 — 1926 107 + 133 + 0,48 + 1,787 +1,13 + 898 + 1,03 + 797 + 1,44

Anmerkungen: ') Die berechnete Zu- oder Abnahme ist immer gegen die frühere Zählung
verstanden; der wagrechte Strich zwischen 1815 und 1819 deutet auf die Gebietserweiterung des Kantons
durch den Jura hin, weshalb die Vergleichszahlen für 1819 wegfallen müssen. 2) Eine Rindvieheinheit ist
nach bisheriger Annahme 2/s Pferd 1 Stück Rindvieh 4 Schweine 10 Schafe 12 Ziegen. s) Für
diejenigen Jahre, wo keine Volkszählung stattgefunden, beruht die Angabe auf Wahrscheinlichkeitsbe-
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1808, lllär^
1810.
1812,
1815.

19,111
18,245
18,541
18,634

- 429
-I- 144
4- 31

116,396
112,082
120,922
115,793

- 2,157
4- 4,420

- 1,710

68,963
67,984
73,458
71,619

- 490
4- 2,737

- 613

54,325
40,938
56,253
38,080

1819,
1822,
1825,
1827,
1830,
1843,
1847,
1859,
1866,
1876,
1886,
1896,
1901,
1906,
1911,
1916,
1918,
1919,
1920,
1921,
1926,

Nàr?

^.pril
21
21
21
20
19
20
21
19
19
24
21
21
21

4
3
3
2
3

13
4

12
7

10
10
10

5
5

5
5
2
1

1

1

5

27,719
28,264
31,441
33,138
34,872
31,976
31,015
25,856
29,314
28,718
29,293
30,495
34,660
37,492
39,304
39,905
38,978
37,909
39,358
40,846
41,999

4- 182
4-1,059
4- 849
4- 578

- 223

- 240

- 430
4- 494

- 60
4- 58
4- 120
4- 833
-4 566
4- 362
4- 120

- 514
-1,069
4-1,949
4- 988
4- 230

158,387
150,364
161,754
152,731
166,431
161,621
177,296
183,841
195,327
216,702
258.153
276,409
293,862
327,399
316,831
353,084
332,804
314,460
311,637
316,429
349,643

2,674
3,797
4,512
4,567

370
3,919

545
1,641
2,138

4- 4,145
-4 1,826
4- 3,491
4- 6,707

- 2,113
4- 7,251
-10,140
-18,344
- 2,823
4- 4,792
4- 6,664

87,288
84,008
88,541
88,788
91,988
93,123

118,483
107,215
111,657
127.109
142,799
147.110
160,735
169,044
172,071
182,174
166,972
156,961
159,373
163,082
183,463

1,093
1,511

124
1,067

87
6,340

939
635

1,545
1,569

431
2,725
1,662

605
2,021

- 7,601
-10,011
4- 2,412
4- 3,709
4- 4,095

55,215
50,416
50,946
68,863
61,271
76,651
48,846
79,451
61,790
76,088
97,295

136,164
137,777
127,843
132,179
122,811

78,779
105,366
117,466
148,383
140,486

AablunAS-
Perioden

Au- oder ^.bnabine

absolut in ^ absolut w °/o absolut in <X> absolut in

1819-1866
1866-1826
1819-1826

47
60

107

4- 1,595
4-12,685
4-14,280

-45,75
4-43,3
4-51,5

4- 36,940
4-154,316
4-191,256

4-23,3
4-79,0
4-120,8

4-24,369
4-71,806
4-96,175

4- 27,9
-4 64.3
4-110,2

-4 6,575
4-78,696
4-85,271

?sr 3abr

1819—1866 47 4- 34 -4 0,12 -4 786 4-0,50 -4 518 -4 0,59 4- 140 4- 0.25
1866 — 1926 60 4- 211 -4 0,72 4- 2,572 4-1,31 -4 1,197 4- 1.07 4- 1.312 4- 2,12
1819 — 1926 107 4- 133 4- 0,48 4- 1,787 -41,13 4- 898 -4 1,03 -4 797 -4 1,44

àlllvràuxvilî >) vis dereânete 6a- oder L.bnnkine ist immer xeZen dis krüüere 6nkInnA ver-
standen; der «MArsâte Striolr -wisciien ISIS und 1810 deutet nnk die Kebistserweiteruns des Cantons
uureli aeii lurn dill, westmlb (Us Vergleioûs^nàien kür 1813 weZtnIIsn müssen. 2) Dine Hilldviàeilldeit ist
nnen oisneriger ànàme — 2/z?kerd — k Stück Itindvieü — 4 Sciiweine — to Sänke — 12 6iegen. 2) Dür
diejeniAen làre, wo keine VolksTnüIunZ stnttZekundsn, deruüt die àZnds nuk 5VniirseikeinIieiiksitsde-
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Rindvieheinheitcn3

im

ganzen

Zu-
od. Abnahme
(+ oder —)
per Jahr1)

absolut in °/°°

Bevölkerungs¬

zahl3)

3
33
o

CM jS

s.s
H
oo

95,004
103,274
118,092
89,046

+ 4,135
+ 7,409

- 9,682

37,803
32,623
41,821
31,538

-2,590
+ 4,!

-3,428

107,385
146,025
136,672
125,152
130,197
126,372
105,759
104,899
104,657
'8,889
'4,562
49,,
34,
32,
20,
21,
34;
45,
42,:
38,
18,

+

1,590
b,423
:,853
1,480
,605
:,985
>,491
,2 08

1,119
1,789

+12,880
- 3,118

5,760
1,682

294
5,153

72
35

2,577
433

2,497
3,033

314
2,474

225
6,690

+10,506
- 3,283

- 4,089
3,912

+
+

55,873
50,294
47,649
49,780
55,110
66,509
63,846
82,012
76,343
83,220
88,703
85,056
68,553
64,810
57,954
58,393
55,696
53,424
48,599
49,194
39,862

-1,860
882

+ t
1,777

+ 877
666

+ 1,514

- 810
+ 688
+ 548

- 365
3,301
- 749
1,371
+ 88
-1,349
-2,272
-4,825
+ 595
-1,875

171,294
162,744
178,091
164,797

- 4,275
+ 7,6'4
- 4,431

229,165
224,158
239,290
236,317
256,670
246,927
251,927
259,812
271,574
293,625
341,265
368,240
389,451
424,284
415,710
450,673
419,106
406,668
409,062
422,706
452,963

1,669
5,044
1,487
6,784

749
1,250

657
1,680
2,205
4,764
2,698
4,242
6,967
1,715
6,993

15,784
12,438

+ 2,394
+13,644
+ 6,051

-25,0
+47,3
-24,9

-7,29
+22,5
-6,22
+28,7
-2,92
+5,8
+2,62
+6,49
+8,12
+16,3
+ 7,91
+11,5
+1',9
— 4,04
+16,6
-35,0
-27
+5,89
+33,4
+13,4

240,223
244,835
250,445
258,860

71,1
66,5
71,0
63,7

338,337
349,040
360,086
367,644
379,284
432,354
449,345
462,623
490,603
521,324
539,405
542,617
589,433
615,575
645,877
674,394
674,394
674,394
674,394
674,394
693,8195)

67,7
64.2
66,4
64.3
67.7
57,1
56.1
56.2
55.3
56,3
63,3
67,9
66,1
69.0
64,3
66.8
62.1
60,3
60,7
62,7
67.2

Zu- oder Abnahme Rindvieheinheiten-Vermehrung Bevölkerungs-Vermehrung

absolut in % absolut in %

~ 2,728
-85,868
-88,596

- 2,54

- 82,0

- 82,5

+20,470
-36,841
-16,011

+36,6
-47,8
-28,6

Per Jahr

- 58
- 1431

- 828

-0,05
-1,37
-0,77

+436
-608
-150

+0,78
-0,80
-0,27

im ganzen
Zahl in %

per Jahr
Zahl in %

im ganzen
Zahl in %

per Jahr
Zahl in %

42,409
+181,389
+223,798

+18,5
+66.8
+97,3

+ 902
+3,023
+2,092

+0,39
+1,11
+0,91

+152,266
+203,216
+355,482

+45,9
+41,0
+ 105,1

+3,239
+3,387
+3,322

rechnung: für 1866, 18 1896 und 1906 ist die Bevölkerungszahl auf Mitte des Jahres berechnet und für
1901 ist diejenige der Volkszählung vom 1. Dezember 1900 und für 1911 ist diejenige der Volkszählung vom
1. Dezember 1910 und pro 1916, 1918,1919,1920 und 1921 ist diejenige Volkszählung vom 1. Dezemberl920
genommen. «) Bis 1815 mag die Bodenfläche des Kantons zirka 535,805 Hektaren betragen haben, seit
der Vereinigung des Juras nehmen wir dieselbe zu 681,820 Hektaren an. s) Approximativ berechnet.
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<> oder —)

per 3alir^)

absolut iu °/°o

Kovôàruuxs-
ûàbl^)

cz

O

Z «
K
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c?

95,004
103,274
118,092
89.046

> 4,135
> 7,409

- 9,682

37,803
32,623
41,821
31,538

-2,590
> 4,!

-3,428

407,385
446,025
436,672
425,152
430,197
426,372
405,759
404.899
404.657
78,889
74,562
49.,
34.
32,
20,
24.
34,'
45,
42,!
38.
48,

>

>,590
i,423
!,853
>,480
,605
,985

>,491
!,208
>.119
>,789

>12,880
- 3,118

5,760
1,682

294
5,153

72
35

2,577
433

2,497
3,033

314
2,474

225
6,690

>10,506
- 3,283

- 4,089
3,912

>
>

55,873
50,294
47,649
49,780
55,110
66,509
63,846
82,012
76,343
83,220
88,703
85,056
68,553
64,810
57,954
58,393
55,696
53,424
48,599
49,194
39,862

-1,860
882

> I,

IM
> 877

666
> IM
- 81»
> 688
-I- 548

- 365
3,301
- 749
1,371
> 88
-1,349
-2,272
-4,825
> 595
-1,875

171,294
162,744
178.091
164,797

- 4,275
-I- 7,674

- 4,431

229,165
224,158
239,290
236,317
256,670
246,927
251,927
259,812
271,574
293,625
341,265
368,240
389,451
424,284
415,710
450,673
419,106
406,668
409,062
422,706
452,963

1,669
5,044
1,487
6,784

749
1,250

657
1,680
2,205
4,764
2,698
4,242
6,967
1,715
6,993

15,784
12,438

-I- 2,394
-1-13,644
-I- 6,051

-25,0
>47.3
-24,9

-7,29
-1-22,5
-6,22
-1-28.7
-2,92
>5.8
>2,62
>6,49
>8,12
>16,3
>7.91
>11,5
>17,9
-4,04
>16,6
-35,0
-27
>5,89
>33,4
>13,4

240,223
244,835
250,445
258,860

71,1
66,5
71,0
63.7

338,337
349,040
360,086
367,644
379,284
432,354
449,345
462,623
490,603
521,324
539,405
542,617
589,433
615,575
645,877
674,394
674,394
674,394
674,394
674,394
693,819°)

67,7
64.2
66,4
64.3
67.7
57,1
56.1
56.2
55.3
56,3
63,3
67,9
66,1
69.0
64,3
66.8
62.1
60,3
60,7
62,7
67.2

2u- oàor ^buàmo ltiuàvioboiubsitizu-VizrmàunA lZsvölboruuAS-VsrmöbruuA

absolut iu °/o absolut iu °/o

- 2,728
"85,868
>8,596

- 2,54

- 82,0

- 82,5

>20,470
-36,841
-16,011

>36,6
-47,8
-28,6

?or ^labr

^ 58
^ 1431
^ 828

-0,05
-1,37
-0,77

-1-436
-608
-150

>0,78
-0,80
-0,27

IM AÜU2SU
Zabi iu

psr 1 abi'
/abl in °X>

IM AÜU2SU
Aabl in

per Mlir
Aabl in

42,409
-1-181,389
-1-223,798

>18,5
-1-66.8
>97,3

->- 902
-1-3,023
>2,092

>0,39
>1,11
>0,91

->-152,266
-1-203,216
->-355,482

>45,9
>41,0
> IdS.I

>3,239
>3,387
>3,322

rsednung: kür 1866, 1k 1836 und 1306 ist Sie Levölkerungs-übl uuk Mitte à làes bereebnet und kür
1331 ist diejenige âer Voiààbiung vom 1. ve-emder 1300 und kür 1311 ist diejenige der Vollis?àblung vom
1. Dezember 1310 und pro 1316, 1318,1313,1320 und 1321 ist diejenige Voikszübiung vom 1. December 1320
Genommen. ') Lis ISIS mug die ZZodenkiâelie des Xüntons zjrkü SZS,80S Hektaren betrügen bübsn, seit
der Vereinigung des lurus nebmen wir dieselbe zu 681,820 Heieturen un, °> ilxxroximutiv dereednet.
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Der Yiehstand in den schweizerischen

Dargestellt nach den vorläufigen Ergebnissen der

Kantone

fcß O
G es
£3 O*

:0 ®
> Q
<35

§-
-O s
£

G
rG
„O,

G
G

G
M

Pferde

G
G
fcO

H S

§8
^ o
«en G

G O
£

3 aM S

r s
S.M

Rindvieh

c
G
ÖD

.S s
h a

o j§
T-l P-"

o
*G c
G ^G 'S

«S

G ^3

Zürich
Bern
Luzern
Uri
Schwyz
Obwalden
Nidwalden
Glarus
Zug
Freiburg
Solothurn
Baselstadt
Baselland
Schaffhausen
Appenzell A.-Rh.
Appenzell l.-Rh..
St. Gallen
Graubünden
Aargau
Thurgau
Tessin
Waadt
Wallis
Neuenburg
Genf

Schweiz

Ausländische Staaten
Deutschland1)
Preussen
Bayern
Württemberg
Baden
Dänemark
Frankreich
Italien
Norwegen

538,602
674,394
177,073
23,973
59,731
17,567
13,956
33,834
31,569

143,055
130,617
140,708

82,390
50,428
55,354
14,614

295,543
119,854
240,776
135,933
152,256
317,498
128,246
131,349
171,000

5,880,320

62,348,
38,054,

7,379,
2,579,
2,312,
3,386,

39,210,
38,755,

2,649,

782»)
172
594
453
462
274
000
576
775

1 084,2
3 973,2
1018,4

441.4
527,2
274.5
141.6
388,0
148,5

1162,2
477.5

19,3
262
166,2
172.2
116.3

1355,1
3,503,8

869,0
644,3

1361,9
1 974,9
2193,6

496.6
204.7

22976,6

11,206
41,999

9,032
115

1,083
507
252
392
854

10,288
4,950
1,034
3,020
1,301

540
120

6,553
3,984
7.248
7,728
2,259

18,408
4,821
3,780
2,613

144,087

3,946,708
2,704,300

399,617
110,537

68,464
537,698

2,859,000
2,435.6001)

183,890

2,8
6,2
5.1
0,5
1.8
2.9
1,8
1.2
2.7
7,2
3.8
0,7
3,7
2.6
1,0
0,8
2.2
3.3
3,0
5.7
1,5
5.8
3.8
2.9
1,5
3,7

6.3
7,1
5.4
4,3
2,9

15,9
7,3
6,3
6,9

10.3
10,6

8,9
0,3
2,1
1,8
1,8
1.0
5.8
8.9

10.4
53,6
11.5

7,8
3.1
1.0
4,8
1.1
8,3

12,0
1,6
9,3
2.2
7,6

12,8
6,8

122,136
349,643
116,975

13,096
38,154
15,470

9,749
12,955
14,639

112,852
45,345

1,157
24,851
14,274
22,407
10,603

118,704
84,240

102,016
76,093
37,797

130,702
74,298
28,752
10,372

1,587,280

17,202,336
9,616,560
3,534,390
1,024,750

621,267
2,755,740

14,025,000
6,239,300
1,150,617

22.7
51.8
66,1
54.6
63.9
88.1
69,9
38,9
46.4
78,9
34.7

0,8
30.2
28.3
40.5
72.6
40.2
70.3
42.4
56,0
24.8
41,2
57.9
21,9

6,1

40,9

27.6
25,2
47,9
39.7
26.8
81,4
35,8
16,1
43,4

') Die Angaben der ausländischen Staaten beziehen sich auf die Zählungen des Jahres 1925 und sind
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àslâ»âlseds Stallt«»
ve»tsedla»â-)
vreusse»
va?sr»
^ürttsiaders
Lacke»
vâ»emarlc
vrankrsied
Italie»
dlorvese»

638,602
674,394
177,073
23,973
69,731
17,667
13,966
33,834
31,669

143,066
130,617
140,708

82,390
60,428
66,354
14,614

295,643
119,864
240,776
136,933
152,266
317,498
128,246
131,349
171,000

î,880,320

62,348,
38,054,

7,373,
2,579,
2,3t2,
3,388,

39,210,
38,755,

2,649,

782-)
t72
594
453
462
274
006
576
775

1 084,2
3 973,2
1018,4

441.4
527,2
274.5
141.6
388,0
148,5

1162,2
477.5

19,3
262
166,2
172.2
116.3

1355,1
3,503,8

869,0
644,3

1361,9
1 974,9
2193,6

496.6
204.7

22976.«

11,206
41,999

9,032
115

1,083
507
252
392
854

10,288
4,950
1,034
3,020
1,301

540
120

6,553
3.984
7.248
7,728
2,259

18,408
4,821
3,780
2,613

144,087

3,946,708
2,704,300

399,617
110,537

68,464
537,638

2,853,000
2,435,600-)

183,890

2.8
6.2
5.1
0,5
1.8
2.9
1,8
1.2
2.7
7.2
3.8
0.7
3.7
2.6
1.9
0,8
2.2
3.3
3,0
5.7
1.5
5.8
3.8
2.9
1,5
3.7

6.3
7,t
5.4
4,3
2,9

15,3
7,3
6,3
6,3

10.3
10,6

8,9
0,3
2.1
1.8
1.8
1.0
5.8
8.9

10.4
53,6
11.5

7.8
3.1
1.0
4.8
1.1
8,3

12,0
1.6
9,3
2.2
7.6

12,8
6.3

122,136
349,643
116,975

13,096
38,154
15,470

9,749
12,955
14,639

112,852
45,345

1,157
24.851
14,274
22,407
10,603

118,704
84,240

102,016
76,093
37,797

130,702
74,298
28,752
10,372

1,587,280

17,202,336
3,616,560
3,534,390
1,024,750

621,267
2,755,740

14,025,000
6,233,300
1,150,617

22.7
51.8
66,1
54.6
63.9
88.1
69,9
38,9
46.4
78,9
34.7

0,8
30.2
28.3
40.5
72.6
40.2
70.3
42.4
56,0
24.8
41,2
57.9
21,9

6,1

40.5

27.6
25,2
47,9
33.7
26.8
81,4
35,8
16,1
43,4

-) vie àgade» der auslâ»âiscde» Stallte» deiiede» sied ll»l âie 2âdlu»gs» <Zes ladres 1925 u»ck siaà
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Kantonen nach Hauptgruppen,

eidgenössischen Viehzählung vom 21. April 1926.
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32,161
140,486
55,504
2,420

11,370
5,180
5,020
3,665
3,895

52,884
15,876
1,163
8,637
8,992

U,836
10,032
49,442
19,201
31,539
47,180
11,087
70,165
23,970

9,284
4,585

635,674

In'i?9'573
tO.969.
1.736,

441,

* 412>
2.546
5.802.
2.388;

252.

.500
,314
,340
,530
,260
,000
,900
:,960

3,092
18,789
2,596
6,276
3,966

505
301
419
164

8,033
1,052

120
331

43
1,119

180
6,272

55,334
1,406

699
10,147

7,513
35,757
1,159
4,279

169,552

4,752,830
3,177,500

489,980
199,975

50,860
265,000

10,172,000
11,754,000

1,528,820

10,769
39,862

7,125
6,627
7,080
2,370

842
5,958

291
10,674

5,284
213

3,481.
2,949
2,418
2,666

14,343
47,642
10,825

4,967
45,459

9,873
41,759

1,608
2,164

287,249

3,796,460
2,220,280

450,810
129,637
160,897

27,000
1,376,500
3,082,600

275,780

46,022
199,137

65,225
15,323
22,416

8,055
6,163

10,042
4,350

71,591
22,212

1,496
12,449
11,984
15,373
12,878
70,057

122,177
43,770
52,846
66,693
87,551

101,486
12,051
11,028

1,092,875

24,748,863
16,367,280
2,677,104

770,952
624,287

2,838,260
17,350,500
17,225,500

2,057,560

8,5
29,5
36.8
63.9
37.5
45,9
44,2
29.7
10.6
50,0
17.0

1.1
15.1
23.8
27.8
88.1
23.7

101,9
18.2
38.9
43.8
27,6
79.1

9.2
6,4

28.2

39.7
43,0
36,3
29.8
26.9
83,8
44.3
44.4
77,6

42.4
50,1
64.0
34,7
42.5
29,3
43.5
25,9
22.6
61.6
46,5
77,5
47,5
72.1
89.3

110,7
51.7
34,9
50.4
82,0
49,0
44,3
46,3
24,3
53,9
47.5

148,191
452,963
145,253
15,053
43,607
17,774
11,482
14,998
16,934

143,200
57,284

3,029
31,863
18,724
26,490
13,531

142,716
104,518
121,816

99,964
48,760

177,429
94,578
36,993
16,046

2,003,196

27,962,946
16,918,158

4,654,461
1,331,692

845,589
4,227,602

20,895,908
11,922,152

1,665,560

27.5
67,2
82,0
62.8
73.0

101,2
82.2
44.3
53.6

100,1
43.9

2,2
38.7
37.1
47.8
92,6
48,3
87.2
50.6
73.5
32,0
55.9
73.7
28,2

9,4
51.6

44,8
44.4
63,1
51,6
36.5

124,8
53,3
30.8
62.9

136,7
114,0
142,6

34,1
82.7
64.8
81,1
38.7

114,0
123.2
120,0
156,9
121.6
112.7
153.8
116.3
105,3
29.8

140,2
155,2
35,8
89,8
43.1
74,5
78,4
87.2

357,376
814,533
205,819

17,695
66,287
21,670
12,581
24,536
38,039

352,109
156,425

27,389
115,439

52,829
67,445
17.155

267,334
125,898
288,203
170,376
208,920
454,526
105,232

94,552
101,863

4,164,231

71,504,340
43,596,910
10,556,280
3,322,980
2,611,960

20,134,000

3,173,400

66,3
120,8
116.2

73,8
111.0
123.4

90,1
72,5

120.5
246.1
119.6
19,5

140.1
104,8
121,8
117,4

90.5
105,0
119.7
125.3
137.2
143.2

82,1
72,0
59.6

107.3

114.7
114.5
143,0
128.8
112.9
594.6

119,8

'm wesentlichen dem statistischen Jahrbuch des deutschen Reiches 1926 entnommen.
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Lalltvllvn llaek llàupt^ruppeii.

eiäxgnössiscken ViàâlluiiZ vom 2t. April 1326.
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4,752,830
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480,080
100,075

50,860
265,000

10,172,000
11,754,000

1,528,820

10,769
39,862

7,125
6,627
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2,370
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120,637
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65,225
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15,373
12,878
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122,177
i3,770
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66,693
87,551

101 ,i86
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1,992,375

24,748,863
16,367,280
2,677,104

770,952
624,287

2,838,260
17,350,500
17,225,500

2,057,560

8,5
29,5
36.8
63.9
37.5
iS,9
ii,2
29.7
10.6
50,0
17.0

1.1
15.1
23.8
27.8
88.1
23.7

101,9
18.2
38.9
13.8
27,6
79.1

9.2
6,i

28.2

30.7
43,0
36,3
20.8
26,0
83,8
44.3
44.4
77,6

i2,i
50,1
6i,Y
3i,7
i2,5
29,3
13.5
25,9
22.6
61.6
i6,S
77,5
i7,S
72,1
89,3

110,7
51.7
3i,9
50,i
82,0
i9,0
ii,3
i6,3
2i,3
53,9
47,5

1i8,191
iS2,963
1iS,2S3
15,053
i3,607
17,77i
11,i82
1i,998
16,93i

1i3,200
S7,28i

3,029
31,863
18,72i
26,i90
13,531

1i2,716
10i,S18
121,816

99,96i
i8,760

177,i29
9i,S78
36,993
16,0i6

2,993,196

27,962,046
16,018,158

4,654,461
1,331,602

845,580
4,227,602

20,805,008
11,022,152

1,665,560

27.5
67,2
82,0
62.8
73.0

101,2
82.2
11.3
53.6

100,1
13.9

2.2
38.7
37.1
17.8
92,6
i8,3
87.2
50.6
73,5
32,0
55.9
73.7
28,2
9,i

51,9

44,8
44.4
63,1
51,6
36.5

124,8
53,3
30,8
62,0

136,7
11i,0
1i2,6
3i,1
82.7
61.8
81,1
38.7

11i,0
123.2
120,0
156,9
121.6
112.7
153.8
116.3
105,3
29.8

1i0,2
155,2
35,8
89,8
i3,1
7i,S
78.1
87.2

357,376
81i,S33
205,819

17,695
66,287
21,670
12,581
2i,S36
38,039

352,109
156,i25

27,389
11S,i39

52,829
67,iiS
17.155

267,33i
125,898
288,203
170,376
208,920
iSi,S26
105,232

Si,552
101,863

4,194,231

71,504,340
43,506,010
10,556,280
3,322,080
2,611,060

20,134,000

3,173.400

66,3
120,8
116.2

73,8
111.0
123.1

90,1
72,5

120.5
2i6,1
119.6
19,5

1iv,1
10i,8
121,8
117.1

90.5
105,0
119.7
125.3
137.2
113.2

82,1
72,0
59.6

197.3

114.7
114.5
143,0
128.8
112,0
594.6

110,8

^ »vescntlieNen âem stntistisâsn làduoà âes äeutsclien Heiodes 1026 entnommen.



- 68 -
Tab. XII.

Der Wert des Tiefstandes im Kanton Bern pro 1926
verglichen mit demjenigen pro 1921.

1921 1926 Wert-
venninderHng —
(Termthnmg +)

pro
1921-1926

Viehgattungen
Stückzahl

schnittswert
Gesamtwert Stückzahl

schnittswert
Gesamtwert

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.
I. Pferde 40,655 1911 77,677,064 41,809 1295 54,144,351 - 23,532,713

Pferde unter 4 Jahren
Zuchthengste
Zuchtstuten
Arbeits- u. Luxuspferde

10,844
•172

4,108
25,531

1616
4083
2589
1912

17,523,904
702,276

10,635,612
48,815,272

7,593
87

3,540
30,589

924
3689
1609
1344

7,015,932
320,943

5,695,860
41,111,616

- 10,507,972

- 381,333

- 4,939,752

- 7,703,656

II. Maultiere 189 1200 166,800 135 670 90,450 - 76,350

III. Esel 52 800 41,600 53 375 19,875 21,725

IV. Rindvieh 316,429 1267 400,801,291 349,643 815 285,041,611 -115,759,680
Kälber zum Schlachten

„ zur Aufzucht
Jungvieh v. y2—1 Jahr
Rinder v. 1 — 2 Jahren

über 2 Jahre
Kühe
Zuchtstiere v. 1 — 2 Jahren

„ über 2 Jahre
Ochsen v. 1 —2 Jahren

über 2 Jahre.

10,841
43,188
21,866
39,869
26,799

163,082
5,661
1,283
2,007
1,833

'128
233
562
962

1467
1742
1525
1714

962
1387

1,387,648
10,062,804
12,288,692
38,353,978
39,314,133

284,088.844
8,633,025
2,199,062
1,930,734
2,542,371

13,530
49,609
25,453
45,549
23,664

183,463
5,066
1,094
1,421

794

215
278
450
643
910

1077
1077
1232

635
969

2,908,950
13,791,302
11,453,850
29,288,007
21,534,240

197,589,651
5,456,082
1,347,808

902,335
769,386

+ 1,521,302
+ 3,728,498

- 834,842

- 9,065,971

- 17,779,893
- 86,499,193

- 3,176,943

- 851,254

- 1,028,399
- 1,772,985

V. Schweine 148,888 136 20,223,326 140,486 122 17,199,244 - 3,024,0S2
Zuchteber
Mutterschw. z. Zucht
Saugferkel, Faselsehwcine eic.

Mastschweine

671
14,830
94,124
38,758

364
375

56
236

244,244
5,561,250
5,270,944
9,146,888

618
12,162
76,689
51,017

315
313

61
167

194,670
3,806,706
4,678,029
8,519,839

- 49.574

- 1,754,544

- 592,915

- 627,049

VI. Schafe 88,119 88 3,354,472 18,789 65 1,221,285 - 2,138,1S7

VII. Ziegen 49,194 79 3,909,182 39,862 62 2,490,463 - 1,41S,719
Aufzucht-Gitzi
Schlachtgitzi
Zuchtböcke
Milchziegen

8,245
6,322

438
34,189

27
16

146
103

222,615
101,152

63.948
3,521,467

5,684
5,561

369
28,248

24
20

107
78

136,416
111,220

39,483
2,203,344

86,199
+ 10,068

- 24,465

- 1,318,123

Totalwert 506,173,735 360,207,279 — 145,966,456

Nutzgcflügei 888,746 8,26 5,648,741 814,533 6,2 5,075,571 - 573,170
Hühner allein 675,586 803,922 6,2 4,984,316

Bienenvölker 42,444 59,353 51/80 4,638,997
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XII.

ver >Vert äos Viodstouàes im Xovton Vera pro 1926
ver^Iiedeu mit 6vmjemA<m pro 1921.

1921 1926 Wert-
sinààmx —

-p)
pro

1921-1926

Viàx.-ìttuûxvn
Ltüok-

2UdI

Ivreli-
eàitte-

U»!

desanit-
îrt

Ltûâ-
?àl

Iiikcli-

îàiw-
U»t

kssâmt-
wert

?r. ?r. ?r. ?r. ?r.
I. ?tvr«Ic! 40,655 1911 77,677,064 41,809 1295 54,144,351 - 23,532,713

?lsrcls unter 4 làren
AnolâsnMte
2neiitstuten
^rdgits- u. I^uxuspksrde

10,844
172

4,108
25,531

1616
4083
2589
1912

17,523,904
702,276

10,635,612
48,815,272

7,593
87

3,540
30,589

924
3689
1609
1344

7,015,932
320,943

5,695,860
41,111,616

- 10,507,372

- 381,333

- 4,339,752

- 7,703,656

II. àultivre 139 1200 166,800 135 670 90,450 - 76,350

III. à! 52 800 41,600 53 375 19,875 21,725

IV. Niiiàvivll 316,429 1267 400,801,291 349,643 815 285,041,611 -115,759,680
Xàldsr?um KokIàtEn

?nr àl^uàt
lungviàv. ^>—1 làRinclsr v. 1 — 2 lskrsn

„ ndgr2làrô
Xûàs
^uàtstisrs v. 1 — 2 làii

üdsr 2 lskrs
Oàssn v. 1 —2 liàsn

über 2 lêàs.

10,841
43,188
21,866
33,869
26,799

163,082
5,661
1,283
2,007
1,833

128
233
562
962

1467
1742
1525
1714

962
1387

1,387,648
10,062,804
12,288,692
38,353,978
33,314,133

284,088.844
8,633,025
2,139,062
1,930,734
2,542,371

13,530
49,609
25,453
45,543
23,664

183,463
5,066
1,034
1,421

794

215
278
450
643
910

1077
1077
1232

635
969

2,908,950
13,791,302
11,453,850
29,288,007
21,534,240

197,589,651
5,456,082
1,347,808

902,335
763,386

> 1,521,302
4- 3,728,498

- 834,842

- 9,065,971

- 17,779,893
- 86,499,193

- 3,176,943

- 851,254

- 1,028,399
- 1,772,985

V. 8odvroinv 148,383 136 20,223,326 140,486 122 17,199,244 - 3,024.082
Auàtsbsr
klnttsrseliv. ^uelrt
LàUAksiìsI, às»Iîckss«iii« «te.

NastsLlivveine

671
14,830
94,124
38,758

364
375

56
236

244,244
5,561,250
5,270,344
9,146,888

618
12,162
76,683
51,017

315
313

61
167

194,670
3,806,706
4,678,029
8,513,839

- 49.574

- 1,754,544

- 592,915

- 627,049

VI. 8àks 38,119 88 3,354,472 18,789 65 1,221,285 - 2,133,187

VII. AivFvii 49.194 79 3,909,182 39,862 62 2,490,463 - 1,418,719
Xut^uât-dît^i
LdiInâtAlIxi
Auektbôâs
Nilelr-iieAöii

8,245
6,322

438
34,183

27
16

146
103

222,615
101,152

63.948
3,521,467

5,684
5,561

369
28,248

24
20

107
78

136,416
111,220

39,483
2,203,344

86,199
-I- 10,068

- 24,465

- 1,318,123

Itotîìliveit 506,173,735 360,207,279 — 145,966,456

XntTxellü^e! 688,746 8,26 5,648,741 814,533 6,2 5,075,571 - 573,170
Vüllnsr âllsin 675,586 803,322 6,2 4,984,316

LivilviiviMer. 42.444 59,353 51/80 4,638,997
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Tab. XIII.

Ergebnisse der jährlichen Pferdeschauen im Kanton Bern von 1911—1925.

Aufgeführte Tiere Prämierte Pferde und Prämien
Summe

der
Prämien

Jahr
Zuchthengste

Hengstfohlen Zncht-

stuten Hengste Hengstfohlen Zuchtstuten

Anzahl Stück Stück Fr. Stück Fr. Stück Fr. Fr.

1911
1912
1913
1914
1915
1916
1917
1918
1919
1920
1921
1922
1923
1924
1925

58
70
76
77
74
78
80
94
99

108
118
115
120
108

97

66
67
43
53
50
93
96

100
105

73
71
76
71
42
43

949
994

1023
1029

981
1262
1191
1183
1155
1005

931
1045

953
954
957

52
62
70
69
67
72
77
88
93

105
114
110
110
102

94

10,886
11,529
11,780
13,076
11,860
10,730
10,960
12,760
12,630
17,060
19,130
16,350
18,200
17,670
16.320

33
27
22
22
25
42
35
40
33
28
34
32
18
16
14

1750
1640
1290
1250
1480
1930
2170
1850
2190
1800
1900
1900
1300
1010

890

687
675
697
719
701
726
758
783
715
736
695
739
707
710
748

23,040
22,250
22,630
23,420
22,750
23,115
23,810
24,715
22,225
23,575
22,565
23,625
22,820
22,975
24,030

35,676
35,419
35,700
37,746
36,090
35,775
36,940
39,325
37,045
42,435
43,595
41,875
42,320
41,655
41,240

Ergebnisse der jährlichen Rindviehschauen und Prämierungen im Kanton Bern
von 1911-1925.

Jahr

Aufgeführte Tiere Prämierte Tiere und Prämien
Zur

Zueilt

anerkannte

Von der

Zueilt

ausgeschlossene

Summe der

Stiere

Stück

Stierkälber

Stück

Kühe
und

Rinder

Stück

Stiere und
Stierkälber

Kühe und
Rinder kantonalen

Prämien

Fr.

eidgen.

Beiprämien

Fr.Stück
Prämien

Fr. Stück Prämien
Fr.

Stiere und
Stierkälber

1911 437 1621 7,772 620 52,265 5250 45,935 773 98,200 98,200
1912 368 1444 7,908 607 52,090 5682 49,865 648 101,955 101,955
1913 450 1735 8,498 639 53,785 6077 53,430 840 107,215 107,215
1914 480 1317 7,721 575 48,570 5469 33,345 694 81,915 81,915
1915 393 1707 9,302 638 46,880 6701 44,995 943 91,875 91,875
1916 329 1815 9,125 600 41,790 6376 43,295 1007 85,085 85,085
1917 419 1749 10,035 659 46,280 7295 47,270 937 93,550 93,550
1918 384 1546 10,407 616 42,925 6866 46,720 787 89,645 89.645
1919 533 1744 9,965 671 45,845 7264 47,610 925 93,455 93,455
1920 Wegen der IV aul- und Klauenseuche fanden in diesem Jahre keine Rindviehschauen statt.
1921 650 1664 10,759 710 50,650 7499 44,120 919 94,770 94,770
1922 500 1186 9,367 649 46,820 5665 43,720 613 90,540 90,540
1923 427 1208 9,446 561 43,260 5611 47.235 584 90,495 90,495
1924 492 1483 9,907 707 49,050 6606 42,885 786 91,935 91,935
1925 528 1508 9,772 714 54,310 6704 40,820 816 95,130 95,130

_
Anmerkung. Die vorliegenden Angaben bilden die Fortsetzung der in der Viehzählungspub Ii -

kation von 1916 (Liefg. I, Jahrg. 1916, Seite 70 u. ff. der Mitteilungen des kant. statistischen
Bureau) enthaltenen Angaben über die Ergebnisse der jährlichen Viehprämierungen von
1855-1915.
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lad. XIII.

HrKebiàv äer zäiiriiedon kkoräosvlinnon im lînnton Lern von 1911—1925.

àkgekiikrte itier« prämierte PIvrdv und Prämien
Lumme

der
Prämien

dabr ^uckt-

tieuxsls

Ileuzzt-
kotiteu

àât-
Stuten ksngsis ksngsiloklen Anebisiuisn

Xn^abl Ltüek Liirok Pr. Linek Pr. Linek Pr. Pr.

1911
1912
1913
1914
1915
1916
1917
1918
1919
1920
1921
1922
1923
1924
1925

58
70
76
77
74
78
80
94
99

108
118
115
120
108

97

66
67
43
53
60
93
96

100
105

73
71
76
71
42
43

949
994

1023
1029

981
1262
1191
1183
1155
1005

931
1045

953
954
957

52
62
70
69
67
72
77
88
93

105
114
110
110
102

94

10,886
11,529
11,780
13,076
11,860
10,730
10,960
12,760
12,630
17,060
19,130
16,350
18,200
17,670
16.320

33
27
22
22
25
42
35
40
33
28
34
32
18
16
14

1760
1640
1290
1250
1480
1930
2170
1850
2190
1800
1900
1900
1300
1010

890

687
675
697
719
701
726
758
783
715
736
695
739
707
710
748

23,040
22,250
22,630
23,420
22,750
23,115
23,810
24,715
22,225
23,575
22,565
23,625
22,820
22,975
24,030

35,676
35,419
35,700
37,746
36,090
35,775
36,940
39,325
37,045
42,435
43,595
41,875
42,320
41,655
41,240

LkAeimissv àor Mtirlielion lìinàvioiiseimnon unà prömiorunFvn im Ilimtvu Lorn
von 1911-1925.

lain

àkgvkiidrte Tiere prämierte Itérs mid Prämien
êur

Auât

uu«r-

là«

s»u à
üuät

uusx«-

sâsseue

8um ine der

Liters

Linek

Liierkälber

Liück

Xübs
nnd

Hinder

Linek

Liters nnd
Liierkâlder

Xnbe nnd
kinder kantonalen

Prämien

Pr.

eidgen.
per-

Prämien

Pr.Linek
Prämien

Pr. Liück Prämien
Pr.

Liiere nnd
Liierkälber

1911 437 1621 7,772 620 52,265 5250 45,935 773 98,200 98,200
1912 368 1444 7,908 607 52,090 5682 49,865 648 101,955 101,955
1913 450 1735 8,498 639 53,785 6077 53,430 840 107,215 107,215
1914 480 1317 7,721 575 48,570 5469 33,345 694 81,915 81,915
1915 393 1707 9,302 638 46,880 6701 44,995 943 91,875 91,875
1916 329 1815 9,125 600 41,790 6376 43,295 1007 85,085 85,085
1917 419 1749 10,035 659 46,280 7295 47,270 937 93,550 93,550
1918 384 1546 10,407 616 42,925 6866 46,720 787 89,645 89.645
1919 533 1744 9,965 671 45,845 7264 47,610 925 93,455 93,455
1920 iVsgsn der anl- und Klausnseucbs landen in diesem ladre keine kindvisbsebansn siaii.
1921 65» 1664 10,759 710 50,650 7499 44,120 919 94,770 94,770
1922 500 1186 9,367 649 46,820 5665 43,720 613 90,540 90,540
1923 427 1208 9,446 561 43,260 5611 47.235 584 90,495 90,495
1924 492 1483 9,907 707 49,050 6606 42,885 786 91,935 91,935
1925 528 1508 9,772 714 54,310 6704 40,820 816 95,130 95,130

àmerkung. Oio vorliegenden Xngabsn bilden dis porissi?.nng der in der Visb^âlilungspnbli-
talion von 1916 <Kiskg. I, làg. 1916, Lsiis 70 u. II. der ^liiieilnngsn des Kant. siaiisiiseben
Lnrsan) snibaliensn Xngadsn über dis prgsbnisss der iàkrlioben Visbvrâmisrungsn von
1855-1915.
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Tab. XIII (Fortsetzung).

Ergebnis der Kleinviehscliauen von 1911—1925.

Jahr

Aufgeführte Tiere

H
Stfiek

2
cS

m
o:0

PQ

Stfiek

ö
o
bß
o
S

Stück

Prämierte Tiere und Prämien

Eber

Stück Fr.

Sauen

Stück Fr.

Böcke

Stück Fr.

Ziegen

Stück Fr.

Widder

Stück Fr.

Summe der
tanto- I eidgenös-

nalen | siechen

Prämien

Fr. Fr.

1911
1912
1913
1914')

1915
1916
1917
1918
1919
1920')
1921
1922
1923
1924:
1925:

149
163
177
142
126
171
100
126
154
172
215
221
258
294
243

607
651
746

332
446
331
453
666

813
912

1156
1269

890

644
636
630
515
495
644
670
515
452
201
422
412
351
456
374

3276
3525
3950

3218
3672
3496
3414
2878

2673
2782
2830
2830
2913

95
91

102
69

100
176
201
269
253
125
238
219
183
215
226

111
126
134
109
100
125

84
98

120
172
191
179
214
240
207

2233
2365
2907
2512
2200
2250
1910
2000
2220
2470
4590
3237
4102
3480
3233

439
479
568

270
351
309
401
516

708
644
942
994
734

5,576
5,750
7,034

3^551

4,412
4,209
5,005
6,279

9,812
7,248
8,783

10,112
7,437

331
336
345
307
273
259
296
228
193
201
284
264
234
239
237

4920
4967
5321
6316
3853
2518
3571
2828
1980
2997
4376
3828
3372
3087
3474

1593
1610
1749

1549
1633
1658
1647
1575

9,777
9,485

10,361

8,977
9,403
9,667
9,082
8,667

13,433
8,244
9,937
9,795

10,751
In den Jahren 1914 und 1920 wurden keine weiblichen

1968
1354
1702
1634
17 97|

Tiere prämiert.

43
60
67
59
85

135
167
203
179
125
207
132
142
163
186

272
398
444
401
567
888

1054
1271
1134

871
1466

796
920
918

1078

22,788
22,965
26,067
12,999
19,148
19,471
20,411
20,186
20,280

7,338
33,677
23,354
27,114
27,393
25,973

7,425
7,730
8,672

12,999
6,620
5,656
6,535
6,099
5,334
7,338

10,432
7,862
8,394
7,486
7,785

Gesamtergebnis der Rindviehschauen von 1916—1925*).
(Vergleichende Darstellung nach Landesteilen.)

Lan desteile

Aufgeführte Tiere

Stiere
und

Stierkälber

Kühe
und

Rinder

Prämiert

Stiere und
Stierkälber

Stück % der
aufgef.

Kühe und
Rinder

Stück % der
aufgef.

Zur Zucht
anerkannte
Stiere und
Stierkälber

stück % der
aufgef.

Prämien-

im
ganzen

Fr.

Oberland
Emmental
Mittelland
Oberaargau
Seeland
Jura

Kanton

7,140
1,626
5,566
1,088
1,343
1,402

18,165

39,391
8,037

29,652
3,526
4,103
4,074

88,783

2255
485

2002
319
374
452

5887

31,6
29,8
36,0
29,3
27,8
32,2
32,5

26,976
5,624

19,601
2,322
2,668
2,695

59,886

68,5
70.0
66.1
65,9
65,0
66.2
67,5

2305
835

2431
539
667
597

7374

32.3
51.4
43,7
49.5
49,7
42.6
40,6

366,373
70,315

265,920
36,350
40,340
45,307

824,605

Gesamtergebnis der Pferdeschauen von 1916—1925*).
(Vergleichende Darstellung nach Kantonsteilen.)

Kantonsteile

Aufgeführte Tiere Prämiert Prämien¬
summe

im
ganzen

Fr.

Hengste

A

Hengstfohlen

[lzahl St

Zuchtstuten

ück

Hen

Stück

gste

% der
aufgef.

Hei
fob

Stück

igst-
len
% der
aufgef.

Zucht

Stück

stuten

% der
aufgef.

Deutscher Kantonsteil

Jura
Kanton

412
605

1017

118
662

780

4,536
6,100

10,636

397
568
965

96,4
93,9
94,9

26
266
292

22,0
40,2
37,4

2963
4354
7317

65.3
71.4
68,8

162,215
239,990
402,205

*) Vergl. die früheren analogen Nachweise von 1892—1896 in Liefg. III, Jahrg. 1896 und von
1896—1915 in Liefg. I, Jahrg. 1916 der Mitteilungen des kant. statistischen Bureaus.
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pad. XIII (Xortsàung).

HrKebnis âor Hlviiivielisoltniivn von 1911—1925.

là
Xukgekülirte «xjeis

Stiieli

cS -O
M
8lükk

S
a)

N
K

KM

prämierte Mers und Prämien

Xder

îtllik ?r.

Lausn

îtûid Z?r.

Looks

wik ?r.

2ÌSASN

wà ?r.

"Widder

8« ?r.

Lumme der

là- !ei>!z«iiö8-

»ilell j sisâ«»

Prämien

?r. ?r.

1911
1912
1913
M')
191S
I9ie
1917
1918
1919
lSH')
1921
1922
1923
1924
1925

149
163
177
142
126
171
1»»
126
154
172
215
221
258
294
243

607
651
746

332
446
331
453
666

813
912

1156
1269

890

644
636
630
515
495
644
670
515
452
201
422
412
351
456
374

3276
3525
3950

3218
3672
3496
3414
2873

2673
2782
2830
2830
2913

95
91

102
69

100
176
201
269
253
125
238
219
183
215
226

111
126
134
109
100
125

84
98

120
172
191
179
214
240
207

2233
2365
2907
2512
2200
2250
1910
2000
2220
2470
4590
3237
4102
3480
3233

439
479
568

270
351
309
401
516

708
644
942
994
734

5,576
5,750
7,034

3^551

4,412
4,209
5,005
6,279

9,812
7,248
8,783

10,112
7,437

331
336
345
307
273
259
296
228
193
201
284
264
234
239
237

4920
4967
5321
6316
3853
2518
3571
2828
1980
2997
4376
3828
3372
3087
3474

1593
1610
1749

1549
1633
1658
1647
1575

9,777
9,485

10,361

8.977
9,403
9,667
9,082
8,667

13,433
8,244
9,937
9,795

10,751
In dsn labren 1914 und 1920 wurden ksins vvsibliobsn

1968
1354
1702
1634
1797

Piere prämiert.

43
60
67
59
85

135
167
203
179
125
207
132
142
163
186

272
398
444
401
567
888

1054
1271
1134

871
1466

796
920
918

1078

22,788
22,965
26,067
12,999
19,148
19,471
20,411
20,186
20,280

7,338
33,677
23,354
27,114
27,393
25,973

7,425
7,730
8,672

12,999
6,620
5,656
6,535
6,099
5,334
7,338

10,432
7,862
8,394
7,486
7,785

kiesuiutvi'AvIià àr lìiuàviàeliimon von 1916—1925").
(Vergleiodvndo Darstellung naeb Xandesteilen.)

Landesteile

Xukgekübrto Piere

Ltisrs
und
Ltier-

Kälber

Xübe
und

Linder

prämiert

Ltiers und
Ltisrkälber

Stück 74 der
auksck.

Xübe und
Linder

Stück 74 der
aaksek.

2ur Quellt
anerkannte
Ltiers und
Ltierkälbsr

Stück 74 der
aukAek,

?àieii-

INI
ganzen

?r.

Oberland
Lmmsntal
Mittslland
Oberaargau
Lesland
lura

Xanten

7,140
1,626
5,566
1,088
1,343
1,402

18.165

39,391
8,037

29,652
3,526
4,103
4,074

88,783

2255
485

2002
319
374
452

5887

31,6
29,8
36,0
29,3
27,8
32,2
32,5

26,976
5,624

19,601
2,322
2,668
2,695

59,88«

68,5
70.0
66.1
65,9
65,0
66.2
67,5

2305
835

2431
539
667
597

7374

32.3
51.4
43,7
49.5
49,7
42.6
49.«

366,373
70,315

265,920
36,350
40,340
45,307

824,695

Kosaviterssediûs à kleràostàuku von 1916—1925").
sVergleiebvndo Darstellung naeb Xantonsteilen.)

Xan tonsteile

Xukgekübrts Piere prämiert prämieu-
summe

im
ganzen

?r.

äsiixst« lieux«!'

iolà
St

^ucbt-
Stuten

ück

Lsn

Stück

gste

74 der
aatMl.

Lei
lob

Stück

lgst-
len
74 der
autgek.

Auobt

Stück

stuten

74 der
auksck.

Vsàà ûààil
lura

Xanten

412
605

1917

118
662

789

4,536
6,100

19,63«

397
568
965

96,4
93,9
94,9

26
266
292

22,0
40,2
37,4

2963
4354
7317

65.3
71.4
«8,8

162,215
239,990
402,205

Vsrgl. die trüberen analogen Xaobvvsiss von 1892—1896 in Liskg. Ill, ,labrg, 1896 und von
1896—1915 in Liekg. I, labrg. 1916 der Mitteilungen des Kant, statistisoben Lursaus.
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Gesamtergebnisse der Kleinviehschauen im Kanton Bern von 1916—1925

(nach Landesteilen).

Landesteile

Eber

CD

«ÈPE-
3

Davon
prämiert

Stück °//o

Sauen

I £

%

Davon
prämiert

Stück %

Widder

<D

CD .S

Davon
prämiert

Stück °//o

Böcke

O
P-t

*3.2

<i

Davon
prämiert

Stück °//o

Oberland

Emmental.

Mittelland.

Oberaargau

Seeland

Jura

Kanton

158

254

900

115

325

202

1954

130

219

727

108

274

172

1630

82,3

86.2

80.8

93.9

84.3

85,1

83.4

766

1083

2852

432

1369

434

6936

568

885

2372

351

1087

336

5599

74,2

81,7

83,2

81,2

79,4

77,4

80,7

580

504

589

31

160

241

2105

447

396

470

28

114

184

1639

77,1

78,6

79.8

90,3

71,3

76,3

77.9

2691

311

762

255

290

188

4497

1217

193

504

176

210

135

2435

45,2

62.0

66.1

69.0

72,4

71,8

54.1

Landesteile

Ziegen

Aufgeführte

Tiere

Davon
prämiert

Stück °//o

Ausbezahlte Prämien

Kantonale

Prämien
Eidgenössische

Prämien

Total

der

ausbezahlten

Prämien

Oberland

Emmental.

Mittelland.

Oberaargau

Seeland

Jura

Kanton

15,006

2,576

5,222

1,440

1,933

1,311

27,488

7,400

1,514

2,981

926

1,217

930

14,968

49,3

58.8

57,1

64,3

63,0

70.9

54,5

Fr.
70,044

28,547

69,100

14,700

26,832

15,974

225,197

Fr.
19,345

9,442

23,682

5,068

9,263

6,121

72,921

Fr.
89,389

37,989

92,782

19,768

36,095

22,095

298,118

*) Yergl. die frühern Nachweise von 1892—1896 in Liefg. III, Jahrg. 1896 und von
1896—1915 in Liefg. I, Jahrg. 1916 der Mitteilungen des kant. statistischen Bureaus.

Tab. XIII (Lobluss).
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LosnnitorAobnisso àor XloinvivLsolinnon im Lnnton Lorn von 1916—1925

(nnvd Lnnàostoilvn).

bandesteile

Lber

'Ä
°S «
Z>^!
u

Davon
prämiert

Ltüek <V/o

Sauen

Z L

Davon
prämiert

Ltüek °/°

IVidder

<TZ

-D

Davon
prämiert

Ltüek 0//o

Löoke

a>

"Z.Z

Davon
prämiert

Ltüek o//o

Oberland

Dmmsntal.

NittsIIand.

Oberaarxau

Lssland.

dura

lîanton

158

251

900

115

325

202

1954

130

219

727

108

271

172

1630

82,3

86.2

80.8

93.9

81.3

85,1

83.4

766

1083

2852

132

1369

131

6936

568

885

2372

351

1087

336

5599

71,2

81,7

83,2

81,2

79,1

77,1

80,7

580

501

589

31

160

211

2105

117

396

170

28

111

181

1639

77,1

78,6

79.8

90,3

71,3

76,3

77.9

2691

311

762

255

290

188

4497

1217

193

501

176

210

135

2435

15,2

62.0

66.1

69.0

72.1

71,8

54,1

bandvsteile

Alexen

àkxs-
tübrte
Hers

Davon
prämiert

Ltück o//c>

ààsiablte Prämien

Xantonale

Drâmisn

Did-

xenössisebs

Prämien

Total

der

ausbembltsn

Prämien

Oberland

Dmmentsl.

Nittelland.

Oberaarxau

Seeland.

lura

lîanton

15,006

2,576

5,222

1,110

1,933

1,311

27,488

7,100

1,511

2,981

926

1,217

930

14,968

19,3

58.8

57,1

61,3

63,0

70.9

54,5

?r.
70,011

28,517

69,100

11,700

26,832

15,971

225,197

?r.
19,315

9,112

23,682

5,068

9,263

6,121

72,921

?r.
89,389

37,989

92,782

19,768

36,095

22,095

298,118

*) Verxl. die trübern Xaelnveisv von 1892—1896 in Dietx. III, dabrx. 1896 und von
1896—1915 in Diskx. I, däbrx. 1916 der Nittsilunxen des Kant, statistisobon Dureaus.
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Tab. XIV.
Ein- und Ausfuhr der Schweiz au Yieh, Fleisch und Fett, Wildbret und Geflügel

nach den Angaben der schweizerischen Handelsstatistik.

Bezeichnung
der Ware

Einfuhr Ausfuhr
Mehr Einfuhr —
Mehr Ausfuhr +

Menge Fr. Menge Fr. Menge Fr.

Im Jahre 1924: Stück Stück Stück
I. Vieh

Pferde 8,802 10,593,990 106 135,680 — 8,696 — 10.458,310
Ochsen 53,023 40,519,714 2 2,000 — 53,021 — 40,517,714
Stiere 15,300 12,216,142 1,897 2,423,755 — 13,403 — 9,792,387
Rinder 191 136,994 487 731,000 + 296 + 594,006
Kühe 211 143,965 747 1,099,870 + 536 + 955,905
Jungvieh 531 257,295 1,489 807,615 + 958 + 550,320
Mastkälber 304 91,350 75 22,650 — 229 — 68,700
Andere Kälber 4 560 356 45.102 + 352 + 44,542
Schweine über 60 kg 21,909 5.253,700 12 3,540 21,897 5,250,160
Schweine bis u. mit 60 kg 472 58,750 1,877 101,040 + 1,405 + 42.290
Schafe 49,243 2,737,328 1 75 — 49,242 — 2,737,253
Ziegen 9 441 422 45,992 + 413 + 45,551

II. Fleisch und Fett. kg kg kg
Fleisch, frisch 841,444 2,443,700 19,700 63,774 — 821,744 — 2,379,926
Fleischkonserven 1,743,504 4,869,281 15.800 80,868 — 1,727,704 — 4,788,413
Schweineschmalz 5,462,400 10,173,008 21,500 64,851 — 5,440,900 — 10,108,157
Wurstwaren 1,605,495 7,399,116 5,800 30,187 — 1,599,695 — 7,368,929

ni. Wildbret u. Geflügel
Wildbret 247,012 772,828 900 6,816 — 246,112 — 766,012
Getötetes Geflügel 2,623,244 10,513,228 1,300 6,413 — 2,621,944 — 10,506,815
Lebendes Geflügel 432,881 1,550,784 3,800 18,280 — 429,081 — 1,532,504

Im Gesamten: 109,732,174 5,689,508 -104,042,666
Im Jahre 1925:

I. Vieh. Stück Stück q
Pferde 8,663 9,974,051 111 145,435 — 8,552 — 9,828,616
Ochsen 35,764 30,315,615 - — — 35,764 — 30,315,615
Stiere 4,634 3,641,103 1,801 2,460,815 — 2,833 - 1,180,288
Rinder 94 72,550 551 609,390 + 457 + 536,840
Kühe 144 107,505 1,037 1,221,425 + 893 + 1,113,920
Jungvieh 266 189,270 1,221 518.625 + 955 + 329,355
Mastkälber 354 95,070 21 4,100 333 90,970
Andere Kälber 3 210 818 91,042 + 815 + 90.832
Schweine über 60 kg 1,268 359,774 683 213,220 585 146,554
Schweine bis u. mit 60 kg 247 18,398 11,492 318,597 + 11,245 + 300,199
Schafe 48,563 2,398,132 18 750 — 48,545 — 2,397,382
Ziegen 19 1,030 235 22,784 + 216 + 21,754

II. Fleisch und Fett. kg kg kg
Fleisch, frisch 1,030,542 3,070,951 354,509 755,278 — 676,033 2,315,673
Fleischkonserven 986,382 2,788,671 46,004 156,200 — 940,378 — 2,632,471
Schweineschmalz 2,753,351 5,657,082 18,837 52,286 — 2,734,514 — 5,604,796
Wurstwaren 1,523,412 2,775,568 7,995 37,898 — 1,515,417 — 2,737,670
III. Wildbret u. Geflügel

Wildbret 344,523 1,059,524 1,211 6,541 — 343,312 1,052,983
Getötetes Geflügel 2,910,934 11,782,909 1,112 5,531 — 2,909,822 11,777,378
Lebendes Geflügel 360,030 1,244,587 2,927 15,749 — 357,103 — 1,228,838

Im Gesamten: 75,552,000 6,635,666 - 68,916,384

- 52 -
lad. XIV.
Din- uuà ààdr àer 8ediveÎ2 su Vied, Vieàd uvà Vett, ^Vilàdret uvà (ivklüxei

used àen àZsden âer sedveàerisedeil Landelsstatistik.

Lv^eivdmiux
der IVixe

Linkudr àskudr Aledr Lwkiidr —
»edr Vuskudr 4-

NgNFS Vr. NsnAs Vr. NsnM ?r.

Im liilirv 1924: Stück Stück Stück
I. Vied

kksrds 8,802 10,593,990 106 135,680 — 8,696 — 10.458,310
Ocdssn 53,023 40,519,714 2 2,000 — 53,021 — 40,517,714
Stiers 15,300 12,216,142 1,897 2,423,755 — 13,403 — 9,792,387
Kinder 191 136,994 487 731,000 296 4- 594,006
Küde 211 143,965 747 1,099,87» -4 536 4- 955,905
dunAvisd 531 257,295 1,489 807,615 4- 958 4- 550,320
Nnstkàider 304 91,350 75 22,650 — 229 — 68,700
Xndsrv Kälber 4 560 356 45.102 4- 352 4- 44,542
Scdvreins über 60 k^. 21,909 5.253,700 12 3,540 21,897 5,250,160
Lcdvsine dis u. mit 60 kx 472 58,750 1,877 101,040 4- 1,405 -4 42.290
Scdnke 49,243 2,737,328 1 75 — 49,242 — 2,737,253
AeMN 9 441 422 45,992 4- 413 -4 45,551

II. Vieîscd nnd Vett. k? kg KZ

Vlsiscd, kriscd 841,444 2,443,700 19,700 63,774 — 821,744 — 2,379,926
VIsisedkonssrvsn 1,743,504 4,869,281 15.800 80,868 — 1,727,704 — 4,788.413
Ledveinssedmnk 5,462,400 10,173,008 21,500 64,851 — 5,440,900 — 10,108,157
IVurstvvnrsn 1,605,495 7,399,116 5,800 30,187 — 1,599,695 — 7,368,929

m. IVildbrvt u. kvkiiixel
IVildbrst 247,012 772,828 900 6,816 — 246,112 — 766,012
detötetss LisklüAsI 2,623,244 10,513,228 1,300 6,413 — 2,621,944 — 10,506,815
Kgbendss dskiüAöl 432,881 1,550,784 3,800 18,280 — 429,081 — 1,532,504

Im kesiìmten: 109,732,174 5,089,508 -104,042,60«
Im àdrv 1925:

I. Vied. Stück Stück
?Ierds 8,663 9,974,051 111 145,435 — 8,552 — 9,828,616
Ocdssn 35,764 30,315,615 — — — 35,764 — 30,315,615
Stiere 4,634 3,641,103 1,801 2,460,815 — 2,833 — 1,180,288
Kinder 94 72,550 551 609,390 4- 457 4- 536,840
Xüds 144 107,505 1,037 1,221,425 "4 893 -4 1,113,920
InnAvisd 266 189,270 1,221 518.625 -4 955 -4 329,355
Nnstkülber 354 95,070 21 4,100 333 90,970
àdsrs XAbsr 3 210 818 91,042 -I- 815 -4 90.832
Lcdweins über 60 kg 1,268 359,774 683 213,220 585 146,554
Lodvsins dis u. mit 60 k^ 247 18,398 11,492 318,597 4- 11,245 -4 300,199
Sedaks 48,563 2,398,132 18 75» — 48,545 — 2,397,382
^ÎSMN 19 1,030 235 22,784 4- 216 4- 21,754

II. l'Ieîsed und Vett. KZ KZ kA
VIsised, kriscd 1,030,542 3,070,951 354,509 755,278 — 676,033 2,315,673
klsiscdkonssrvsn 986,382 2,788,671 46,004 156,200 — 940,378 — 2.632,471
Sedwsinesedmni?. 2,753,351 5,657,082 18,837 52,286 — 2,734,514 — 5,604,796
IVnrstvnrsn 1,523,412 2,775,568 7,995 37,898 — 1,515,417 — 2,737,670
III. IVilddret u. tiekiiÍAvI

VVilddrst 344,523 1,059,524 1,211 6,541 — 343,312 1,052,983
dstötstss KsklüAsI 2,910,934 11,782,909 1,112 5,531 — 2,909,822 11,777,378
Ksbsndss KsklüMl 360,030 1,244,587 2,927 15,749 — 357,103 — 1,228,838

Im Gesamten: 7S,552,000 0,«35,006 - 08,910,334
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